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IN BESITZ GENOMMEN
Der Singener Rathausplatz feierte am 1. Mai sei-
ne Feuerprobe. Es fehlen zwar noch die Bäume
und das Hotel wird wohl auch erst Ende Juni
fertig, aber die Menschen nahmen den Umzug
der Mai-Kundgebung gerne an. Quadratisch,
praktisch, gut ist auch die Aufbauaufteilung,
denn die Versorgungsleitungen orientieren sich
am potentiellen Festzelt auf dem Platz. das gab
es bisher nur zur Einweihung . . .      - li-

Der Musikverein Friedingen hat seine
Generalversammluing am Freitag, 9.
Mai, um 20 Uhr im Schützenhaus in
Friedingen.

Das Singener Jahrbuch wird heute,
Mittwoch, um 19 Uhr in der Stadthal-
le aus der Taufe gehoben.

Vom 13. bis 16. Mai ist die Beurener
Straße in Friedingen voll gesperrt. Es
gibt eine Umleitung.   
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Von Hans Paul Lichtwald

Gilt jetzt ein Teilregionalplan oberflä-
chennahe Wertstoffe (sprich Kies)
nach der damaligen Zustimmung
durch den Singener Gemeinderat
oder nicht? Die Frage war schon vor
zwei Jahren klar zu beantworten, als
der populistische Streit begann. CDU-
Vorsitzende Dr. Inge Kley beklagte in
der ersten Runde schon diesen Um-
stand. Und kurz drauf wurde wieder
dem Naßabbau im Radolfzeller Stadt-
werk im Gemeinderat zugestimmt:
Kies ist manchmal nicht gleich Kies!
Aber das werden wir in drei oder vier
Jahren klären. Jetzt den Spieß umzu-
drehen, wie es CDU-Fraktionschefin
Veronika Netzhammer gestern wollte,
geht auch nicht: Weil man dem Naß-
abbau jetzt auch technisch zustim-
men könne, brauche man den Trok-
kenabbau nicht mehr: Andere
Baustelle, andere Firmen! Ist dies ei-
ne neue Form von Kies-Sozialismus?
Auch bei der SPD begann der Wahl-
kampf gestern: Die Abgeordnete hät-
te ja in Stuttgart für eine andere Hal-
tung des Landes sorgen können,
denn das Land lässt weiter auf einem
seiner Teilgrundstücke dort abbauen. 

SINGENkommunal

KURZ NOTIERT

Die Überlinger wollen es nicht nur mündlich haben: In sieben Jahren soll der Kiesabbau hier endgültig der Vergangenheit angehö-
ren. Das will auch Gemeinderat Jürgen Schröder. Ob die Botschaft im Linzgau ankommt?

Singen (li). Dreimal musste ausgezählt
werden, dann konnte Oberbürgermeister
Oliver Ehret aufatmen: Er muss nicht er-
neut einem Gemeinderatsbeschluss zum
Kiesabbau widersprechen und das Regie-
rungspräsidium entscheiden lassen. Erst
waren es zehn gegen elf Stimmen gegen das
Kieseinvernehmen bei acht Enthaltungen,
später 13 zu zwölf bei neun Enthaltungen.
Die Androhung von CDU-Fraktionsche-
fin Veronika Netzhammer, ihre Fraktion
werde sich praktisch komplett enthalten,
sorgte für Unruhe. 
Am Ende ging es dann quer durcheinander.
Regina Brütsch hatte für die SPD Bedin-

gungen geknüpft: Der Kiesabbau muss aus
dem immer noch gültigen Regionalplan
hier  endgültig verschwinden und die Stadt
macht dem Besitzer definitiv klar, dass er
kein weiteres Entgegenkommen mehr er-
warten kann. Dem wurde am Ende mit
sehr großer Mehrheit zugestimmt. Ursula
Bubeck drückte Ehrets Problem mit Scha-
densersatzklagen nicht: Die Grünen hätten
dem Bürgern versprochen, dass es keinen
Kiesabbau geben werde. 
Damit würden sie keinen Wortbruch bege-
hen. Marion Czajor meinte für die Neue
Linie, wir lebten in einem Rechtsstaat und
da solle man jetzt einmal ausprozessieren,

wie das mit dem Kiesabbaurecht wirklich
sei.
Zwei neue Freunde sind OB Oliver Ehret
und Peter Hänssler von der FDP: Ihnen
war klar, dass die alte Festlegung im Regio-
nalplan halt tödlich für Singen ist. Damals
hatte der Rat blind zugestimmt.
Die Sondersitzung gerechtfertigt hat Ehret
mit dem zweiten Tagesordnungspunkt:
Die Buslinien werden optimiert, dabei kam
erstmals richtig gutes Zahlenmaterial auf
den Tisch: Nur 444 Personen steigen am
Werktag vom Bus in den Zug um! Und
auch die Verkehre zwischen den Stadttei-
len sind dünn gesät.

Letzter Akt im Kiesabbau
OB Ehret kann Gesicht wahren / In sieben Jahren Endstation

Rielasingen-Worblingen (li). Seit der
Einweihung des neuen Rielasinger Indus-
triefenster-Kreisels wissen nun alle, was ei-
ne Durchschlagslinie ist. Auf die legt das
Landratsamt besonders Wert, wenn es um
die Gestaltung eines Kreisels geht. Da hat
Bürgermeister Ralf Baumert seine Erfah-
rungen gemacht: Wenn ein Autofahrer
schon auf den Kreiselplatz darauf fährt,
muss er offenbar sanft landen. Mauern
müssen offenbar so platziert sein, dass sie
wenig Schaden verursachen können.
Jetzt hatte der Gemeinderat eine schöne
Planung mit örtlichen Fachleuten gefun-
den, dann wurde die Stern-Form von den
Bürokraten nicht akzeptiert. Das war
wegen der Durchschlagslinie. Da fragt man
sich, wo die in Nenzingen ist, wo der Krei-
sel zur Zollstation mit der Form einer
Trutzburg ausgestaltet wurde. Bürgermeis-
ter Ralf Baumert sah dies als zweite Steil-
vorlage an Birgit Homburger bei der offi-
ziellen Eröffnung des Industriefensters.
Schnelle Gemeinde, langsames Landrats-
amt war auch die Erfahrung von Oliver
Alicke, dem zweiten Vorsitzenden des
Handels-und Gewerbevereins (HGV). Er
weihte mit der Gewerbeschau seinen neu-
en Sauberraum ein, in dem die Autos vor
der Auslieferung ihr »Finish« erfahren.
Fast hätte es wegen der Bürokratie nicht

mehr gereicht. Birgit Homburger nahm
diese Erfahrung mit heim. Sie hatte wie
Wahlkreisabgeordneter Andreas Jung die
Eröffnung wahrgenommen. 
Homburger freute sich, dass die hohe
Qualität der Betriebe hier dargestellt wer-
de. Jung sprach von einem Foto-Finish bei
Alickes Anbau. Rielasingen-Worblingen
habe durch den Mittelstand eine gesunde
Struktur. HGV-Vorsitzender Lothar Rek-

kziegel dankte Bürgermeister Baumert und
den kommunalen Mitarbeitern besonders
des Bauhofs. Es sei wichtig, den eigenen
Standort darzustellen. Offen sei, ob solche
Veranstaltungen noch zeitgemäß seien. Ei-
nes sei das Schlimmste: Nichts tun! Zu-
sammen mit dem Bürgermeister weihte er
in luftiger Höhe den Kreisel ein: Beide gos-
sen die künftige Bepflanzung. Mehr Bilder
im Internet unter www.wochenblatt.net.

Kreiseln um die Bürokratie
Zum Rielasinger Industriefenster gerade noch fertig geworden

In luftiger Höhe weihten Bürgermeister Ralf Baumert und HGV-Vorsitzender Lo-
thar Reckziegel den neuen Industriefenster-Kreisel ein. swb-Bild: li
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Bitte Termin vereinbaren

Frühjahrs-Check
für Ihren Kinderwagen!!

Grundreinigung
Einfetten
Luft prüfen
Kleine Reparaturen
(ohne Materialkosten)

8,99
€

Auto LANDMANN &
Maier OHG

Im Haselbusch 14a (Industriegebiet)
78224 Singen

Tel. 07731/181100 , Fax 07731/799851
www.auto-landmann.de

50 km, 63 kW / 86 PS, Schaltgetriebe, EZ
2/2008, Klimaanlage, Silber, ABS, el.Fenster-
heber, el. Wegfahrsperre, Garantie, Metallic,
Scheckheftgepflegt, Stabilitätskontrolle,
Tempomat, Zentralverriegelung.
Kraftstoffverbr. kombiniert: ca. 6,5 l / 100 km
Kraftstoffverbr. innerorts: ca. 8.6 l / 100 km
Kraftstoffverbr. außerorts: ca. 5,3 l / 100 km
CO2-Emissionen kombiniert: ca. 155 g/km

EU-Fahrzeuge

11.990,– €

Lebendiger Glaube ist nötig.- Der erste
Mai hat in Singen besondere Tradition.
Mehr dazu auf der Seite 6

Das Grauen unter der Oberfläche.- Kri-
miautoren durchforschen den Hegau.
Mehr dazu auf der Seite 19

Gestatten: Einstein mein Name.-
Schüler des Friwö spielen »Die Physi-
ker« von Dürrenmatt. Seite 25

Kartoffeln gegen Hunger.- Pro Huma-
nitate zog Bilanz und wählt neuen
Kassier. Seite 27

Oldtimer In Aktion.- Großes Karossen-
treffen in Ehingen. Mehr dazu auf der 

Seite 27

Die Wäscherei  be-wasch ist geschlos-
sen. Eine Neustrukturierung steht an.
Mehr zu diesem Thema auf der 

Seite 19

Fazz macht Gesundheit.- Vereinigung
mit »Tibha« zu Kompetenzzentrum.
Mehr auf der Seite 12

Aus technischen Gründen wird
der Lokalteil dieser Ausgabe auf
den Seiten 20/21 fortgesetzt.
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Die Klasse 4a der Grundschule Beuren hat sich im Anschluss an einen interessanten Lehr-
gang des Hegaumuseums intensiv mit der Steinzeit auseinandergesetzt. Hierbei entstand
die gemeinsame Idee, diese Zeit durch den Entwurf eines Modells wieder ein bisschen le-
bendig werden zu lassen. Mit Feuereifer waren alle dabei und es entstanden hieraus Mo-
delle mit viel Liebe zum Detail sowie selbst nachkonstruierte Waffen und Werkzeuge. Die
Klasse 4a stellt nun ihre gelungenen Werke derzeit im Rathaus in Beuren a.d.Aach für al-
le Steinzeit-Interessierten aus.

Singen-Beuren (swb). Zur
Mitgliederversammlung des
TTC Beuren an der Aach
konnte der 1. Vorsitzende
Werner Borho im voll besetz-
ten Gemeindehaus neben
Ortsvorsteher Adolf Oexle,
Stadt- und Ortschaftsrat
Wolfgang Werkmeister und
weiteren Ortschaftsräten, Al-
fred Klaiber (Vertreter der
Stadt Singen), Norbert
Brecht (Vorsitzender des
Sportausschusses) sowie Ver-
treter der örtlichen Vereine,
den Ehrenvorsitzenden
Heinrich Olma und das Eh-
renmitglied Klaus Helmlin-
ger begrüßen. 
Aus dem Rechenschaftsbe-
richt über das vergangene
Jahr ging hervor, dass der
Verein, der zwischenzeitlich
aus 362 Mitgliedern (davon
116 Jugendliche bis 18 Jahre)
besteht, wiederum außeror-
dentliche Erfolge, insbeson-
dere im Schüler- und Jugend-
bereich, feiern konnte. 
Die Tätigkeitsberichte der
einzelnen Spartenleiter be-
stätigten diese Aussage ein-
drucksvoll.
Und immer wieder wurde in
diesem Zusammenhang deut-
lich, welch große Bedeutung
der Bau der vom Gemeinde-
rat beschlossenen Mehr-
zweckhalle für die weitere
Entwicklung des Vereins hat.
Werner Broho und Harry
Olma (2. Vorsitzender) be-
dankten sich bei allen, die
sich für den Bau der Halle
eingesetzt haben und verlie-
hen ihrer Hoffnung Aus-

druck, dass dieser Beschluss
bald umgesetzt wird.
Herausragende Leistungen
gab es insbesondere im
Schüler- und Jugendbereich.
Sowohl in Mannschafts- als
auch in Einzelwettbewerben
standen Spielerinnen und
Spieler des TTC Beuren wie-
der ganz oben auf den Sieger-
podesten. Erstmals gingen
sechs Mannschaften im Ju-
gendbereich an den Start.
Drei Mannschaften wurden
jeweils Meister in ihrer Liga:
in der Landesliga, der Be-
zirksklasse (ohne Punktver-
lust) und in der Mädchen-Be-
zirksliga (ebenfalls ohne
Punktverlust).
Darüber hinaus gewann die
Schülerinnenmannschaft zum
dritten Mal in Folge den Be-
zirkspokal und auch die Jun-
gen errangen zum ersten Mal
den Bezirkspokal. Bei den
Bezirksmeisterschaften in
Singen sicherte sich der Ver-
ein sechs von 16 Titeln.
Außerdem wurden in diesem
Turnier drei 2. und vier 3.
Plätze belegt. Bei der Bezirk-
sendrangliste in Engen war
der Verein mit 19 Teilneh-
mern vertreten. Auch hier
gab es hervorragende Platzie-
rungen, mehrere Spielerinnen
und Spieler qualifizierten sich
für die südbadische Rangliste.
Bei den Südbadischen Mei-
sterschaften belegten Nils
Olma und Jonas Dietrich im
Doppel den 3. Platz und Nils
Olma wurde bei den
Schülern unter 13 Jahren
zweifacher Vizemeister im

Einzel und im Doppel. Bei
den Herrenmannschaften
ging es in erster Linie um den
Klassenerhalt und das gelang
schließlich allen drei Mann-
schaften in der Bezirksklasse
sowie in den Kreisklassen A
und B-Ost. 
Kassiererin Christine
Wildöer konnte über solide
Finanzen berichten, das ver-
gangene Jahr schloss mit ei-
nem Überschuss von zirka
2600 Euro. 
Dieser Betrag wird für die
Anschaffung von Geräten im
Zusammenhang mit dem Bau
der neuen Mehrzweckhalle
zurückgelegt; von einer Bei-
tragserhöhung wurde abgese-
hen. In der anschließenden
Wahl des Vorstands stellte
sich Birgit Francavilla neu
zur Wahl als Schriftführerin,
nachdem Manfred Roth nach
acht Jahren nicht mehr für
dieses Amt kandidierte. Nach
der einstimmigen Wieder-
wahl des 1. Vorsitzenden
Werner Borho wurden so-
wohl die wieder zur Wahl
stehenden Vorstandsmitglie-
der als auch Birgit Francavilla
einstimmig in ihrem Amt be-
stätigt beziehungsweise neu
gewählt.
Werner Borho bedankte sich
bei Manfred Roth für die
Tätigkeit als Schriftführer
und verabschiedete ihn mit
einem Präsent; danach erfolg-
ten die Ehrungen für 10-
jährige aktive Vereinsmit-
gliedschaft und für 25-jährige
aktive und passive Mitglied-
schaft.

Beuren vor Sporthalle
TTC sieht großartige Möglichkeit / Wahlen   

Capoeira in
Rielasingen

Rielasingen (swb). Ab 7.
Mai steht beim TV Rielasin-
gen ein neues Angebot auf
dem Programm. Immer mitt-
wochs von 19 bis 20 Uhr bie-
ten Diana Stein und Nadine
Dressel, beide ausgebildete
Capoeira-Fit-Trainerinnen
und den Tae Bo-lern bereits
bestens bekannt, das in der
Fitnessbranche kreierte Ca-
poeira-Fit an. Was ist Capoei-
ra? Es handelt sich um eine et-
wa 300 Jahre alte Kampfs-
portart, die von nach Brasilien
verschleppten afrikanischen
Sklaven praktiziert und wei-
terentwickelt wurde. Capoei-
ra-Fit ist ein Herz-Kreislauf-
training, bei dem Tritte,
Drehungen, Ausweichbewe-
gungen und auch Schläge zu
brasilianischer Musik ausge-

führt werden. Dieses Work-
out lässt ein ganz neues Kör-
pergefühl entstehen. Auf-
grund der komplexeren Bein-
kicks und Drehungen, aber
auch vor dem Hintergrund ei-
nes »Kampftanzes« liegt das
Tempo bei etwa 120 Beats,
während Tae Bo vorwiegend
im Bereich von 160 Beats aus-
geübt wird.   Infos unter
www.turnverein-rielasing-
en.de.

Singen (swb). »Wir reisen
viele tausend Jahre zurück in
die Vergangenheit«, das hatte
Silvana Franke ihren Natur-
Freunde-Mäusen verspro-
chen. Bei Reisebeginn trafen
sich große und kleine, alte
und junge NaturFreunde am
Hegau-Museum. Altstadt-
rätin Irma Schubert begleitete
die »Großen« und Frau Kno-
blauch die Vorschulkinder
auf dem Weg tausende von
Jahren zurück.
Vor dem Rentierzelt erfuhren
die Kinder viel Wissenswertes

über das Leben in dieser fer-
nen Zeit. Sehr aufschlussreich
und kindgerecht erzählten die
beiden Damen über die da-
malige Jagd, die Funktion des
Feuersteins, die Herstellung
eines Speers und anderer
Werkzeuge. Dann wurde den
Kleinen der Superkleber jener
Tage, das Birkenpech vorge-
stellt. Mit viel Spannung und
Neugier nahmen sie die
Werkzeuge aus längst verflos-
senen Tagen in ihre kleinen
Hände.In der Pause konnten
die kleinen und großen Mu-

seumsbesucher Getränke und
Kuchen genießen; die kleine
Stärkung hatte Silvana Franke
zur Überraschung aller mit-
gebracht. Die beiden »Stein-
zeit-Reiseführerinnen« zeig-
ten den Kindern dann, wie
man aus Knochensplittern ei-
ner wilden Bergziege ein
Amulett herstellt. Zuerst hieß
das, Kanten nachschleifen
und dann mit Hilfe eines Feu-
ersteins ein Ornament ritzen.
Kleine Sehnenstreifen wur-
den zu Ketten für die Amu-
lette verarbeitet.

Zu Besuch
in der Steinzeit

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung: 929318
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 8.5.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

Fr., 9.5.: Christophorus-
Apotheke, Bahnhofstr. 3, Engen,
und Flora-Apotheke, Brühlstr. 2,
Radolfzell

Sa., 10.5.: Sonnen-Apotheke,
Hegaustr. 21, Radolfzell

So., 11.5.: Paracelsus-Apotheke,
Kreuzensteinstr. 7, Singen

Mo., 12.5.: Schützen-Apotheke,
Schützenstr. 17, Radolfzell

Di., 13.5.: Apotheke am Berliner
Platz, Überlinger Str. 4, Singen

Mi., 14.5.: Ratoldus-Apotheke,
Schützenstr. 2, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst

10./11.5. (Pfingsten):
Dr. Roczyn, Staufenstr. 10,
Singen, 07731/947023
12.5. (Pfingsten):
Dr. Hatz, Stadtstr. 10, Tengen,
07736/98922

Servicekalender

Redaktionsschluss
für Wochenblatt-Service

jeweils freitags 12 Uhr
mit Vermerk – Service –

Fax: 07731/880036

✂

Erfolgreich
inserieren im

Christine Wittmer ✆ 0 77 31 / 88 00-28

Sascha Engelmann ✆ 0 77 31 / 88 00-26

Regina Kreutz ✆ 0 77 31 / 88 00-27

WERBEN SIE IN

30.492
HAUSHALTEN!

IM RAUM 
SINGEN,
RIELASINGEN,

STEISSLINGEN

45 mm x 20 mm

große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA! IHR/E ANZEIGENBERATER/-INNEN:

für 

nur 25,00€
*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Tel. 077 31/ 88 00 -35 oder -68
Fax 077 31/ 88 0073

E-Mail: j.heim@wochenblatt.net

Eiscafé Portofino Pizzeria
Singen 6 88 00/Schwarzwaldstr. 1

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

Fa. Allguss Scheideanstalt Ernst Weber Flözlingerstr. 39  78658 Zimmern o.R.
Tel. 0741-1747089-0  Mobil 0171-6516200

www.allguss.de      info@allguss.de

B A R A N K A U F
Scheideanstalt kauft an

Gold, Zahngold
Garantiert: Wir zahlen immer mehr als

jeder Mitbewerber Ankauf vorbehalten

Schmuck, Münzen, Silber, Platin, Briefmarken, Orden, Nachlässe

Singen   Ekkehardstr. 46
Bett  &  Tischdesign,  ggn. Südkurier

Mi. 07.   Do. 08.   &   Fr. 09.05.2008
10.00 bis 18.00 Uhr
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Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung Direktwerbung  Singen GmbH
Mitglied im

Guckloch I
Was, Wann, Wo II
Veranstaltungen III

Muttertag V

Gute Nachrichten VII
Stellenmarkt 12 – 13
Immobilienmarkt 15 – 18
Automarkt 24

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Honigschinken, sehr mager 100 g 1,90
Bierschinken, saftig 100 g 1,10
Bauernschinken, saftig 100 g 1,25
Aufschnitt, Spitzenqualität 100 g 1,30
Servela - Klöpfer, zum Grillen,
auch mit Bärlauch 100 g 0,65
Landjäger Paar 0,90

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Tip der Woche: Hohentwieler Schäufele, zum Kochen, ohne Knochen 100 g 0,70

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
HASEN, HASENTEILE

WURSTSPEZIALITÄTEN
AUCH IN DER DOSE

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Kalbsbraten, saftig, auch gerollt 100 g 1,35
Kalbsgulasch, saftig, mager 100 g 1,20
Rinderroulade, auch bratfertig 100 g 1,10
Suppenfleisch, mager, durchwachsen 100 g 0,70
Schweinefilet, enthäutet 100 g 1,40

Kabeljaufilet 100 g 1,58
Forellen 100 g 0,88 Ziegengouda, alt u, jung, 45% Fett i. Tr. 100 g 1,59

Grillspezialitäten Schinkenspezialitäten
roh / gekocht

Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion

A
K
T
I
O
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Täglich frisch!
Täglich frisch!
Täglich frisch!

Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?

Schon probiert: unsere Merguez- und Bärlauchwürste

Schweinehalssteaks, auch gewürzt 100 g 0,89
Schweinebauch, in Scheiben
und grillfertig gewürzt 100 g 0.49
Gulasch, gemischt 100 g 0,69
Kalbsbratwurst, mit oder ohne Haut 100 g 0, 79
Hegauschinken, ideal zum Spargel 100 g 1 ,29
Aus unserer Käsetheke in der Marktpassage:
Morbier
Rohmilch, 45% Fett i. Tr. 100 g 1 ,69



REGION SINGEN
Der Weg vom Juwelier zur Kunst ist sicherlich kurz.
Deshalb zeigt auch Markus Keller bei Limbrock in
Singen in der Scheffelstraße einen Streifzug durch
die ewige Stadt - Rom. Bis zum 8. Juni ist hier Foto-
kunst angesagt. Zu sehen sind Bilder von unge-
wöhnlichem Einfühlungsvermögen, ja eine komplet-
te Liebeserklärung an Rom, zugleich ja auch eine
heilige Stadt. -li-

Beflügelt von den jüngsten Wahlerfolgen, drängt die
Partei.Die Linke auch in den Stadtrat von Singen.
Um für die Gemeinderatswahlen 2009 gerüstet zu
sein, lädt Die Linke zu regelmäßigen »Stammti-
schen« ein, um kommunalpolitische Ziele zu formu-
lieren und geeignete Kandidaten zu interessieren.
Der erste dieser monatlich geplanten Stammtische
findet am Donnerstag, 8. Mai, 19.30 Uhr, in der
Gaststätte Kreuz (neben der Gems) statt.

� KUNST BEIM JUWELIER
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Einzug in die neue Seelsorgeeinheit Mittlerer Hegau: Pfarrer Siegfried Meier schreitet voran, Dekan Heinz
Neckermann und Pfarrer Edelbert Ruf folgen. swb-Bild: li

Mittlerer Hegau (li). Es war ein
ganz besonderer Sonntag in Steiß-
lingen: Die neue Seelsorgeeinheit
"Mittlerer Hegau" wurde aus der
Taufe gehoben. Ihre Errichtung,
wie es kirchendeutsch heißt, nahm
Dekan Heinz Neckermann vor.
Die Pfarrkirche St. Remigius war
dichtgefüllt, als die Priester mit
ihrem Heer an Ministranten anzo-
gen. Dass der Weg dahin schwierig
war, unterstrich der Steißlinger
Pfarrer Siegfried Meier bei seiner
Begrüßung. Sein zentraler Satz
war: Je mehr wir Jesus in unsere
Mitte nehmen, wird es besser klap-
pen.
Die neue Seelsorgeeinheit hat das
Bild der Menschenfischer verin-
nerlicht. Man solle in der neuen
Seelsorgeeinheit zusammenhalten
und in der Tat nach den Menschen

fischen. Es sei die Aufgabe der Kir-
che, das Glaubensleben weiterzu-
tragen. In den letzten 25 Jahren ha-
be sich eine Menge verändert, man
müsse jetzt Antworten auf eine
neue Zeit finden. Die neue Seelsor-
geeinheit wird von Pfarrer Engel-
bert Ruf geleitet. Sein Stellvertreter
Siegfried Meier skizzierte den Weg
der letzten Jahre im mittleren He-
gau, wie der Begriff treffend ge-
wählt wurde. Heute gehören der
Seelsorgeeinheit Steißlingen,
Volkertshausen, Friedingen, Hau-
sen und Beuren an. Deutlich wer-
de, dass diese Seelsorgeeinheit kein
Zentrum habe. Es sei wie eine
Elypse: An die Achse Steißlingen-
Volkertshausen seien drei weitere
kleine Gemeinden angedockt wor-
den. Meier ließ auch offen, wo der
Sitz der Seelsorgeeinheit wirklich

sei. Die beiden Pfarrer seien so in
die Funktionen eingesetzt worden.
Offen blieb die personelle Zu-
kunft, da alle Beteiligten an der
Pensionsgrenze stehen.
Die Vorgeschichte ist wichtig: Der
Friedinger Pfarrer habe einmal
Hausen und Schlatt dazubekom-
men. Dann seien Volkertshausen
und Beuren hier auch gelandet.
Das war viele Jahre das Revier von
Engelbert Ruf. Und jetzt ist wieder
alles ganz anders. Klagen gab es
nicht, die neue Gemeinschaft sei
eine Chance, weil sich viele aus vie-
len Phasen schon kennen würden.
Die jugendliche Pop-Band begei-
sterte mit modernem kirchlichen
Liedgut, im Anschluss an den
Gottesdienst gab es einen Steh-
empfang. Die Seelsorgeeinheit war
geboren.

Menschenfischer sein
Aufgabe der neuen Seelsorgeeinheit Mittlerer Hegau

Singen (swb). Unter dem dies-
jährigen Motto »ILI« - »I like Isra-
el« findet der Israel-Tag zum 6.
Mal in Folge am Donnerstag, 8.
Mai, weltweit statt. 
Viele Menschen in Deutschland
mögen Israel, weil sie die Bibel
ernst nehmen oder im Kibbuz 
gearbeitet haben. Es gibt viele
Gründe, an der Seite Israels zu ste-
hen.
Zu den Themen Israel - Land der
Bibel, Kultur, Tourismus und Wis-
senschaft - schließen sich zirka 50
deutsche Städte diesem Event an.
Von München bis Berlin wird öf-

fentlich der 60. Geburtstag Israels
gefeiert. In Singen wird dies in der
Fußgängerzone bei der Deutschen
Bank am Donnerstag, 8. Mai, von
10 bis 17 Uhr stattfinden. Dort fin-
den einige Aktivitäten statt (Na-
menschreiben auf Iwrit - Papier-
grußrolle -
Israel-Quiz-Luftballons - selbst
Kinder können mitmachen). Alles
Wissenswerte über das Land ist
dort durch Info-Material zu erhal-
ten. Veranstalter sind die evangeli-
schen Freikirchen: Josua-Gemein-
de und die Schmelztiegel-Gemein-
de.

Donnerstag ist
Tag für Israel

Auf dem besten Weg ist »b.free« in Rielasingen-Worblingen. Bürger-
meister Ralf Baumert hatte alle Akteure zum runden Tiosch zusam-
mengerufen und ein Aktionsprogramm geschnürt. Unser Bild zeigt
die Teilnehmer.

Busreise ins 
Obere Moseltal

Singen (swb). Die Siebenbürger
sachsen haben in Singen mit ihren
Reisen Tradition. SDie stellen wie-
der die Frage: Wer hätte Lust, mit-
zufahren?
Die alljährliche Busreise der Sie-
benbürger geht in diesem Jahr
vom 7. bis 12. Juli nach Igel ins
Obere Moseltal. Von hier macht
die Gruppe Tagesausflüge nach
Trier, Luxemburg, Idar-Oberstein
(Besuch der Edelstein-Schleiferei)
und in die Eifel. Zu diesem Reise-
programm kommen noch hinzu:
ein Weinberg-Besuch mit ansch-
ließender Weinprobe und Gril-
labend, eine Schifffahrt auf der
Mosel, gemütlicher Moselabend
mit Live-Tanzmusik unter ande-
rem.
Für diese Reise sind noch einige
freie Plätze vorhanden. Interes-
senten bitte dringend bei Erich Si-
monis, 07731/24291, melden.

Rie las ingen-Worb l ingen
(swb). Der »Runde Tisch - b.free«
der Gemeinde Rielasingen-Worb-
lingen fand wieder statt. Seit Janu-
ar 2006 ist die Gemeindeverwal-
tung über das Jugendreferat mit im
Boot des kreisweiten Alkohol-
präventionsprojekts für Jugendli-
che. Der dadurch entstandene
»Runde Tisch« tagt pro Jahr in der
Regel drei Mal - dieses war das
sechste Treffen.

Neben dem Jugendreferat, dem
Bürgermeister, dem Amt für öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung
und einer Präventionsfachkraft der
Beratungsstelle für Suchtprobleme
Singen zählt der »Runde Tisch«
weitere 20 Personen. Vertreten
sind der örtliche Polizeiposten,
Schulen und deren Fördervereine,
(Narren)Vereine, sonstige Institu-
tionen und auch Privatpersonen.
Bei diesem »Runden Tisch« gab es

wie immer einen Rückblick auf die
letzten Monate beziehungsweise
letzten Aktivitäten im Rahmen von
»b.free« und einen Ausblick auf
die nächsten Projekte.
Berichtet wurde, dass an der letz-
ten Fastnacht erneut alle Vereine,
die eine Fastnachtsveranstaltung
durchgeführt haben, die Alter-
skontrollarmbänder eingesetzt ha-
ben.
Im Spätsommer soll zu einem Tref-
fen eingeladen werden, an dem mit
jeglichen Festveranstaltern, Vertre-
tern der Gemeindeverwaltung, der
Polizei und einer Präventionsfach-
kraft einer Suchtberatungsstelle
neue Eckpunkte der Festkultur in
Rielasingen-Worblingen festgehal-
ten werden sollen. Seit dem letzten
»b.free«-Botschafter-Kurs Anfang
März in Engen gibt es nun auch ei-
ne Botschafterin in Rielasingen-
Worblingen: Ilse Pochaba ist nach

einer vertiefteren Einführung in
die Thematik der Alkoholpräven-
tion bei Jugendlichen als Multipli-
katorin in der Gemeinde einsetz-
bar.
Jetzt hatte Bürgermeister Baumert
alle Leiter der örtlichen Verkaufs-
märkte, die auch Alkohol verkau-
fen, zu einem Treffen eingeladen.
Anwesend waren auch das Amt für
öffentliche Ordnung und Sicher-
heit, der Leiter des örtlichen Poli-
zeipostens, das Jugendreferat und
eine Präventionsfachkraft der
Suchtberatungsstelle Singen. An-
lass für diese Gesprächsrunde war
und ist die aktuelle, zunehmende
Problematik durch Jugendliche,
die sich meistens am Wochenende
in den Läden mit Alkohol ein-
decken.
Berichtet wurde auch, dass nach
Gesprächen zwischen der Suchtbe-
ratungsstelle und dem Klinikum

Singen bei der Einlieferung von Ju-
gendlichen aufgrund von Alkohol-
vergiftung die Namen neuerdings
an die Beratungsstelle weitergelei-
tet werden, und diese dann die El-
tern und Jugendlichen zu einem
Gespräch einladen. 
Im Jugendtreff JUCA 60 soll es
demnächst auf Anregung des The-
kenteams alkoholfreie Cocktails
geben.
In den nächsten Monaten wird es
zudem auch folgende weitere Pro-
jekte im Rahmen von »b.free« ge-
ben: Am 25. Juni wird ein Vortrag
von H. Schwering (Suchtbera-
tungsstelle Singen) stattfinden zum
Thema Suchtprävention mit dem
Titel »Kinder stark machen -
Schutzfaktoren aufbauen« und im
Herbst wird für die 7. Klassen der
Ten-Brink-Schule erneut das
Suchtpräventionstheater »Wilde
Bühne« spielen.

»b.free« hat gewirkt
Runder Tisch in Rielasingen-Worblingen

Kinderkino
im Kulturpunkt

Rielasingen-Worbl ingen
(swb). Das Jugendreferat zeigt ei-
nen Überraschungsfilm, am Mitt-
woch, 21. Mai, um 14.30 Uhr
(Einlass ab 14 Uhr, keine Bewir-
tung) im Kulturpunkt Arlen, ab
sechs Jahren, Länge etwa 76 Mi-
nuten.
»Gefunden vom weisen Panther
Baghira wächst das in der Wildnis
ausgesetzte Menschenkind Mo-
wgli sorglos bei einer Wolfsfamilie
auf.
Als sich eines Tages die Nachricht
von der Rückkehr des menschen-
fressenden Tigers Shir Khan wie
ein Lauffeuer im Dschungel ver-
breitet, beschließt der Rat der
Wölfe, Mowgli in die weit ent-
fernte Menschensiedlung in Si-
cherheit zu bringen.
Baghira soll ihn dorthin begleiten.
Als der Junge aber erfährt, dass er
zu den Menschen zurück soll,
weigert er sich und rennt davon.«

Singen (swb). Bei der Auftakt-
veranstaltung der »Kommunalen
Werkstätten« von SPD-Vorstand
und -Fraktion hatten die Besucher
die Möglichkeit, zum Innenstadt-
entwicklungsprogramm eine Prio-
ritätenliste zu erstellen. Auch
wenn die nun erfolgte Auswertung
nicht den Anspruch auf eine reprä-
sentative Meinungsumfrage hat,
zeigen sich doch eindeutige Ten-
denzen.
Besonders auffallend waren die
großen Prioritätennennungen für
den Herz-Jesu-Platz mit dem dor-
tigen Wochenmarkt. Hier hatte die
städtische Planungsgruppe vorge-
schlagen, den Wochenmarkt als
»Gruppenmarkt« vom Herz-Jesu-
Platz zu verlegen und ihn neu in
der Hadwigstraße in einen lang ge-
zogenen »Straßenmarkt« umzu-
wandeln.
Bei der Diskussion über die Aus-
wertung der Ergebnisse zum In-
nenstadtentwicklungsprogramm
zeigte sich in der SPD-Fraktion ei-
ne eindeutige Tendenz dafür, den

Wochenmarkt als »Gruppen-
markt« auf dem Herz-Jesu-Platz
zu erhalten. Auch beim Bau einer
Tiefgarage am Herz-Jesu-Platz
wäre dies möglich, wobei gleich-
zeitig auch weitere dauerhafte
Möglichkeiten wie Kinderbereich
und Grünanlage geschaffen wer-
den könnten. Die SPD-Fraktion
beschloss, am Pfingstsamstag, 10.
Mai, ab 8 Uhr eine Umfrage bei
den Wochenmarktbesuchern und
den Wochenmarktbeschickern
durchzuführen, um deren Mei-
nung in den weiteren Entschei-
dungsprozess einzubringen. Inter-
essant waren auch die weiteren
bevorzugten Nennungen der Prio-
ritäten für die Innenstadt. Dabei
spielen das Wohnen, der Verkehr
und der Bahnhofsbereich eine
große Rolle. 
Die SPD-Fraktion beabsichtigt,
weitere öffentliche Veranstaltun-
gen und Bürgerbeteiligungen bis
zur endgültigen Beschlussfassung
über die Prioritäten der Innenstadt
durchzuführen.

SPD-Abstimmung
zum Wochenmarkt
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Der Rielasinger Narrenverein freut sich über die Spende dieses Anhängers. Er kommt für die anstehenden
Umzüge gerade richtig. swb-Bild: li

Rielasingen-Worblingen  (li).
Am Rande des Rielasinger Indu-
striefensters gab es am Samstag ei-
nen Augenblick der Bilanz. Der
Narrenverein Burg Rosenegg ist
mit seinem Narrenschopf bereits
ein großes Stück voran gekommen.
Die Spende eines bald für die Um-
züge dringend benötigten Anhän-
gers durch Werner Vogel war eine
gute Gelegenheit, eine Zwi-
schenbilanz zu ziehen.
60000 Euro sind investiert, 4000
Arbeitsstunden haben vor allem
die fitten Senioren des Vereins er-

bracht. Vorsitzender Roland
Schoch zeigte sich dankbar für die
Spende wie für die Unterstützung
im Verein. 
Beim Rundgang über die Baustelle
ließ sich auch Bürgermeister Ralf
Baumert den Stand der Arbeiten
zeigen. Die Fenster und Türen
(nach außen) sind drin, die Wände
geglättet und fast schon reif für
den Putzauftrag. Harte Arbeiten
liegen hinter den Aktiven. In ei-
nem Raum gab es gleich vier Sor-
ten von Gemäuer  auf die Reihe zu
bringen. Decken sind abgehängt,

die Lampenlöcher sind präpariert.
Werner Fluck freut sich schon auf
die Malerarbeiten. Die Bautruppe
ist bei bester Laune. Auch Ehren-
vorsitzender Franz Schaffart
gehört dazu. Wenn etwas auf der
Baustelle fehle, besorge er es im-
mer schnell. 
Schoch wünscht sich viel Leben in
den Räumen. Mit den Nachbarn
im Juca habe man sich schon etwas
angefreundet. Auf dem Fabrikgut-
gelände wird der Narrenschopf
wohl heute schon als eine Art
Ordnungsfaktor gesehen.

Vor dem Umzug
Narrenverein dankt für Hänger-Spende  

Singen/Radolfzell (swb/kl).
Am 26. April hat die Regional-
gruppe Singen/Radolfzell von
»amnesty international« in der
Stadtbücherei Singen im Zuge der
Kampagne »Gold für Menschen-
rechte« Unterschriften für Petitio-
nen an die chinesische Regierung
gesammelt. In der vorausgegange-
nen Woche hatte man bereits in
Radolfzell  mehr als 300 Unter-
schriften erhalten. Die Kampagne
ist schon lange zuvor, unabhängig
von den aktuellen Ereignissen in
Tibet,  gestartet worden. 
In dieser Aktion fordert »amnesty
international« die chinesische Re-
gierung auf, die Menschenrechtsla-
ge in entscheidendenPunkten zu
verbessern. So werden unter ande-
ren die Abschaffung der Todesstra-
fe, sowie die Abschaffung willkür-
licher Haft gefordert. 
In China werden, mitunter wegen
gewaltloser Straftaten, wie bei-
spielsweise Steuerhinterziehung
und Schmuggel, so viele Häftlinge
hingerichtet wie in keinem anderen
Land der Welt. Unliebsame Bürger

werden zu tausenden inhaftiert
und teilweise gefoltert. Auch der
Schutz von Menschenrechtsaktivi-
sten, die durch ständige Beobach-
tung, Hausarrest oder Gefängnis-
strafen drangsaliert werden, ist ein
zentrales Anliegen von »amnesty
international«.
Des Weiteren wird die Unterlas-
sung der Internetzensur gefordert.
Schlagworte wie Demokratie,
Menschenrechte und Freiheit ste-
hen auf dem Index. Die Verbesse-
rung der Menschenrechtssituation
wurde bei der Vergabe der Olym-
pischen Spiele an China bereits vor
acht Jahren vom IOC (Internatio-
nales Olympisches Komitee) ein-
gefordert und von der chinesischen
Regierung zugesagt. 
»Amnesty international« stellt je-
doch nicht nur allgemeine Forde-
rungen, sondern engagiert sich im-
mer auch für Einzelschicksale.
Zahlreiche Unterschriften zu ei-
nem einzigen Fall bringen für die
Regierung nicht selten zu viel
schlechte Presse. 
Dadurch werden oftmals zumin-

dest Hafterleichterungen und eine
bessere Versorgung Betroffener er-
zielt.
Im Zuge der internationalen Kam-
pagne »Gold für Menschenrechte«
hat die Gruppe Singen/Radolfzell
von »amnesty international« an
den Infoständen in den Stadt-
büchereien von Singen und Radol-
fzell zu mehreren Einzelfällen Un-
terschriften gesammelt. Eine der
Petitionen setzt sich für die Freilas-
sung von fünfzehn, namentlich be-
kannten, inhaftierten tibetischen
Mönchen ein. 
Eine weitere richtet sich gegen die
Verurteilung des chinesischen Bür-
gerrechtlers Hu Jia, der in einem
unfairen Verfahren zu dreieinhalb
Jahren Haft verurteilt wurde. Die
Petitionen aus der ganzen Welt
werden an die chinesische Regie-
rung weitergeleitet. Weitere Unter-
schriften werden im Internet unter
www.goldfuermenschenrechte.de
gesammelt.
Jeder kann hier, online, die ver-
schiedenen Petitionen unterzeich-
nen.

Gold für Menschenrechte
»Amnesty International« sammelte Unterschriften

Aktiv sein im
Förderverein

Rielasingen (swb). Es ist nun
schon einige Jahre her, dass in der
katholischen Pfarrgemeinde Riela-
singen ein Förderverein ins Leben
gerufen wurde. Der Verein hat es
sich zur Aufgabe gemacht, die
Pfarrgemeinde bei anstehenden
notwendigen Investitionen finan-
ziell zu unterstützen. Dies ist inso-
fern wichtig, da die Einnahmen aus
der Kirchensteuer rückläufig sind,
die Zuschüsse immer mehr gestri-
chen werden. Aufgrund nun drin-
gend anstehender Instandset-
zungsarbeiten, erwähnt sei hier
nur die marode Kirchenorgel, de-
ren Reparaturkosten sich laut Gut-
achten des Orgelinspektors auf in-
zwischen 65000 Euro beläuft, ist
die Arbeit des Fördervereins um so
wichtiger geworden. Da diese
Summe nicht mehr nur alleine
durch Mitgliedsbeiträge zu bewäl-
tigen ist, ist der Förderverein auf
der Suche nach ehrenamtlichen
Mitarbeitern, die sich mit Ideen
zur Aufbesserung der Kasse und
tatkräftiger Hilfe bei der Umset-
zung einbringen wollen. Für alle
Interessierten bietet der Verein
deshalb am Dienstag, 27. Mai, um
19 Uhr in der Unterkirche St. Bar-
tholomäus einen Informations-
abend hierzu an.

Rielasingen (swb). Der Reit-
und Fahrverein hatte zu seiner all-
jährlichen Jahreshauptversamm-
lung geladen. Traditionell eröffne-
ten die Jagdhornbläser des Vereins
die Versammlung. Anschließend
ergriff der 1. Vorsitzende Georg
Ehinger das Wort und begrüßte die
anwesenden Mitglieder. Er blickte
auf ein ereignisreiches Jahr zurück.
Im vergangene Vereinsjahr konn-
ten seit langem wieder einmal drei
Hochzeiten gefeiert werden, die
von den Reitern und Reiterinnen
des Reit- und Fahrvereins begleitet
wurden.
Auch am »No e Wili«, dem histori-
schen Freilichtspiel in Stein am
Rhein, haben einige Mitglieder mit
ihren Pferden mitgewirkt. Der all-
jährliche Patroullienritt und die
Weihnachtsfeier fanden letztes Jahr
unter der neuen Leitung von Stefa-
nie Hauner statt. Neu im Pro-

gramm wurde das »Reiter-Abi«
aufgenommen. Hierbei handelt es
sich um eine Veranstaltung, bei der
sowohl praktische und theoreti-
sche Kenntnisse gefordert wurden.
Die Reiter und Reiterinnen stellten
ihr reiterliches Können unter Be-
weis und verknüpften dieses mit
theoretischem Wissen. Susanne
Rabus analysierte die Ritte und
wertete die theoretischen Bögen
aus.
Am Nachmittag konnten die Feh-
ler mit Hilfe einer Videoaufnahme
genau untersucht und den Teilneh-
mern gezeigt werden. Besonders
erfolgreich war das Reitturnier
2007. Das große Starterfeld und die
Besuchermenge sind ein Beweis
für die erfolgreiche Organisation
des Reitturniers. Die Vorbereitun-
gen für das diesjährige Reitturnier
laufen bereits wieder auf Hochtou-
ren.

Reit- und Fahrverein
richtig meisterlich

Rie las ingen-Worb l ingen
(swb). Für Rielasingen, Arlen und
den südlichen Teil von Worblingen
wird das Trinkwasser von den
Pumpwerken in Rielasingen geför-
dert und in die Hochbehälter Rie-
lasingen gepumpt. 
Für den überwiegenden Teil von
Worblingen (nördlich der Höri-
straße) wird das Trinkwasser vom
Zweckverband Wasserversorgung
Überlingen am Ried bezogen. Im
April 2008 wurden verschiedene
Wasserproben von einem Fachin-
stitut entnommen. 
Bei den vorliegenden Wasserpro-
ben handelt es sich um die Ei-

genwasservorkommen der Ge-
meinde Rielasingen-Worbling-
en.
Die Proben wurden auch bei den
Hochbehältern Rielasingen durch-
geführt und beinhalten die jährli-
che konventionelle, chemische
Untersuchung sowie periodische
Untersuchungen nach der Trink-
wasserverordnung.
Für den Hochbehälter »Galgen-
berg« in Überlingen am Ried er-
folgten die gleichen Untersuchun-
gen der Wasserproben im Februar

2008. In den Befunden zu den
Prüfberichten wird zusammenfas-
send festgestellt, dass alle Wasser-
proben der Gemeinde Rielasingen-
Worblingen sowie in Überlingen
am Ried erneut die an das Trink-
wasser gestellten Anforderungen
in vollem Umfang erfüllen. 
In der Trinkwasserverordnung ge-
nannte Grenzwertkonzentratio-
nen wurden in keinem Fall über-
schritten.
Es gab keine Beanstandungen. In
den Wasserproben für die Hoch-
behälter Rielasingen und den
Hochbehälter Überlingen am Ried
konnten erfreulicherweise Eisen
und Mangan nicht beziehungswei-
se in Konzentrationen weit unter
dem Grenzwert nachgewiesen
werden.
Ammonium, Nitrit und Phosphat
als hygienisch-chemisch relevante
Parameter waren in den Wasser-
proben ebenfalls nicht beziehungs-
weise nur in vernachlässigbaren
Konzentrationen unter dem ent-
sprechenden Grenzwert festzustel-
len. In hygienisch-chemischer
Hinsicht sind die Wasserproben
einwandfrei.
Die weiteren durchgeführten Un-
tersuchungen nach verschiedenen
Prüfverfahren ergaben ebenfalls
keine Auffälligkeiten. So konnten
weder organische Chlorverbin-
dungen noch Pflanzenschutzmittel
beziehungsweise deren Abbaupro-
dukte nachgewiesen werden. Mit
der ermittelten Gesamthärte von
3,6 beziehungsweise 3,7 mmol/l ist
das Wasser nach dem »Wasch- und
Reinigungsmittelgesetz« dem Här-
tebereich hart zuzuordnen, der den
Bereich von mehr als 2,5 mmol/l
abdeckt.

Das Wasser ist
in Ordnung

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). Die DLRG-Gruppe Riela-
singen-Worblingen hatte im »Gol-
denen Rössle« in Worblingen ihre
Jahreshauptversammlung. Der 1.
Vorsitzende Dieter Zimmermann
begrüßte besonders Gemeinderat
Hermann Grimm, Heinz Ehmig
vom DLRG-Bezirk und die bei-
den Vertreter des Roten Kreuzes,
Matthias Fuchs und Thomas
Schmid. Der 1. Vorsitzende hielt

einen kurzen Rückblick auf das
Jahr 2007. Die Gruppe hat inzwi-
schen 40 Mitglieder.  
Im Jahr 2007 wurden 202,5
Beckenwachstunden geleistet. Die
oberste Priorität im Jahr 2008 hat
die Fortbildung der aktiven Ret-
tungsschwimmer. Je nach Nach-
frage wird die DLRG dieses Jahr
einen bis zwei Schwimmkurse ab-
halten. Dann wurde die in der vor-
hergehenden Jugendversammlung
neu gewählte Jugendleiterin Maike
Andersen vorgestellt.
Nach dem Kassenbericht las
Heinz Ehmig den Kassenprü-
fungsbericht des Bezirkes vor und
bat um Entlastung der Kasse und
des Vorstandes. Sie wurden ein-
stimmig entlastet. Der nächste
Punkt waren Neuwahlen. Dabei
wurde der bestehende Vorstand in
seinen Ämtern bestätigt, 1. Vorsit-
zender: Dieter Zimmermann, 2.
Vorsitzender: Norman Pietsch,
Technische Leitung: Reiner Bäuer-
le und Michael Koch, Kasse: Alex-
andra Schweissfeld, Schriftführe-
rin: Ursula Borkowski. 
Dem 1. Vorsitzenden Dieter Zim-
mermann wurde vom Vertreter des
Bezirks, Heinz Ehmig, das Mit-
gliedsabzeichen in Silber für 40-
jährige Mitgliedschaft überreicht.

40 Jahre 
in der DLRG

Gold für Menschenrechte war eine Aktion von Amnesty auf dem Singener Wochenmarkt. swb-Bild: kl

Der JUCA-
Triathlon

Rielasingen (swb). Wer wird
der Triathlon-Meister des Jugend-
treffs? Jugendliche können in den
drei Disziplinen Tischkicker, Dart
und Billard um den Titel des JU-
CA-Triathleten (ab 12 Jahren)
kämpfen. Die einzelnen Turniere
finden im Jugendtreff in der He-
gaustraße 60 am Dienstag, 20. Mai,
Mittwoch, 21. Mai, und Donners-
tag, 22. Mai, jeweils von 18.30 bis
etwa 20.30 Uhr statt. Bitte direkt
im Jugendtreff anmelden. Nähere
Infos unter  9321-34.

Juca Pfingsten
geschlossen

Rielasingen-Worblingen (swb).
Die Öffnungszeiten für das JUCA
60 sind montags: offener Treff für
12- bis 18-Jährige von 17.30 bis 20
Uhr, dienstags: offener Treff für
10- bis 14-Jährige von 16.30 bis 18-
30 Uhr, mittwochs: offener Treff
für 10- bis 14-Jährige von 15 bis
17.30 Uhr und freitags: offener
Treff für 12- bis 18-Jährige von 18
bis 21 Uhr. Am Montag, 12. Mai
(Pfingstmontag) und Freitag, 16.
Mai, bleibt der Jugendtreff ge-
schlossen.

Das SINGENer Geschenk-Buch!
Jetzt bestellen: 
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Engen (mu). Malte Mohr hatte
aufs richtige Pferd gesetzt: Der 21-
jährige Jungspunt der Kader-
schmiede Bayer Leverkusen kata-
pultierte sich im Takt der
Bonanza-Melodie in luftige
Höhen, gewann das 3. Stabhoch-
sprung-Meeting in Engen und
stellte mit übersprungenen 5,60
Meter einen neuen Stadionrekord
auf. Nur denkbar knapp scheiterte
er an der Olympianorm von 5,70
Metern. Offensichtlich beflügelte
der Takt des Ponderosa-Clans den
mehrfachen deutschen Jugendmei-
ster, denn keiner seiner Kollegen
konnte seinem Höhenflug folgen.
Dabei hatte sich ein illustres Athle-
tenvölkchen im idyllischen Hegau-
stadion versammelt, um sich in der
familiären Atmosphäre auf große
Ziele einzustimmen. Mit dem bis-
herigen Stadionrekordhalter Rich-
ard Spiegelburg (mit 5,40m), Lars
Börgeling, Hendrik Gruber und
Fabian Schulze waren weitere vier
potentielle Olympia-Kandidaten
am Start. Nicht zu vergessen Lo-
kalmatador Uwe Stemmer sowie
Nachwuchstalente wie Florian
Sürth, Michel Frauen und Leo
Lohre, Sohn des mehrfachen Deut-
schen Meisters, Günther Lohre.
Der trainiert seinen Filius und war
ebenfalls vor Ort. Der Altmeister

der deutschen Stabhochspringer
lag zu Beginn des Wettkampfes mit
seinem Tipp goldrichtig: Er schätz-
te die Rekordhöhe für das Engener
Meeting auf 5,60 Meter. Bis die er-
reicht war, wurde den 400 Zu-
schauern spannende Flugduelle ge-
boten, allesamt mit den persönli-
chen Wunschmelodien der jeweili-
gen Springer untermalt. 
Bei der Anfangshöhe von 4 Meter
tummelte sich noch die lokalen
Athleten, ehe bei 4,90 Meter die
»Großen« der Szene eingriffen.

Die waren widrigen Windverhält-
nissen ausgesetzt, die  ihnen einiges
abverlangte.  »Diese Windböen
waren problematisch, deshalb ist
die Leistung von Malte umso
höher zu bewerten«, freute sich der
Bundestrainer  über die Topform
des Youngsters.
Nicht optimal lief es bei Lars Bör-
geling, der mit seinen übersprunge-
nen 5,40 Meter gar nicht zufrieden
war. Allerdings mussten bei dieser
Höhe auch Spiegelburg, Gruber
und Fabian Schulze nach jeweils

drei Versuchen passen. Schon da-
vor stiegen Florian Sürth (5,30m)
und Michel Frauen (5,40m) aus
dem Wettkampf aus. Übrig blieb
Malte Mohr, der im dritten Ver-
such den neuen Stadionrekord von
5,60 Meter übersprang. 
Und als Sahnehäubchen hätte der
Überflieger von Bayer Leverkusen
fast noch die 5,70m und damit die
Olympiaqualifikationshöhe ge-
schafft - Sekunden wackelte die
Latte nach dem dritten Versuch,
ehe sie fiel.
Für Bundestrainer Jörn Elberling
kein Beinbbruch, er war zufrieden
mit den Leistungen seiner Schütz-
linge, die teilweise erst am Anfang
ihrer Saison stehen. 
Außerdem genoss er die »tolle At-
mosphäre« in Engen und möchte
nächstes Jahr gerne wieder kom-
men, vorausgesetzt der zweite Ein-
stichkasten im Stadion ist instal-
liert. Dann können die Springer bei
ungünstigen Windverhältnissen
einfach die Anlaufrichtung wech-
seln und mit Rückenwind noch
höher fliegen. 
Das taten die Springer im An-
schluss an das Engener Meeting.
Vom Hegaustadion ging es direkt
via Paris in die Karibik, wo sie auf
Martinique zum nächsten Höhen-
flug ansetzten. 

Singen (mu). Das war ganz bitter
für Bobo Maglov und seine Man-
nen. Im Spitzenspiel der Fußball-
Landesliga bekam der Tabellen-
zweite FC Singen von seinem
unmittelbaren Verfolger aus Bad
Dürrheim einen empfindlichen
Dämpfer  versetzt. Die 1:4-Nieder-
lage macht den Endspurt um die
Aufstiegsplätze noch einmal rich-
tig spannend. 
Da sich der FC Konstanz keinen
Patzer gegen Orsingen-Nenzingen
erlaubte, liegt der Tabellenführer
nun mit sechs Punkten vor Singen,
dahinter folgt mit nur einem Punkt
Abstand Bad Dürrheim auf Rang
3. Die Hohentwieler dürfen sich
nun keinen Ausrutscher mehr er-
lauben, wollen sie nicht - wie in der
vergangenen Saison - auf der Ziel-
geraden in Richtung Verbandsliga
ausgebremst werden. 
Mit Spannung werden sie deshalb
auch am Samstag auf das Ergebnis
der Partie Bad Dürrheim gegen FC
Konstanz warten, doch in erster
Linie gilt: Gewinnen um jeden
Preis. Heute abend das Nachhol-
spiel beim FC Villingen 08 und am
Samstag beim unbequemen SV
Denkingen.
»Der Druck ist jetzt enorm«, weiß
FC-Coach BoBo Maglov, dem die
bittere Schlappe schwer zu schaf-
fen machte. Umso mehr, da der FC
Singen optimal startete. Nach nur
zwei Minuten fielen sich die Barat-
ta-Brüder in die Arme und beju-
belten das 1:0. Aurelio hatte nach
einer gefühlvolle Flanke von Bru-
der Mario das Leder in die Ma-
schen geköpft. Die Gäste ließen
sich von diesem Rückstand jedoch

nicht irritieren, auch wenn die
Platzherren in Folge durch Jeske
und Amabile gleich zwei Riesen-
chancen nachlegte, diese aber nicht
nutzten.
Das wurde bestraft. In der 12. Mi-
nute konnte FC-Keeper Patyk ei-
nen Freistoß von Hayn nur abweh-
ren und der Nachschuss von
Heizmann markierte den 1:1-Aus-
gleich. Damit nicht genug. Zehn
Minuten später machte die Singe-

ner Abwehr inklusive Torhüter
keine sonderlich gute Figur und in
der Folge zappelte der Ball zum 2:1
für Bad Dürrheim im Netz. Die
Blau-Gelben waren von der Rolle,
doch es kam noch dicker: Nach ei-
nem Eckstoß stand Mercuri
goldrichtig und erhöhte per Kopf-
ball  auf 3:1. Dann mühten sich die
Platzherren zwar redlich, hatten
auch Chancen, doch bis zum Pau-
senpfiff gelang ihnen nichts Zähl-
bares.
Bestens motiviert kamen die Singe-
ner kurz darauf aus der Kabine,
wollten mit viel Einsatz das Spiel
drehen und gaben richtig Gas. An
Chancen mangelte es in den ersten
20 Minuten der 2. Hälfte nicht,
aber der Ball wollte einfach nicht
ins Bad Dürrheimer Tor. Ganz an-
ders bei den Gästen. Eine verun-
glückte Flanke von D’Antonio
fand ihren Weg in den Singener Ka-
sten und markierte das 4:1 für die
Kurstädter. Dabei blieb es trotz
weiterer vielversprechender Mög-
lichkeiten für die Hausherren. De-
ren mangelhafte Chancenverwer-
tung und die indisponierte Abwehr
waren an diesem Tag spielentschei-
dend.
»Vier Tore zuhause - das geht gar
nicht für eine Spitzenmannschaft«,
haderte Bobo Maglov nach Spiel-
schluss und steht nun vor der
schwierigen Aufgabe, seine Jungs
auf die kommenden schweren
Spiele einzustimmen. Denn »leich-
te Spiele gibt es für uns nicht
mehr«, macht Maglov die brenzlige
Situation deutlich und hofft auf ei-
nen heilsamen Schock für sein
Team.

»Das geht gar nicht«
FC Singen verliert Spitzenspiel gegen Bad Dürrheim

SPORT IM LANDKREIS
Ein dickes Lob von Stabhochsprung-Bundestrainer
Jörn Elberding bekamen Winfried Herzig und sei-
ne Helfer von der Leichtathletikabteilung des TV
Engen für die Organisation des 3. Stabhochsprung-
Meetings im Engener Hegaustadion: »Das war
richtig gut«, so Elberding, der nächstes Jahr mit
seinen Topspringern gerne wieder kommen möch-
te, wenn ein 2. Einstichkasten angelegt ist. 

Einen starken Auftritt hatte der Singener Nachwuchs-
boxer Benedikt Probst (Bild) in Rorgenwies. Eben-
falls als Sieger verließen den Ring Dimitry Abramovic,
Adrian Frick, Wladi-
mir Bellmann und Se-
bastian Henninger. Am
17. Mai, 20 Uhr: BC
Singen - Dornbirn in
der Scheffelhalle.
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Christian Jeske vom FC Singen:
Gute Impulse, aber Pech im Ab-
schluss. swb-Bild: ts

Louisa Radice, Hegauer FV, schoss das golde-
ne Tor gegen Weinberg. 

Sportkalender

Fußball

Landesliga
Mittwoch, 7. Mai, 19 Uhr: 
FC Villingen 08 - FC Singen
SV Überauchen - SV Orsingen-
nenzingen
SV Hinterzarten - FV Donaue-
schingen

Freitag, 9. Mai, 19 Uhr: 
Hegauer FV - FC Rot-Weiß Sa-
lem

Samstag, 10. Mai, 15.30 Uhr:
FC Radolfzell - FC Neustadt
SV Worblingen - FV Donaue-
schingen
SV Wollmatingen - FV Do-
naueschingen
SV Hinterzarten - DJK Do-
naueschingen
SV Überauchen - FC Wollma-
tingen
SV Orsingen-Nenzingen - SC
Gottmadingen-Bietingen
FC Bad Dürrheim - FC Kon-
stanz
SV Denkingen - FC Singen

Tennis

2. Bundesliga Damen
Montag, 12. Mai, 11 Uhr: TC
Grosshesselohe - Vacono TC
Radolfzell

Mauenheim (swb). Über 600
Fahrer ginge am Wochenden um
den Titel in den Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften in
Mauenheim an den Start. In den
zwei Tagen zeigten die Fahrer in
zwölf spannende Rennen packen-
den Sprintduellen.
Über dreizehn Runden und 117
km ging das Rennen der Elite
Fahrer. In der dritten Runde bil-
dete sich eine Spitzengruppe von
elf Fahrern mit Lokalmatador Da-
vid Rösch vom Team Rothaus.
Die Gruppe wurde von Runde zu
Runde kleiner bis vier Runden vor
Schluss noch sechs Fahrer übrig
waren.
Dann reagierte das Feld, insbe-
sondere die Teams Rothaus und
Bergstraße, und sechzehn Fahrer
bildeten eine Verfolgergruppe.
Eingangs der letzten Runde be-
trug der Vorsprung der Spitze nur
noch 1:25 min, und sieben Kilo-
meter vor dem Ziel nur noch fün-
fzig Sekunden. Im Endspurt setz-
te sich Steffen Greger
(Empfingen) vor Leif Lampater
(Activity-racing-team) und Frank
Scherzinger (Team 3C) durch. Die
Führung im LBS-Cup verteidigte
Andreas Schreier, Team Rothaus.
Lokalmatador und Bergspezialist
David Rösch spurtete auf Platz
vier. 
Die Junioren hatten acht Runden
zu fahren. Bereits in der zweiten
Runde setzte sich eine siebenköp-
fige Spitzengruppe an, die sich in
den nachfolgenden Runden ein
Ausscheidungsfahren lieferte. 
Das Duell um den Sieg gewann
Samuel Obländer (Radsport

Rhein-Neckar) vor Tim Barth
(Öschelbronn). David Jesse
(Mannheim) kam mit sechs Se-
kunden Rückstand auf Platz drei.

Obländer übernahm damit auch
die Führung im LBS-Cup.
Im Rennen der Jugend setzte sich
nach zwei von sechs Runden eine
große Gruppe ab. Aus dieser bil-
dete sich eine Runde später eine
fünfköpfige Spitzengruppe, die
ihren Vorsprung auf fast eine Mi-
nute ausbauen konnte. In einem
knappen Sprint setzte sich Martin
Reinert (Team Hörforum Wied)
vor dem Sieger des WD-Dittus
Straßencups Jasha Sütterlin (Ach-
karren) durch. Neben der Gold-
medaille konnte sich Reinert auch
das gelbe Leadertrikot des LBS-
Cups überziehen. 
Bereits am Samstag kämpften die
Frauen und die Nachwuchsfahrer
um ihre Meisterschaften. Im Ren-
nen der Frauen-Elite/Juniorinnen
setzten sich zur Rennhälfte drei
Fahrerinnen ab. 
Aus dieser Gruppe konnten sich
in der letzten Runde zwei Fahre-
rinnen lösen. 
Im Schlußsprint  siegte die Junio-
rin Laura Dittmann (RV Bamlach)
vor Johanna Badmann (RSV
Stuttgart-Vaihingen). Knapp da-
hinter schenkte sich ihre Team-
kollegin Stephanie Borchers, in
der Frauen- Klasse die Goldme-
daille zum 19. Geburtstag. Die
Silbermedaille ging an Anja Kurz,
TSV Schmiden, die damit auch die
Führung in der LBS-Cup-Ge-
samtwertung verteidigen konnte.
Die Bronzemedaille bei den Frau-
en ging an Mirjam Leibfritz-
Schairer (Truchtelfingen). 
Nachwuchsfahrer Johannes Meier
aus Singen fuhr bei den Schülern
U13 auf Platz 12.

Mit Tempo um den Titel
David Rösch wurde Vierter bei den Landesmeisterschaften

Malte Mohr von Bayer Leverkusen stellte in Engen mit 5,60m einen
neuen Stadionrekord auf. swb-Bild: ts

TC Radolfzell:
Start nach Maß

Radolfzell (swb). Einen Start
nach Maß gelang den Tennisda-
men des TC Radolfzell in der 2.
Bundesliga.
Ganz souverän mit 8:1 gewann
das Team von Trainer Norman
Bingeser sein ersten Spiel  in
Stuttgart-Vaihingen und legte
beim ersten Heimauftritt auf der
Mettnau am Sonntag gleich nach:
Gegen die Gäste aus Augsburg
behielten die Radolfzellerinnen
gar mit 9:0 die Oberhand und
wurde ihrer Favoritenrolle mehr
als gerecht. 
Eine überzeugende Leistung bot
in beiden Spielen das Radolfzeller
Tennistalent Anastasia Wagner,
die ihre beiden Einzel klar ge-
wann. Auch die neuen Spitzen-
spielerinnen des TC Radolfzell,
Sunitha Rao, Margit Ruutel und
Kathrin Wörle zeigten ihre Klasse
und sammelten wichtige Punkte. 
Komplettiert wird das Top-Team
von der Mettnau durch Lenka
Tvarovskova, Martina Babakova
und Biljana Pavlova. 
Der nächste Heimauftritt der Ra-
dolfzeller Tennisdamen ist am
Sonntag, 1. Juni um 11 Uhr gegen
BASF Ludwigshafen auf der
Mettnau.
Doch vorerst stehen zwei Aus-
wärtsspiele in Grosshesselohe
und Lorsch an. 

Mit Bonanza zum Rekord
Malte Mohr gewinnt Stabhochsprung-Meeting in Engen

Im Schlussspurt auf Platz 4: Da-
vid Rösch vom Velo-Club Sin-
gen.
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Singen (li). Der 1. Mai beginnt
auch für die Gewerkschafter in
Singen mit einem ökumenischen
Gottesdienst. Das hat Tradition

und knüpft auch durch den Platz
hinter der Lutherkirche an die ganz
große Ökumene an. Muslime dür-
fen christliche Kirchen nicht betre-
ten, doch hier sind sie zumindest
für Augenblicke dabei. Am Him-
melfahrtstag haben auch die Ka-
tholiken ihre Probleme, denn ihre
Geistlichen sind alle nötig, um ih-
rerseits Himmelfahrt zu feiern.
Heiner Holl, der Betriebsratsvor-
sitzende von Alcan, übernahm als
Laie den Part. Pfarrer Bernd Kar-
cher sagte in seiner Predigt, der le-
bendige Glaube sichere die Zu-
kunft. Es gehe darum, die Gerech-

tigkeit wieder auf die Spur zu brin-
gen. Der Pfarrer hatte das Gleich-
nis vom Weinberg in den Mittel-
punkt der Predigt gestellt. Alle

bekämen gleich viel Lohn, weil sie
alle die letztlich gleiche Familie zu
versorgen hätten. Anleihen nahm
Karcher auch am Lukas-Evangeli-
um, wo ausgesagt sei, dass Christus
die Mächtigen in Trauer stoße. Die
Familien brauchten die Tariflöhne,
wenn sie den Kindern Bildung und
Gutes übergeben wollten. Ein-
drucksvoll hatte am Abend zuvor
Udo Engelhardt vom Tafel-Verein.
Die Szenerie umrissen: Kinder
würden oft ihre Eltern nur im
Streit um das Geld noch kennen.
Für DGB-Vorsitzende Ursula
Hanser war bei der Begrüßung auf

dem Rathausplatz am 1. Mai wich-
tig, dass genau an diesem Ort der
Widerstand gegen die Neonazis
begonnen hätte. Attac-Geschäfts-

führerin Sabine Seibel rief an die-
sem Morgen in Singen die Revolu-
tion auch nicht aus. Der Mythos
der steigenden Produktivität sei
vorbei. 1965 sei nur jedes 75. Kind
von Armut betroffen gewesen,
jetzt jedes sechste. Sie meinte, eine
andere Wirtschaftswelt sei mög-
lich, doch ihre Forderung mündete
wieder in mehr Personal für die
Steuerfahndung. Privatisierungen
der öffentlichen Hand müssten
rückgängig gemacht werden. No-
kia und die Bosse ließen grüßen.
Siehe auch Bilder im Internet unter
www.wochenblatt.net.

Lebendiger Glaube nötig
1. Mai hat in Singen besondere Tradition

Zahlreiche Gäste waren zur Mai-Feier gekommen und hörten interessiert den Reden zu. swb-Bild: li

Singen (li). Die Diskussion über
den Mindestlohn hat den kirchli-
chen Dienst in der Arbeitswelt der
evangelischen Kirche in diesem
Jahr im hiesigen Dekanat beschäf-
tigt.
Bei der abschließenden Diskussion
im Luther-Saal in Singen setzte
Udo Engelhardt, der Vorsitzende
der Tafel, den Akzent: Man solle
lieber über das Mindesteinkom-
men reden. Denn das gilt nicht für
eine Person sondern für die ganze
Familie. Kinderarmut ist längst
sein Thema. Pfarrer Paul Wassmer
zog sein Fazit aus Kirchensicht:
Wo es möglich sei, sollten die Ge-
werkschaften Mindestlöhne absch-
ließen. Wo dies nicht möglich sei,
m üsse der Staat diese festlegen.
Pfarrer Wassmer wandte sich ge-
gen Geiz ist geil: Die Qualität der
Arbeit müsse entscheiden. Eine der
Erkenntnisse der Betriebsbesuche
komme von Cowa in Gottmadin-
gen. Der Mindestlohn werde hier
von allen akzeptiert. Er schütze
vor der Konkurrenz aus Osteuro-
pa und sichere hier Arbeitsplätze.
Umgekehrt sei es bei den Postzu-
stellern.
Pfarrer Wassmer fragte, ob es 9.80
Euro brauche, um sich die unlieb-
same Konkurrenz vom Leib zu
halten. Gehe es um die soziale Ab-
sicherung der Menschen nach un-
ten oder um die Regulierung des
Marktes. Angesprochen war im
Podium Südkurier-Chefredakteur
Thomas Satinsky, der meinte, er sei
Journalist und habe mit den verle-

gerischen  Tätigkeiten nichts zu
tun.
Wassmer hatte klare Perspektiven
angeprangert: Jeder Fünfte in
Deutschland lebe im Niedriglohn-

bereich, bei den erfolgreichen Stu-
denten spreche man von der Prak-
tikantengeneration.
Die Leitung der Diskussion hatte
Pfarrer Wolfgang Schmidt, dem
dies immer wieder von Satinsky
abgenommen wurde. Der hatte ei-

ne ganz neue Position zu bieten:
Hartz IV sei ja schon eine Art
Niedriglohn. Handwerkskammer-
Geschäftsführer Manfred Wolfens-
perger setzte bei Berliner Hand-
werksbetrieben an, die zu 66
Prozent mit Mindestlöhnen zufrie-
den seien. Da sei die Konkurrenz
aus dem Osten das Problem. Gut
40 Prozent wären es aber auch bei
uns. Für ihn ist die Schwarzarbeit
das Problem: Da mache einer ein
Geschäft als Fliesenleger auf und
ziehe dann den ganzen Bau hoch. 
Udo Engelhardt machte deutlich,
dass die Treppe nach oben nur we-
nige schaffen würden. Langzeitar-
beitslose hätten nur über Zeitar-
beitsfirmen eine Chance. Acht Eu-
ro sei die Pfändungsgrenze. Ob
dies die Marke für einen Mindest-
lohn sei, fragte Engelhardt. Markus
Sonnenschein von der NGG
sprach über den Wert der Arbeit.
Er ist für Mindestlöhne, kann sie
aber bei den Bäckern wie in der
Gastronomie nicht durchsetzen:
Wolfensperper feixte: Wenn er den
Organisationsgrand dafür nicht
habe.
Cowa-Betriebsrätin Sandra
Schneider war zufrieden: Jetzt
müsse auch jede Arbeitsstunde ge-
zahlt werden. Und die Ziele?
Schneider hat für ihre Frauen 10
Euro als Mindestlohn im Visier.
Zeitgleich wird geschwiegen, wenn
bei Woolworth 8.50 Euro über
Kündigungen die neue Marke sein
werden. Bisher waren es 12,50 Eu-
ro im Einzelhandel.

Mindestlohn für die Familie
Arm trotz Arbeit ist Herausforderung für Zukunft

Sie diskutieren über den Min-
destlohn (von links): Thomas Sa-
tinsky, Udo Engelhardt, die Pfar-
rer Wolfgang Schmidt.

swb-Bild: li
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ALDI SÜD 

senkt wieder die Preise!

ALDI SÜD verspricht beste Qualität zu einem besonders günstigen Preis-Leistungsverhältnis.

Auf uns ist auch in Zukunft Verlass! Ihr ALDI SÜD Team!

ALPENMARK®
Delikatess-
Scheiblis
• Allgäuer oder

• BeLight® Holländer

je 250-g-Pckg.

–,89–,99
(100-g-Preis –,36)

MILFINA®
Schoko-Drink
• Vollmich, 3,5 % Fett

• fettarme Milch, 1,5 % Fett

je 0,5-l-Pckg.

–,39
–,45

(l-Preis –,78)

MILFINA®
Schmand
Zum Verfeinern von

Salaten, Saucen und

vielem mehr.

24 % Fett.

200-g-Becher

–,42–,45
(100-g-Preis –,21)

MILFINA®
Deutsche
Markenbutter

250-g-Stück

–,73–,79

(100-g-Preis –,29)

ALPENMARK®
Delikatess-
Scheiblis
• Schinken oder
• Toast

je 250-g-Pckg.

–,89–,99
(100-g-Preis –,36)

HAPPY HARVEST®
Oliven-
Spezialität
Spanische grüne 

Oliven in versch. 
Sorten.

je 215-g-Glas

–,79–,89
(100-g-Preis –,37)

DESIRA® Dessert 
mit Sahne
• Schoko oder

• Vanille

je Packung

–,95–,99
(kg-Preis 

2,07)

4 x 115 g
= 460 g

DEVINOS®
Weichkäse
in Salzlake
• 45 % Fett 

i. Tr.
• BeLight® 

9,5 % Fett 
absolut

je 200-g-Stück

–,85–,89
(100-g-Preis –,43)

je Packung

2,993,89
(l-Preis 

5,54)

500-g-Becher

–,34
–,39

(kg-Preis –,68)

BENEVAL®
Frischkäse-Fass
• Bärlauch, fettreduziert
• Kräuter oder

• Natur

je 200-g-Becher

–,991,09

(100-g-

Preis 

–,50)

MILFINA®
Reine
Butter-
milch

4er-Pack

Aus Kuhmilch!

9er-Pack

Einzeln

verpackt!

9 x 
60 ml =
540 ml

NIMM2 Stieleis
Fruchteis mit 

Orangen- und 

Zitronengeschmack. 

Tief-

gekühlt.

Dauerhaft! seit 5.5.



Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktionsartikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in 
begrenzter Anzahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

unerwartet hoher Nachfrage u. U. schon am ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 19D-1-2008

TEVION® DECT-Telefon
Im eleganten Slim-Design. Mit ECO Funktion**.
• 15 mm superflaches Mobilteil
• komfortable Freisprechfunktion am Mobilteil
• integrierter digitaler Anrufbeantworter
• SMS Funktion*** • 200 Telefonbucheinträge
• CLIP-Funktion...

je

39,99*

je

69,99*

** Weniger als 1 % der nach EU-Richtlinien 

zugelassenen Höchstwerte, sofern sich 

das Mobilteil in der Basisstation befindet

*** SMS Funktion muss vom Netzbetreiber 

unterstützt werden

3 Jahre Garantie

Das Testergebnis 

wurde für das 

identische/ bau-

gleiche Produkt 

TEVION MD 81877

in der Ausgabe

der Computer-

Bild 04/2008 

vom 04.02.2008 

vergeben.

42
ll

ca
. 10

7 cm
 Bild

sch
irm

-

diagonale

3 Jahre Garantie

Mit Service-Adresse.

Hochglanz

Designgehäuse mit 

Metallfuß!

In Silber
oder Schwarz.

• Full HD 1080p
• Auflösung 1.920 x 1.080

• 2 HDMI Eingänge
• Virtual Dolby Surround Sound 

• geringer Stromverbrauch
• TOP Videotext
• 2 Tuner PIP 

• 5 Band-Equalizer

Zahlreiche Anschluss-

möglichkeiten.

Fu
ll H

D

10
80p

Maße mit Fuß ca.: 

103,7 x 75,0 x 29,0 cm (B x H x T)

Gewicht ca.: 27 kg

Spektiv 30–90 x 90 mm
• 30–90-fache Vergrößerung
• Sehfeld auf 1.000 m: 26 m bei 30-facher, 

11 m bei 90-facher Vergrößerung

Inkl. Stativ 

und Zubehör.

3 Jahre Garantie

TEVION® 42"/107 cm Design LCD TV

Inkl. Wandhalterung und

„5 in 1“ Fernbedienung.

je

999,–*

• blau vergütete
Objektivlinsen
• spritzwasser-

geschützt

Wirkt schnell 

und nachhaltig. 

ab Do.
8. Mai

CRANE SPORTS®
T-Shirt 
Für Sie oder Ihn. Reine 

Baumwolle. Ohne Seitennaht.

Rundhals
oder

V-Ausschnitt.
Größen: 

S–XXL

CRANE SPORTS®
Sport- & Freizeit-
Shorts 
Für Sie oder Ihn. Shorts oder

Bermuda.
Damen-Größen: 

XS (34)–L (44/46)

Herren-Größen: 

M (48/50)–XL (56)

ALIVE®
Kinder-T-Shirt
Für Mädchen oder Jungen.
Reine Baumwolle.

Aufwändig bedruckt. 

Größen: 

116–164

WATSONS®
Herren-
Unter-
wäsche
Reine

Baumwolle,

supergekämmt.

• Unterhemd
• Classic-Slip
oder

• Sport-Slip
Größen: 

M (5)–XXL (8)

Modelle teilweise

nicht in allen

Größen verfügbar.

ALIVE®/
IMPIDIMPI®
Kinder-
Outdoor-
Sandalen
Größen: 24–37

CRANE 
SPORTS®
Kinder-
Sport-
schuhe

PRITEX®
Ameisen
Streu- und
Gieß-
mittel**

OMBIA® 
Insekten-
schutz-
Spray

PRITEX®
Motten-
papier**
Für ca. sechs 
Monate. Geruchlos.

CASA DECO®
3 Bilderrahmen
aus Glas

Tür-
Fliegengitter
Einfache Montage durch
Kederleiste!
Inkl. Magnetverschlüsse

und Griffe.

Maße ca.: 100 x 210 cm

TRAVELER
Digital-Kamera
8.0 Megapixel mit 
3-fach optischem Zoom.
Super schlankes Metallgehäuse!

• 2,5" LCD-Farbmonitor 

• 19 Motiv-Programme...
Inkl. 1 GB SD-Speicherkarte!

Mit Service-Adresse und -Hotline.

Kameratasche
Hochwertige gepolsterte 

Taschen für Kameras und 

Camcorder. Versch. Modelle 

aus 100 % Polyester. Variable Unterteilung 
und praktische Reißverschlussfächer. Kinder-Buch

In der Natur unterwegs 

– entdecken, bestimmen,

erleben!

• Vögel
• Zoo-

tiere...

Pflanzen 
zum Muttertag
Im dekorativen Übertopf 
aus Keramik, Zink oder
Korbgeflecht.

je

7,99*

je Packung

4,59*

je

7,99*

je

9,99*

je

1,99*
je 3er-Set

4,99*
je

4,99*

je

1,99*

je

1,99*

je

1,99*

je

3,99*

je Paar

12,99*

je

1,59*

je

8,59*

je Packung

1,79*

4er-Packung

1,29*

je Set

19,99*

je Set

27,99*

je

4,99*

2er-Packung

3,99*

je 100-ml-Spray

3,59*

je

1,99*

je Paar

9,99*

je Paar

7,99*

je

3,99*

250-g-Dose

2,99*

(100-g-Preis 1,20)

**Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets

Kennzeichnung und Produktinformation lesen.

Für Urlaub, Sport
& Freizeit!

Ohne Übertopf.

je

99,99*

In Silber, Schwarz
oder Rot.

3 Jahre 

Garantie

TRAVELER
2 GB SDTM

High 
Speed 
Speicherkarte

Reise- &
Städte-
Führer
Viele attraktive

Ziele, wie Wien,
Berlin, Rom...

REX® Office
Foto-
papier
oder Foto-
karten

Fenster-
Fliegengitter
Maße ca.: 130 x 150 cm,

individuell zu-
schneidbar.

PRITEX®
Pheromon-
fallen**
Gegen Lebens-
mittelmotten.
3-seitige
Fangfläche.

Lamellen-
vorhang
Insektenschutz für Türen

bis max. 100 x 220 cm. 

4 randverstärkte
Lamellen, zuschneidbar 

– mit eingenähten 

Gewichten.

In Weiß
oder

Anthra-
zit.

Fenster-Fliegengitter oder

Je ca. 
112 Seiten.

Größen: 29–38

ALIVE®
Kinder-Shorts
Für Mädchen oder Jungen.
Reine Baumwolle.

Denim, Twill oder Canvas.
Modische Details, 

versch. 

Längen.

Größen: 

116–164

Tieffuß-
bett-
Panto-
letten 
Für Sie oder Ihn.
Obermaterial aus

hochwertigem
Rindleder. Fuß-
gerecht geform-
tes Tieffußbett
aus echtem Kork

mit Decksohle 

aus Rindleder. 

Damen-Größen: 

37–41

Herren-Größen: 

41–45

Modelle teilweise

nicht in allen

Größen 

verfügbar.

Modelle 

teilweise 

nicht in allen

Größen 

verfügbar.

PC-Spiel 
„Gehirntraining“
• Dr. Grips2

• P.M.-Trainer
• Gehirn-Jogging Vol. 1 
• QBrixx2...

Obermaterial 

& Decksohle

Netzgerät

Indivi-
duell zu-
schneid-
bar.

50 Blatt

150 Karten

DIN A4
oder

10 x 15 cm

Hoch- oder

Querformat.

Alu-Bausatz, ideal auch zwischen Fenster/Tür und 

Rollladen. Wetterfeste, hochwertige Materialien. 

Pollen-
schutz-
Vlies

Balkon- und Terrassen-
Pflanze
Große Auswahl, z.B. 

Bougainvillea, Hibiscus…

Im 19 cm Kulturtopf.

Höhe ca.: 

80–90 cm

Solitär-
Geranie,
stehend
Ohne Übertopf.

Im 12 cm 
Kultur-
topf.

Demoproben
finden Sie unter

www.aldi-
sued.de

Auf CD-ROM. 

je

4,99*

Für Sonnen-
kinder!

Sicher verwenden.

Vor Gebrauch stets

Kennzeichnung 

und Produktinfor-

mation lesen.

Auch
in
Braun.

2 GB

© Disney 

DVD-Film
Aktuelle Titel, z.B.

• Heffalump – Ein neuer
Freund für Winnie Pooh

• Fluch der Karibik 1 oder 2
• Das Vermächtnis der Tempelritter...

Am 11. Mai
ist

Muttertag!

Regelmäßige 
Überwachung
der wichtigsten 

Schadstoffe und 

von Verarbeitungs-

qualitäten (visuell)



Familien I Anzeigen

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Josef Haselbeck

der bis zu seiner Pensionierung im Jahre 1994 
32 Jahre in unserem Unternehmen beschäftigt war.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Belegschaft der Kountz Getränke GmbH,
Herrenlandstr. 51, 78315 Radolfzell

Wir heiraten

Trauung ist am 9.5.2008 im Standesamt Radolfzell

Peter

Westphal

Angela

Köhler

Wir heiraten!
Unsere Herzen haben sich gefunden !

Kirchliche Trauung am 10. Mai 2008 um 14.00 Uhr

in der Stadtkirche Mariä Himmelfahrt in Engen.

Unser Heim: Wartlanden 11, 78224 Singen-Friedingen

& Corinna Fischer
Harald Vögele

Ruzica
Lazic

Espasingen, im Mai 2008

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen, die
sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihrer durch Wort, Schrift,
Blumen und Geldspenden gedacht 
haben.

Im Namen aller Angehörigen
Lela Lazic-Mayer

Es war schön, dass wir Dich hatten.
Jetzt ist nichts mehr wie es war.
Wir werden Dich sehr vermissen.

In Liebe nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, unserem
guten Vater, Schwiegervater und Opa

Josef Haselbeck
* 19.03.1932             † 01.05.2008

78224 Schlatt u. Krähen, Hintergaß 8

Du wirst uns sehr fehlen

Charlotte Haselbeck geb. Fischer
Monika
Jörg mit Isolde
Harald
Gudrun mit Mathias

Deine 10 Enkel: Stefan, Daniela, Chris, Selina, Marina,
Marco, Niclas, Julia, Cindy und Maren
sowie alle Anverwandten

Rosenkranz am Donnerstag, dem 08.05.2008, um 19.00 Uhr. Seelenamt mit Trauerfeier
am Freitag, dem 09.05.2008, um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche Schlatt u. Krähen.
Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Rolf
Langer

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise bekundeten und gemeinsam
mit uns von unserem lieben 
Verstorbenen Abschied nahmen.

Hilzingen, im Mai 2008

Rosmarie Langer
Erich und Claudia Langer

DANKSAGUNG
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Mathilde Boxler
geb. Leuchtenberger

sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.

Dank allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten, die sie auf ihrem 
letzten Weg begleitet und ihr durch Wort, Schrift, Blumen- und
Geldspenden gedacht haben.

Besonderen Dank
– Herrn Dr. Kaiser für seine jahrelange ärztliche Betreuung.
– Herrn Diakon Martin Beck für die würdevolle Abhaltung der Trauerfeier und

beeindruckende Trauerrede.
– Frau Margarete Zolg, Jutta Horton, Renatus Heinz und Roland Auer für die

wunderbare musikalische Umrahmung.
– Frau Doris Buttgereit von der Sozialstation Hegau-West für ihre

Hilfsbereitschaft.

Im Namen aller Angehörigen
Hubert Boxler
Renate Speck
Christel Müller

Radolfzell/Hegau (mu). Aufat-
men beim FC Radolfzell: Nach
dem 4:3 gegen den FV Donaue-
schingen dürfen sich die Domin-
guez-Schützlinge mit ihrem 7. Ta-
bellenplatz auf sicherem Terrain
wähnen. Mit 37 Punkten muss der
Klassenerhalt in der Fußball-Lan-
desliga entschieden sein. Offen-
sichtlich hat Trainer Dominguez
nach der unglücklichen Derbynie-
derlage gegen Worblingen ein
Machtwort gesprochen, denn in
Donaueschingen zeigten die Ra-
dolfzeller viel Einsatz und Kampf-
geist und wurden dafür belohnt. 
Zwei Mal mussten sie einen Rück-
stand wettmachen um am Ende
noch alle drei Punkte mit nach

Hause zu nehmen. Die Tore für
den FC erzielten M. Schmidt (3)
und Günter Blum.
Ähnlich erfreulich endete für den
SC Gottmadingen-Bietingen
der 28. Spieltag: Er schickte den
SV Überauchen mit einer 2:4-Nie-
derlage nach Hause. 
Alle sechs Tore fielen binnen der
letzten halbe Stunde und als Joker
entpuppte sich erneut Toni An-
tuoni, der zwei Mal erfolgreich
war. Die weiteren Treffer steuer-
ten Patrick Kunze und Vice Barja-
sic bei. GoBi nimmt mit 35 Punk-
ten punktgleich mit Worblingen,
Salem und Neustadt den 10. Rang
ein.
Die erste Hälfte ließ Böses ahnen,

doch am Ende zog sich Aufsteiger
Orsingen-Nenzingen ganz passa-
ble aus der Partie gegen Spitzen-
reiter FC Konstanz. Zur Halbzeit
stand es schon 3:0 für die Kreis-
städter, ehe Alexander Krulikows-
ki der 3:1-Anschluss gelang. Bei
diesem Ergebnis blieb es trotz
zahlreicher Chancen  der Gastge-
ber. 
Die Wunderlich-Elf liegt mit 29
Punkten nun auf Rang 13 und
braucht dringend ein dickeres Pol-
ster zu den folgende Abstiegsplät-
ze. Gelegenheit das zu erreichen,
hat der SV heute abend beim SV
Überauchen und am Samstag im
Landesliga-Derby gegen den SC
GoBi.

Wenig erfreulich endete für den
Hegauer FV die Begegnung bei
der DJK Donaueschingen. Mit ei-
ner 1:3-Packung wurde die
Schnick-Elf in den Hegau zurück
geschickt. Dabei begann der HFV
ganz selbstbewußt und Stefan
Sark brachte sein Team in der 20.
Minute in Führung. 
Doch mehr ging trotz zahlreicher
Chancen nicht mehr bei den He-
gauern, dafür musten sie noch drei
Gegentreffer hinnehmen. 
Platz 12 mit 31 Punkten bereitet
Trainer Bogdan Schnick reichlich
Kopfzerbrechen, gegen Salem am
Freitag Abend im Hegaustadion
müssen unbedingt Tore und
Punkte her.   

Langsam wird’s eng
Endspurt in der Fußball-Landesliga

Engen (swb). Der Klassenerhalt
in der Regionalliga ist für die Fuß-
balldamen des Hegauer FV bei
noch zwei ausstehenden Spieltagen
zwar nur noch theoretisch mög-
lich,.trotzdem zeigte die Mann-
schaft des Hegauer FV beim Gast-
spiel in Weinberg, wozu sie in der
Lage sein kann. Eine Standardsitua-
tion entschied die temporeiche und
kampfbetonte Partie mit 1:0 zugun-
sten der Hegauerinnen,.  Das HFV-
Team begann konzentriert und
setzte zunächst auf eine sichere De-
fensivarbeit. Weinberg hatte zwar
mehr Spielanteile, doch die An-
griffsbemühungen wurden von den
Hegauerinnen meist noch vor dem
Strafraum geklärt. Der Einsatz, der
mit viel Herz spielenden Hegaue-

rinnen, sollte sich auszahlen. Nat-
halie Riether ging einem langen Ball
hinterher und holte dabei eine Ecke
heraus. Der anschließende Eckball
von Luisa Radice wurde mit so viel
Effet ausgeführt, dass er zur umju-
belten Führung im langen Toreck
landete (62.). Nun warfen die Gast-
geberinnen nochmal alles in die
Waagschale. Doch die Abwehrkette
stand sicher. Nathalie Riether (83.)
und Luisa Radice (87.) hatten noch
zwei hochkarätigen Chancen für
den Hegauer FV, der sich durch ei-
ne geschlossene Mannschaftslei-
stung den verdienten Sieg sicherte.
Nach dem spielfreien Pfingstwo-
chenende ist der FC Bayern Mün-
chen II im Engener Hegau-Stadion
zu Gast.

Hegauer FV zeigt 
Einsatz und Herz 
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Herr, dir in die Hände,
sei Anfang und Ende,
sei alles gelegt.

Sie ist still von uns gegangen.

Anna Maier
geb. Hägele

* 02.11.1922             † 05.05.2008

Traueradresse:
78315 Radolfzell, Herzenstr. 18 In stiller Trauer

im Namen aller Angehörigen
Barbara Maier

Trauerfeier und Urnenbeisetzung am Freitag, dem 09. Mai 2008, um
13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof in Singen.

Ein edles Mutterherz
hat aufgehört zu schlagen.

Josefine Grammel
geb. Gnädinger

* 11.03.1912             † 28.04.2008

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
Paul und Helmut Grammel mit Familien
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 09. Mai 2008, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Rielasingen statt.

Traueradresse:
Paul Grammel, Im Allizag 6, 78239 Rielasingen-Worblingen

Danksagung

Für die große Anteilnahme beim Tode unserer lieben Mutter

Hannelore Wiggenhauser
danken wir sehr herzlich.

Besonderen Dank allen, die durch Wort und Schrift, durch Blumen- und Geldspenden
ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet 
haben.

Singen, im Mai 2008 Im Namen aller Angehörigen
Richard Wiggenhauser

Statt Karten !

Georg
Knapik

Engen, im Mai 2008

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten und

gemeinsam mit uns von unserem lieben Verstorbenen Abschied

nahmen.

Besonderen Dank denen, die ihn in seinen letzten Monaten und

Tagen durch ihre Tatkraft, aber auch durch einen lieben Gruß

begleitet haben.

Luise und Irene Knapik

An ihrem 87. Geburtstag wurde unsere geliebte Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Luzia Dietrich
geb. Brachat

wohlvorbereitet von uns genommen.

78247 Hilzingen, den 04.05.2008
Braungasse 13

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
Renate Lüthy und Frank Hellwig
Brigitte und Eugen Maier
Andrea und Eric Verdalay
mit Manon und Florian
Uwe und Teresa Lüthy mit Luis
Thomas und Ulla Maier mit Luke
Liesel Danneck verw. Brachat
Erika Dietrich mit Familie
und Anverwandte

Rosenkranz am Mittwoch, dem 07.05.2008, um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Hilzingen.
Die Beerdigung findet am Freitag, dem 09.05.2008, um 14.00 Uhr statt.
Eucharistiefeier am Mittwoch, dem 21.05.2008, um 19.00 Uhr.

Glückselig sind, die nicht   
    gesehen  und doch geglaubt haben.  

    ... damit ihr glaubt, dass Jesus der
    Christus  ist, der Sohn Gottes, und  
    damit ihr glaubend  Leben habt in   
    seinem Namen.  Johannes 20, 29.31.

Gottes Wort wird verkündigt: sonntags 

         um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12  Radolfzell

��

Danksagung

LIESEL DRUMM

Wir danken allen lieben Menschen, die uns ihr Mitgefühl mit Worten,
Briefen, Blumen- und Geldspenden schenkten. Danke allen, die uns in
den schweren Stunden des Abschieds Trost gaben.
Besonderen Dank dem Helianthum-Pflege-Team sowie Herrn und Frau
Stellfeld.

Steißlingen, im Mai 2008 Im Namen aller Angehörigen
Brigitte und Hans Barth

Danksagung

Für die herzliche und zahlreiche Anteilnahme am frühen
Tod meines lieben Mannes und unseres lieben Vaters

Mijo Divkovic

für die tröstenden Worte, für Kranz-, Blumen- und
Geldspenden möchten wir uns herzlich bedanken.

Radolfzell, Mai 2008

Stefica Divkovic
mit Kindern Marijana und Marijan

Danksagung

Für die große Anteilnahme beim Tode unseres guten Vaters, Schwiegervaters
und Opas

Raffaele Mungo
danken wir sehr herzlich.

Besonderen Dank allen, die durch Wort und Schrift, durch Blumen-, Geld- und
Messespenden ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten und ihn auf seinem
letzten Weg begleitet haben.

Singen, im Mai 2008 Roswitha Citera mit Familie
Agazio Mungo mit Familie
Antonella Santoro mit Familie
Graziella Neumann mit Familie

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
� 0172/7644183
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Endlich Frühling, endlich raus ins Grüne – aber 

ohne Niesattacken und tränende Augen! Wir 

beraten Sie rund um das Thema Allergie und 

stellen Ihnen ausgewählte Qualitätsprodukte 

vor. Holen Sie sich außerdem das Gesundheits-

magazin vive – jetzt mit dem Titelthema „Aktiv 

gegen Asthma“. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Claudia Preiser

Hegau-Apotheke
Langestraße 12
78256 Steißlingen

Johannes Danassis

Central-Apotheke
Hegaustraße 26
78224 Singen

Dr. Alfred Hotzel

City-Apotheke
Breitestraße 8
78234 Engen

Karin Hotzel

See-Apotheke
Hauptstraße 10
78351 Bodman-Ludwigshafen

Michael Dohm

Scheffel-Apotheke
Alemannenstraße 50
78315 Radolfzell

Reinhild Dohm

Neue-Stadtapotheke
Sankt-Johannis-Str. 1
78315 Radolfzell

Zum Muttertag
wünsche ich Dir, liebe Mutti, von gan-
zem Herzen alles Liebe und Gute.
Möge Gott Dir geben
noch ein langes, schmerzfreies
Leben. Ursula

Jeder Strahl hat eine Sonne,

jede Sonne einen Strahl

und wir schenken unserer Mama

einen solchen Sonnenstrahl.

Du bist die Sonne in unserem Herzen.

Cedrik & Colin mit Papa

Liebe Mama
Zum Muttertag die allerbesten
Wünsche für die liebste Mama

der Welt.
Wir lieben Dich.

Deine Mäuse
Marlene & Emily

Liebe Ingrid,
liebe Raisa,

Ihr seid die besten Mütter und Omas der
Welt. Bleibt wie Ihr seid.

In Liebe Daniela, Andreas mit Adina

Liebe Mama,

die aller-
liebsten
und besten
Wünsche
zu Deinem 1. Muttertag
Wir lieben Dich.

Liano mit Daddy

Liebe Mutsch,
danke, dass du immer für mich da bist
und ein offenes Ohr hast.
Es ist schön, dich als Mutter zu haben.
Ich hab dich lieb!

Druckerle von deiner Julia

Liebe Mama,
alles Liebe zum Muttertag.

Du bist die beste Mutter, die

man sich wunschen kann.

Danke fur alles !

Wir haben Dich sehr lieb !

Deine Tochter Conny u. Dani P.

..

..

Liebe Mama,
zum Muttertag wünschen wir Dir
alles Gute.

Mathias, Paul + Anja
Marzena + Nicki
und Enkelkinder

Liebe Mama

Jasmina

Zum 1. Muttertag

die besten

Wünsche für die

allerbeste Mama

der Welt.

Dein

Sky-Valentin Sommer

Hallo Mama

Herzlichen Glückwunsch zu Deinem

1. Muttertag.

Bin mit Deiner Rundumversorgung

vollstens zufrieden.

Dicker Knutscher Dein Tim❤

schellhammer feiert Neueröffnung seit 02. Mai 2008 Hammerpreise mit neuen Marken
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Elisabeth
Krähling

DANKSAGUNG

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber
tröstlich zu wissen, wie viele sie mochten und 
schätzten.

Wir bedanken uns bei allen, die ihr Mitgefühl durch 
einen stillen Händedruck, Wort, Schrift sowie Geld-
spenden bekundeten und unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter und Oma während ihrer kurzen,
schweren Krankheit und beim Abschied begleitet 
haben.

Worblingen, im Mai 2008

Im Namen aller Angehörigen
Angelika Strauß

Dein ganzes Leben war nur Schaffen, du warst stets jedem hilfsbereit.
Du konntest bessere Tage haben, doch hierfür nahmst du dir nie Zeit.
Du hast gekämpft, du hast gelitten, du lieber Vater du.
Den Himmel hast du dir erstritten, Gott rief dich heim zur ewigen Ruh.

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb mein lieber Mann, unser lieber Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Pate

Hubert Weber
* 28.01.1945                † 29.04.2008

78256 Steißlingen, Wir sind dankbar, dass du so lange bei uns sein durftest
Lange Str. 90 Veronika Weber geb. Wölfle

Sandra Hainke geb. Weber mit Familie
Sabine Weiß geb. Weber mit Familie
Martina Flegler geb. Weber mit Familie
die Enkel und alle Anverwandten

Die Beisetzung fand im Familien- und Freundeskreis statt.

Herzlichen Dank Herrn Diakon Müller, dem Ärzte- und Pflegeteam der Uniklinik Freiburg und dem
Hegauklinikum Singen für die gute Betreuung, dem Narrenverein Schimmelreiter Güttingen und
den Arbeitskollegen sowie allen Verwandten, Freunden und Bekannten für die herzliche Anteilnah-
me und die Geldspenden.

Es ist so schwer zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wieder sehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz,
als stillstand dein liebes Herz.

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb mein lieber Mann, unser bester Papa und Opa

Heinz Mylius
* 25.11.1944              † 30.04.2008

78239 Rielasingen-Worblingen In Liebe und Dankbarkeit
Albrecht-Dürer-Str. 17 Sieglinde Mylius

Patrick und Steffi mit Annika und Kim
Rebekka und Biagio

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 14. Mai 2008,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Rielasingen statt.

Der Mensch, den wir lieben,
ist nicht mehr da, wo er war,
aber überall dort, wo wir sind
und seiner gedenken.

Danke

sagen wir denen, die unserer lieben Mutter

Ingeborg Jonas
die letzte Ehre erwiesen haben.

Besonderen Dank

Herrn Dr. Bani, den Ärzten und dem Pflegepersonal der Intensivstation des Kranken-
hauses Singen, die unsere Mutter auf ihrem letzten und schweren Weg begleitet haben.

Herrn Pfarrer Beha und Frau Brachat für die ergreifende Trauerfeier in Wort und 
Gesang.

Dem Bestattungshaus Decker, besonders Frau Strom, die uns pietätvoll betreute.

Im Namen aller Angehörigen
Andrea Jonas

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater und Opa

Alfred Hägele
Besonderen Dank an Herrn Diakon Beck für die einfühlsamen Worte und
die würdevolle Gestaltung der Beerdigung sowie Herrn Dr. J. Kaiser für
die jahrelange fürsorgliche Betreuung und dem Hegau-Klinikum Singen.

Vielen Dank für die überaus zahlreichen Beweise tiefer Anteilnahme und
die vielen Geld-, Blumen- und Messespenden.

Ihr Mitgefühl war uns Trost in der Stunde des Abschieds.

Gottmadingen, im Mai 2008 In Namen aller Angehörigen
Rosmarie Hägele

Willy
Fuchs

Singen, im Mai 2008

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die in den Stunden des Abschieds, durch stillen

Händedruck, Schrift sowie Geldspenden ihr Mitgefühl zum 

Ausdruck brachten.

Ein Dankeschön Herrn Pfarrer Diesch für die würdevoll gestaltete

Trauerfeier.

Fr. Dr. Kloos für die jahrelange ärztliche Betreuung sowie

der Fa. Georg-Fischer für ihre Kranzspende.

Im Namen aller Angehörigen

Gertrud Fuchs geb. Kraft

Wolfgang Jürgen
Kroll

Singen, im Mai 2008

Danksagung

Herzlichen Dank

allen, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten, sowie allen,
die ihn auf seinem letzten Weg begleitet
haben.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung
ihm entgegengebracht wurden.

Im Namen aller Angehörigen
Maria Kroll

Völlig unerwartet wurden

Dr. Mariam Khatiri geb. 22.05.1978
und

Diplom-Osteopath

Michael Georg Herm geb. 01.05.1970

aus dem Leben gerissen.

78253 Eigeltingen, Bachstr. 4

Wir trauern um sie
Eltern: Monika Herm, Solale Fatemi, Godrat Khatiri (Ali Schirasi)

Die Beisetzung findet am Freitag, dem 09.05.2008, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Eigeltingen statt.

Eine Gedenkfeier wird am Samstag, dem 10.05.2008, um 16.00 Uhr im Treffpunkt
Petershausen, Georg-Elser-Platz 1, Konstanz, sein.



AUS DEM LANDKREIS
Nach einjähriger Pause startete am Montag in Kon-
stanz wieder der grenzüberschreitende »Monday
Night Skate 2008«.  Die Inlineskate-Touren finden
in Kreuzlingen am 26. Mai., 28. Juli und 29. Sep-
tember und mit Konstanz zusammen noch am 7.
Juli, 18. August und 8. September statt. Start ist um
20 Uhr am Hafenplatz in Kreuzlingen. Weitere In-
formationen unter www.nightskate.ch. 

Tonnenschwer ist das Notstrom-Aggregat, das letzten
Freitag auf das Dach des Hegau-Towers herunterge-
senkt werden
musste. Ein rie-
siger Kran be-
wältigte den
Kraftakt. Die
Einbauteile folg-
ten nach.    -li-

� MONDAY NIGHT GESTARTET
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Singen (of). Das Trainingscenter
»Fazz Medical Fitness« und die vor
drei Jahren von Fazz-Geschäfts-
führer Josef Husli mit Andrea
Kummer gegründete »Tibha Phy-
siotherapie«, die bisher in einem
gegenüberliegenden Gebäude an
der Werner-von-Siemens-Straße in
Singens Süden untergebracht ist,
sollen zu einem Kompetenzzen-
trum in Sachen Gesundheit verei-
nigt werden. 
Dafür werden die Räumlichkeiten
des Fazz im 2. Stockwerk des Ge-
bäudes wesentlich erweitert, gab
Hermann Maier, als Eigentümer
des Gebäudes im Rahmen einer
Pressekonferenz am Montagabend
bekannt. Die beiden Einrichtungen
werden dann gemeinsam eine
Fläche von rund 2.500 Quadratme-
tern bieten, vor allem der mit spe-
ziellen Geräten ausgestattete Phy-
siotherapiebereich des »Tibha«
kann sich dadurch in der Kapazität
fast verdoppeln. Im selben Zuge
der Bauarbeiten werde der Sauna-
bereich »optimiert«, sagte Josef
Husli.
Bis Mitte August soll die Baumaß-
nahme abgeschlossen sein, die be-

reits Anfang April begonnen wur-
de. Das Konzept des Tibha, das vor
drei Jahren mit einem Angebot von
speziellen Goliath-Geräten zum
Training gegen Rückenschmerzen,

nach Unfällen oder Sportverlet-
zungen gestartet war und inzwi-
schen mit weiteren Angeboten wie
Powerplate oder Space Curl in ei-
nem Netzwerk mit dem FPZ

Rückenzentrum Köln, an dem der-
zeit rund 1.600 Ärzte mitwirken
und ihre Erfahrungen austauschen
können.
So erfolgreich, dass nun eine Stär-
kung dieses Bereichs als richtiger
Weg in die Zukunft gesehen wird.
»Es braucht im Vorfeld der Ge-
sundheitsreform, deren Auswir-
kungen ab  nächstes Jahr anstehen,
spezialisierte Häuser mit klarem
Auftrag und Abgrenzungen«, un-
terstrich Hermann Maier, der hier
baulich rund eine halbe Million
Euro in die Erweiterung des Ge-
bäudes investiert. 
Für Josef Husli sind »Fazz« und
Tibha nur räumlich voneinander
entfernt. Auch im Fazz gebe es
schon länger den Facharzt vor Ort,
der den Trainierenden Hilfestel-
lung gebe, nun könne man ein
ganzheitliches Konzept daraus ma-
chen. Schon jetzt übernehmen eini-
ge Ersatzkassen die Therapieko-
sten im Tibha. Dieser Form der
Prävention, die den Ursachen von
Rückenschmerzen auf den Grund
gehe um sie für später auszusch-
ließen, gehöre die Zukunft, machte
Andrea Kummer deutlich.

Fazz’ macht Gesundheit
Vereinigung mit »Tibha« zu Kompetenzzentrum

Die Bauarbeiten zur Erweiterung des Fazz Medical Fitness zum Kom-
petenzzentrum sind bereits im Gange. Am Montag stellten Hermann
Maier, Josef Husli, Anette Husli und Andrea Kummer das Konzept
vor. swb-Bild: of Konstanz (swb). Kräfte bündeln

für ein soziales Europa. Unter die-
sem Motto lädt das Fritz-Erler-Fo-
rum Baden-Württemberg am 9.
Mai 2008 zu einer Diskussionsver-
anstaltung in  das Konstanzer Kul-
turzentrum am Münster ein. Ab 17

Uhr werden miteinander diskutie-
ren: Die Europa Abgeordnete Eve-
lyn Gebhardt, Prof. Gert Weisskir-
chen (MdB), Frank Zach vom
DGB Baden-Württemberg und
der Konstanzer Bundestagsabge-
ordnete Peter Friedrich. 

Diskussion
über Europa

Ruch hat in Singen am vergangenen Freitag das neue Küchenstu-
dio eröffnet. Nach der Neugestaltung werden die aktuellen Trends
präsentiert: Klare, gerade Formen und Spitzentechnik. Zur Eröff-
nung gab es Vorführungen und viel Beratung. Schließlich soll die
Küche von morgen Spaß machen. swb-Bild: li
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STELLENMARKT
Wir suchen Mitarbeiter
Neben- und hauptberuflich.
Firma Grath, Tel. 0 83 75 / 92 16 75

- Lagerist (m/w)
- Staplerfahrer (m/w)
- Industriemechaniker (m/w)

- Gerätemontierer (m/w)
FS-Kl. 3 erforderlich. Gute Deutsch-Kennt-
nisse in Wort und Schrift erforderlich.

Rolf Plümer GmbH
Wehrdstr. 7 - DAS 3 -

78224 Singen · Tel. 0 77 31 / 42 014

Als Technologie- und

Marktführer in Europa mit

13 Standorten und rund

5.800 Mitarbeitenden welt-

weit sind wir eine der ersten

Adressen für gegossene

Komponenten und Systeme

von Personenwagen und

Nutzfahrzeugen. In enger

Zusammenarbeit mit unse-

ren global agierenden

Kunden arbeiten wir an der

Zukunft des Automobils.

AUTOMOTIVE

Instandhaltung
hoch automatisierter Produktionsanlagen

Am Standort Singen produzieren wir mit ca. 1200 Mitarbeitern auf
automatisierten Produktionsanlagen hoch beanspruchbare Guss-
teile aus Sphäroguss für die Automobilindustrie und deren Zulieferer.

Zur Verstärkung unseres Teams der Anlageninstandhaltung suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt qualifizierte

Energieelektroniker m/w
– Fachrichtung Betriebstechnik –
Ihr Profil:
• Ausbildung zum Energieelektroniker/-in, Fachrichtung Betriebs-

technik oder vergleichbarer Abschluss 
• Kenntnisse in den Bereichen Antriebstechnik und SP-Steuerungen
• Bereitschaft zur Schichtarbeit  

Instandhaltungsmechaniker m/w
Ihr Profil:
• Ausbildung zum Industriemechaniker/in, Landmaschinenmecha-

niker/in oder vergleichbarer Abschluss 
• Kenntnisse in den Bereichen Anlageninstandhaltung, Pneumatik

und Hydraulik 
• Bereitschaft zur Schichtarbeit  

Ihre Aufgaben:
Sie sind verantwortlich für die Reparatur und elektrische bzw.
mechanische Störungsbehebung an unseren hoch automatisierten
Produktionsanlagen und Maschinen sowie deren vorbeugende
Instandhaltung und Wartung. Sie unterstützen die Fachabteilungen
bei der Erreichung und Sicherung der Wirkungsgrade der Anlagen. 

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 

Georg Fischer Automobilguss GmbH
Personalbetreuung LE
Julius-Bührer-Str. 12, 78224 Singen
www.automotive.georgfischer.com

Als erfolgreiches Singener Immobilienunternehmen suchen wir Sie 
zur Unterstützung unseres Außendienstes als

Telefonist/in auf 400,- €-Basis
Unser Team arbeitet 3 x 3 Stunden in der Woche in den Abendstun-
den. Sollten Sie über perfekte Deutschkenntnisse verfügen und ein fle-
xibler, kontaktfreudiger Mensch sein, vereinbaren Sie mit unserer Frau
Sick einen Gesprächstermin.
OSG GmbH, Freiheitstr. 56, 78224 Singen, Tel. 0 77 31/8 67 10

www.wochenblatt.net
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bitte beachten Sie, dass für ein seriöses Stellenangebot
keine finanzielle Vorleistung erbracht werden muss.
Auch bei Telefonaten mit teuren Rufnummern (0180...
oder 0900...) verdienen meistens nur andere an Ihnen.

Leider ist es uns nicht möglich, alle Anzeigen im Ein-
zelnen zu prüfen. Daher können wir keine Verantwor-
tung für den Anzeigeninhalt übernehmen.

99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Ihr Singener Wochenblatt

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeugnisse sowie Fotos verursachen bei den
Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die unter Chiffre werben, bitten, die Un-
terlagen an die Bewerber zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch an das Wochen-
blatt zurückgeben, wir leiten diese dann weiter.

Für Ihre Bemühungen danken wir recht herzlich.

Ihr

Wir brauchen dringend Verstärkung und suchen für unser Junges Wohnen
in Stockach eine/n

Dekorateur/in in Vollzeit

Wenn Sie eine neue Herausforderung suchen, eine entsprechende Ausbildung
vorweisen können, handwerkliches Geschick haben, ein gutes Gespür für
Farben und Formen besitzen, kreativ sind und gerne in einem Team arbeiten,
dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild bitte an
unsere Geschäftsleitung.

78333 Stockach · Radolfzeller Str. · Tel. 0 77 71/80 09-0 · Fax 80 09-195lean technik gmbh
signal & leistungsübertrager
transformatoren

78234 Engen · Gerwigstr. 14 · Tel. 0 77 33 / 20 02 - 0

lean technik gmbh ist ein gut eingeführtes mittelständiges Un-
ternehmen im Bereich Elektrotechnik.
Wir berechnen, konstruieren und bauen induktive Bauelemente.
Zur Verstärkung unserer Produktion und Verwaltung müssen wir
unser Team ausbauen.
Auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an Frau Riemann freuen
wir uns.

Unser Angebot:

– Industriekaufmann (m/w)
als Sachbearbeiter/-in im Einkauf

– Lagerfachkraft (m/w)
Ein- und Auslagern der Ware und Verbuchung in der EDV

– Mitarbeiter (m/w)
Mithilfe in unserer Produktion

Best conditions for your future.

BINDER, die Marke für höchste Ansprüche, ist weltweit 
der größte Spezialist für Simulationsschränke für das 
wissenschaftliche und industrielle Labor. Wir bieten Ihnen 
beste Bedingungen, um sich beruflich zu entfalten – und 
die Marke BINDER noch erfolgreicher zu machen.

www.binder-karriere.de

Aufgrund unseres starken Wachstums möchten wir 
unser Team erweitern.

Ñ Technischen Einkäufer m/w

Ñ Servicetechniker Werkstatt m/w

Ñ Kaufmännische Aushilfe m/w
mit verhandlungssicheren Französischkenntnissen

Ñ Market Manager Niederlande m/w

Ñ Market Manager Schweiz m/w

Ñ Vertriebskoordinator Frankreich m/w

Ñ Konstruktionsmechaniker Blechtechnik m/w

Ñ Schweißer m/w

Weitere Informationen zu den einzelnen Stellen finden
Sie auf unserer Homepage.

BINDER GmbH
Human Resources
Im Mittleren Ösch 5
D-78532 Tuttlingen
Telefon: (0  74  62)   20  05  -  647
karriere@binder-world.com

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
Metzgerei-Fachverkäufer/in in Teilzeit oder

Lebensmittelverkäufer/in mit Metzgereierfahrung
ab sofort oder nach Vereinbarung.

Metzgerei Stier
Hauptstraße 32 · 78244 Gottmadingen

Rufen Sie unverbindlich an
�0 77 31/9 06 88-50 oder �01 73/3 14 80 09 · Fax 9 06 88-40

Mitarbeiter/innen
für den Servicebereich in

Festeinstellung und
zur Aushilfe gesucht.

Tel. 0 75 51 / 30 98 72

Aushilfsfahrer (m/w)
Erfahrung für 7,5 to,

auf 400-€-Basis ab sofort
gesucht.

Tel. 01 72 / 8 19 62 00

MINIJOBS

0 77 31 / 78 90 - 0

Wir suchen für ein regional ansässiges Un-
ternehmen:

• Anlernkräfte (m/w)
• Montagearbeiter (m/w)
in 2-3-Schicht-System.

Informieren Sie sich unter www.persona.de über
unsere tagesaktuellen Stellenangebote !

FAMA-TRANS
Wir suchen ab sofort für jede Freitag-Nacht:

Aushilfsfahrer FS-KL. CE
auf 400,– €-Basis. – Auch für rüstigen Rentner

geeignet. – Tel.: 0 77 71 / 87 70 72

Die katholische Pfarrgemeinde Steißlingen sucht für ihren Kinder-
garten St. Elisabeth, Lange Straße,

eine/n Erzieher/in
als Zweitkraft (50%) für die Kernzeitbetreuung.

Unbefristete Anstellung ab 1. Juni 2008. Richten Sie bis 18. Mai 
Ihre Bewerbung an das katholische Pfarramt, 78256 Steißlingen,

Expansion in Ihre Zukunft
Für unsere erfolgreiche Wirtschaftsberatung suchen wir Sie,

als zuverlässlichen Partner.
Nach erfolgreicher Einarbeitung erwartet Sie ein interessantes

Aufgabenfeld mit attraktiver Einkommensregelung.
Sind Sie flexibel und belastbar und können gut mit Menschen?

Wenn diese Eigenschaften auf Sie zutreffen,
bewerben Sie sich bitte bei Herrn Ströhle.

OSG GmbH, Freiheitstraße 56, 78224 Singen, Telefon 0 77 31/8 67 10

Bei der Stadt Tengen sind ab 22. August 2008 folgende Stellen neu zu
besetzen:

Erzieher/innen (Zweitkräfte)

in Teilzeit (50% und 70%) befristet bis Ende Kindergartenjahr
2008/2009. Die Vergütung erfolgt nach dem TVÖD mit den im Öffentli-
chen Dienst üblichen sozialen Zusatzleistungen.
Wir wünschen uns: soziale Kompetenz, Belastbarkeit, Teamfähigkeit und
Erfahrungen in der Portfolioarbeit als Basis der Dokumentation kindli-
cher Entwicklung.

Ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse in Kopie, Lichtbild)
bitten wir bis 23. Mai 2008 an die Stadtverwaltung Tengen,
Marktstr. 1, in 78250 Tengen, zu senden.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Baumert unter der Rufnummer
07736/9233-11 gern zur Verfügung.

Monatl. bis 550 €
dazuverdienen

Wie: Durch Werbefolie auf Ihrem PKW
Und: Teilnahme an Werbeaktionen.

Fa. DieMar GmbH · Tel. 0371/27866610

Wir suchen
Beeren-

pflücker/-innen
Arbeitszeit hauptsächlich

morgens.
Willi Randegger

Rheinklingen
bei Stein a. Rhein - CH

Tel. 00 41 52 / 7 41 37 14
Anrufe von 9-11 + 14-18 Uhr

Hausmeister sucht zuverlässige
Reinigungskraft (m/w)

für Treppenhäuser in Singen auf
400,- €-Basis.

Tel. 01 72/7 64 48 40

Aushilfen (m/w)
für Wochenenden im Café am

Waldfriedhof gesucht.

Bäckerei/Konditorei
Stadelhofer

Tel. 0 77 31/2 17 01

Aushilfskräfte (m/w)
Fr. + Sa. aus Gottmadingen/Singen
Schüler/Rentner ab sofort gesucht,

stundenweise. 01 77/8 47 35 87

Wir stellen ein (m/w):
• Metallfacharbeiter für

Maschinenbedienung mit Mess-
Kenntnissen

• Kontrolleur für Qualitätswesen,
Erfahrung in Messtechnik unbedingt
erforderlich (Präzisionsteile)

• Maschinenreiniger
(stundenweise)

• Mitarbeiter für Entgratungs-
Arbeiten

Bewerbung an:
FS-Präzisionstechnik Hilzingen,

Tel. 0 77 31 / 6 72 46
9 –12 und 14 – 16 Uhr

Wir suchen für unser Team
ab sofort:

Servicemitarbeiter/innen
in Vollzeit

für unseren JOKER in Singen
Sie sind selbstständiges und verantwor-

tungsvolles Arbeiten gewohnt?
Dann melden Sie sich bitte bei:

Frau Ley
Tel: 0173-9 79 19 87

Wir suchen (m/w) sowohl für die
Küche als auch für den Service

Aushilfe und

Teilzeitkraft
mit Kenntnissen.

Café Extrablatt Singen
� 0 77 31 / 6 15 69

Rudolf-Diesel-Str. 5–9
78239 Rielasingen
Tel. 077 31/516 59

Wir suchen
freundliche, flexible

Theken-
aushilfe (m/w)

Taxifahrer
400,– €-Basis

Wochenende, Fr.- o. Sa.-Abend
in Radolfzell gesucht.
Tel. 01 72 – 6 00 48 52

Maler oder Fliesenleger
auf Minijobbasis (400,– €) bei
freier Zeiteinteilung ab sofort.

Tel. 0 77 32/92 95 23

Fleischereifachverkäufer/innen
auf Teilzeit-Basis und

400,– €-Basis gesucht.
Zuschriften unter Chiffre-Nr.

201036 an das SWB,
Postfach 320, 78203 Singen.

...hier zieh ich ein!

www.hausausstellung.de/lebererwww.hausausstellung.de/leberer

Town & Country Lizenzpartner
W. Leberer Massivbau GmbH
Krummebergstr. 13
88662 Überlingen

Wir wachsen - wachsen Sie mit!

Als einer der führenden Hausanbieter Deutschlands,
suchen wir zur Verstärkung unseres Verkaufsteams
für den Raum Konstanz - Radolfzell-Singen/Engen

Verkaufsberater/in für Massivbauhäuser
Wir bieten: Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit im

Bereich Hausvertrieb / Finanzierung
IHK-zertifizierte Ausbildung zum Hausverkäufer IHK
intensive Schulung und Fortbildung
eine selbständige Vertretung
und beste Einkommenschancen

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich oder per email an:

E-Mail: info@immo-leberer.de

Wir erwarten: käufmännische oder bautechnische Ausbildung mit
Vertriebserfahrung
sicheres und gewandtes Auftreten
Lern- und Forbildungsbereitschaft
Teamfähigkeit
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PersonaPlan GmbH Widerholdstr. 50a 78224 Singen

Wir suchen Sie!
Sie sind flexibel, einsatzfreudig
und suchen eine neue Tätigkeit als:

dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
Ihre Ansprechpartner sind:

Herr Reiner 0 77 31 / 95 67 20
Herr Jakobi 0 77 31 / 95 67 90
Frau Asbach 0 77 31 / 95 67 60

Elektroinstallateur (m/w)
Energieelektroniker (m/w)
SPS-Fachkraft (m/w)
Schreiner (m/w)
Industriemechaniker (m/w)
Werkzeugmacher (m/w)
CNC-Fräser/ -Dreher (m/w)
Heizungsbauer (m/w)

www.personaplan.de

info@
personaplan.de

dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung:

Tel. 0 77 31 / 95 67 30

Maschinenbaumechaniker
Industriemechaniker
Mechatroniker
Elektroinstallateur
SPS-Fachkraft
Maler und Lackierer
Heizungsbauer
Gas-Wasserinstallateur
Altenpfleger/-helfer
Exam. Krankenschwester/-pfleger

Wir sind (m/w), flexibel, einsatzfreudig
und suchen eine neue Tätigkeit als:

Telefonisten/-innen ab sofort in
Vollzeit gesucht! Alter egal! Tel. 07732/940114



Englisch reicht in der Geschäfts-
welt nicht mehr aus. Zahlreichen
Unternehmen gehen infolge man-
gelnder Fremdsprachkenntnisse
Aufträge verloren, wie es eine Stu-
die der Europäischen Kommission
zeigt. Eine neue Generation von
Fachkräften ist gefragt, die mehre-
re Fremdsprachen und solide
Wirtschaftskenntnisse beherrscht.
»Verkauft wird auf Englisch, ge-
kauft am liebsten in der eigenen
Muttersprache« - bestätigte neu-
lich die Studie der Europäischen
Kommission, die CILT, das briti-
sche Zentrum für Sprachen,
durchgeführt hat. Die Ergebnisse
haben gezeigt, dass in etwa 11Pro-
zent der rund. 945 000 exportori-
entierten Unternehmen Aufträge
verloren gehen wegen Kommuni-
kationshindernissen in Fremd-
sprachen. Zwischen Fremdspra-
chenkenntnissen und
Exporterfolgen besteht ein klarer
Zusammenhang.
Englisch allein reicht im Beruf
nicht mehr aus. In Osteuropa ist
Russisch weit verbreitet, in weiten
Gebieten Afrikas ist Französisch
die Handelssprache und dasselbe
gilt für Spanisch in Lateinamerika.
Chinesisch ist selbstverständlich
auch immer stärker auf dem Vor-
marsch. Kenntnisse der Kulturen

und der Sprachen, kombiniert mit
soliden Wirtschaftsgrundlagen
bieten jungen Leuten einmalige
Karrieremöglichkeiten.
Viele Bildungseinrichtungen ha-
ben diese Chance wahrgenommen
und bieten nun Studiengänge und
Ausbildungen mit einem fremd-
sprachlich orientierten Profil an.
zum Beispiel das Europa-Institut
in Reutlingen.
Die Studienausbildung zum/zur
IBA - International Business Assi-
stant, Export- und Auslandsrefe-
rent/in oienterite sich an den
Chancen der Weltmärkte.
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Fortbildung - weiterBildungFortbildung - weiterBildung
Angebote für Profis, Auszubildende, Studierende und Schüler

Sprachen sind in einer globali-
sierten Welt ein Schlüssel zum
Erfolg. swb-Bild: pr

19 Fachkräfte des Gesundheits- und Sozialwesen haben vor wenigen
Wochen das Studium aufgenommen. Für das Frühjahr 2009 ist ein
neuer Kurs bereits in der Vorbereitung. Bild: A. Villing

Weiterbildung und zusätzliche
Qualifikationen im sozialen, pfle-
gerischen und pädagogischen Be-
rufsumfeld sind gefragt. Das Kol-
ping-Bildungswerk Radolfzell hat
auf diese Ansprüche mit dem be-
rufsbegleitenden Studium zum So-
zialfachmanager/Be-triebswirt im
Sozialwesen reagiert.
Seit vielen Jahren erfreut sich das
spezifische Weiterbildungsangebot
für Interessierte aus dem Raum
Bodensee-Schwarzwald großer
Beliebtheit. Die berufsbegleitende
Ausbildung gilt landesweit als bei-
spielhaft. Das Studium führt vor-
teilhaft gleich zu zwei möglichen
Abschlusszertifikaten mit den Be-
fähigungen zum Betriebswirt oder

Sozialfachmanager. 
Die zweijährige Ausbildung ist in-
haltlich eng auf die Anforderun-
gen im Gesundheits- und Sozial-
wesen abgestimmt. Mit
bestandener Prüfung lässt sich
weiter ein Studium mit Bachelor-
Abschluss an einer Fernhochschu-
le anschließen.  Die Schulungen
sind vierzehntägig (freitags und
samstags). Die Finanzierung der
Lehrgangs- und Prüfungsge-
bühren lassen sich über Meister-
BaföG fördern. (avi).

Auskünfte zum Studium  bei
Hubert Fürst unter Telefon
07732/941871 oder 
www.kolping-bildung.de

Soziale Kompetenz
Kolpingwerk bietet Fortbildung an

Das Schuljahr 2007/2008 ist auf
die Zielgerade eingebogen. Jetzt
richtet sich der Blick von
Schülern, Eltern und Lehrern auf
die intensive Zeit der Abschlus-
sprüfungen im Frühsommer: Abi-
tur und  Mittlere Reife an den Re-
alschulen sind gelaufen, zentrale
Klassenarbeiten an Gymnasien
stehen an. Für die betroffenen
Schüler der 10. Klassen ist das
zweite Schulhalbjahr sehr kurz, da
die Prüfungen bereits Wochen vor
Schuljahresende anstehen. Späte-
stens jetzt muss also mit der kon-
zentrierten Vorbereitung begon-
nen werden.  Für alle, die in
Mathematik gezielt den Lehrstoff
durcharbeiten wollen, bietet die
Matheschule Konstanz qualifi-
zierte Begleitung an. Das von Di-
plom-Mathematiker Bernd Red-
lich geleitete Nachhilfeinstitut mit
Sitz in Konstanz ermöglicht nach
Absprache die Betreuung von
Gruppen auch in anderen Or-
ten.Kommen mindestens sechs
Schüler einer Klasse oder eines
Jahrgangs zusammen, so kann am
Wohnort der Schüler ein Kurs am
Wochenende oder in den Ferien
gebucht werden. 
Informationen unter 0 75 31/
91 69 68 und
www.matheschule.net

Auf der 
Schul-Zielgerade

Technischer 
Betriebswirt
Meister, Techniker und Ingenieu-
re können ihre technischen Quali-
fikationen mit exzellentem kauf-
männischem Know-how
komplettieren: Die Weiterbildung
zum Geprüften Technischen Be-
triebswirt bietet die Möglichkeit,
fundierte Managementkompeten-
zen zu erwerben und sich so für
leitende Positionen zu qualifizie-
ren, in denen gleichermaßen be-
triebswirtschaftliches und techni-
sches Wissen erforderlich ist. Eine
solche Schnitt-stellenkompetenz
ist in vielen Unternehmen der
Schlüssel zum beruflichen Erfolg.
Ein Lehrgang der IHK Hoch-
hrein-Bodensee vermittelt sowohl
praxisorientiertes Wissen zum
wirtschaftlichen Handeln und be-
trieblichen Leistungsprozessen
wie auch in Management und
Führung. Eine Projektarbeit stellt
als Abschluss die Fähigkeit unter
Beweis, eigenständig Probleme zu
lösen und darzustellen. Der Stu-
diengang beginnt im Oktober in
Radolfzell. Die Aufstiegsqualifi-
zierung wird vom Staat mit einem
Zuschuss von 30 Prozent über das
Meister-Bafög gefördert. Infor-
mationen gibt es bei der IHK
Hochrhein-Bodensee (0 75 31/
2860 118, anke.schimpeler@kon-
stanz.ihk.de)
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Sprache für Erfolg
Englisch alleine reicht nicht mehr aus

Kolping BildungswerkInstitut für Sozialmanagement

Betriebswirt/in im Sozialwesen /

Förderung durch Meister-BaföG möglich

staatlich anerkannte Ergänzungsschule

staatlich anerkannte/r Sozialfachmanager/in

- ihr Weg zum beruflichen Erfolg -

Kolping Bildungswerk, Löwengasse 18, 78315 Radolfzell, 07732 / 941-871
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Kurs: 2 Jahre; 14-tägig; Freitag ab 16:00 Uhr, Samstag ab 9:00 Uhr

Nächster Starttermin: Frühjahr 2009

Dauer: 7 Monate + 2 Monate Praktikum
Kursbeginn: 22.09.2008 in Singen

Dauer: 3 Monate
Kursbeginn: 02.06.2008 in Markdorf

Qualifizierung zum beruflichen
Wiedereinstieg in Teilzeit

Qualifizierungskurs Metallbearbeitung

PersonaPlan GmbH - Schulungszentrum
Freiheitstr. 17 78224 Singen Tel.: 0 77 31 / 83 68 50

Persona

P
la
n

Gerne informieren wir Sie über Fördermöglichkeiten und stehen Ihnen zu 
einem Gespräch zur Verfügung. Planen Sie mit uns Ihren beruflichen Erfolg !

Friedrichshafen
BBS

Staatl. Abschluss

Tel.: 0 75 41 / 50 120

*akademischer Aufstieg durch mögl.diploma.de*akademischer Aufstieg durch mögl.diploma.de

Diplom BachelorDiplom Bachelor

blindow.de

Logopädie*
Ergo- *
Physiotherapie*
Pharmazie
Informatik, Biologie
Mode-, Grafik-Design
Berufliches Gymnasium

Berufliches Gymnasium

(WFOT)

(PTA)

Berufskolleg zur Fachhochschulr.
Abitur u. Berufsabschl. als CTA o. BTA

Ernährung u. Sozialpädagogik

i.V.

i.V.

Neu

Radolfzell, Tel. 46 85 
Singen, Tel. 6 13 46
Stockach, Tel. 87 51 87
Beratung: Mo-Fr 14-17 Uhr
oder Tel. 0800 1111212 [frei]

Mit optimaler Förderung
das Ziel erreichen!

Nachhilfe 
für gute 
Noten

Jetzt starten -

50€ sparen!

Physiotherapie
Ergotherapie
Wirtschaftsrecht
BWL

Fernstudium Friedrichshafen

Tel.: 0 75 41 / 50 120Tel.: 0 75 41 / 50 120

versch.
Schwerpunkte

Mechatronik

diploma.de

Diplom Bachelor MasterDiplom Bachelor Master Doktoratsstudium durch
unsere Partner-Uni

Jährlich im November beginnen wir

mit der 3-jährigen Vollzeitaus-

bildung zum/zur

Physiotherapeut / in
(Ausbildungsbegleitendes

Bachelor-Studium möglich)

Mit Abitur oder einem guten

Realschulabschluss bewerben Sie

sich jetzt. Bewerbungsunterlagen

anfordern bei:

Qualität für IHRE Zukunft: Wir sind 

eine der wenigen 3-fach qualitäts-

 Berufsfachschulen !

cdc.de

Carl Duisberg Centrum Radolfzell
Fürstenbergstr. 1 78315 Radolfzell
Tel. 07732/92 01–0  radolfzell@cdc.de  www.cdc.de

Sprachkurse

Englisch-Abenteuer- und Fußball-Camp

Firmenkurse Fremdsprachen

Deutsch-Intensivkurse 

TestDaF, TOEIC und IELTS

Mit Sprachen weltweit Karriere machen 
Staatlich anerkannt

fon: (0 71 21) 38 44 0 | www.europainstitut.eu

>>MMA – Multilingual
Management Assistent/in

>>Europasekretär/in,
Fremdsprachenkorrespondent/in

>>Exportwirt/in
>>Auslandsreferent/in
>>BA (Hons) Languages

and Business Studies
>>Intensiv-Sprachkurse

Die ideale Alternative/
Ergänzung zum Uni- 
oder FH-Studium!

•Englisch
•Französisch
•Spanisch
•Italienisch
•Portugiesisch
•Russisch
•Chinesisch7 Sprachen zur Auswahl!

Jetzt informieren und

Zukunft sichern!

7:
Dipl.-Math. Bernd Redlich

Obere Laube 61
D-78462 Konstanz

ZK-Vorbereitungskurs
in den Pfingstferien
Dienstag, 13.5.2008
Potenzen und Logarithmen
Mittwoch, 14.5.2008
Wachstum
Donnerstag, 15.5.2008
Kreis- und Körperberechnung
Freitag, 16.5.2008
Wahrscheinlichkeit
Samstag, 17.05.2008
alle Themen im Überblick
jeweils 13.30 - 18.00 Uhr
Volkshochschule Konstanz

Klicken Sie doch mal rein!

schellhammer feiert Neueröffnung seit 02. Mai 2008 Hammerpreise mit neuen Marken



Alle, die mit eigenen vier Wänden
für ihr Alter vorsorgen wollen,
können sich jetzt freuen: Die Ei-
genheimrente soll noch vor der
parlamentarischen Sommerpause
der Geldrente gleichgestellt wer-
den. Man spricht deshalb auch vom

»Wohn-Riester«. Bislang werden
nur private Rentenversicherungen,
Fonds- und Banksparpläne durch
Riester-Zulagen und Steuervorteile
gefördert. Künftig bekommt auch
derjenige Unterstützung, der für
sein eigenes Heim spart und/oder
ein Darlehen dafür abbezahlt.
Ganz wichtig: Sparer, die bereits in
einen Riester-Vertrag investieren,
können diesen weiterführen und in

aller Ruhe ihr Traumhaus oder ihre
Traumwohnung konzipieren. Bis
zu 100 Prozent soll der Bauherr
nämlich für die Finanzierung ent-
nehmen können, ohne die Förde-
rung zu verlieren. Entscheidender
Vorteil: Der Kreditbedarf verrin-

gert sich. Der Bauherr spart Zin-
sen. »Auch Bausparen soll in die
Riester-Förderung einbezogen 
werden«, erläutert Alexander No-
thaft vom Verband der Privaten
Bau-sparkassen in Berlin. Das be-
zieht sich sowohl auf die Anspar-
als auch auf die Tilgungsphase.
»Die Förderung wird dann genau-
so hoch sein wie bei der klassischen
Riester-Rente«, ergänzt Nothaft.

Seite 15IMMOBILIEN Mi., 7. Mai 2008

Was ist ein Baumangel, und wer
muss ihn beseitigen? Diese Frage
beschäftigen regelmäßig alle, die
mit dem Bauen zu tun haben.
Selbstverständlich, so die Arbeits-
gemeinschaft für Bau- und Immo-
bilienrecht (ARGE Baurecht) im
Deutschen Anwaltverein (DAV),
hat jeder Käufer das Recht auf per-
fekte Ware. 
Das gilt auch beim Bauen: Eine
Immobilie muss mängelfrei über-
geben werden. Eventuelle Mängel
muss der Bauunternehmer im Rah-
men der Gewährleistung auf eigene
Kosten beseitigen.

Bauherren sollen
vorsichtig sein

Vorausgesetzt, der Bauunterneh-
mer hat den Mangel auch tatsäch-
lich zu verantworten. Dies, so die
Erfahrung der ARGE Baurecht, ist
aber nicht immer der Fall. Mitun-
ter fordern übereifrige Bauherren
und Käufer einen Unternehmer
auf, einen bestimmten Schaden zu
beseitigen, der aber eigentlich gar
nicht in dessen Zuständigkeit fällt.
Der Unternehmer ist in jedem Fall
verpflichtet, die Mängelrüge zu
prüfen.
Dazu muss er auf die Baustelle und
das Problem untersuchen. Stellt
sich dort heraus, dass er selbst den
zur Debatte stehenden Mangel gar
nicht verursacht hat, dann kann er
Schadenersatz für seine Mühe for-
dern.
Dies hat der Bundesgerichtshof in
einem Urteil vom 23. Januar 2008
(Az. VIII ZR 246/06) entschieden:
Ein Unternehmer, der aufgrund ei-
nes unberechtigten Mängelbeseiti-
gungsverlangens den angeblichen

Mangel durch Mitarbeiter besichti-
gen lässt und feststellt, dass die
Mangelbehauptung nicht in seinen
Verantwortungsbereich fällt, darf
die dafür angefallenen Lohn- und
Fahrtkosten unter Umständen als
Schadenersatz verlangen. 
Diese BGH-Entscheidung, die aus
dem Bereich de Kaufrechts
stammt, gilt nach Ansicht der AR-
GE Baurecht zukünftig auch für
Werkverträge, also für alle gängi-
gen Bauverträge; ein Gebäude gilt
als »Werk«, seine Errichtung wird
im »Werkvertrag« vereinbart.

Der Unternehmer darf
Lohn- und Fahrtkosten in

Rechnung stellen

Bauherren sollten also in Zukunft
besonders vorsichtig sein, mahnt
die ARGE Baurecht. 
War es bisher üblich, bei Mängeln
alle in Frage kommenden Firmen
zur Beseitigung des Problems auf-
zufordern, muss der Auftraggeber
nun genau darauf achten, den rich-
tigen Unternehmer anzusprechen. 
Wendet er sich an den Falschen,
der den Mangel gar nicht verur-
sacht hat, oder stellt sich später
heraus, dass der Bauherr selbst für
den Fehler verantwortlich ist, dann
darf der zur Mängelbeseitigung
aufgeforderte Unternehmer seine
Lohn- und Fahrtkosten in Rech-
nung stellen. 
Das kann vor allem bei langen An-
fahrten recht teuer für den Bau-
herrn werden. warnt die ARGE
Baurecht.
Reguliert dagegen der tatsächlich
Zuständige den Schaden, tut er dies
stets auf eigene Kosten. Den Bau-
herrn kostet das keinen Euro.

Geduld bei Mängeln
Nicht voreilig auf Beseitigung pochen

Eigenheimrente - was
kommt?

»Qualifizierte Energieberatung be-
zieht die Gebäudehülle, die Tech-
nik und das Nutzungsverhalten
mit ein«, stellt der Fachverband Sa-
nitär-Heizung-Klima Baden-
Württemberg klar. Mit einem
»Schnellschuss« werden die Eins-
parpotenziale nicht erkannt und
Gelder verschwendet. Energiebe-
rater aus dem Sanitär-Heizung-
Klima-Handwerk tragen dazu bei,
ein Gebäude energetisch zu opti-
mieren.
Worum geht es? In Zeiten steigen-
der Energiekosten wird jeder ein-
gesparte Liter Brennstoff zu barem
Geld. Für jeden Wohnungsbesitzer
wird eine energiesparende und effi-
ziente Haustechnik und eine gut
gedämmte Gebäudehülle erstre-
benswert. Der Fachverband rät
dem Verbraucher allerdings, bei
der Energieberatung auf den Fach-
mann zu setzen. »Energieeins-
parungen und Steigerung der Effi-
zienz setzen eine ganzheitliche
Betrachtung voraus und sind Sache
des Fachmanns - des geschulten
SHK-Fachbetriebs!«, betont die
Berufsorganisation. »Natürlich
kann jeder das Thermostatventil
drehen, doch damit dieser Griff zu
Energieeinsparungen und nicht zu
ungemütlichen Wohnräumen
führt, muss die Anlagentechnik da-
hinter passen und auf das Gebäude
abgestimmt sein.«
Im Neubau hat sich die Erkenntnis
bereits durchgesetzt, dass ein nied-
riger Energieverbrauch nur erzielt
wird, wenn der gesamte Bau be-
trachtet wird. Ausrichtung des Ge-
bäudes, Fensterflächen, Material
und Dämmung sowie die gesamte
Gebäudetechnik greifen ineinan-
der. Ohne den geschulten Blick des
SHK-Fachbetriebes bleiben Eins-
parpotenziale unentdeckt und ein

Niedrigenergiehaus rückt in weite
Ferne. Was im Neubau bereits
Usus ist, wird im Wohnungsbe-
stand oft vernachlässigt.
Verbraucher, die bei ihrer Heizko-
stenabrechnung verzweifeln, soll-
ten die Energieberatung der SHK-
Fachbetriebe nutzen. Energieeins-
parungen und Optimierung der
Anlagentechnik ist - schon von Be-
rufs wegen - Sache des Heizungs-
installateurs. Nach einer ausführli-
chen Analyse des Energiever-
brauchs, der nicht nur die Heizko-
stenabrechnung des vergangenen
Jahres zu Grunde liegt, steht ein
zusammenhängender Maßnah-
menkatalog. Für den »Häuslesbe-
sitzer« heißt das nicht, dass alles
auf einmal erledigt werden muss.
Aber das Wissen, wo welche Wär-
me ungenutzt verloren geht und
welche Maßnahme zur Reduktion
der Verluste beitragen, erleichtert
die ersten Schritte und trennt ef-
fektive von weniger sinnvollen Ak-
tionen. Der Wohnungsbesitzer hat
so die Gewähr, dass er bereits bei
den ersten Sanierungs-Schritten
»fühlbare« Ergebnisse erzielt. Bei
Vermietungen, Verkäufen oder
Verpachtungen ist der Energiever-
brauch ein Verkaufsargument. Äl-
tere Gebäude müssen auf diesem
Feld mit Neubauten im Niedrigen-
ergiebereich konkurrieren und das
geht oft über den Preis. Welche Po-
tenziale in einem Gebäude stecken,
was technisch machbar und sinn-
voll ist und wie der Fahrplan zu ei-
nem energetisch optimierten Ge-
bäude zeitlich und finanziell
aussieht - das Repertoire der Ener-
gieberater des SHK-Handwerks
(zu erkennen am blau, rot, gelben
Eckring) reicht von einzelnen
Tipps bis zum kompletten Sanie-
rungsfahrplan.

Gebäude optimieren
Klasse statt Masse - Tipps vom Fachmann

schellhammer feiert Neueröffnung seit 02. Mai 2008 Hammerpreise mit neuen Marken

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

1-2-Fam.-Haus, Singen-Süd
ruhige Wohnlage, Grundst.
440 m2, Wfl. 131 m2, Garage,
neue Fenster + Bäder, sof. frei!

€ 195.000,–
2-Fam.-Haus, Böhringen
mit ca. 700 m2 Grundstück, 2x
3-Zi.-Whg. mit je 75 m2 Wfl.,
Garage, Gas-Therme

€ 215.000,–
3-Fam.-Haus, Gailingen
3 Whg. mit insg. 205 m2 Wfl.,
Grundstück 274 m2, zentrale
Lage € 158.000,–
4-Zi.-ETW, Singen-Süd
mit Balkon, Stellplatz, Keller,
Speicher, Bad/WC getrennt,
sof. beziehbar! € 99.000,–
Terrassenwohnung Rielasingen
2 Zi. mit 67 m2 Wfl., Stellpl.,
uneinsehbare Dachterrasse

€ 99.000,–
Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

Immobilie der Woche

Traumwohnung …
in Singen (altes Dorf); ca. 120 m2

Wfl. als Maisonettewhg., wunder-
schöne Hohentwielsicht, Rund-
umbelichtung, Bj. 96, bezugsfrei

195.000,– €

HBI GmbH 0 77 31 / 14 82 80
www.hegau-bodensee-immobilien.de

Für die Großfamilie …
Haushälfte in Radolfzell, ca. 213
m2 Wfl., auf 3 Etagen + Keller, Gr.-
Anteil ca. 320 m2, Rohbau zum
Fertigstellen nur 199.000,– €

HBI GmbH 0 77 31 / 14 82 80
www.hegau-bodensee-immobilien.de

Wohnhaus mit Ökonomie-
gebäude in Hoppetenzell
Bj. 1900, ca. 180 m2 Wfl., ca.
1.659 m2 Grst., ab 1990 hoch-
wertig modernisiert 230.000,– €

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de

E
W
O

Doppelhaushälfte in
Mindersdorf
am Dorfrand, großzügige Gara-
ge, ca. 92 m2 Wfl., ca. 1.984 m2

Grst. 99.000,– €

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de

E
W
O

Singen-Friedingen, Schnäppchen, 3,5 Zi.,
2 Balkone, EBK, Garage, sehr gepflegt, 86 m2

Preis: 100.000,– €

ever&ever GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

Attraktive ETW, Singen, 3,5 Zi., 88 m2,
EBK, Garage, Bj. 83, sehr ruhig, hoch-
wertig, gepflegt, frei  Preis: 127.000,- €

ever&ever GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

Rielasingen, 3,5 Zi., 81 m2, EBK, Garage,
EG, Gartenanteil, Bj. 1997, hell, freundlich

Preis: 129.000,– €

ever&ever GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

IMMO BRÜLL  u .  Par tner

Tel. 0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

Wir SUCHEN für
VORGEMERKTE Kunden

Baugrundstücke, ETWs, Wohnhäuser in 
jeder Preislage sowie MIETWOHNUNGEN.

Dem Vermieter/Verkäufer entstehen
keine Kosten.

Wägeler Bau Singen
Ihr kompetenter Partner, wenns ums Bauen geht.

Unsere derz. schlüsself. Objekte. – www.waegeler.de
Wir bauen auch auf Ihrem Grundstück.

Musterhausbesichtigung möglich � 0175/4531285

R’zell-Reute: EFH, 132 m2 Wfl.,
1000 m2 Grund 190.000,– €

R’zell-Böhringen:
DHH, 130 m2 Wfl., Garage 210.000,– €

R’zell: ETW, 1. OG, 76 m2,
Garage 110.000,– €

Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Stockach: Stadtwall 12a, NB, EFH, Keller,
ca. 150 m2 Wfl., ca. 350 m2 Grund 240.000,– €

Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41
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IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
Vermietung
Si-Süd, 2-Zi., ca. 72 m2, Balk. KM € 380,– + NK
Engen, Senioren-Residenz, 3,5-Zi., ca. 88 m2 KM € 614,– + NK
ETW
Rielas., 4-Zi., 2. OG, ca. 105 m2, Balk. KP € 129.900,–
Rielas., 3-Zi., EG, ca. 66 m2, EBK KP € 119.900,–
Rielas., 2-Zi., DG, ca. 55 m2, Balk. KP € 73.000,–
Rielas., EFH a.d. Aach, ca. 180 m2 Wfl. KP € 338.000,–
Baugrundstück, Eigeltingen, ca. 460 m2 KP € 49.500,–

Gottmadingen 

2 ZKB mit 68,3 m² Wfl.,  

Südbalkon, Aufzug           69.000 €  

3 ZKB mit 86,8 m² Wfl., Balkon, 

extra WC, Aufzug            89.000 € 

Alle Angebote sind provisionsfrei

Hirschzeller Str. 4,    87600 Kaufbeuren 

Tel 08341/ 99 02 01 8     Fax: 96070-29 

Neu, Neu, Neu

Schlüsselfertig inkl. 540m² Grstk., EBK 
und Baunebenkosten   € 179.900,-

www.trendhaus-immo.de 

Tel.: 07731-79910

VEIT & BRAUN GmbH

Telefon 07733/7438
www.veit-braun.de

Engen
EFH, für die Familie
einschl. Grdst. 320 m2, 127 m2 Wfl., Garage

ab € 238.000,–
Viel Platz zum Wohnen
EFH, 6 Zi., ca. 155 m2 Wfl., 2 gr. Balkone,
einschl. Grdst. ca. 380 m2 ab € 269.000,–

Singen-Alpenstraße
Wohnen in bester Lage, zentral, Neubau so-
wie Sanierungsobjekt, 5 Gehminuten z.
Seehas, helle und sonnige 7-Zi.-ETW,
161 m2 Wfl., Aufzug, Balkon, Garagenstell-
platz

Riedheim
EFH, 151 m2 Wfl., Garage, Carport, Grdstk.
530 m2, Baufreigabe vorhanden.

Worblingen
Neubau von 3 ETW’s
Baubeginn in Kürze, Whg. von 95 - 113 m2,
mit Terrasse/Balkon und Garage.

www.finanzservice-bodensee.de
Radolfzell – Westendstraße 3
Telefon 0 77 32 / 82 13 73

BAUFINANZIERUNG
TOP-Konditionen

4,80 % nominal, 4,91 eff., 10 Jahre fest
70% Beleihung vom Kaufpreis

3,10 % Libor im SFR/Yen
80% Beleihung vom Kaufpreis

Beleihungen bis 120 % des Kaufpreises möglich!

JACKE IMMOBILIEN & KAPITAL
Hegaustraße 1 � 78224 Singen

Tel: 0 77 31/1 21 02 • Fax 1 21 04

3-Zimmer-Wohnung
Singen-Nord, Beethovenstr.

helle Wohnung in guter Wohnlage,
Wohnfl. ca. 80 m2, Balkon, sofort frei

E U R O  7 9 . 0 0 0 , –

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien
*** ETW’s - hier wird das Wohnen

zum Genuss  ***

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

3-Zi.-ETW
*** Gelegenheiten ***
Singen: 3-Zi.-ETW, GarStPl, 81 m2, frei

nur € 67.500,–
Rielasingen: 3-Zi.-ETW, GarStPl, 78 m2, frei

nur € 62.500,–

4-Zi.-ETW
Singen + Rielasingen + Worblingen: 4-Zi.-ETW,
z.T. Garage, StPl., ab € 95.000,–

Aach im Hegau
DHH Opta D100 
(siehe Foto)
auf ca. 265 m2 Grund-
stück
inkl. sämtlicher Bau- und
Erwerbsnebenkosten

234.850,- €
bezugsfertig

Festpreisgarantie

Wägeler Bau Singen
Rohbau - Umbau - Schlüsselfertig
Über 50 Jahre Bauerfahrung
Tel. 0 77 31/4 27 65 od.
01 75/4 53 12 85
www.waegeler.de

Beratung und Verkauf
Opta-Betriebsbüro
Tel. 07733/501668

Doppelhaushälfte

Ekkehardstr. 16 a · Marktpassage
Singen  · Tel. 0 77 31/1 44 74-0

Häuser
Hilzingen: Schnäppchen!!!
DHH, 160 m2 Wfl., 400 m2 Grstk., 6 Zi.,
ruhig + gepflegt, Garage € 215.000,–
Si.-Bohlingen: Traumlage
Haus, sehr gepflegt, Schwedenofen,
Garten, Sauna, 2 Garagen € 198.000,–
R’zell-OT: Hallo Familie...!
EFH, 170 m2 Wfl., 765 m2 Grstk., 9 Zi.,
Kachelofen, toller Garten € 399.000,–
R’zell: Das Lichthaus
EFH, 225 m2 Wfl., Einliegerwhg., 7 Zi.,
Top Lage, Bj. 2007 € 430.000,–

ETWs
Gottmadingen: Schickes Wohnen
3,5 Zi., 90 m2 Wfl., Bj. 97, kleine 
Wohneinheit € 135.000,–
Riel.-Worbl.: Oase der Ruhe
3,5 Zi., 80 m2 Wfl., Bj. 95, kl. WE, Tages-
lichtbad, neue EBK, Gar. € 129.000,–
R’zell: Helle Galeriewohnung
4,5 Zi., 94 m2 Wfl., Bj. 00, kl. Wohnein-
heit, Garage € 195.000,–

Neubau
Höri: **MASSIV**
EFH, 140 m2 Wfl., 620 m2 Grstk., Keller,
Solar, Garage € 273.000,–
Steißlingen: sonnige Ortsrandlage
EFH, 140 m2 Wfl., 470 m2 Grst., Keller,
Solar, Fbhzg., Garage € 235.000,–
Singen-West: Extravagant
EFH, 145 m2 Wfl., inkl. Grstk., Vollkeller,
Fbhzg., Solar, Carport € 249.000,–
Gottmadingen: Weitsicht + Ortsrand
EFH, 128 m2 Wfl., 500 m2 Grstk., Voll-
keller, Solar, Fbhzg., Gar.   € 244.000,–
… viele weitere Objekte auf Anfrage!

beraten - planen - bauen

Gerhard Hammer
Bankfachwirt

Einladung zum
„TAG DER OFFENEN TÜR“

am SA. 10. Mai 2008
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Wir laden Sie zur Neu-Eröffnung unseres
Immobilien-Pavillons (Shop) recht herzlich ein.
Jeder Besucher erhält die BODENSEE-Panorama-

Karte und ein frisches Felchen vom Bodensee.
IMMOBILIEN@ALLFINANZAG.DE

HALBINSEL HÖRI – 78345 Moos-IZNANG, Unter Eichen 8
Tel. 0 77 31 / 6 20 47 · Fax 0 77 32 / 945 056 · Mobil 01 72 / 7 239 045

www.ImmobilienHammer.de · http://www.immobilienhammer.de

IMMOBILIEN
REITHINGER

EFH mit ELW, Mühlhausen-Ehingen
ruhige, sonnige Ortsrandlage, sehr
gepflegt, wunderschöner Garten mit
Pavillion, Terr., Balkon, Wfl. EG ca.
100m2, Wfl. OG ca. 70m2, off. Kamin,
Schwedenof., Doppelgar., € 260.000,-

Immobilien Gesellschaft

mbH Reithinger

Theodor-Hanloser-Str. 23     Singen

     Tel 07731-9077-0
    www.reithinger.de

Sonniges EFH, Singen Ortsteil
in ruhiger Lage, mit Blick auf die
Hegaulandschaft, Wfl. ca. 172m2, Grdst.
ca. 811m2, voll unterkellert, Terrasse,
Balkon, Doppelgarage  € 318.000,-

Helle 3 Zi.Wohnung, Singen Nord
ruhige Ortsrandlage, DG in gepflegt.
3-FH mit Solaranl. u. Wärmeschutz,
gr. Balkon m. unverbaub. Blick a. d.
Hohentw., Keller, € 110.000,-
Moderne DHH, Gailingen
Spitzenlage, herrliche Aussicht mit
Blick auf die schweizer Alpen, BJ.
1995, 5 Zi., Wfl. ca. 125m2, Nutzfl.
ca. 53m2, Grdst. ca. 450m2, EBK, ZH,
Garage, Stellplatz, € 259.000,-
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Top-Büro in Radolfzell
ab 01.09.08 zu vermieten. 130 m2, 4 Räume, großer Emp-
fangsbereich, Terrasse, Teeküche und 2 WC’s. Verkehrsgün-
stige Lage, hell und freundlich, Südseite, 4 Parkplätze. Inter-
essenten bitte unter info@ilafarad.de melden.

Singen-Südstadt, provisionsfrei
2-Zi.-Wohng., 55 m2, Balk. € 350,00
1-Zi.-Wohng., 38 m2, kpl. möbl., Balk. € 300,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

FUßGÄNGERZONE SINGEN 

Verkaufsstand 26 m² in 1A-Lage 
zu vermieten. Tel. 07165 8781

IMMO BRÜLL  u .  Par tner
Gottmadingen, DHH, ruhige Aus-
sichtslage, ca. 135 m2 Wfl., Vollkel-
ler, Garage, EBK, Grundst., ca. 620
m2, frei nur € 271.000,– (VB)
Besichtigung vereinbaren !

0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

3,5-Zi.-Whg., Ludwigshafen
DG, ca. 107 m2, KM 620 € m. EBK, NK, Gar.,

Kaution, 1,5 KM Prov.
Objektbetreuung Wagner · Tel. 0 75 44 - 93 40 81 65

2-Zi.-Whg., Singen
70 m2, DG, KM 350 € + NK + TG,

1,5 KM Provision
Objektbetreuung Wagner · Tel. 0 75 44 - 93 40 81 65

Vermietung
Singen Mitte
2-Zi-Whg., ca. 55 m2 KM 300.- €

JACKE IMMOBILIEN & KAPITAL
Tel: 0 77 31/1 21 02

Singen, zentrale Lage, Lindenstr.
schöne 2-Zimmer-Wohnung, mit Balkon, ca.
60 m2 Wohnfläche, mit Außenstellplatz, Be-
zugstermin ab 01.07.08

KM 386,– € + NK + Kaution
Singen, Stadtmitte, schöne DG-Wohnung,
mit Balkon, ca. 112 m2 Wohnfläche, Erstbezug
nach Sanierung KM 650,– € + NK + Kaution
Seniorendomizil „Musikinsel“ an der
Aach, mit Betreuungsservice durch AWO,
schöne, helle Neubau-Mietwohnung mit Ho-
hentwielsicht. Wohlfühlen garantiert durch die
angenehme Atmosphäre in der Anlage !
2 Zimmer, ca. 55 m2, 1. OG mit Balkon

KM 508,– € + NK + Kaution
Bezugstermin nach Absprache
3 Zimmer, ca. 85,08 m2, 1. OG mit Fahrstuhl,
Balkon, Einbauküche

KM 596,– € + NK + Kaution
Bezugstermin ab sofort

GVV Städtische Wohnbaugesellschaft mbH
Frau Lebsack, Telefon 0 77 31 / 90 66 13
E-Mail: o.lebsack@gvv-singen.de

VEIT & BRAUN GmbH

Telefon 07733/7438
www.veit-braun.de

Vermietungen
Engen – ruhige Lage
2-Zi.-Whg, DG, Wfl. 76 m2, KM 420,– € +
NK + 2 MM Kaution, ab sofort

3-Zi.-Whg., OG, Wfl. 93 m2, gr. Wohnzi., KM
530,– € + NK + 2 MM Kaution, ab sofort

3-Zi.-Whg., DG, Wfl. 93 m2, gr. Wohnzi., KM
540,– € + NK + 2 MM Kaution, ab sofort

<110e

Tel. 07731/8724-0
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: info@stihl-immobilien.de

* VERMIETUNGEN *
Gottmadingen
3,5 Zi., 80 m2, 1. OG, Balkon, Garage, so-
fort frei KM 530,– € + NK
Hausen in Hilzingen
110 m2, 4,5 Zi., EBK, Balkon, Garage, Car-
port KM 900,– € + NK
Hilzingen
3,5 Zi., 84 m2, 2. OG, Balkon, Garage, frei n.
Vereinb. KM 500,– € + NK
4,5 Zi., 120 m2, 1. OG, Balkon, Garage, Kel-
ler KM 650,– € + NK
Schlatt u. Krähen
2,5 Zi., 69 m2, 1. OG, Balkon, EBK, Keller,
frei ab Juni KM 300,– € + NK

Imbiss-Gaststätte
Industriegebiet Singen zu verpachten,
Telefon: 01 71/4 86 03 19

Im Industriepark Gottmadingen
zu vermieten: 
Buro- und Gewerbeflachen
in unterschiedlichen Grossen
und Ausstattungen.

Facility Management AG
Tel. +49 7731/97 67 15
www.hsg-fm.ch

. . . .
. .

3-Zi.-Whg., Ludwigshafen
DG, ca. 93 m2, KM 550 € + NK + Gar.,

Kaution, 1,5 KM Prov.
Objektbetreuung Wagner · Tel. 0 75 44 - 93 40 81 65

VERMIETUNGEN

Mietgesuche

1 Zimmer

Suche dringend
möbl. 1 Zi Whg. in Gottmadingen
und Umgebung ab 01.06.2008.Tel.
01729046955

Frau sucht 1-2-Zi-Whg.
in Engen/Umgeb. zum 1.9.08, WM
300 €, Tel. 0162-56666735

Nachmieter f. 1 Zi.DG-
‘Whg., zentr. Lage i. R’zell ges.,
Tel. 0173-6972124 ab 18 Uhr

Suche 1 Zi.-Whg. in 
Überl.-R’zell, bin 55J., solvent, ru-
hig, unabh., Tel. 0170-5257960

1. Zimmer Whg.
ALCAN Mitarb. sucht sonnige  1-
Zi. Whg. in Singen o. Umgeb. mit
EBK, kein UG - ab 01.07. o. spä-
terTel 0172-6289677 o. email
mcmail06@arcor.de

1-1,5 Zi.-Whg.
wenn mögl. EG o. 1.OG., Si. o. En-
gen, bis Ende Mai ges., WM bis
320.- €. Tel. 07736/924354

2 Zimmer

2-3 Zi.-Whg. in Singen
Rielas., Worbl., von berufstätiger
junger Mutter m. Kind gesucht.
Tel. 0152-05639705

Frau Mitte 60 m. Hund
sucht ruhige Whg. in Rielas./Umg.,
ca. 63 m2, bis KM 410 €, Bad mit
Du., gr. Sonnen-Blk., evtl. 1. Etage
u. Garage, T. 02421/503679

Suche 2 Zi.-Whg. in 
Singen ab sofort. T. 0179-9165289

Suche 2-3 Zi.-Whg.
i.R.Rielasingen,Worblingen,Arlen
mit Blk.o.Gartenerasse u.EBK bis
450,-KM 0177-2304186

2 Zim.Whg i.Engen
gesucht für Frau mit 2 Katzen(
mögl.günstig).Mit EBK u.Balkon o.
Kl.Terasse.Für September-
Ruf:0175-4117366

Suche 2-3Zi.Whg
berufstät.Mann 36J. sucht ruhige
2-3Zi.Whg.mit Garage,bis 500Eur
KM, in Eigelt. od. Stoc-
kach.07771/62582 ab 18:00 Uhr

Su. 2 Zi.-Whg. in Si. 
u. Umgeb. bis KM € 380.-, Tel.
0160-1106019

Suche 2-2,5 Zi.-Whg.
Si.-/Umg., Rielas.,Worbl., Steißl.,
EG. o. 1. OG. m. EBK, Terr. o. Blk.,
Keller, Garage, WM b. 400 €, z.
1.7. o. 1.8.08, Tel. 07731/837452
o. Tel. 07706-1555

3 Zimmer

2-3 Zi.-Whg. gesucht
v. Ehepaar o. Kind. m. EBK + Blk.,
07731/912924 o. 0170-01057016

Jüng. Rentnerehepaar
sucht ruhige 3-Zi.Whg., bis ca. 90
m2, NR, keine Haustiere, kl. WE,
kein Altbau, m. Blk, Terr., Gara-
ge/Stellpl., ab sofort o. später,
Raum südl. Hegau/Unetrsee, nicht
Si./Kernstadt, Tel. 0160/3436930

Mietsuche
Alleinerziehende Mutter mit 5 jäh-
rigen Sohn sucht günstige 2-3
Zimmer wohnung im Raum Singen
tel. 0151/52429287

unt.Nordstadt Si.
2,5-4Zi.-Whg. unt.Nordstadt Sin-
gen;KM bis 450,-;
EBK;Garten,Terrasse o.Balkon

Alleinerziehende Mutter
m. 2 Kindern sucht dringend 3-3,5
Zi.-Whg. in Si.-West m. EBK, Kel-
ler, Blk. od. Terr, Stellpl. od. Gara-
ge, bis WM 600.- Zuschriften unter
111166 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Ält. Ehepaar m. kl. Hund
sucht in Rielas.-Worbl. 3-3,5 Zi-
W., WM 600 €, T. 07742/9288985

Radolfzell
3-4 Zi.-Whg./Haushälfte von Fam.
m. 2 Kleinkindern gesucht. Siche-
res Einkommen! EG, Garage, evtl.
Gartenanteil.T.07771/914810

Suchen in Steißl./Umg.
baldmögl. 2- o. 3-R.-Whg. m.EBK,
Bad, Keller, Gar., 07733/923826

Zum ganzen Glück
fehlt uns, Paar mit Kind, beide be-
rufstätig, eine 3-4 Zi-.Whg. od. kl.
Haus mit EBK, Garten, ruh. Lage
ab Aug./Sept. in Radolfzell od.
Markelfingen  0152/06601318

4 Zimmer und mehr

Haus o. 4-5 Zi-Whg
im EG von berufstätigem Paar m.
Katze in Raum Stockach bis 850,-
Euro kalt zu mieten gesucht Tel.
07771/918517

Häuser

Jg. Familie sucht
im Umkreis von Aach ein EFH oder
DHH mit Garten zu mieten, Tel.
0173-7390755

Haus mit Garten
oder nur Garten in Wahlwies und
Umgebung von Familie mit Hund
zu mieten gesuchtTel:
0173/3046976Zuschriften unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 111161

Familie m. 2 Kindern
sucht Haus o. gr. Whg. m. Garten
in Gottm. o. Umgebung. Zuschrif-
ten unter 111179 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Vermietungen

1 Zimmer

Radolfzell 1-Zi.-Whg.
Tel. 0176-52123849

1 Zi. EL-Whg., Küche
Bad, Abstellr., f. eine Person, ab
sofort in V’hausen.Tel.07774/7382

Möblierte Whg., Singen
kpl. ausgest., kurz- o. langfristig
zu vermieten, zentrale Lage, ab
sof.,  450 € inkl. NK, T.
07731/8279813

Suche Nachmieter
für 1-ZI.-Whg., 28 m2, Kü., Bad
(Keller),  in Steißlingen, WM 255 €,
Tel. 0177-3125672 ab 19.30 Uhr 

1-Zi. App. in Riel.
teilmöbliert,ruhige zentr. Lage in
Rielasingen WM inkl. Strom sowie
aller Nebenkosten 485€ plus
1000€ Kaution ab sofort zu ver-
mieten.Tel:01715444745

1 Zi. Whg Singen
38qm,EBK,Stp,Singen-Nord,guter
Zustand,Miete € 310 warm
(240+20Stp+50NK). Frei ab
01.07.2008, von privat.
Tel.:07771-919919 Hr.Jung

1-ZI.-Whg., Worblingen
35 m2 zu verm., T. 0171-9241486

2 Zimmer

Schöne 2 - Zi -Whg
Eigeltingen, neu renoviert, Südbal-
kon, Kellerraum,35 m , ab 01.06.
beziehbar,  290.- €,
07192/934358!

2,5-Zi  Volkertsh.
EG, sep. Eingang, Bad, ab Juni
KM 320.- T.01623412515

Exclusive Studio-Whg.
2,5 Zi., 81 m2, Panorama-Aus-
sicht/Schweiz. Alpen, mod. EBK,
Blk., KM 570 € + 150 € NK + 2
KM KT, T. 0175-5247082

2,5 Zi.-DG-Whg. Mühlh. 
64qm, Blk., Keller, Stellpl., KM €

370.- + NK + Kt ab 1.7. 2008. Tel.
07733/7445

Nachmieter gesucht
für schöne 2zimmerwohnung in
Rielasingen-Arlen,EG,WM 475€

Tel:016090634066

Helle 2,5 Zi.-Whg. in 
Gottmadingen, 60qm, Laminat,
EBK, Blk., evtl. TG, WM € 470.-, T.
0176-41034875 ab 19h. 

2-Zi. Whg. 54m
untere Nordstadt, ohne Balkon,
ohne EBK. Tel. 955219 ab 18 Uhr.

Gottm.-Randegg
2,5 Zi.-Whg., teilw. Fachwerk, ca.
78 m2, Bad, ZH, ab sofort zu
verm., KM 390.- + Stellpl. + NK.
Tel. 07734/6843

2 Zi.-Whg. Singen-Süd
in 2 FH, 1.OG., Terrasse, Keller,
Garage, Bezug per 1.8.08 mög-
lich, KM 320.- + NK + KT.
07731/21716

3 Zimmer

3,5 Zi.-Whg. Si/Mitte
90 m2, ruhige Lage in der Schef-
felstr., sonn. gr. Balkon, mod. Bad,
mod. EBK kann günstig übern.
werden, KM 520 € + 130 € NK,
Zuschriften unter 111167 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg. Hilzingen
DG, 78qm, EBK, Dusche, Keller,
Waschküche vorh., Stellpl., ab
1.6.08, KM € 380.- + NK  ca. €

100.- + 2 MM KT, Garage VB in
rhg. Lage. Zuschriften unter
111156 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zi.- Whg. Singen-Nord
ca. 85 m2, kpl. renov., Laminat,
Blk. incl. Stellpl. KM € 520.- + NK
+ 3 KM Kt., prov.-fr., T. 0172-
7284361

Si., 3 Zi.-Whg., citynah
1.OG., ca. 70 m2, in 3 FH, ruh. La-
ge, KM 460.- + NK, sofort frei. Zu-
schriften unter 111170 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3,5 Zi.-Whg. Singen
ca. 88 m2, 1.OG., Lift, Blk., TG,
zentrumsnah, KM 570.- + NK +
KT. Keine Makler! Tel.
07731/46074

Hilzingen-Twielfeld
Niedrigenergiehaus, gepfl., ruh.
MF-Haus, Penth.-Whg. 3,5 Zi., ca.
95 m2, KM 625,80 €, EBK 31,70 +
NK + KT + Garagen-Parkpl. m.
Keller, Aufzug, Loggia, Dachterr.,
Internet-Anschl. + Kabel-Digital
K.B.W, sehr schöne helle Whg. m.
Weitsicht, unverb. Whg. kann auch
gemischt benutzt werden, ab
1.8.08 o.n. Vereinb. zu verm., T. ab
19 Uhr, 07731/64100

Mühlingen 3 Zi. DG
WHG, kalt 385€ + NK incl. Stell-
platz, TEl. 0176- 62198041zum
01.07 zu verm.

Engen
Schöne 3-Zi.-Whg., m. Blk., 75 m2,
KM 400 € + NK 130 € + 2 MM KT,
ab sofort, T. 07733/1586

Nette, kleinere 3-Zi.-Wh.
Si-Nord, 70 m2, ren., kein Balk.,
395,-€ kalt+ NK+ KT, zu verm.,
Tel. 07732/7010, tägl. 11-17 Uhr

3 Zi.-Whg. Singen-Süd
ab sof. zu verm. m. Blk. u. TG, KM
€ 450.-. Tel. 0171-4391153 

3-Zi.DG-Whg. Gailingen
Parkettböden, EBK, begehb. Klei-
derschr., S-Blk. m. schöner Aus-
sicht-Schweiz/Alpen, ruh. Wohnl.,
VB 109.000 €, auch f. Kapitalanle-
ger: Whg. geeign. als FeWo da
Verk. inkl. Mobiliar mögl. Tel.
0151-10483877 o. 07734/931038

3,5 Zimmer Whg.
DG-Whg in Rielasingen, 92qm,
Loggia, Stellp. & TG-Stellp, EBK,
ab 1.07. frei, KM530,-zzgl. NK,
Tel.0170/5449849

3-Zi.-Whg., Singen
U. Nordst., 73 m2, neu renov., m.
EBK u. Blk., KM 420 € + NK, ab
sof., Zuschriften unter 111168 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Gailingen: 3 Zi.-Whg.
ab 1.8. zu verm., KM 300.- + NK +
Carport + 2 MMKT. T. 07734/2123

Suche Nachmieter
Si-Nord, Burgstr., 3 Zi., 1.OG., ruh.
u. sonn., 74 m2, Blk., KM 450.-, 5
Gehmin. vom Zentrum, Garage n.
Wunsch, ab 1.6., Tel. Si. 975349

3,5 Zi.-Whg. Si-Nord
88 m2, 2. OG., ruh. Blk., Garage,
Keller, KM 560 € + NK + KT ab so-
fort zu verm., T. 07731/44377

3 Zi.- DG-Whg. in R’zell
sof. zu verm., ca. 76m2, KM 430.-
€ + NK150.-€ + 2MM KT.Tel.
07732/53091

3,5 Zi.-Whg. Steißlingen
78 m2, sep. Gäste-WC, Blk., Keller,
Hobbyraum, Garage, ab 1.8.08,
KM 440 € + Garage 30 € + NK +
KT, T. 07738/923670 ab 20 Uhr

4 Zimmer und mehr

4-Zi.-Whg. Singen
Nähe Rathaus, 100 m2, Wohn-u.
Geschäftshaus, Lift, an solv. Mie-
ter ab 1.6.08, KM 550.- + NK, KT
1000 €, T. 07731/45443

4 Zi.-Whg. Singen Mitte
93qm, Keller, Speicher, Blk., Gara-
ge, 1.OG, ab 15.5., KM € 600.- +
€ 40.- Garage + € 180.- NK + €

1.800.- Kt., Tel. 0175-2044782

Dachwhg. in Stockach
ca. 90 m2, 4 Zi., Wohnzi. + Esszi.
offen, KM 590 €, ab 1.6.08 zu
verm., T. 0179-9184745

5 Zi. Wohnung
Nenzingen: 135m EG-Wohnung
plus Balk. Terr. Abstr. Kachelofen 2
Stpl. ab 01.08 zu verm. KM 740€

zuzgl. NK Tel:07771-916443

4,5-Zi.-Wohnung
mit Penthouse Flair Rielasingen-
Worblingen, Bj.1977, komplett sa-
niert, Balkon, Keller, Tiefgarage,
112 m Wohnf., Bezug ab sofort,
700€+NK Tel.07731/45780

4,5 ZI.-Whg., Hilzingen
EG., 114 m2 Wfl., 580 € + NK, ab
1.8.08, T. 07731/62988

Höri, schöne 4-Zi.-Whg.
DG, 95 m2, gr. Balkon, Seebl., ruh.,
Garage, ab 1.7.Tel. 0152-
01970793

4,5 Zi.-Whg. Überl./Ried
in 2 FH, DG-Whg., ruh. Lage, 106
m2, Blk., Garage, 2 Kellerräume an
NR o. Haustiere ab 15.6. zu verm.,
Tel. 07731/23309

Nachmieter in Stockach
WM 700,- €, Tel. 07771/917560 

Häuser

Niedrigenergiehaus
Hilz.-Twielfeld, in gepfl. ruh. Mehr-
fam.-Haus, 2 Zi.-Whg. ca. 60 m2,
2.OG., EBK, Abstellraum, S-Blk.,
Keller, Aufzug, Bj. 03, sehr schöne
Whg., ab 1.8. oder nach VB KM
399,10 € + EBK 31,70 € + Parkpl.
+ Garage + 3 MMKT. Tel. ab 19
Uhr 07731/64100

Ält. Haushälfte Si-OT
ZH, 160 m2, ab 1.6., Tel.
07731/918534 ab 18 Uhr.

Sonstige Objekte

Schö., helle Büroräume
in Singen,Fußg.-Zone (Aug.-Ruf-
Str.), 70 m2, möbl., WM 965.- €,
Tel. 07731/181377

Immobiliengesuche

Häuser

Jg. Pärchen sucht EFH
in Singen u. Umgebung. Tel.
07731/28779

Immobilienverkäufe

1 Zimmer

Rielasingen
31 m2, EBK, Tiefgargenstellpl.,
Keller, VHB 25.000 €, Tel.
0160/97433878

2 Zimmer

2 Zi.-Whg. Singen
EG., 44 m2, Tel. 0174-2440275

Rielasingen
2-Zi.-Whg., ca. 50 m2, 1. OG., Blk.,
EK, Keller, TG, kl. WE, bestens
verm., ruh., sonn. Lage, v. Privat,
95.000 € VB, 07731/47720 ab 14h

2-Zi Whg. Singen
67qm, topsaniert mit Stellplatz,
sofort beziehbar für nur 56.000
Eur. von Privat zu verkaufen.Tel.
015221031897

2 Zi.- Rielasingen
2 Zi.-Whg. Rielasingen,51 m ,
Bj.1990, EBK, Balkon,Fliesen,
Lamminat,Kellerraum, KFZ Stell-
platz,   kleine Wohneinheit 5
WE.,ruhige Lage,zur Zeit frei, zu
verkaufen. VB 85000 €Tel.:0171
2883652.

2 Zi. Gewerb./Priv. Rzell
Stadtmitte, EG-Hochpart., m. eig.
Zugang u. inkl. KFZ-Stellpl., KP
VB. Tel. 0171-2255900 

3 Zimmer

3,5 Zi. Si-Nord
70 m2, 2 Blk., Garage, Keller, Spei-
cher, EBK, 3.OG, wunderschön re-
nov. Whg., alles neu 2007,VB
89.000 Euro, T. 0151-57625400

3,5 Zi.-Whg., Si.-Nord
88 m2, komf. Ausst., ruh. Lage,
Blk., Garage, Keller, v. Priv., Pr. VB
125.000 €, T. 07731/44377 

Untere Nordstadt
schöne 3,5 Zim. ETW, 83 m2,
kompl.renoviert, Gäste-WC, Ka-
chelof.,uvm, v. Priv. zu verk., VB
125.000 EUR Tel 0162/6659962

3 Zi-DG/Maisonette
m. Flair in Toplage Si-Nord, Pome-
ziastr., Bj. 91, 2 FH, 90 m2,Parkett,
EBK, Blk., Carport, unverb. Blick
über den Hegau. Tel.
07731/185087, 0163-7420143

4 Zimmer und mehr

Singen 4-Zi.-ETW.
88 m2 Wfl.,  VB € 122.000, Tel.
07731/838998

4 1/2 Zi.-Whg., 119 qm,
Mühlhausen, 1.OG., ruh. Lage in
3- Fam.- Haus, Fassade m. neuer
Wärmedämmung, FBH, teilvergla-
ster 20 m2 Blk., Gartenanteil,
PKW-Stellpl., Garage m. verbun-
denem Kellerraum 18 m2, 149.500
€ von Privat zu verk., Tel.
07733/98893 o. 0176-66608623

5 Zi.-Whg. Orsingen
Bj. 98, 125 m2, Garage, Terr., Gar-
ten, ab 01.08. v. priv., KP 179000
€, Tel. 07771/877966 eher abends

Helle, freundliche
sehr ruhige 3-4 Zi.-Wg., naturnah,
kl. Wohneinh., altersgerecht, Si.-
Nord, zu verk. 07734 2903

Gottmadingen
5-6-Zi.-ETW., 1. OG. + DG., Bj. 62,
ca. 150 m2 Wfl., 3 WC, 2 Bäder, 2
Carports, 100 m2 Grdst.-/Terr.-
Ant., 6.5 m S-Blk./als Wi.-Garten
umbaubar, umsth. f. 195.000 € zu
verk., T. 07731/71453

Häuser

Jugenstilhaus
Schönes Haus (Fachw) in Böhrin-
gen-Rickelshausen, 128 m2 Wfl.,
Grd ca 400 m2, riesige Terr. (40 m2),
kpl. innen + außen liebev. saniert,
gr. Werkstatt als Büro od. Atelier
verwendbar, Gewerbemischge-
biet, zu verk., Tel. 07732/52991

Älteres Haus mit 3 Whg.
2 x 73 m2, 1 x ca. 45 m2, Grdst. 504
m2, in Engen-Neuhausen, ca. 150
m z. Bahnh. , Preis 250.000 €, T.
0157-73210157 ab 17 h.

EFH zu verkaufen
Grdst. 822 m2, Dach ausbaufähig,
gr. Garten, 4 Zi., Kü., Bad u. WC,
in Hilzingen-Binningen, VP n. Ver-
einbarung., Tel. 07739/440 

Freist. EFH, Bj. 68,
Grdst. ca. 500 m2, Wfl. 120 m ,
Wi.-Garten beheizt, Dachboden
ausbaufähig, dopp. Carport,
230.000.- €. Kein Makler! Tel.
07771/5707

Baupartner gesucht
f. 2-4 Zi.-Whgs.-Anteil in MFH in
Beuren a.A. Tel. 0157-73875572

Haus + Werkstatt
in Moos zu verk., 600m2 Grund-
stück, 150m2 Wfl., Gewerbefl.
150m2, 50m2 Appartm., 4 Gara-
gen, 4 Stellpl. nach Absprache
frei. VB 255.000.-€. Makler-u.
Prov. frei. Tel. 07732/55758

Doppelhaushälfte
Bj. 2002, Wfl. ca. 130m2 in Stok-
kach, von priv., Tel. 0162-8980510

Singen - Stadtmitte
Sanierte, helle, 2-Zimmer-Wohnung, 1 Kü.,
1 Flur, 1 Bad/WC, 1 Keller- und Speicherraum,
Aufzug barrierefrei, (neue EBK kann übernom-

men werden), ab sofort. zu vermieten.
KM 307,– €, NK 140,– €, Kaution
Hausverwaltung Drumm
Tel. 0 77 31 – 1 28 96

1-Zim.-Whg. in ÜB/Ried: € 280,– + WM  *** Si.-
West: € 160,– + NK *** Steissl.: € 340,– warm
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Gepfl. 2,5-Zi.-Whg., stadtnah, Singen
60 m2, Blk., EBK, Garage KM 335,– + NK
Schacherer Vermietungsbüro · Tel.0 77 31-94 94 91

Gottmadingen, moderne 2-Zi.-Dachwhg.
54 m2 Wfl., Balkon, inkl. neuer EBK, TG, frei
KM 380,– € + NK Mobil 0171–2351659

2-Zim.-Whgen. in Böhringen: 2-Zi. € 390,–  + NK
** Si.-Mitte: € 270,– + NK ** Si.-Süd: € 365,– +
NK ** Gottm.: (65 m2) € 395,– + NK ** Riel.:
€ 290,– + NK ** Üb/Ried: 63 m2, € 430,– + NK **
Gottm: € 320,– + NK ** Engen: € 280,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Ohne Vertrag und Bindung 
Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  

Grundstücke und Häuser im Kreis KN  

trendhaus-immo.de 07731-79910 

3 Zim., Si., Malvenweg
3. OG, ca. 73 m2, 390 € KM + NK,
Gar. 40 €, 3 KM Kaut., Balk., +
Prov., ab sofort, Tel. 01 72/7 22 74 82

Schöne 3-Zi.-Whg., 65 m2, Blk., Überl. a.R. 400,– + NK
Schöne 3-Zi.-Whg., 78 m2, Terrasse, Singen 490,– + NK
Gepfl. 3,5-Zi.-Whg., 78 m2, EBK, Blk., Singen 430,– + NK
Kaution 2 Kaltmieten, Provision 600,– + MwSt.
Schacherer Vermietungsbüro · Tel.0 77 31-94 94 91

3-Zim.-Whgen. in Si.-Nord: € 390,– + NK ** Si.-
Süd: € 380,– + NK ** Steißl.: € 460,– + NK **
Gottm.: € 400,– + NK ** Böhringen: € 420,– + NK
** Mühlh.: € 450,– + NK ** Gottm.: € 500,– + NK
** Riel.: € 500,– + NK ** Engen: € 425,– + NK 
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Schöne 4,5-Zi.-Whg., Altes Dorf Singen, 140 m2,
Kachelofen, Wintergarten 690,– + NK
Schacherer Vermietungsbüro · Tel.0 77 31-94 94 91

4-Zi.-Wohnung in Singen zu
vermieten, 89 m2, 490,- € + NK

4-Zim.-Whgen. in Überl.: € 700,– / Gar. + NK **
Riels.: € 650,– (117 m2) + NK ** Steißl.: € 490,– +
NK ** Stockach: € 550,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Wohnhäuser: Hintere Höri
** Rielasingen ** Hilzingen ab € 750,- + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Radolfzell
WOHNHAUS - auch Altbau - v. priv. ges. - alles
anbieten. Tel. 01 74/3 68 08 77

Hilzingen-Twielfeld
2-Zi.-ETW, 53 m2 Wfl., Bj. 93, nur 5
WE, Balkon m. Panorama-Aussicht,
EG, Stellplatz KP € 85.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

Rielasingen
2-Zi.-ETW, 50 m2 Wfl., Bj. 91, Bal-
kon, Garage, nur 6 WE

KP € 85.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

3,5-Zi.-Wohnung Singen, renoviert
VB € 86.000-,
mtl. Finanzierungsrate € 215,-
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Worblingen
3-Zi.-ETW, 72 m2 Wfl., 3. OG, mit
Lift, tolle Aussicht v. Balkon, Gara-
ge, EBK, neues Bad KP € 95.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 14

Rielasingen-Arlen
4,5-Zi.-ETW, 110 m2 Wfl., Garage, 2
Balkone, Bj. 2001, Gartenanteil, so-
fort frei KP € 175.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

ZWANGSVERSTEIGERUNG
maklerfrei und aktuell. Der mtl. erscheinende
Katalog beinhaltet u.a. viele interessante Häu-
ser und ETW’s. Erwerb ggf. bis zu 50% unter
Verkehrswert mögl.. d.i.s. Eibl, Frau Fischer,
bis 20 Uhr (a. Sa./So.) � 07 61/2 02 40 70

Hilzingen OT
Wohnhaus m. Halle u. Garagen,
Solar, neue Heizung, top renoviert,
1200 m2 Grundst., EBK

KP € 285.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

Gottmadingen, REH
Bj. 89, 120 m2 Wfl., 370 m2 Grundst.,
ruhige sonnige Lage, Garage, EBK,
Fußbodenhe izung , Kachelofen,
gepfl. Zustand KP € 260.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

EFH in Hilzingen mit Grst. u. NK 
€ 190.400-,
mtl. Finanzierungsrate € 639,-
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Weitere Immobilien-
Kleinanzeigen finden Sie

auf der Seite 18



Granit, Travertin, Kalk- oder
Sandstein - Natursteine in al-
len Farben, Formen und
Größen sind bei der Gestal-

tung von Gartenterrassen
sehr beliebt. Sie lassen sich
kreativ einsetzen und passen
sich als natürliches Material
dennoch stets in die Umwelt
ein. Sie sind hochwertig und
optisch sehr ansprechend, da-
bei aber zugleich überaus
pflegeleicht. Bei all den posi-
tiven Aspekten gibt es jedoch
auch ein kleines Manko: Na-
tursteine sind empfindlich
gegen aus dem Untergrund
aufsteigende Feuchtigkeit,
wodurch hässliche Ausblüh-
ungen entstehen können. Die

Verlegung hochwertiger Na-
tursteinbeläge im Außenbe-
reich erfordert demnach eine
auf Dauer funktionierende

Entwässerung. Um eine
schnelle Wasserableitung zur
Drainageebene zu erreichen,
wird der Estrich unter Na-
tursteinplatten immer häufi-
ger mit Einkornmörteln er-
stellt. Diese zeichnen sich,
bedingt durch ihre Grobpo-
rigkeit, durch einen hervorra-
genden vertikalen Wasser-
transport aus.  Da die hori-
zontale Ableitung dagegen
weniger gut funktioniert, ist
die Kombination mit einer
Flächendrainage wie der
»Troba-Plus-G«  ein absolu-

tes »Muss«. So werden auch
Frostschäden durch Stauwas-
ser vermieden. Die Drainage-
matte ist durch ein wasser-
durchlässiges Gittergewebe
charakterisiert, das den Ein-
kornmörtel oberhalb des
Drainageraums aufstelzt und
eine kapillarbrechende
Schicht erzeugt. Ein weiteres
Problem, das im Außenbe-
reich oftmals für Frust bei
Terrassennutzern führt, sind

Belagsschäden als Folge von
Spannungen zwischen Unter-
grund und Platten. Um das
Ausdehnungsverhalten des
Estrichs deutlich zu minimie-
ren, ist ein modularer Aufbau
hilfreich, der durch den Ein-
satz der Noppenplatte »Be-
kotec-Drain« erreicht wird.

Weitere Informationen
gibt es unter
www.schlueter.de. HLC

Auch Naturstein schwitzt gern
Neues System verhindett Mineralienblüten

Auch Naturstein kommt ins »schwitzen«, wenn der Unter-
grund zu dicht ist. Spezielle Drainagen können das Aus-
blühen von Mineralien verhindern. 

swb-Bild Schlüter-Systems

Klimaschutz im
Gartenteich
Umwelteinflüssen sind alle
lebenden Individuen ausge-
setzt. Während Menschen
beispielsweise unter der Fein-
staubbelastung oder zu ho-
hen Ozonwerten leiden kön-
nen, haben die Bewohner von
Gartenteichen ganz andere
Sorgen. Wenn im Frühjahr
die Temperaturen wieder stei-
gen und die Sonne länger
scheint, beginnen dort Fäul-
nisbakterien damit, Laub und
andere organische Materialien
zu zersetzen. 
Um Fischen, Amphibien und
Pflanzen das Leben nicht
unnötig schwer zu machen,
ist es deshalb sinnvoll, akti-
ven Klimaschutz im Garten-
teich zu betreiben. 
Mit einem »Oxydator« von
Söchting wird elementarer
Sauerstoff bis in die Boden-
schicht des Teiches gebracht.
Das Gerät spaltet dabei Was-
serstoffperoxid (H2O2) in
Wasser (H2O) und Sauerstoff
(O2) auf. Dafür ist nicht ein-
mal ein Strom erforderlich.
Die Oxydationskraft des frei-
gesetzten Sauerstoffs erleich-
tert den Teichbewohnern
nicht nur das Atmen, sondern
entzieht auch vielen Algenar-
ten die notwendigen Nähr-
stoffe. Ist der »Oxydator«
leer, schwimmt er an der
Oberfläche und kann bequem
wieder aufgefüllt werden.
Weitere Informationen unter
www.oxydator.de. (HLC)
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schellhammer feiert Neueröffnung seit 02. Mai 2008 Hammerpreise mit neuen Marken

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 5.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

Erdwärmeheizung
Sparen Sie bis zu 75%

Ihrer Heizkosten.
Information unter 07731/827773
oder 0171/4884900, Herrn Maric

matos@t-online.de

www.decken-naegele.de

MANFRED

BBRRUUNNNNEERR
STUKKATEURFACHBETRIEB

Zertifizierter
Schimmelpilz-Sanierer

Martin-Luther-Straße 19 • 78315 Radolfzell
Schimmelpilz-Sanierer@web.de

Tel. 0 77 32 / 97 02 50
Fax 0 77 32 / 97 02 51

Putz & Farbe
Fließestrich
Trockenbau

Wärmedämmung
Altbau-RenovierungReparaturen

BAUENWohnen &

seit 1977

Ihr Vertrauensservice

Exklusives 1 Famh. mit...
Solarenergie, Licht & Glas
ca. 600 m² Grst., ca. 100 m² 
Wfl, Einbkü., Bad, 2 WC, Ka- 
minofen, Balk., Terrasse, Ga- 
rage und DG-Ausbaureserve. 
Viel Ruhe u. weites Panora- 
ma am Ortsrand v. Hohenfels

€ 265.000,-
www.biv.de
Langenenslingen Tel. 07376 960-0

Sie wollen verkaufen ...
Tel.: (07376) 960-0

www.biv.de

seit 1977
Ihr Vertrauensservice

Energiesparhäuser  

  126 m
2
 Wfl., inkl. Bodenplatte,   

  Wintergarten, Rolläden etc.

schlüsselfertig* 124.900,--  
*ohne Wand-/Bodenbeläge  

Info-Tel. 07774/6351

www.holz-modul.de 

U-Wert:
Wand 0,16
Dach 0,19

Blick ins Grüne …
4-Zi.-Whg. in Arlen: DG m. Gale-
rie, ca. 115 m2 + zusätzl. Hobby-
raum, 2 Balkone, inkl. ST (Garage
mögl.), bezugsfrei 175.000,– €

HBI GmbH 0 77 31 / 14 82 80
www.hegau-bodensee-immobilien.de

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Telefon
07731/9 82 60

Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen!    Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir dringend Häuser, Grundstücke, ETWs im Kreis Konstanz. Unsere Beratung ist selbstverständlich für Sie kostenlos!

ETW’s für Eigennutzung oder als 
Kapitalanlage bis zu 10% Rendite. 
Sichern Sie sich Ihre Zweitrente !!!
Singen, zentrumsnahe 2-Zi.-ETW + separates
Gästezi., 67 m2 Wfl., Garage mögl. € 65.000,–

Gottmadingen, Erstbezug nach Totalrenov.
3-Zi.-ETW, 75 m2 Wfl., Heizg., Sanitär +
Fenster neu, Garage möglich € 85.000,–

Aach, Wohnen am Fusse der Altstadt, EFH
160 m2 Wfl., 120 m2 Nutzfl., 475 m2 Grst.,
großzüg. Grundriss in gehob. Ausst. € 295.000,–

Radolfzell, 2-Familienhaus ! Notverkauf !
200 m2 Wfl., 7 Zi., 640 m2 Grst., Garage, teilw.
sanierungsbed., ruhige Wohnlage € 298.000,–

Radolfz.-Böhringen, REH in ruh., sonn. Lage
103 m2 Wfl., ausbauf., 276 m2 Grst. € 210.000,– 

Hilzingen OT, EFH mit großzüg. Grundstück
4.500 m2, 110 m2 Wfl., gr. Scheune € 310.000,–

Aach, 2 FH + ELW, kinderfreundliche Lage
185 m2 Wfl. +  50 m2 im DG, 680 m2 Grst., Fas-
sade + Bad/WC neu, 2 Garag., frei € 228.000,–

Höri-Horn, Bungalow mit gr. gepfl. Grst.
160 m2 Wfl., 1.000 m2 Grst., gr. Garage, ruhige
Südlage, nur wenige Meter z. See € 348.000,–

Höri, EFH mit unverbaubarer Seesicht
225 m2 Wfl., 600 m2 Grst., neuwert. € 592.000,–

vordere Höri, Sommerhaus m. Seezugang
4 Zi., erweiterbar, 2.700 m2 Grst. € 750.000,–

Singen-Nord, EFH in bevorzugter Wohnlage
140 m2 Wfl., 319 m2 Grst., 7 Zi., Gar. € 179.000,–
Eigeltingen, DHH – Für die junge Familie !!
130 m2 Wfl., 300 m2 Grst., 4 Zi., Garage + Carp.,
große Gartenterrasse, ruhige Lage € 230.000,–

Öhningen, attraktive DHH in sonniger Lage
ca. 180 m2 Wfl., 10 Zi., 520 m2 Grst., UG als
ELW mögl., Bj. 82, kurzfristig frei € 249.000,–
Hilzingen, 1-2-Familienhaus mit viel Platz
160 m2 Wfl., 800 m2 Grst., 10 Zimmer, Garage,
sofort frei nur € 228.000,–

Engen, schöne 4-Zi.-ETW in zentraler Lage
115 m2 Wfl., mit Blick auf die Stadt € 90.000,–

Engen-OT, gemütl. DHH in Ortsrandlage
110 m2 Wfl., 450 m2 Grst., Heiz neu € 122.000,–

Engen, TOP-EFH am unteren Ballenberg
180 m2 Wfl., 750 m2 Grst., Garage € 254.000,–
Engen, sonniges 3-Fam.haus für Jung + Alt
340 m2 Wfl., 720 m2 Grst., 3 Garagen € 335.000,–

Gottmadingen, Reihenhaus in toller Lage
136 m2 Wfl., 112 m2 Grst., Bj. ‘98 € 198.000,–

Gottmadingen, Dach-Whg. + Dachgeschoss 
zum Ausbau vorbereitet in ruhiger Lage

DG-ETW 44 m2 Wfl., neue Heizung, Sanitär +
Fenster nur € 45.000,–
DG zum Ausbau vorbereitet nur € 18.000,–

Beide Wohnung. als gr. ETW zus.legbar

Rielasingen, 2-Zi.-ETW in Top-Wohnlage
Hochparterre, Balkon, EBK, Stellpl. € 69.500,–
Rielasingen, 3,5-Zi.-ETW m. tollem Grundriss
76 m2 Wfl., 2 Balkone, Garage € 110.000,–

Rielasingen:Rielasingen:Rielasingen:Rielasingen: Topwohnung
4 Zi., 100m², Balkon, Garage    € 145.000,-
 

www.trendhauswww.trendhauswww.trendhauswww.trendhaus----immo.deimmo.deimmo.deimmo.de 
07731077310773107731----79910799107991079910 

HäuserHäuserHäuserHäuser: :::

Rielasingen:Rielasingen:Rielasingen:Rielasingen: das muss ich sehen   
RH, 125m² Wfl, Bj. 1990, Wintergarten,      
EBK, sehr gepflegt, Garage       € 195.000,-

Gottmadingen:Gottmadingen:Gottmadingen:Gottmadingen: „in Ortsrandlage“
EFH, Bj. 88, 545m² Grstk.         € 295.000,- 

bbbb.Stockach:.Stockach:.Stockach:.Stockach:   stattliches Anwesen  
1-2FH, 200m² Wfl, 2700m² Grstk., gepflegt,
Pferdehaltung möglich,              € 259.000,-

Radolfzell RMH od. 4,5 Zi. Stadtwohnung,
150 m2, mit traumhafter 40 m2 Dachterrasse,
EBK, TG, moderne Bäder  Preis: 275.000,– €

ever&ever GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33
Singen-Süd, 1,5 Zi., 36 m2 Wfl., Garage,
Balkon, Bj. 99                Preis: 39.000,– €

ever&ever GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

Gottmadingen-Bietingen, 3 Zi.,
68 m2 + 40 m2 Ausbaureserve, Gartenanteil

Preis: 49.000,– €

ever&ever GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

Zweifamilienhaus in
Heudorf
(ehemals Bauernhaus), großer
Speicher, Scheune, Garage, ca.
80 und 93 m2 Wfl., ca. 1.000 m2

Grst. 109.000,– €

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de

E
W
O

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Si.-Nord: 400 m2 Gr., Gar. € 255.000,–/frei

Si.-Nord: 260 m2 Wfl., 2 Gar., gt. Kap.-Anlage
€ 345.000,– VB

*** 2-Fam.-Häuser
+ ausbauf. Dachgeschoss ***

Gottm.: Wohnhaus, 5 Zi., 600 m2 Grund, Garage, frei
€ 275.000,–

Böhringen.: 1-FH, Garage, ruh. Lage € 210.000,–
Singen: Freist. WOHNHAUS, Garage, frei

€ 190.000,–
Eigeltingen: Freist. WOHNHAUS m. ELW, 600 m2

Grund € 210.000,–
Engen: Freist. kl. Mehrfam.-WOHNHAUS, Garage,
frei, € 125.000,– + Bauplatz € 75.000,–
Engen: Freist. BUNGALOW, ca. 740 m2 Grund, sehr
ruhige Lage, Garage, frei € 270.000,–

*** Einfamilienhäuser ***

*** 3-Fam.-Häuser ***

Wohnungen + Häuser
in Radolfzell - Markelfingen - Liggeringen - Welschingen - Wangen/See -
Aach - Engen - Konstanz - Dettingen - Singen - Friedingen - Böhringen -
Ludwigshafen - Wahlwies. Neu und gebraucht ab 28 m2. Auch als Kapital-

anlage - anrufen lohnt sich bestimmt! Finanzierung bis 110% möglich.
Sprinkart-Immobilien · 78315 Radolfzell

www.immo-sprinkart.de 07732/6006

Kaufen Sie Ferien !
Ludwigshafen - Bahnhof u. Hafen
31/2-Zi.-Whg., 1. OG, sonnig – 2
Balkone, EBK + TG, frei, Bj. 98,
Privat zu verkaufen.
07732–971326 + 0171–8216320

Zwischen City + See
Radolfzell - Mettnau, optimal auf-
geteilte DG-Wohnung, 3 Zi., 
68 m2, gr. Balkon, EBK, ‘07 renov.

nur 119.900,– €
www.immo-sprinkart.de 07732–6006

Das ist riesig! Radolfzell
51/2-Zi.-ETW, 1. OG, Balk., ca. 117
m2, Blick ins Grüne, kurzfr. frei

nur 149.900,– €
www.immo-sprinkart.de 07732–6006

Im Grünen und doch stadtnah
21/2-Zi.-Whg., Konstanz-OT, v.
Privat, 57 m2, Blick ins Grüne –
hochw. Ausstattung, 2 Balkone,
TG, EBK, Parkett, Fußbodenhei-
zung + Kamin, sofort frei.
07732–971326 + 0171–1746006 Weitere 294 Objekte vorhanden

Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34

ACHTUNG!
Liebe Wochenblatt-Kunden

Ihr -Team

Disponieren Sie wegen der Pfingstfeiertage
für die Ausgabe 20/2008, Erscheinungs-
termin 14. Mai 2008, Ihre Veranstaltungs-
anzeigen bis spätestens

Donnerstag, 8. Mai, 18 Uhr

Für Immobilien-, Stellen- und Automarkt-
Anzeigen bis

Dienstag, 13. Mai, 13 Uhr

Worblingen, 3 Zi., 76 m2, Garage, Lift, Bj. 83,
Ortsrandlage mit Top Fernsicht

Preis: 98.000,– €

ever&ever GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33
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Häuser

EFH Singen, 
110 m2 Wfl., renov., 800 m2 Grd.,
40 m2 ausbauf. Dach, ruh. Wohnl.,
EBK,2 Garagen, 218.000.- €.  Zu-
schriften unter 111173 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 FH Si.-untere Nordst.
425 m2 Grd., ca. 200 m2 Wfl., 1
Whg. sofort frei, VB 259.000.- von
Priv. zu verk., Tel. 

Moderne DHH
in ruh. Lage in Radolfzell-Liggerin-
gen von priv. zu verk. Bj.2004,
157m Wohnfl. 230 m Grundst.
Balkon u. Terasse, EBK, Parkett u.
Fliessen, gr. Garage,
Einliegerw.Preis VB 330.000€

mail: f_straub@surfeu.de
Tel:07732/9423208 www. immo-
welt.de ID2CTXV3A

Zwei-FH Gottmad.
gute Infrastruktur, Wfl. 155
qm,Grundst. 565 qm, 2 Gara-
gen,VHB 199.000 € von pri-
vat0171/9600996 ab 17.00 Uhr

Freist.Einfam.Haus
in Gottmadingen, ruhig, Ortsmitte.
100m WfL, Garten, Terrasse
m.Markiese, kompl.renoviert, geh.
Ausstattung. VB 188.000 Euro Fi-
nanzierung auch in schwierigen
Fällen möglich. Von Privat 0174
2088448

Öhningen von Privat
Renov. 3 Fam.-Haus, ca. 155m2

Wfl., vollunterkellert, 333m2

Grundst., Garten, 2 Terrassen, 4
Stellpl., VB 289.000.-€. Tel.
07735/440210 von 8.00 - 9.30 Uhr.
Bitte keine Makler

Herdwangen OT
Nähe Überlingen, EFH auf Bo-
denpl., 5 Zi., Küche, Bad, Garage,
FBH, Bj. ‘05, Wfl. ca. 120 m2, Grst.
617 m2, € 239.000,-, Tel.
07552/935042 o. Tel. 0176-
27261767, nur priv.

Winkelbungalow
in ruh. idyll. Lage in Hilz., ca. 120
m2, VB 289.000.-. Tel. 0178-
3462658

Sonstige Objekte

Grundstücke

Grdst. bei Worblingen
3285 m2, m. Baumbestand, kl. Ge-
rätehütte, Wasser vorh., ideal f.
Hobbygärtner, Bienenzüchter o.
als Freizeit-Grdst. zu verkaufen.
Zuschriften unter 111165 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Freizeitgrundstück
ca. 1800m2, Panoramablick zum
See, zu verkaufen. Zuschriften un-
ter 111171 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

ca. 5800qm Wiese
Gmeinde Reichenau, evtl. Bewal-
dung möglich, zu verkaufen. Zu-
schriften unter 111172 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Bauplatz Twielfeld
nähe Krankenhaus, 651 m2, voll
erschlossen, von Privat zu verk.,
VB 159.000.- €. Zuschriften unter
111175 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Zu verkaufen:
Rielasingen-Südhang-Rosenegg,
Waldfläche, bestockt, 1484 m2,
Gartengelände 500 m2, ges. 1982
m2, Pr. 8000.-. Tel. 07731/22379

Ferienwohnungen

Ferien-Chalet   Schweiz
»Im Wallis«  Wohnung  ab 45 Sfr.
zu vermieten, T. 07731/23783 8-
17h

Garagen/Stellplätze

TG-Stellplatz
Radolfzell Mezgerwaidring 70 zu
vermieten, 45 € inkl. NK, Telefon
07732/52526

Suche Garage
in der Umgebung von Volkerts-
h a u s e n
(Friedingen,Beuren,Aach,Steißlin-
gen usw.) Tel. 07774/923322

Günstige Garage o. ä. 
als Lager i.R. Singen gesucht. Tel.
0176-43068316

Suche Garage o.ä.,
abschliessbar, in Friedingen (Sin-
gen) o. Umgeb., Tel. 0177-
6390551

Garage Worblingen
ab 01.06. im Schloßweg zu ver-
mieten € 35,- Tel. 07773-938335

Alles fürs Kind

2 Kinderbetten
(0,70 m x 1,40 m, 60 m x 1,20m ),
a 40 €, 07732/15197352 bis 17 h

zu verkaufen
Baby kleider ab grosse 56,maxi
cosi,bettchen,decken,kissen.Alles
fast neu und in sehr gute zu-
stand,günstig zu verkaufen.Han-
dy:0173/4143506

Klettergerüst
m. Schaukel, f. 100.- € zu verk.,
Tel. 0176-51172380

Bekleidung

Sincerity Brautkleid
Gr. 38/40, sehr schön, mit Schlep-
pe u. Corsage, aufwendig m. Per-
len u. Pailetten bestickt, NP 1200
€, VB 600 € Tel. 07731/45059

wundersch. Brautkleid
Gr. 38/40, weiß, zart bestickt, A-Li-
nie, m. Schleppe, Reiffrock,
Schleier, Schuhe, Haarschmuck,
600,- €, Tel. 07771/877400

Motorradkleidung
1x getragen: Caberg Helm, Polo
Jacke+Hose, Regenkombi NP
500€, VP 280€, Tel
0176/18751002

Achtung!
2 neuw. Da.-Motorradlederhosen,
Gr. 40, zu verk.,T. 0174-2484592

Reithosen f. Mädchen
Gr. 164 je 15.-, Reitweste, Gr. 152
10.-, Reithosen f. Da., Gr. 36/38 je
20.-, Stiefel, Gr. 38, 15.-, Stiefelet-
ten, Gr. 38, 35.-. Tel.
07731/7983979 ab 18 Uhr.

Computer / EDV

Multimedia Boxen
Philips, 5.1 neu,70 W. für PC zu
verk., 70 €. Telef: 0151/10656322

Verk. Playstation 3   +1
Spiel, 280.-€.Tel. 0152-24607103

PC-Bildschirm CRT
20 Zoll-Bildschirm, Medion zu ver-
schenken.Tel. 07774 / 6856

PC Systeme
Hole kostenlos Ihr altes nicht mehr
benötigtes PC System ab.Bitte al-
les Anbieten.Tele: 07731/13065

Landmaschinen

Renault Traktor 25 PS
TÜV neu. Tel. 07771/877343

Hydraul. Messerbalken
f. Deutz 5006, 240 €; Mistwagen
z. Aufbereiten 170 €, 0171-
4422263

Elektrogeräte

Waschmaschine und
Geschirrspüler je 75 €. T. 0172-
4677087

Fernseher funktionst.
10 €, T. 07732/15197352 bis 17 h

Gefriertruhe Privilig
Öko 230ltr., € 75.- T. 07731/71524

Privileg Waschautomat
Softwool 1450, VB 200 €, Tel.
0151-11662552

Einbau -  Herd   50€
Bosch Standherd neuw., 150€.Tel.
0178-8021311

Bügelmaschine
(Mangel) 30 €, Tel. 07731/880040

Fahrräder

Verkaufe Rennrad,
BMX Rad, Da.- und Herr.-Rad, Da-
MTB, Knaben MTB, Kinderräder,
Tel. 07734/2161

2 Kinderfahrräder
1 Jungen-Fahrrad 24\« fast neu-
wertig blau VB 90 € und 1 Jun-
gen-Fahrrad grün 20\« VB 40 €

Tel. ab 16.00 Uhr 07732-942158

Downhillbike
Ghost Dual-Pro-Racing, Gabel:
Manitou-Sherman 150 mm, Brem-
sen: Magura-Julie... €1.800 od.
Verhandlung Tel. 0176/24785484

Damendreirad 
€ 250.-, Tel. 07731/319723

2 Jugendfahrräder
24 Zoll, 21-Gang, je € 80,-, Tel.
07771/63392

Saxonette (Benzinmot.)
älteres Mod., zu verk. f. 100.- €.
Tel. 07731/64857 ab 19 Uhr.

Herren-Treking-Rad,
Alu, 28 Zoll, 21-Gang, VB 250,-,
Tel. 07775/939898

2 ältere Fahrräder
(He.+Da.) m. Gangschaltung, zus.
50.- €. Tel. 07731/47323

MTB, neu, 26 Zoll,
Shimano 18 Gang-Schaltung, NP
429 €, f. 200 €, T. 07731/48499

Verloren

Ericson W 910 i
am 30.4.08 in Singen. Ehrl. Finder
bitte melden, da Andenken, Fin-
derl. zugesichert,  T. 0176-
64688356

zu verschenken

ulrich-benz@lkvbw.
Zu verschenken KettlerHeimtrai-
ner Tel.07731949772

Gebr.Sportkinderwagen
zu verschenken, Tel.
07732/15197352 bis 17 Uhr

Blumentöpfe
für Hobbygärtner, aus Ton und
Kunststoff, rund und vierkant ab
5x5 cm.Tel. 07774/6856.

Wohnzimmerschrank
3 m lang, Wohnzimmergarnitur
3er, und 2er, Wohnzimmertisch
Tel.07732/52887

Vordach
2,30 m breit, 1,10 m tief, + Fen-
ster-Blumenkasten 2,00 m breit,
beides massiv Holz, Kiefer hell,
kompl. gegen Demontage zu ver-
schenken!Telefon 07731/29095

1 rustik. Wohnzi.-Sofa
ca.2x3m, zu versch.
Tel.07735/8517

Alu-Haustür
mit Seitenteil, 149x210 cm, Tel.
07774/1471

Fahrradanhänger
Tel. 0171-6375005

Poltergeschirr
f. Selbstabholer. Tel.
07733/977754

Maurer Rauchapparat
voll funktionstüchtig, Selbstabho-
lung. Tel. 0171-9933214

Tiefkühlschrank
1.50 m hoch, Tel. 0171-9933214

Öltank Kunststoff
1000ltr. zu versch. Tel. 07735-
938918

Alno-Hängeschränke
weiß, offen, 4 Stck., 0.50 br. u.
0.90 h, kinderleichte Spezialbefe-
stigung, Frisierkommode u.
Nachtti. v. 1920, Vollholz; gr. + kl.
Koffer; Phönix-Nähmasch. v.
1920, funktionsf., Tel.
07731/949405

Werkzeuge+Maschinen

Minibagger gesucht 
auch reparaturbedüftig. Tel.
07731/796657

Kaufgesuche

Flohmarktartikel ges.
ich freue mich auf Ihren Rückruf:
Tel. 07731/31153

Zahle 500 € und mehr
f. Soldatenfotos (Alben), Urkun-
den, Soltbücher v. 1900-1945, u.
andere Militärsachen, Uniformen
u. Helme, bar u. diskret,
T.07774/920787

Balkenmäher
zu kaufen ges., Tel. 07732/3618

Gesucht Da-Fahrrad
26«, tiefer Einstieg, günst. Tel.
07732-910776

Dreirad Kynast gesucht
3-Gang, Mod.903, Tel.
07771/4960

Suche
Küche, Kaffeemaschine u. PC. Tel.
07731/319913

Saeco Jura usw.
Suche gebr. o. defekten Kaffe-
vollautomat. T.07733/5035919

Holzheizung ges.
Holzkessel oder Holzvergaser,Puf-
ferspeicher für Zentalheizung ge-
sucht.Tel.07731 / 64633

Stoffe von Schieser
v. früheren Werksverkäufen, günst.
zu kaufen ges. (alles anbieten) Tel.
07732/6187

Dringend gesucht
Gefrierschrank o. kl. Gefriertruhe.
Tel. 07731/949405

Verkäufe

Waschmaschine 75 €,
Geschirrspüler 75 €,  Tel. 0172-
4677087

Zaunpfähle trocken
2 m, m. Rinde,  8-12 cm, stck.
1,70 €, Tel. 0171/4422263

Gartenmöbel
Italien- UNOPIU best. aus 6
Klappstühlen »Verena« in eisen-
grün m. Polster, dazugeh. Tisch, 1
Schirm weiß, 1 Ständer, NP 2000
€, VB 500.- T. 07731/21993 ab 17
h

Hallo Häuslebauer
1 Falttüre Metall braun, m. Ther-
moglas 2.50 h, 2.30 br.; 1 Falttüre
Metall braun m. Thermoglas 2.50
h, 2.80 br., geeig. f. Wi.-Garten o.
Terr.-Windschutz, VB 500 €, T.
07773/5429

Haushaltsauflösung...
Ein ganzes Haus wird leer ge-
macht. Mi. 5.5.08, Aach, Müh-
lenstr. 5, ab 14 Uhr

Beamer Toshiba MT 200
mit Leinwand für VB 449 € zu
verk., Tel. 0171-9087871 

Ytong-Steine Nut, Feder
St. 0.70 € Tel. 0171-4422263

Haushaltsauflösung
Schlafzimmer eiche-h, Couchtisch
höhverst., 3er Sofa beige,
Schrankwand kirschb., Entsafter,
Einkochtopf, Weck-Gläser,edle
Gardinen07731/21123 

Schöner Schwedenofen
m. Chamotte-Steinen, kw 9, inkl.
Unterleg-Glasplatte, wg. Umzug
günstig abzug., NP 1250 €, für
630 €, T. 07731/976667

Eck-Schreib- und
Comp.-Ti., Schenkellänge 130 cm,
Yukka Palme H 240 cm, zu verk.,
Tel. 07731/947299

Kachelofen 100x36x36
Einer-Kajak 4 m lg., Mäd.-Fahrrad
18 G., Ju.-Fahrrad 18 G., He. MTB
21 Gang, 2 Bauernschränke, Tel.
0157-772829915

Flohmarktartikel
Bücher, Inliner Gr. 44, Schlittschu-
he Gr. 10, diverse Lampen, gün-
stig abzugeben, Tel.
07731/186832

Dachziegel  Harzer -
Pfanne 7, (Big), Giebel rot, 8,8, 16
links, 16 rechts, NP 298.€ für FP
100.-€. Tel. 0173-929390

Holzfässer
1x 780 l, rund, mehrere zw. 100-
300 l, Ledersessel braun, Massa-
ge-Matratze, T. 07731/63203

Wer kauft meine
Messingartikel? Tel. 07733/7501

Wasserbett
m. Matratzen u. Unterbau, Preis
VB, Tel. 07733/8135

Schreiner-/Drechselholz
je 1 m3, Pr. VB, T. 07733/8590

Wohnungsauflösung
ab 50 Cent,Flohmarktartikel,Klein-
möbel,Bücher(Kiste 3 euro).Don-
nerstag und Freitag10-18
U h r . Ü b e r l i n -
gerstr.21.0163/6401340

Achtung Häuslebauer!
Speichereinschubtreppe, Werk-
bank u. Kreissäge zu verk., Tel.
07732/54404

7 ft. Pool-Billard
Automatentisch mit Schieferplatte
u. Zubehör von privat 1A Zustand-
günstig abzugeben Tel. 0171
3177730

Zu verkaufen:
Kaffeemaschinen Jura: 1 x Im-
pressa E 75, VB 250.- u. 1 x Im-
pressa F 90, VB 650.-. Gefrierschr.
u. Gefriertruhe, je 250.-, Couch,
Stoff royalblau 3-2-1, 200.-. Tel.
004176/4912574 (geschäftlich)

Kompl. Ölheizung
mit Holzbrenner - Abig Öl-Kessel
28KW Bj.99; DeDietrich Holz-Kes-
sel; Abig WW-Speicher 300l Bj.98;
2x2000L Öltanks mit ca.400l Rest-
öl VB 1600€Tel. 07734 936322

4 So.reifen u. Felgen
185/60 R 14 (Escort); Digitalkame-
ra; VB, Tel. 07771/877899

Schallisolierglas
13ST. 130cm x 68cm 2St.  92cm x
52cm 2ST.  88cm x 67cmVB 470
zu verkaufen. Tel. 07732/988045

Gitarre, neu 100 €
Massage-Bank 100 €, Polster-
Drehstuhl neu 50 €, T.
07731/44377

Eck-Comp.-Tisch u.
Schaukelpferd, billig,
07731/22981

Musik

Schimmel-Klavier
1200,- €, sehr guter Klang u. Zu-
stand, umständeh., T. 07420/636

Musikausbildung
Musiklehrer bzw. Musikstudenten
gesucht für die Ausbildung in ei-
nem Musikverein, Raum Singen-
EngenZuschriften unter 111162 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Keyboard PSR 6000
Yamaha, wohnzimmergepflegt,
Top-Zustand, inkl. stabilem Dop-
pel-Scherenständer. 400,- €Tel:
07732/57723

Yamaha EL 70
digitale Konzertorgel m. Zubehör
zu verk., Tel. 07731/66317 o.
0160-5858858

Zum verlieben

Sie, 65, sucht Partner
um das Leben gemeinsam zu ge-
nießen. Zuschriften unter 111142
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Reisemuffel 36 J.
Würde so gerne ankommen.Habe
das suchen satt.Gesucht wird eine
Frau ohne Reise u.Shopping-
wahn.NR.und NT.Falls es dich
wirklich gibt melde dich.Zuschrik-
ten unter 111164 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Er 43 sucht Sie...
mit ihr kuscheln, sie erregen, ihr
beruhigende Worte zuflüstern, sie
beschützen, sie anrufen, ihr jeden
Wunsch von den Augen ablesen,
mit ihr rumknutschen, sich an sie
schmiegen, ihr verzeihen, ihr nette
Kleinigkeiten mitbringen, sie
unterhalten, bezaubern, sie faszi-
nieren, sich um sie kümmern, ihr
vertrauen, sie verteidigen, verwöh-
nen, umarmen, von ihr träumen,
sie necken, sie glücklich machen,
ihr Seelenfreund sein und noch
viel mehr als das....Ich freue mich
auf Deine Nachricht...Rosen-
treue@aol.de

Sich neu verlieben
Betriebswirt, 43 Jahre, gross,
schlank ohne Altlasten und mit
beiden Beinen im Leben stehend,
sucht passende ganz normale SIE
für eine liebevolle
Beziehung.Ernstgemeinte Zu-
schriften an
Maikie2005@yahoo.de

Suche liebe Frau
wäre schon sehr froh, für ein paar
schöne intime Stunden und wenn
ich dich mit einem Essen od. son-
stigen verwöhnen darf. Meine
Mittel sind begrenzt, doch wenn
du einen Gott der Liebe willst,
dann ruf mich an. Bitte keine SMS.
Tel. 0157-76499073

Einfach so

Suche Dich!
Zur gemeinsamen Freizeitgestal-
tung. Zw. 70 - 74 J. Auto wäre
schön. Tel. 07731/144758 einfach
anrufen!

Single (45) sucht ehrl.,
absolut zuverl., lustige, normal ge-
bliebene Singles mit Niveau z.
Ausgehen am WE. Alter egal. Nur
Mailbox-Anrufe werden beantw.,
Tel. 0175-9923523

Frau, 70 J., ruhig
u. kreativ, schlank, naturverb., Ve-
getarierin, ohne TV, sucht NR-
Partner für liebevolle Freund-
schaft.  Zuschriften unter 111174
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Kurzentschlossene
Zwei Biker 38/39 suchen für das
Pfingstwochenende zwei kurzent-
schlossene nette Mädels als
Selbst- oder Beifahrer für tolle Mo-
torrad-Tour. Wer die Einladung
annehmen möchte sms an
01718302407

Su. ehrl., sportl. Mann
zw. 62-72 J.; bin verw., 64 J.,
schlank, sportlich u. liebe wan-
dern, radfahren, Tennis, Reisen,
Musik u. ein schönes Zuhause.
Beantworte jede  Zuschriften unter
111177 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Freizeitgestaltung
Ich, weibl., 35J., suche nette Frau-
en bis 40J. zur Freizeitgestaltung.
Meine Hobbys: Fahrrad fahren, In-
line Skaten, Tanzen, Disco, spa-
zierengehen usw.Wenn Dich mei-
ne Anzeige angesprochen hat,
würde ich mich auf eine Antwort
mit Foto sehr freuen. Zuschriften
unter 111178 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Sammlermarkt

Western Dekowaffen
4 Revolver(z.b.Army/Peacmaker)2
Gewehre (z.b.Winchester)Kpl.
€160.-Tel.07731796143

Fundgrube

Gebrauchte Häuser:

KP: 329.000,– €
Freistehendes Einfamilienhaus in 
Worblingen*
145 m² Wfl ., Kaminanschluss, 
Designer Küche, Parkettfussboden 
in Kirsch, Wintergarten, gepfl egter 
Garten, 2 Garagen

KP: 229.000,– €
Einfamilienhaus in ruhiger Wohn-
lage, Singen-West*
665 m² großer, gepfl egter Garten 
in leichter Hanglage, 140 m² Wfl ., 
5 Zimmer, familienfreundlicher 
Grundriss, Balkon und Terrasse in 
Süd-Ausrichtung, vollunterkellert, 
Garage

KP: 217.000,– €
2-Familienhaus in Singen-Nord-
stadt*
147 m² Wfl ., weiteren Ausbau-
möglichkeiten (ca. 34 m²), 3 Bäder, 
große Sonnenterrasse mit Blick 
zum Hohentwiel, Mosaikparkett, 
großer gepfl egter Garten

Neubau
KP: 204.000,– €
Mini Haus in Rielasingen-Insel
128 m²  Wohn- und Nutzfl äche, 
5 Zimmer, 2 x Terrassen, Fuß-
bodenheizung, großer Balkon, 
familienfreundliche Aufteilung, 
Garage

Besichtigen Sie unser Muster-
haus!

KP: 255.000,– €
3-Familienhaus in Gailingen*
OG 104 m² Wfl ., EG 93 m² Wfl ., 
DG 70 m² Wfl , 652 m² Grundstück, 
großzügige Terrassen und Balkone 
in Süd- und Westausrichtung, 
Parkettboden, Garage

KP: 189.000,– €
Reihenmittelhaus in Singen-
Nordstadt*
150 m² Wfl ., 60 m² Nutzfl äche, 
Niedrigenergiebauweise, hochwer-
tige Ausstattung, vollunterkellert, 
PKW-Stellplatz

KP: 449.000,– €
Exklusives Einfamilienhaus mit 
Einliegerwohnung in Hilzingen-
Riedheim*
Baujahr 2003, 614 m² Grund, 
216 m² Wfl . und 125 m² Nutzfl äche, 
2 Kaminöfen, Granitfußboden, 
 Designer-Wohnküche, Winter-
garten, 3 Bäder, Sauna, Doppel-
garage….u.v.m.

Gebrauchte 
Eigentumswohnungen: 

KP: 36.000,– €
1-Zimmer Eigentumswohnung in 
Singen-West*
32 m² Wfl ., Baujahr 1992, Balkon, 
Einbauküche, großer Keller- und 
Speicherraum, PKW-Stellplatz inkl.

Neubau
KP: 176.670,– €
3-Zimmer Eigentumswohnung
in Rielasingen-Insel
91 m² Wfl ., EG mit großem 
Gartenanteil, Fußbodenheizung, 
massiver Parkettfußboden, 
Kaminanschluss, freier Blick ins 
Naturschutzgebiet 

Besichtigen Sie unsere Muster-
wohnung!

KP: 102.000,– €
3-Zimmer Dachgeschosswoh-
nung in Gottmadingen*
72 m² Wfl ., Bauj. 1992, großer Süd-
West Balkon, zusätzlich 35m² Wfl . 
Ausbaureserve, Tiefgarage zzgl. 
möglich, sehr ruhige Ortsrandlage

KP: 86.000,– €
3- Zimmer Dachgeschosswoh-
nung in Rielasingen*
76 m² Wfl ., neuwertige Einbau-
küche, Süd-West Balkon, Bauj. 
1992, TG-Stellplatz zzgl. 8.000,– € 
möglich

KP: 125.000,– €
3,5-Zimmer Eigentumswohnung 
in Singen–untere Nordstadt*
84 m² Wfl ., 2. OG, Kachelofen, Mo-
saikparkett, Süd-Balkon, besonde-
re Wandgestaltung, modernes Bad, 
großer Nutzraum, PKW-Stellplatz

Neubau „Gerberplatz in R’zell“
KP: 197.750,– €
3-Zimmer Eigentumswohnung in 
Zentraler Lage von Radolfzell
87 m² Wfl ., Loggia, Fußboden-
heizung, massiver Parkettfuß-
boden,
30 % regenerative  Energie-
erzeugung

KP: 199.000,– €
4-Zimmer Maisonettewohnung in 
Markelfi ngen*
155 m² Wfl ., große Galerie, 2 
Balkone, Einbauküche, aufwendige 
Holzdecken und Holztreppe, See- 
und Alpensicht, helle und familien-
freundliche Aufteilung

KP: 246.466,– €
4-Zimmer Eigentumswohnung in 
Konstanz-Paradies
107 m² Wfl ., moderne Bauweise, 
Süd-West Balkon, massiver Par-
kettboden, Fußbodenheizung, Lift, 
Tiefgaragenstellplatz zzgl. möglich

KP: 136.000,– €
3-Zimmer Maisonettewohnung in 
Singen-Süd*
86 m² Wfl ., Bauj. 1995, 4. OG, gro-
ßer Süd-Balkon, Lift, TG-Stellplatz 
möglich

*  Zzgl. Maklerprovision 3,57 %

Bahnhofstraße 17 
78224 Singen

Telefon 07731-8717- 0 
Telefax 07731-8717-  87

www.kupprion.de

KUPPRION 
IMM 

„OH    BILIEN

„

Robert-Bosch-Str. 7 · D-78224 Singen
Tel. (077 31) 79 67 18 o. 6 71 59
Fax (0 77 31) 1 23 18
www.umzuege-bergmann.de

• In- und Auslandsumzüge
• Möbeltransporte 
• Privat- & Firmenumzüge
• Haushaltsauflösungen
• Möbellifte • Einlagerung

Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

Gottmadingen - Top Lage -
2-3-FH, EG = 65 m2, OG u. DG = 98
m2, 333 m2 Grundst., Bj. 95, 2x
EBK, Balkon, CP, ruhige und sonni-
ge Lage KP € 267.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

Hilzingen, EFH
in ruhiger sonniger Lage, 800 m2

Grundst., 127 m2 Wfl., Bj. 67, gepfl.
Zustand, EBK, Wintergarten, sofort
frei KP € 249.000,–
Stihl-Immobilien Tel.: 07731/8724 -14

Wir verkaufen und vermieten Ihre Immobilie.
Rufen Sie uns an.

Hausschätzung vom Fachmann
schnell – zuverlässig – preisgünstig.
Siener Bankkfm/Gutachten 0 77 31/1 21 71

Dresden Drei FeWo
19,– €, p.P./N. Tel. 03 51/8 58 85 80
www.fewodresden.de

PC- und Internetservice
PC streikt? � 0 77 71/89 80 36

Gebr. Waschmaschine ab 50,– €
Trockner ab 50,– €, Herde ab 70,– €, Kühl-
schränke ab 50,– €. Tel. 01 52/26 55 63 92

Liebe Wochenblatt-Kunden
Disponieren Sie wegen der
Pfingsfeiertage für die Ausgabe
20/2008, Ihre Veranstaltungs-
anzeigen bis spätestens
Donnerstag, 8. Mai, 18 Uhr

Für Immobilien-, Stellen- und
Automarkt-Anzeigen bis
Dienstag, 13. Mai, 13 Uhr

Ihr                        -Team
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Etagenbett Kiefer natur
90 x 200 cm, mit Leiter, sehr guter
Zustand. VB 90,– €, 077 31/734 66

Ich habe Frühlingsgefühle
und möchte mich neu verlieben! Vielleicht ja in
Dich? Find es  heraus und melde dich bei mir,
ich w., 27, humorvoll und lieb!!! Tel./SMS:
01 62/5 27 94 35

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®
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Singen (li). Eine große Hoffnung
für Behinderte wurde mit der Ein-
weihung von »be-wasch« Ende Ja-
nuar 2006 verbunden: Der damali-
ge Sozialminister Andreas Renner
weihte das Projekt der Gemeinnüt-
zigen Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung im Singener Industrie-
gebiet ein, in dem Behinderten eine
Chance auf dem ersten Arbeits-
markt gegeben werden sollte. Seit

2. Mai 2008 können die Kunden
dort keine Wäsche oder Hemden
mehr abgeben, gereinigte Ware
wird aber bis 16. Mai noch ausge-
geben. Alle erhalten die Dienstlei-
stung korrekt ausgeführt, sagt Ge-
schäftsführer Gerd Thomas Dürr
gestern gegenüber dem WO-
CHENBLATT. Dürr ist vom Pa-
ritätischen Wohlfahrtsverband ein-
gesetzt, um den Betrieb nach einer
notwenigen Umstrukturierung,
die mit einer kompletten Schließ-
ung erst einmal verbunden ist, wie-
der in Gang zu bringen. 
Walter Veser hatte als Vater einer
behinderten Tochter den Bedarf
gesehen und wollte als EDV-Spe-
zialist, der in Zürich jetzt weiterar-

beitet, hier etwas Großartiges lei-
sten. Der Paritätische Wohlfahrts-
verband blieb jetzt als alleiniger
Gesellschafter zurück. 
Dürr hat gehandelt: Die Geschäfts-
kunden sind angeschrieben wor-
den und haben einen Hinweis auf
Alternativen bekommen. Die Pri-
vatkunden wurden an eine Innen-
stadt-Reinigung verwiesen. 
Bleiben wird der Name »be-

wasch«, aber es wird keine Privat-
kunden mehr geben. Die Lehrlinge
werden nach Konstanz zu »Indi-
go« gehen, dort wird es wohl auch
künftig einen Hemdenservice ge-
ben.
Ursachen für das Scheitern gibt es
offenbar mehrere: Die Computer-
technik funktionierte nicht immer,
die Abläufe zwischen Behinderten
und Nichtbehinderten stimmten
nicht - und offenbar fehlte es für
die Supergeräte an der Auslastung.
Nach der Umbaupause sollen hier
die Behinderten wieder am Zug
sein.
Auch die Herrhausen-Stiftung der
Deutschen Bank hatte die Model-
leinrichtung gefördert.

»be-wasch« muss
umstrukturieren

Erst Modell, jetzt dicht: Gerd Thomas Dürr vom Paritätischen Wohl-
fahrtsverband will »be-wasch« umbauen und damit für Behinderte
retten. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen (of).
Drei Jahre mussten die Fans war-
ten, nun wurden sie von der Band
»Acoustical South« im Rahmen ih-
rer zwei Abende dauernden  CD-
Taufe erstklassig belohnt. Rund
600 Fans kamen an den beiden
Abenden in das Bistro »Le Ricard«
um die Ersten zu sein, die die neue
Scheibe des Hegauer Quintetts mit
Sänger Michael Brauch (Gesang)
Andreas Rossatti (Gitarre), René
Müller (Gitarre), Markus Frank
(Bass) und Sascha Kaisler (Schlag-
zeug) zu hören bekamen. Nach ei-
nem Vorspiel der »Renee Walker
Band« (vorzügliche Stimme) am
Freitag und »Phoenix« am Samstag
ging es eher unspektakulär am spä-
ten Abend los: ein Gitarrenriff flog
in den Raum, und gleich kam der

erste Song »Fly« als rockiger Auft-
akt, »No light in sight« mit einem
vielversprechenden Vorspiel,  »I
can see You« als erster markanter
Höhepunkt, die großen Lieder
»More« (in den USA bereits auf ei-
nem Sampler vertreten) oder dem
Titelsong »Lost« machten immer
stärker deutlich, welche Entwick-
lung die Band in den letzten drei
Jahren vollzogen und eine immer
stärkere eigene Handschrift be-
kommt.
Auch durch den Verzicht auf Ta-
steninstrumente, ganz auf den Dia-
log zwischen den Gitarren setzend
und auf die professionelle, viel-
leicht manchmal auch etwas un-
spektakuläre Rhythmusarbeit von
Bass und Schlagzeug (außer bei
»Lost« und »One More Reason«).

Keine Frage, »Acoustical South«
hat einen neuen Höhepunkt er-
klommen die rockigen Bereiche
haben an Profil gewonnen, für ei-
nige ruhige Anklänge ist mehr
Platz gewonnen, es könnten einige
mehr sein, dann kommt die inter-
essante Stimme von Michael
Brauch noch besser zu Geltung.
Acoustical South: das ist die Kunst
Samt und Leder zu vereinen -
»Lost« ist auch die erste CD, die an
die Live-Qualitäten der Band sehr
gut herankommt.
Ab Juni wird es das Album »Lost«
nach Angaben der Band in den
Plattenläden geben. Dann ist die
Band auch in den Internet-Platt-
formen im Download vertreten.
Mehr auch unter www.acousticals-
outh.de.

600 Fans heiß auf CD
Acoustical South feierte »Lost« mit den Fans

Viele Fans aus der Region wollten dabei sein am Wochenende zu bei den CD-Party von »Acoustical South«
im »Le Ricard«. Die Band hat seit ihrer letzten CD vor drei Jahren eine starke Entwicklung genommen.

swb-Bild: of

Volkertshausen/Hegau (of). In
diesen Wochen kann man sich sei-
nes Lebens hier im Hegau nicht
mehr ganz so sicher sein. Im Vor-
feld der »Criminale 08«, die kom-
menden Mai in Singen durch die
Autorenvereinigung »Syndikat« in
Singen und Schaffhausen wie vie-
len weiteren »Tatorten« stattfindet,
zieht es derzeit zahlreiche krimi-
nelle Gestalten in die Dörfer und
Städte, immer auf der Suche nach
so mancher Leiche im Keller, oder
so manchem Schmutz, der da unter
den Teppich gekehrt wird. Die
Krimiautoren sind »süchtig« nach
dem Grauen, das unter der Ober-
fläche liegt, nach hinterlisten Ge-
schichten, die ein böses Ende neh-
men. Die Autoren sammeln den
Stoff, um den Hegau beidseits der
Grenzen zur Krimihauptstadt für
einige Tage zu machen, denn zur
»Criminale« wird eine zweibändi-
ge Anthologie mit diesen Abgrün-
den der Hegauer Seele herausgege-
ben, Geschichten, die im kommen-
den Jahr auch an ihren Schauplät-
zen vorgelesen werden.
Eine solche »Kriminelle« ist Moni-
ka Buttler. Sie war lange Redakteu-
rin einer Zeitschrift für Wohnen
und Innengestaltung und zu ihrem
Ruhestand hat sie die Lust des Kri-
mischreibens gepackt. «Ich hatte
die Neigung, in Zukunft was Fikti-
ves zu machen und habe nie mehr
einen Wohnartikel geschrieben«,
gesteht sie, ein Stück leckeren
Himmelskuchen von Luzia Mutter
vor sich stehend, denn bei der Bür-
germeisterfamilie Mutter in
Volkertshausen ist sie in der letzten
Woche zu Gast gewesen, auf der
Suche nach dem Krimi über
Volkertshausen. Bürgermeister Al-
fred Mutter wollte ihr da gerne

Schützenhilfe leisten, führte sie in
allerhand dunkle Verliese von de-
nen man meinen könnte, die wür-
den ein Geheimnis bergen. - Schön
wärs gewesen, es war natürlich ein
touristisches Besichtigungspro-
gramm mit Spinnerei, Alter Kir-
che, Chorprobe und viele mehr. Sie
hat viele Menschen getroffen und
sie hat als erfahrende Krimiautoren
inzwischen ihren Blick für das, was
hinter der Fassade eines menschli-
chen Gesichts liegt. 
»Der Krimi, für sie spiegelt er ein-
fach alle Facetten des Lebens wie-
der, ob er im Polizeimilieu spielt
oder in der feinen Gesellschaft. Es
geht immer um mehr als nur um
den Mord, sondern auch darum,
was zu ihm führte. Am Anfang
steht immer etwas Böses«, sagt
Monika Buttler mit ungewöhnlich
unschuldigen Blick. Sie lässt sich
Zeit zum Schreiben, denn jedes
Wort ist wichtig und hat seinen Be-

deutung und seinen Platz in ihren
Geschichten.
»Tee mit Schuss« ist eine Antholo-
gie an der sie 2007 beteiligt war,
«Dunkelzeit« ein Roman über drei
tote Frauen im Park aus dem letz-
ten Jahr.  In ihrer Jugend hat sie nie
Krimis gelesen, sagt sie. Das kam
wirklich erst mit dem Alter. 
Ob sie in diesen Tagen in Volkerts-
hausen fündig wurde, das verrät sie
nicht. Das werden auch die ande-
ren Autoren gewiss nicht tun, die
in diesen Wochen so hinter den
Ecken stehen und manches Ge-
spräch belauschen, so manchen
Passanten in einen fiktiven Täter
verwandeln und so manches Ver-
brechen sich ausdenken. In über 30
Hegaudörfern werden diese Kri-
minellen bis zum Sommer auftau-
chen. Mehr zu Monika Buttler un-
ter www.monikabuttler.de, mehr
zur Criminale unter www.die-cri-
minale.de

Grauen unter Oberfläche
Krimiautoren durchforschen Hegau für die »Criminale«

Monika Buttler aus Hamburg war in der letzten Woche nicht nur bei
der Bürgermeisterfamilie Mutter zu Gast um den herrlichen Himmels-
kuchen von Luzia Mutter (rechts) zu genießen- sie suchte nach krimi-
neller Inspiration in Volkertshausen für einen Beitrag zur »Criminale
08«.  swb-Bild: of

Arbeitsunfall
bei Abbruch

Engen (swb). Am Montagmor-
gen, gegen 09.15 Uhr, wurde nach
Polizeiangaben in der Ballenbergs-
traße ein Arbeiter bei Kaminab-
brucharbeiten verletzt. Während
der Mann die Kaminsohle von Ab-
bruchmaterialien säuberte, warf
ein anderer Arbeiter weiteres Ab-
bruchmaterial durch das Kamin.
Einen Warnruf überhörte der Ge-
schädigte wohl. Als er noch eine
Hand im Kamin hatte, wurde er
von weiterem Abbruchmaterial
getroffen, teilte die Polizei mit. Er
musste verletzt ins Krankenhaus
nach Singen gebracht werden.

Gefälschte
Arzneien

Stuttgart (swb). Als er-
schreckende Tatsache aber auch
ermutigendes Signal wertet die
Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg die jüngste Warnung
von Bundesgesundheitsministeri-
um und Bundeskriminalamt vor
gefälschten Arzneimitteln. 
»Den Warnungen müssen jetzt Ta-
ten folgen«, fordert Dr. Günther
Hanke, Präsident der Landesapo-
thekerkammer Baden-Württem-
berg. Insbesondere seit der gene-
rellen Öffnung des Versandhan-
dels seit dem 1. Januar 2004 ist die
Zahl der Arzneimittelfälschungen
rapide angestiegen. 
»Den seriösen Versandhändlern
stehen unzählige Scharlatane ge-
genüber«, so Dr. Hanke.  Die Lan-
desapothekerkammer Baden-
Württemberg fordert daher erneut
den Versandhan-
del zumindest mit verschreibungs-
pflichtigen Arzneimitteln wieder
zu verbieten. 
Der Europäische Gerichtshof
stellte bereits 2003 fest, dass der
Versandhandel mit rezeptpflichti-
gen Arzneimitteln im Sinne des
Patientenschutzes im Rahmen na-
tionaler Gesetzgebungskompe-
tenz verboten werden kann.

Frisch von
der Leber weg

Zur Kolumne »bunter Hund«
vom 30. April wird uns geschrie-
ben:
»Bin immer wieder baff - der
»bunte Hund« der rafft’s!« In der
neuesten Glosse: Wem sind die
Renten noch sicher?, bellt er -
Schnauze halten liegt ihm nicht -
frisch von der Leber weg seine
Empörung übers Singener Wo-
chenblatt hinaus in den Hegau.
Sein gesunder Hunde-Sachver-
stand stellt so manchen politischen
Schwachkopf in den Schatten.
Fakt ist, über vier Jahrzehnte hin-
weg wurden die Rentenkassen um
Hunderte von Milliarden »erleich-
tert«, zweckentfremdet für andere
Zwecke.
Da liegt doch der Hund begra-
ben!! Die aufschlussreich fundier-
ten, auf vier Pfoten verfassten Auf-
sätze für Zweibeiner belegen eine
absolut instinktsichere Spürnase
hinsichtlich aktueller Themen.
Der »tierisch« gute Schreiberling
»bunter Hund« sei mit folgenden
Dichterworten bedankt: »Der
Hund ist der sechste Sinn des
Menschen« (Hebbel), »Dem Hun-
de, wenn er gut erzogen, wird
selbst ein weiser Mann gewogen«
(Goethe).« Käthe Küster, Mühl-
hausen-Ehingen

LESERBRIEFE

AUFGEPASST

Singen (swb). Die von solarcom-
plex kostenlos angebotene "Erleb-
nistour erneuerbare Energien"  hat
wieder begonnen und wird bis En-
de September jeden Samstag zwei-
mal angeboten. 
Bei der kostenlosen Rundfahrt im
Kleinbus kann die ganze Vielfalt
erneuerbarer Energienutzung im
westlichen Bodenseeraum besich-
tigt werden: Wasser-, Wind- und
Solarkraftwerke, Holzpellets- und
Holzhackschnitzelheizungen, Bio-
gasanlagen, Bioenergiedörfer,
Rapsölmühle, Solarfähre. Das An-
gebot richtet sich an interessierte
Einheimische ebenso wie an Ur-
lauber. Neben den rein techni-
schen Informationen geht es auch

darum, die westliche Bodenseere-
gion als Energielandschaft zu erle-
ben. Durch das unmittelbare Er-
lebnis sollen Interesse und
Sympathie für die Strom- und
Wärmeerzeugung aus erneuerba-
ren Energien gefördert werden.
Das genaue Programm wird je-
weils vorab im  Internet angekün-
digt, unter www.erlebnistour-er-
neuerbare-energien.de. Treffpunkt
und Abfahrt ist jeden Samstag um
10 beziehungsweise 14 Uhr am
Rathaus-Parkplatz in Singen, die
Tour dauert dann rund  3 Stunden.
Wer sich unter 0163 1410357 an-
meldet, kommt auf jeden Fall mit,
ansonsten gilt die Zahl der verfüg-
baren Plätze.

Erlebnistouren
bei Solarcomplex

Kreis Konstanz (swb). Zum ersten
Mal findet dieses Jahr eine Wiesen-
meisterschaft im Gebiet Westlicher
Bodensee/Obere Donau statt. Da-
bei werden die schönsten Blumen-
wiesen gesucht. Mit der Wiesen-
meisterschaft sollen die Leistungen
der Landwirte gewürdigt werden,
die ihre Wiesen und Weiden so be-
wirtschaften, dass sie bei einer ak-
zeptablen Futterleistung gleichzei-
tig eine hohe Artenvielfalt aufwei-
sen. Es gibt drei Preiskategorien
und bis zu drei Sieger in jeder Ka-

tegorie. Das sind artenreiche Wie-
sen (ein- bis dreischürige Futter-
wiesen), artenreiche Weiden und
Mähweiden sowie die Bewertung
des Gesamtbetriebs: Betriebe mit
Viehhaltung, vielen Grünlandty-
pen und hohem Anteil artenreicher
Flächen. Mitmachen können alle
Landwirte und Bewirtschafter von
artenreichen Wiesen und Weiden.
Die Anmeldungen müssen bis zum
10. Mai an den BLHV, Winterspü-
rer Straße 17, 78333 Stockach er-
folgen.

Gesucht: Die
schönsten Wiesen
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Bad ab 10. Mai
geöffnet

Worblingen (swb). Das Freibad
in Worblingen wird - bei entspre-
chenden Wetterbedingungen - am
Samstag, 10. Mai, seine Pforten
öffnen. Damit geht das Schwimm-
bad in seiner jetzigen konventio-
nellen Form in die letzte Saison. 

Letzte Saison in
Worblingen vor Umbau

Dieses Jahr beginnt der Umbau
des Freibads in ein Naturbad. Es
ist vorgesehen, dass ab August
parallel zum Badebetrieb mit den
Arbeiten am Aufbereitungsbe-
reich begonnen wird. Dabei kann
der Badebetrieb aber weiterlaufen,
denn der Aufbereitungsbereich
liegt außerhalb des bestehenden
Freibades. Am Sonntag, 31. Au-
gust, ist voraussichtlich der letzte
Öffnungstag dieser Saison, da ab
September die Erdarbeiten inner-
halb des Schwimmbadgeländes
beginnen sollen. Die Gemeinde
bittet die Badegäste, insbesondere
die Saisonkarteninhaber, um Ver-
ständnis für diese verkürzte Ba-
desaison 2008. Die Öffnungszei-
ten bis Ende August 2008 sind:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10
bis 20 Uhr, sonstige Tage: 11 bis 20
Uhr, während der Schulferien je
nach Witterung 10 bis 20 Uhr.

Singen/Bad Dürrheim (swb).
Die beiden Nachwuchstrainer der
Schwimm-Sport-Freunde (SSF)
Singen, Kai Vonderach und Tobias
Roth, konnten mit dem Abschnei-
den des SSF-Nachwuchses beim
4.Minara-Cup in Bad Dürrheim
sehr zufrieden sein : 25 Gold-, acht
Silber- und sieben Bronzemedail-
len waren weit mehr als zu erwar-
ten war, entsprachen bei 70 absol-
vierten Einzel- und sechs Staffel-

starts einer über fünfzigprozenti-
gen Medaillenausbeute. 
Zweimal Gold und zweimal Silber
in den vier Staffelwettbewerben
zeugten zudem von der mann-
schaftlichen Geschlossenheit des
SSF-Teams, in dem acht Top-
schwimmer der ersten Mannschaft
trainingsbedingt sogar noch fehl-
ten.
Die erfolgreichen SSF-Goldme-
daillengewinner (in Klammer die

Einzeltitel) sind:: Jan Heck (2),
Michaela Jaeger (1), Jannik Gruber
(4), Thomas Wochner (1), Christo-
pher Hahn (3), Marco Jankowski
(1), Florian Roth (4), , Christian
Borutzki (4), und Mona Hirt (3).
In den Medaillenrängen platzierten
sich außerdem Lisa Gigl, Eileen
Hajduk, Sarah Lutsch, Anna Mes-
sner, Nico Brügel, Jonas Gruber
und Tim Kiefer. Ihnen sei gratu-
liert.

25 Jugendmedaillen
Großer SSF-Erfolg bei Minarva-Cup

Mord in
Steißlingen

Steißlingen (swb). Der Autor
Niklaus Schmid kommt vom 7. bis
10. Mai nach Steißlingen, um sich
vor Ort umzuschauen und den In-
halt seiner nächsten Kriminalge-
schichte zu planen. 
Es wird sich bei diesem Krimi, der
in Steißlingen und der Umgebung
spielen wird, um einen Beitrag zur
»Criminale 2009« handeln, zu der
sich im kommenden Jahr viele be-
kannte Kriminalautoren im Hegau
treffen werden.
Niklaus Schmid zählt zu den re-
nommiertesten deutschsprachigen
Krimiautoren, der bereits 4 Krimi-
nalromane und viele Kriminalge-
schichten veröffentlicht hat. Seit
1978 lebt Niklaus Schmid als freier
Schriftsteller auf der Baleareninsel
Formentera und in Duisburg. Für
seine  Kurzgeschichte »Müntefe-
ring singt« wurde er 2005 mit dem
Kulturpreis Hochsauerlandkreis
ausgezeichnet.
Wie er Steißlingen in seine neue
Geschichte einbauen wird, kann
man mit dem Autor am Donners-
tag, 8. Mai, um 19.30 Uhr, in der
Bücherei, Lange Str. 34 selbst dis-
kutieren.
Niklaus Schmid wird an diesem
Abend eine spannende Kurzge-
schichte vorlesen, aber er wünscht
sich auch Ideen und Vorschläge,
die er in seinem Steißlingen-Krimi
verarbeiten könnte, zum Beispiel
welche Personen darin auftreten
können.
Der Eintritt zu dieser ungewöhnli-
chen Lesung ist frei.

Erweiterte
Öffnungszeiten

Singen (swb). Die städtischen
Bibliotheken in der Marktpassage
sind ab Mai länger für ihre Lese-
rinnen und Leser da:  Die Stadt-
bücherei und Hegaubibliothek ha-
ben künftig jeden Donnerstag bis
19 Uhr und samstags bis 14 Uhr
geöffnet.  Mit dieser Service-Ver-
besserung passen sich die Biblio-
theken den veränderten Einkaufs-
gewohnheiten an und bieten den
Singenern damit die Möglichkeit,
ihr umfangreiches und vielfältiges
Angebot an insgesamt 37 Stunden
in der Woche zu nutzen. 
Öffnungszeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag 10 bis 18 Uhr,
Donnerstag 10 bis 19 Uhr, Sams-
tag, 10 bis 14 Uhr.

Worblingen (swb). Mitglieder
des Bürger- und Museumsvereins
Worblingen und Gäste besuchten
die Burg Hohenklingen oberhalb
von Stein am Rhein. Über 80 In-
teressierte waren vor der Burg er-
schienen, es glich einer »Belage-
rung«. Der Besucheransturm
musste vom Kantonsarchäologen
Dr. Kurt Bänteli und dem Vereins-
vorsitzenden Ottokar Graf ge-
meinsam bewältigt werden. Bänte-
li, der maßgeblich an den letzten
Bau- und Renovierungsmaßnah-
men beteiligt war, gab einen Abriss
über die Geschichte der Burg. Im
11./12. Jahrhundert Errichtung ei-
ner Holzburg. Dendrochnologi-
sche Untersuchungen an den
Holzbalken ergaben, dass die Frei-
herren von Klingen etwa zwischen
1219 und 1230 die heutige Burg er-
bauen ließen. Sie wurde im Laufe
der nächsten 200 Jahre um eine
starke Ringmauer, den Mittelbau,
eine Kapelle und andere Gebäude
erweitert. Anfang des 15. Jahrhun-
derts ging die Burg an die Klingen-
berger über, die sie jedoch schon
1457 für 24500 Gulden aus Geld-
not an die Stadt Stein am Rhein

verkaufen mussten. Sie wurde nun
von einem Vogt verwaltet und
diente als Brandwache für die
Stadt, als Hochwacht und berüch-
tigtes Gefängnis.
In den nächsten Jahrhunderten
werden weitere An- und Umbau-
ten vorgenommen 1837 starb der
letzte Burgvogt. Mit der Einrich-
tung einer Gastwirtschaft im Jahr
1865 wurde die Burg zu einem sehr
beliebten Ausflugsziel. 1895 bis
1897 wurde die Anlage erstmals
vollumfänglich restauriert.
Die von 2005-2007 andauernden
Restaurierungsarbeiten schlugen
mit 23 Millionen Franken zu Bu-
che. Sie wurden vorwiegend aus
der Windler-Stiftung finanziert.
Ottokar Graf erklärte den auf-
merksamen Zuhörern das histori-
sche Zusammenspiel zwischen der
Burg, der Stadt Stein und dem He-
gau. So wurden zum Beispiel ab
dem 14. Jahrhundert Güter in Ar-
len, Worblingen und Rielasingen
von der Burg Hohenklingen ver-
waltet. Zum gemütlichen Aus-
klang traf man sich im wunder-
schön hergerichteten Schlossre-
staurant.

Museumsfreunde
unterwegs

Singen (swb). Auch am dritten
Spieltag der Verbandsliga Baden,
der am Wochenende im nordbadi-
schen Ilvesheim stattfand, konnte
die Mannschaft des 1. Bahnen-
Golf-Clubs Singen (Hugo Lutz,
Uli Hengstler, Jürgen Edelmann,
Martina Lutz, Claudia Hengstler,
Jürgen Geiger und Christopher
Jäck) die Tabellenführung verteidi-
gen. Von Anfang an entwickelte
sich ein hochklassiger Wettkampf  ,
0 in dessen Verlauf die Führung
mehrfach wechselte, und an dessen
Ende der Gastgeber des MC Ilves-
heim knapp die Nase vorn hatte.
Auf Rang 2 kam die Mannschaft

des MGC Tuttlingen. Das Team
des BGC Singen kämpfte bis zum
Schluss gegen den MGC Sulzfeld
um Rang 3.   Damit sind nun mit
dem 1. BGC Singen, dem MGC
Tuttlingen und dem MGC Sulzfeld
drei Mannschaften punktgleich an
der Spitze. Aufgrund der klar bes-
seren Schlagzahl führt  Singen wei-
terhin. Überragender Einzelspieler
war wieder einmal Christopher
Jäck vom 1. BGC Singen, der mit
nur 86 Schlägen in 4 Durchgängen
die Einzelwertung gewinnen
konnte. Der vierte Spieltag  führt
die Singener   in zwei Wochen auf
nach Grötzingen bei Karlsruhe.

BGC Singen an
Tabellenspitze

Nach einer erfolgreichen Saison 07/08 hielten die Hohentwiel Burg-
teufel ihre Jahreshauptversammlung im DGB-Haus ab. Der Verein
kann derzeit auf einen Mitgliederstamm von 32 Musiker, 18 Mas-
kenträger und 13 Passivmitglieder zurückgreifen.   Höhepunkte
waren sicherlich die 1000-Jahr-Feier in Stein am Rhein,. Die neue
Vorstandschaft zeigt unser Bild (von links) mit Daniel Haumesser,
Andrea Blaschke, Diana Haumesser, Sabine Ginzel, Gerald Keller
sowie Günter Gebhardt als neuen Oberteufel.

Sein 25jähriges Jubiläum feierte der Singener Jugendflohmarkt des
Stadtjugendrings, der nichts von seiner Anziehungskraft eingebüßt
hat. Er ist zum Dauerbrenner geworden. swb-Bild: li

Reine Buttermilch
500 g Becher
1 kg = 0.68

0.39

BILLIGER13%

0.340.34
Schmand
Aus Sauerrahm, 24% Fett

200 g Becher
100 g = 0.21

0.45

BILLIGER7%

0.420.42

Pudding mit Sahne
Mit Schoko- oder
Vanillegeschmack

4 x 115 g Becher
1 kg = 2,07

Markenbutter
Mild gesäuert

250 g Packung
100 g = 0,29

0.99

BILLIGER4%

0.950.95 0.79

BILLIGER8%

0.730.73
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Schmelzkäse
Verschiedene Sorten, in Scheiben

250 g Packung
100 g = 0,36

0.99

BILLIGER10%

0.890.89

0.45

BILLIGER13%

0.390.39

Schokotrunk
Aus Vollmilch,
3,5% Fett

0,5 Liter Packung
1 Liter = 0.78

GÜLTIG VON DONNERSTAG, 08.05.2008 BIS 10.05.2008%

senkt die Preise! Wir verkaufen unseren Kunden qualitativ hochwertige Lebensmittel zu möglichst günstigen Preisen. Zur Unternehmens-

philosophie gehört es daher, die Preise umgehend zu senken, wenn sich die Konditionen und Einkaufspreise für uns verbes-

sert haben. Dies ist zur Zeit bei Milch und Milchprodukten der Fall: Es gibt auf dem deutschen Markt wieder mehr Milch, weil mehr erzeugt und weniger exportiert wird. Dadurch sinkt der Preis.
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Atemberaubend: Die Motorradkünstler in Aktion.Viel Prominennz gab es zur Eröffnung des Rielasinger Industriefensters. swb-Bilder: li 

Rielasingen-Worblingen (li).
Das Rielasinger Industriefenster
war am Wochenende zwar weit
geöffnet, doch blieb das Publi-
kumsinteresse doch erheblich hin-
ter den Erwartungen zurück. Da-
bei hatte es ein Angebot für die
ganze Familie gegeben, denn die 25
örtlichen Firmen, die mitgemacht
hatten, hatten sich richtig ins Zeug
gelegt. Es gab motorsportliche
Glanzleistungen zu bewundern,

aber auch den die Einsatzfreude
der Jugendfeuerwehr, die ihren
guten Ausbildungsstand demon-
strierte. Die Riesenrutsche gehörte
zum Angebot wie breite Informa-
tionen zum Energiesparen. Viele
Themen rankten natürlich ums
Auto, für das es hier eine Menge
guter Adressen gibt. Technik kom-
pakt boten der Baubetriebshof und
das neue Gebäude des Müllabfuhr-
zweckverbands.

Musik und Unterhaltung waren
geboten, doch das herrliche Wetter
ließ selbst die Flohmarktanbieter
grätig werden. HGV-Vorsitzender
Lothar Reckziegel hatte schon
vorher gesagt, man werde hinter-
her die Veranstaltung genau unter
die Lupe nehmen. 
25 Teilnehmer sind bei 650 Gewer-
betreibenden in der fünftgrößten
Gemeinde im Kreis eben auch
nicht überwältigend.

Industriefenster weit geöffnet
Aber geringe Resonanz bei Gewerbeschau
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Hähnchenflügel
Fertig gewürz

kg

Schweine-
rückensteak
Grillfertig 
mariniert

kg

(Serviervorschlag) (Serviervorschlag)

2.78

BILLIGER29%

1.971.97 6.99

BILLIGER25%

5.245.24

Orchideen*
(Phalaenopsis)  
im 9 cm Topf 
mit Keramik-
Übertopf 

Stück

Hübsche Geschenke zum Muttertag:
Keramikschale oder Spankorb*
Verschieden bepflanzt, dekoriert 
in verschiedenen Farben,
Keramikschale ca. 18 cm 
(Abb. ähnlich)
oder

6.996.99

Leichtgewicht-Set!

49.9049.90

Großer Grillwagen*

• Stahl, schwarz emailliert

• 2 Grillroste, Maße ca.: 74 x 24 x 0,5 cm

• Grillhöhe verstellbar von ca. 78 - 98 cm

• Inklusive Windschutz und 2 Holzablagen

• Maße ca.: 115 x 52 x 101 cm

Stück

37.9037.90

4.994.99

Orchideen-Gesteck*
Mit 3 Blüten, in Keramik-
Übertopf 

Stück

Grill Country*
Grill-Holzkohle

5 Kg Beutel
1 Kg = 0.78

3.893.89

Das ist Billig!

GÜLTIG VON DONNERSTAG, 08.05.2008 BIS 10.05.2008%
Costa Rica/Honduras 
Ananas "Sweet" 
Stück 

Frankreich/Italien 
Apfel "Braeburn" 
Hkl. I
kg

4-teiliges Trekking- und Camping 
Leichtgewichtset*
+ Wander- und Tourenrucksack "Moon 55"
+ Schlafsack "Light Pak" 800
+ Leichtgewicht Trekkingmatte
+ Zelt "Minilite"

4-teiliges Set

1.19

BILLIGER17%

0.990.99 1.99

BILLIGER35%

1.291.29

FRISCH
TRIFFT BILLIG!

Prodomo
500 g Packung
1 kg = 6.78

PEPSI Cola,
Cola light 

oder SCHWIP SCHWAP
Zzgl. 0,25 Pfand

1,5 Liter PET-Flasche 
1 Liter = 0.39

Feta
Verschiedene Sorten

180 - 200 g Packung
100 g = 
0.75 - 0.83

Extra
Sekt, trocken

0,75 Liter Flasche
1 Liter = 3.53

Giotto
155 g Packung
100 g = 1.03

Käse-
Scheiben

Verschiedene Sorten

150 g Packung
100 g = 1.17

Eiscreme
Verschiedene Sorten

500 ml Becher
1 Liter = 3.98

0.82

BILLIGER28%

0.590.59

4.79

BILLIGER29%

3.393.39
1.69

BILLIGER34%

1.111.11
Dany Sahne

Schoko oder Vanille

4 x 115 g Packung
100 g = 0.97

2.19

BILLIGER20%

1.751.75

1.79

BILLIGER11%

1.591.59

7.49

BILLIGER33%

4.994.99

Weinbrand
36% Vol.

0,7 Liter Flasche
1 Liter = 7.13

1.99

BILLIGER25%

1.491.49 2.69

BILLIGER26%

1.991.99

3.29

BILLIGER19%

2.652.65

VIELE MÄRKTE BIS 22 UHR GEÖFFNET! Bitte beachten Sie den Aushang an Ihrem PENNY-Markt.

www.penny.de
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Gottmadingen (of). Durch
glückliche Umstände ist es dem
Gottmadinger Förderkreis für
Kultur und Heimatgeschichte ge-
lungen, sich eine schöne Rosine aus

dem diesjährigen Kuchen des Bo-
denseefestivals zu picken. Drei
Konzerte geben die »Philharmoni-
schen Schlagzeuger« im Rahmen
des  Festivals, und eines davon fand
am Samstagabend in der Fahr-Kan-
tine in Gottmadingen statt. Vor

rund 100 Zuhörern die schnell das
Gefühl bekamen, Zeuge eines un-
gewöhnlichen und denkwürdigen
Abends zu werden. Die vier mit
der Südwestdeutschen Philharmo-

nie Konstanz verbundenen Schlag-
werker Paul Strässle (Erster So-
lopauker bei der Südwestdeut-
schen Philharmonie) Binh Ngo,
Inez Ellmann und Luca Borioli, in
der Zugabe noch verstärkt durch
Klaudiusz Zylinski, der das Kon-

zert auch abmischte, boten ein von
Anfang wirklich einzigartiges Er-
lebnis von Musik. Und wer bei
Schlagwerkern da an einen lauten
Abend mit Tinnitusgefahr dachte,
hatte sich getäuscht. Gewiss, zu-
weilen wurde die ganze Wucht des
Schlagwerks, gespielt vier absolut
virtuosen Könnern spürbar. Aber
es gab auch Passagen von betören-
der Stille zwischen den Tönen und
mit »Vous avez du feu« von Ema-
nuel Séjouné gar ein Quartett mit
acht Feuerzeugen, nichts als das
Ratschen der Feuersteine und das
Leuchten der Flammen. In »Musi-
que de Table« von Thiery de Mey
waren gar nur noch die Hände der
Percussionisten zu sehen. »Aldora
del gracioso« von Maurice Ravel
konnte in einem atemberaubenden
Marimba-Duo das Publikum fes-
seln, auch Claude Debussy lieferte
mit »Clair de Lune« die Vorlage für
die Entdeckung eines Malett-Du-
os.
Höhepunkte hebt man sich zum
Schluss auf, und das war mit Si-
cherheit das »Marimba Spiritiual«
von Minoru Miki, das wie ein Re-
quiem in seiner Nachdenklichkeit
startete, und dann, unter dem Ein-
druck von Bürgerkrieg und Hun-
gersnöten in Afrika geschrieben,
zu einem Aufstand gerät. Beein-
druckend.

Stille zwischen Klängen
Atemberaubendes Perkussionskonzert in Gottmadingen

Die vier »Philharmonischen Schlagzeuger« der Südwestdeutschen
Philharmonie, Paul Strässle Binh Ngo, Inez Ellmann und Luca Borio-
li konnten mit ihrem Auftritt in der Gottmadinger Fahrkantine das
Publikum in manches aufregende Neuland entführen. swb-Bild: of

Singen (frö). Es ist eine kleine
Erfolgsgeschichte, der Agenda
Preis der Stadt Singen. Dieses Jahr
wird der Preis zum fünften Mal
vergeben. Mit 2.500 Euro dotiert
trägt neben der Stadt Singen die
Sparkasse Singen-Radolfzell einen
wesentlichen Beitrag mit zum
Preisgeld bei. Ab sofort kann man
sich für den Agenda-Preis bewer-
ben. »Die Nachhaltgkeit des Prei-
ses steht für uns im Vordergrund«,
formulierte es OB Oliver Ehret
beim Pressegespräch. Ökologie,
Ökonomie und Soziales stehen bei
der Auswahl der Bewerber im Vor-
dergrund. Die Stadt verfolgt mit
dem Wettbewerb das Ziel, Ideen
und Leistungen auf dem Gebiet
der Lokalen Agenda 21 auszu-
zeichnen, die zu einer Verbesse-
rung der Lebensbedingungen und
damit zum Nutzen der Bürgerin-
nen und Bürger in Singen beitra-
gen. Insbesondere soll angeregt
werden, ddass den örtlichen Pro-
blemen eine größere Beachtung ge-
schenkt wird. Die Bürgerinnen
und Bürger der Stadt sollen sich
aktiv an der Problemlösung im
Sinne der Nachhaltigkeit der
Agenda 21 beteiligen. Zuständig
für die Bestimmung der Vergabe
des Agenda Preises ist der Gemein-
derat der Stadt Singen auf Vor-
schlag des Agenda-Forums. Breit-

gefächert können die Teilnehmer
mit Projekten und Maßnahmen
aus folgenden Bereichen sein: Frei-
zeit und Kultur, Gesundheit, Ju-
gend, Schule oder Soziales, Le-

bensraum Stadt, Mobilität,
Öffentlichkeitsarbeit, Umwelt und
Naturschutz, Veränderung des
Konsums, oder Wirtschaft und
Bildung. Bewerben für den Agen-
da Preis kann man sich ab sofort,
Abgabeschluss ist der 20. Juni
2008. Das Forum wird dem Ge-
meinderat einen Vorschlag unter-
breiten, der Rat entscheidet am 17.
Juli 2008. Die Übergabe des Prei-
ses findet im Rahmen des Agenda-

Festes am 28. September auf der
Musikinsel statt. »Wir würden uns
freuen, wenn sich auch Schüler
und Jugendliche mit ihren Projek-
ten für den Preis bewerben wür-

den«, sagt Christiane Kaluza-
Däschle vom Organisationsteam. 
Die Teilnehmer/innen werden ge-
beten, den Teilnahmebogen auszu-
füllen und einschließlich der Ar-
beitsunterlagen, wie Fotos, Karten,
Pläne, Sonderdrucke, Flugblätter
und anderes unter dem Kennwort

Agenda-Preis 2008 einzurei-
chen an: Stadt Singen, Stabstel-
le Umweltschutz, Julius-Büh-
rer-Straße 2, 78224 Singen. 

Nachhaltigkeit lohnt
Stadt Singen schreibt Agendapreis 2008 aus

Sie organisieren die Vergabe des Agenda-Preises 2008: Christiane Ka-
luza-Däschle, Oliver Ehret, Reinhard Zedler und Frede Möhrle (v.li.) 

swb-Bild: frö

IN
FO

Bei den Deutschen Meisterschaften in Mannheim zeigte der Thai-
Box Club Singen trotz extrem hoher Leistungsdichte mit einer Sil-
bermedaille, zweimal Bronze und drei vierten Plätzen hervorragen-
de Leistungen. Hervorzuheben ist die  Leistung von Daniel
Chahrour, der sich trotz starker Konkurrenz bis ins Halbfinale
durchkämpfte.  Ebenfalls Pech hatte Hubert Romankiewicz, der
sich bis ins Finale qualifizierte, dann gegen Thilo Schneider aus
Wiesbaden ein krasses Fehlurteil hinnehmen musste. Infos auf der
Website des Thai-Box Club Singen www.thaiboxclubsingen.de 

Engen (swb). Der Startschuss in
die neue Leichtathletik-Saison fiel
im Engener Hegaustadion. Aller-
dings verwehte am ersten Tag  der
Wind die Leistungen beträchtlich,
so dass sich einige Hoffnungen
nicht erfüllten. Ein Highlight des
ersten Tages war die A-Jugend-
staffel der Jungen und der Mäd-
chen des TV Engen. Beide Staffeln
schafften auf Anhieb die Qualifi-
kation für die Deutschen Jugend-
meisterschaften in Berlin. Die Jun-
genstaffel lief mit Simon Scheu-
Björn Schüler-David Ossola-Phi-
lipp Breinlinger und siegte in sehr
guten 43,57s. Die Mädchenstaffel
gewann in 50,04s mit Lisa Stein-
kamp-Alisa Schuster-Anna Karina
Becker-Ann Kathrin Hins. Die
100m- Sprinter Simon Scheu, Da-
vid Ossola, Philipp Breinlinger,
Andreas Scheible, Frank Gaiser
und als Schnellster Björn Schüler
(11,44s) zeigten, dass sie gut in
Form sind. Im Weitsprung erreich-
te David Ossola 6,45m und war
damit noch nicht ganz zufrieden,

während Simon Scheu mit 6,35m
Bestleistung sprang. Andreas
Scheible gewann im Hürdenlauf
(15,44s) und im Weitsprung
(6,30m). Lisa Steinkamp startete
lediglich einzeln über 100m und
erreichte 13,02s. Auch Alisa Schu-
ster konnte bei kräftigem Gegen-
wind nicht unter 13s laufen
(13,09s) und auch im Weitsprung
läuft noch nicht alles wunsch-
gemäß (5,28m). Ann-Kathrin Hins
zeigte im Hochsprung gute Sprün-
ge und gewann mit 1,50m sowie
das Kugelstoßen mit 8,16m. Bei
den A-Schülern gewann überra-
schend Tobias Strobel die 100m in
13,77. Jochen Hock konnte sich im
Weitsprung verbessern (6,06m)
und auch im 80m-Hürdenlauf ge-
wann er sicher (11,40s). Ramona
Beyl räumte in den Wurfdiszipli-
nen ab. (Kugel 10,60m, Diskus
28,69m, Speer 30,90m). Mehr-
kämpferin Melanie Hogg hatte ein
Mammutprogramm und konnte
vor allem in den Wurfdisziplinen
gute Leistungen erzielen.

Athleten starten durch
Saisoneröffnung in Engen

PRIVATE KLEINANZEIGE
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Möbel

moderneEinbauküche 
kompl.Preis VB, Tel. 0174-
8882378

Couchgarnitur 3-2-1
Kunstleder, schwarz, VB, T. 0172-
1304599

Bett m. Kugelfüßen
massiv Holz, super edel mit Rost +
1,40 m. Matratze VB 1000 €,
Schwebetürenschrank Milchglas
2,70 m VB 300 €, Esstisch Coloni-
alstil ca. 1,70 m VB 350 € Tel.
07732-942158 ab 16.00 Uhr

Gr.,ovaler Esszi.-Tisch
+ 4 Stühle, Pr. VB, 07774/929954

Metallbett
(Eisen natur) 200x190, gut erhal-
ten, inkl. 2 Beistelltische mit Glas
und verstellbarem RostPreis: €

190,-Tel.: 07733 / 6079

Ledergarnitur schwarz
sehr gut erh., 3-er 2.30 m, 2er 2 m,
95 cm tief, 500 € VB, 07733/1002

Exkl. Möbel antik
und modern: rd. Glasti., 4 Stühle,
18 Karat vergoldet, Eichevitrine, kl.
Intarsien-Sekretär, bauchige Kom-
mode, Schreibti., Luis Philipp Sofa
u. 2 Sessel, sandfarben, neu bezo-
gen, aufwendig geschn. Büffet,
Tisch + Stühle, Vitrine nußb., rd.
Auszugsti. nussb., etc., v. Privat zu
verk., R’zell Tel. 0171-2041120

Kpl. Wohnzimmer
gr. Couch,  mit TV-Stuhl, Wohnzi.-
Schrank sowie Sideboard, Ti., 4
Stühle; Essti. m. 4 Stühlen, rusti-
cal, Preis VB, T. 07731/23507 

Neuw. Jugendschlaf -
couch , rot, Liegefl. 1.40 x 2m,
Pr.VB, Tel. 07732/822599

Schlafzimmerschrank
3 Spiegeltüren, 50.-. T.07733/7501

2 Bettroste 2 x 0,9 m, 
neu; 2 Matratzen 2 x 0,9 m, Bezug
rosa/weiss/flieder, neu; 1 Bettge-
stell 1,8 x 2 m, neu, in noce-cre-
me; Schreibtisch; Tel.
07771/63392

He.-Zimmer-Schrank
Massiv Eiche, 250.- €. Tel.
07771/5707

Orig. Moll Ki-Schreibti.
mit Rollcontainer, Lampe, Dreh-
stuhl, Ausführung Buche, Abset-
zung grün, s.gt. Zustd., VB
450€.Tel. 07732/941040 ab 14Uhr

Schlafzimmer
Schrank 2.80 m br., Preis VB, Tel.
07731/23651 ab 14 Uhr

Esszimmertisch
+ 6 Stühle, Pr. VB.T.0172-9232447

Sehr schöne Wohnw.
Echtholzfurnier, Eiche hell, VB
290.- €. Tel. 0170-7577220

Ledersofa (3,2,1)
braun, sehr gut erhalten,VHB 330
€ 0171/9600996 ab 17 Uhr

altdt. Schrankwand
Eiche m. Schnitzereien, sgt. erh., L
3,55m, H 2,20m, Preis VB, Tel.
0174-8882378

Günstig:
Gäste-Bett, klappb., 75.- VB; Ikea-
Regalwand, Anbauteile m.
Schreibti., insges. 3.50 m, VB 75.-
; el. Massagefußwanne 15.-; Holz-
vorhangstangen u. Sockelleisten.
Tel. 07731/949405

Rundecksofa
Echt Leder, türkis, u. Schrank-
wand, massiv Eiche grau, 12 J. alt,
jew. 70.- €. Tel. 07731/184207

Stellenangebote

Wer laugt 
meine Whg.-Türen ab? Tel.
07731/47323

Putz-/Haushaltshilfe
Zuverlässige u. fleissige Putz- und
Haushaltshilfe für 2x/Wo. n.Sto/OT
Zuschriften unter 111160 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Schreinerarbeiten
(in kleine Einheiten aufteilbar) zu
vergeben. Umfang ca. 20 h. Tel.
Si/ 955112 bitte auf Q sprechen,
bin schwer erreichbar.

Babysitter o.ä.
für einen 17mon. Jungen ab
26.05.08 gesucht. Immer Die + Do
ab 13:00h.(07773-938822 ab
17:00h)

Putzhilfe gesucht 
auf € 400.- Basis 1 x wchtl. in Pri-
vathaushalt.  Tel. 0162-4390158

Putzhilfe gesucht
von Privat für std.-weise in Beuren
a.d.Aach, Tel. 07731/41934

Babysitter gesucht
für Tochter 5 Jahre u. Sohn 7 Jah-
re. 1-2 wöchentl. abends und
Samstags nach Hilzingen-Twiel-
feld. Tel. 07731-182555 od. 0172-
6258133

Reinigungshilfe
für Privathaushalt (Nähe Si. Aach-
bad) 14-tägig ca. 2-3 Std. ge-
sucht, Tel. 07731/880040

Stellengesuche

Frau sucht Putzstelle
im Haushalt, 2x wöchentl., nur in
Singen, Tel. 07731/13138

Erfahr. junger Mann
sucht Tätigkeit (auch Renov.-Arb.,
Landwirtschaft + Garten), T 0174-
4972597

Gipser u. Maler 
sucht Arbeit, Tel. 0173/4350243

Maler und Gipser 
suchen Arbeit im Raum Singen,
Tel. 07731/889505

Altenpflegerin aus 
Litauen, mit Erfahrung, deutsch-
sprechend, mit Kennt. in deut-
scher Küche + Kultur sucht Pfle-
gestelle in Privathaushalt.
Auskunft: T. 0173-5779784 od.
kl.raminta@yahoo.de

Schlosser-Konstruk
Suche in Raum Singen neue Her-
ausforderung.Gut i.Mag.Gerne
Montage i.Werkstatt. Zuschriften
unter www.wochenblatt.net/mail-
chiffre Nr: 111163

20-jährig. jg. Frau sucht
Job als Babysitterin 0173-
6963785

Suche Arbeit
in Gartenpflege u. rund ums Haus,
Tel. 0160-8432431

Ausbildung ges.
ich,w. 24 Jahre alt suche zum
1.9.08 einen Ausbildungsplatz zur
Kauffrau im Einzelhandel, befinde
mich grad im 1. Lehrjahr. Bringe
Erfahrung im verkauf mit sowie al-
les was dazu gehört T.
0160/3621029

Fernfahrer sucht
Festeinstellung für internationalen
Fernverkehr oder Nahverkehr,
ADR und Staplerschein vorhan-
den,17 Jahre Berufserfahrung, Tel:
0172 4797 009

Maler
sucht Arbeit. Tel. 0157-76051198

Koch sucht Nebenjob
(auch Fahrertätigk.) Rzell/Umgeb.,
Zuschriften unter 111176 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Suche Stelle
als Haushaltshilfe u. Pflegebe-
reich. Tel. 0170-6719070

Wer sucht Pflegekraft
zuverl., m. Haushalts-Führung. Bin
weibl., flexibel, T. 0151-16664457

Unterricht

Dtsch./Engl./Franz.
b. Kl. 13 erteilt Tel. 07771/916883

spanisch
Suche Muttersprachler/in oder
Studenten/Schüler wer mir die
Sprache lehrt.0171/956362 3Zu-
schriften unter www.wochen-
blatt.net/mailchiffre Nr: 111169

Tiermarkt

Berner Sennenhund
(Rüde) 7. Wo., entwurmt, geimpft,
zu verk., T. 07734/931811 oder
934924 od. 0041/78/7858863 

Junger Langhaarkater 
kastriert, schneeweiß, schwarzer
Schwanz in sehr gute Hände mit
Haus und Garten zu geben. Sehr
verschmust und anhänglich. Viel
Zeit und Geduld sind wichtig. Bitte
helfen Sie ihm. Tel. 07731/53964
vormittags und abends.

Graupapagei entflogen
am 01.05.08 in Riedheim. Wer Ihn
findet, bitte melden unter
0178/8449903 o. 07739/1549

Chihuahua zu verkauf.
entwurmt, geimpft, VDH-Papiere =
700 €, langhaar weiß, 13 Wochen
alt, Tel. 07585/931571 o. 0152-
06615483

4 - 1j. zarte, schwarze
Katzen, su. dringend Pflegestelle
od. ein neues Zuhause( auch ein-
zeln).Tel. 07732/12387

Quater-Horse Stute
braun, 11 J., 1.60 stm., schmiede-
u. verladefrom, sehr sicher im
Gelände, Western geritten, wg.
Aufgabe des Reitsports m. allem
Zub. zu verk., T. 0170-4039648

Wir suchen Reitbeteilig.
(volljähr.)f. unseren Friesenwallach
sowie für eine Tinkerstute. Beide
freizeitgeritten. T. 07733/9939925

Gr. Pferdeboxen mit 
Aussenpaddocks in kl. privaten
Pferdepension m. kl. Reithalle, kl.
Reitplatz u. Roundpen  i. R.
Stockach zu verpachten. Tel.
0170-7813868

Liebevoller Hund
Suchen für unseren Appenzeller-
Schäfermix ein neues  Zuhause er
wird 1Jahr.Kinderlieb ,ver-
schmust.Gebe Merlin für 50€

ab.Bitte anrufen unter
017676369086.

Zuverl. Freizeitpferd
Stute, Stm. 1.58, gesund, ki.-lieb,
zu verkaufen, T. 0163-2309832

Zwergh. Meerschwe.
1 Zwerghase und 1 Meerschw.mit
Käfig in gute Hände abzugeben
bzw. verschenken. 0174 -
4902785

Zuverlässiges Mädchen
die Spaß u. Freude am Umgang
mit Pferden hat gesucht. Tel.
07731/7983888 o. 0172-7460297

Reinrass. Schäferhund
schwarz, 7 Mon., Hündin, für 300
€ zu verk., Tel. 0176-65634974

Aquarium, 2 J. alt,
1.40x0.60x0.60, m. Holzunterge-
stell, Leuchtbalken, inkl. Zubeh.,
NP 850.- f. 250.- €. T. 0174-
3072158

Aquarium 100x40x40cm
kompl. m. Fischen u. Pflanzen, VB
€ 150,-, Tel. 07771/1448

schöne Fahrgeschirre,
auch als Festgeschirre f. Haflinger,
weg. Aufg. zu verk., T. 07775/485

Papagei entflogen!
Am So. 04.05.08 ist in
Gottm./Randegg unser Graupapa-
gei entflogen. Er ist handzahm,
geschl. beringt und hört auf den
Namen Ruby. Hinweise bitte unter
Tel.:0173/9855894

Größerer Käfig
f. Kaninchen o. Meerschw., 40.- €
zu verk., Tel. 07731/47323

Großer Hasenstall
Preis VB, T. 0178-4805539

Schafe zu verk.,
Tel. 07731/749498

Hundehütte+Hundebox
Alu, zu verk., Tel. 0171-2041120

Wir suchen ein neues
Zuhause, schw. Katerchen
m.weißem Brustfleck u. jg. Katze
ca. 6Mon., bereits sterilisiert,
möchten zusammen vermittelt
werden. Wir sind sehr lieb u. ver-
schmust. Tel. 07732-3532 od.
897928 Katzenhilfe R’zell

Zugelaufen

Zugel. RZ Allensbacher
Straße, ein Katzenpärchen, ca. 6-8
Mon., gräulich getigert,die Katze
muß erst v. kurzem sterilisiert wor-
den sein, OP-Narbe noch sichtbar,
beide s. verschmust, kl. Kerbe im
Ohr, Katzenhilfe RZ, 07732-3532
od. 897928

Verschiedenes

Volleyballspieler
Volleyball-Team Gottmadingen
sucht für die neue Saison zusätzli-
che Spieler u. Spielerinnen für die
Bezirksklassemannschaften von
15-45 Jahre.Wer Spaß am Volley-
ball hat bitte anrufen unter
Tel.07731/1821

Suche jemand der
Mitglied ist in der Kreditreform?
Gebe Bezahlung geg. kl. Tätigkeit.
Tel. 0163/1408669

Pflege Ihre Fingernägel
preiswert. T. 07731/976976

Novene zur hl. Klara
Zünden Sie an 9 aufeinanderfol-
genden Tagen eine Kerze an und
beten ein »Gegrüßet seist du Ma-
ria«. Bringen Sie zwei Anliegen vor,
die Ihnen unmöglich erscheinen u.
ein Anliegen, dass Ihnen am Her-
zen liegt. Lassen die die Kerze am
9. Tag ganz abbrennen und veröf-
fentlichen Sie diese Nachricht. Ihre
Bitten werden erhört werden. H.

Verschiedenes zu verk.
Bluse, Blaser, Jacke (alles Gr. 40),
Bettwäsche, Wasserfilter (Britta),
Tupperware, Rost 140x200 m,
Handtücher. T. 0171-9220668

Eck-Hausbar m. Theke
+ Beleuchtung in weiß, 1,40 m x
1,40 m, Top Zustand, z. verk. 60
€, Heimtrainer 50 €, Tel.
07731/53903

Fahrerflucht
Der Fahrer des schwarzen BMW’s,
d er am Fr., 2.05.08 auf dem Bau-
haus Parkplatz Si. einen schwarz-
en Merc. Vito angefahren hat, soll
sich melden, ansonsten erfolgt
Anzeige. Zeuge vorhanden. T.
07731/21835

Novene zur hl. Klara
zünden Sie an 9 aufeinanderfol-
genden Tagen eine Kerze an und
beten ein »Gerüßet seist du Ma-
ria«. Bringen sie zwei Anliegen vor,
die Ihnen unmöglich erscheinen u.
ein Anliegen, dass Ihnen am Her-
zen liegt. Lassen Sie die Kerze am
9. Tag ganz abbrennen und veröf-
fentlichen Sie diese Nachricht. Ihre
Bitten werden erhöhrt werden.
M.B.

Für den Wassersport

Anfänger Kajak
Einer mit Steueranl. u. Spritz-
decke, € 130.-, T. 07731/907039,
ab 16 h

Segeljolle 420er
13qm Segelfläche m. Hänger, re-
novierungsbedürftig, VB € 150.-
Tel. 0171-7661360

Kleines Motorboot 
zu verk., L 3,50m, Trailer, VB€

1.800.-, Tel. 07735/440577 

Crestliner GFK
4,20x1,65x0,40,  m. Hänger, 5
Pers., 6PS-Motor, führerscheinfr.
m. Bseezul. u. Stellpl.,  Tel.
07731/62373 o. 0151-12956220

Kunststoff Ruderboot
4m lang, 6PS, Außenbord-Motor,
B’seezlsg., Persenning + Trailer,
1000.-€.Tel. 07735/1065

Alfa Romeo

Alfa 145, Bj. 3/99,
160Tkm, blaumet., ABS, ZV, el.
FH, el. SD, 8 LM-Felg., VB 2500.-.
Tel. 0041/76/4912574 (geschäft-
lich)

Audi

A3 1.9 TDI rot
Ambition 06/99 172tkm 110PS SD
ZV Diesel Klima Tempomat 8x Alu
VB 6.950,-€ Tel 07771-916440

Audi 80
134 Tkm, 75 PS, Bj. 87, VB 1050.-
€. Tel. 0160-93741513 ab 17 Uhr.

80 Kombi, Bj. 94,
AHK, TÜV, VB 2000.-, von Privat.
Tel. 0160-95161948 nach 18 Uhr.

BMW

BMW316i Compakt
Bj.1995,196000km,Tüv
04.2009VB.1999
€Tel.015201969370

BMW 318   Bj. 94
1950€
TÜV/AU 05/10, blau-met., Alufleg.
- Sport, Tel. 0173-4341861

Daihatsu
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www.klett.net
Telefon 07731-924943
Neu-, Gebraucht- & Jahreswagen
BMW Service · MINI Service

Vertragswerkstatt
der BMW AG

Rielasingen
Autowelt + Service

…dauerhaft

faire Preise!

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Kraftstoffverbrauch -
Normalbenzin (modellabhängig):
– Innerorts (l/100 km) 9,5 – 8,2
– Außerorts (l/100 km) 6,2 – 5,7

– Kombiniert (l/100 km) 7,5 – 6,6
CO2-Emission (g/km) 176 – 156

Auffallend auffallend.

Der neue
Materia 1.5 l

WE MAKE IT COMPACT

Gm
bH

WE MAKE IT COMPACT

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.: Trevis 1,5 l
Kraftstoffverbrauch(3), Normalbenzin:
– Außerorts (l/100 km) 4,1 (5,1)
– Innerorts (l/100) 6,0 (7,3)
– Kombiniert (l/100 km) 4,8 (5,9)

CO2-Emission (g/km) 114 (140)

KAUFE ALLE AUTOS
PKW, Busse, LkW, Geländewagen

ab Bj. 92 – 08, Zustand egal
Tel. 0171 - 1 25 24 51, auch Sa./So.

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 01 75 / 89 58 589

KONTAKTE
täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Naund!ErosNaund!Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19

SERVICE ab
60,– SFR = 40,– €

www.clubleguan.ch · Tel.0041/52/6400702
8240 Thayngen · Rohrhaldenweg 10

beim Zoll Thayngen

tägl. ab 11.00 Uhr
Gratis-Getränke,

kein Eintritt

NEU: Barbetrieb
www.house-24.de

9 GIRLS, z. B. 1 Std. 100 €
tabulos – küssen – anal usw.

Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24
So. – Do. 10 – 2 Uhr, Fr. +Sa. 10 – 4 Uhr

Exklusiv in Konstanz!
JANA aus der Ukraine, 07531-3617447
NINA aus Bulgarien, 07531-3617448
Topservice – Max-Stromeyer-Str. 37a

Alle machens und wir am Besten!
     – Tiffany –  www.milenaswelt.de

Erotik – Rollenspiele – Klinik-Sex
Domina – Bizarr Lady – Sklavin

Kassandra 23 J., blond, schl., tabulos 
Vanessa – rassig, vollb., weibl., schl., tabulos 
 Tel. 07531/808777 – 11.30 – 1.00 Uhr

�

NEU in Konstanz!
BIANCA – Blondine aus Polen, 07531/36 17 44 1

VICKY – heiße Russin, 07531/36 17 44 2
Max-Stromeyer-Straße 37a, KN

DENISE

0049 179-9871544

Das FKK-Paradies

Ja!Gibt es ein
Leben vor
dem Tod?

Gibt es ein
Leben vor
dem Tod? Ja!

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

Unternehmenswitwe, 58 J., mollig und immer ganz
schön rollig. Wenn ich bei mir in Singen, im schwarzen
Miederhöschen auf dem Sofa lieg, ist es schade, dass
Du mich nicht siehst. Tel. 0 90 05/3 33 38 14 1,99 €/Min. a.
d. deutschen Festnetz/Handy abweichend

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE
Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
(150.000 Zugriffe pro Monat) unter 

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber
zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

Führerschein weg ???
EU-Führerschein hat nach wie vor seine Gültigkeit.
Der einfache Weg zum EU-Führerschein.

100% legal nach neuster Rechts-
sprechung. Betreuung: auch vor Ort.

Mit anwaltlicher Beratung.
Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS
Hegaustr. 4
Singen 07731-

NOT-
DIENST  

Die dümmsten Bauern ernten die dicksten Kartoffeln?
NEIN! Mittlerweile gilt die umgekehrte Regel. Wer sich mit
seinem Boden auskennt und weiß, welche Nährstoffe er
für eine gute Ernte benötigt, wird auch die dicksten Kartof-
feln einfahren. Fragen Sie uns nach unserer Bodenanalyse.

Aachtal-Apotheke, Tel. 07774 / 93260
Liebe Wochenblatt-Kunden
Disponieren Sie wegen der
Pfingsfeiertage für die Ausgabe
20/2008, Ihre Veranstaltungs-
anzeigen bis spätestens
Donnerstag, 8. Mai, 18 Uhr

Für Immobilien-, Stellen- und
Automarkt-Anzeigen bis
Dienstag, 13. Mai, 13 Uhr

Ihr                        -Team



Ford

Escort m. Gasanlage
Bj. 7/97, TÜV/ASU neu, 55 kw, 75
PS, AHK, Servo, ABS, ca.
200Tkm, Erdgasantrieb 12.5 KG,
Preis VB, T. 0173-3024343 

Focus-TDCI   115 PS
Bj. 02, 105Tkm, silber-met., HU
12/09, Klima, 6-fach CD, VB
6600.€.Tel. 07732/55337 ab 18h

Escort  4trg.  TÜV neu
Bj. 96, SD, RC, ZV, 2x Airb., 1490.-
€.Tel. 0152-29651016

Ford Fiesta
Bj. 94, TÜV/ASU 6/09, 420 €, Tel.
0151-18314844 ab 16 Uhr

Escort Kombi 99Tkm
12/96,silber,ZV,GSD,AHK,RadioD,
8f.ber.,TÜV neu,75 PS, 1.999,-
€Tel. 07731-31324 o. 0173-
1849153

Focus 1.4 l, 
94Tkm, Bj. 4/99, TÜV/AU neu,
AHK,  div. Extr., Sportfahrw., Pr.
VB. Tel. 07731/47912

Ford Galaxy 1.9 l D
Bj. 03, 67Tkm, TÜV/ASU neu, VB
12.000 €, T. 07731/749338

Lancia

Lancia Y 1.2 l zu verk.
Bj. 96, 119Tkm, T. 0172-7264470

Mercedes

Merc. C 180, Bj. 9/95,
Garagenwg., 170Tkm, Vollausst.,
VB 3900 €, 0151/53942802

A 140L  Classic 9999.-€
23409km, 82PS, EZ 6/01, Klima,
grau - met., Tel. 07732/13914

Merc. A 160 CDI  
130Tkm, Bj. 01, Nova violett, Kli-
ma, Falt-SD, 7.900.-€, Tel.0173-
929390

MB 190 E 2,6 L Autom.
TÜV 10/09, D 3, Bj. 89, 149Tkm,
AHK, SHD, metallic, techn. sgt.,
1444.- €. Tel. 0173-3661791

Mercedes E 320
Bj. 96, Vollausstattg. mit Navi,
213TKM, VB 5.800,- €, Tel. 0176-
61545892

Smart

Smart Cabrio
ForTwo, rot m. schw., EZ. 03/05,
13Tkm, 61PS, LM-Felgen (Breit),
RCD, Klima, Tiptr., Vollaust., Wi.-
LM, 9900 Euro; T. 0171-7861218

Suche Smart
mit Klima, möglichst gut ausge-
stattetTel:0174/5996600

KIA

KIA Sephia 400 €
TÜV/ASU Nov.08 fahrbereit 8-f.
ber. Aluf. 270TKM Tel.07733/2931

Opel

Astra Kombi  Bj. 94
TÜV bis 8/08, fährt tadellos, VB
800.-€ Tel. 07732/58905

Opel Astra  Bj. 95 
160Tkm, VB € 2000.-, TÜV/AU
03/10, Tel. 07733/503022

Opel Tigra 1,4 ltr.
schwarz, E2, Klima, el. FH, tiefer-
gel., Sportausp., Alu-Felgen, Bj.
97, ATM m. Papiere, € 2.000.- Tel.
07731/64496

Vectra Caravan  Bj.00
47Tkm, 1.Hd., unfallfrei, CD, Kli-
ma, AHK, VB 9000.-€.Tel. 0174-
2082126 ab 16 Uhr

Opel Astra, Bj. 94, E 2
TÜV/ASU 12/08, Garagenwg., 8f.
ber., 1100 € VB, Si. 13294 ab 17h

Opel Corsa Bj.’97
97TKM, 1000ccm, blaumetallic,
SD, VB 2.150 €, T.0176-22940220

Opel Astra Cabrio
Bj. 94, el. Dach, D 3 Abgassteuer,
el. FH, TÜV 1 J., VB 1400 €, Tel.
07731/978901

Porsche

Suche Porsche 911
mit guter Austattung-
Tel:0172/9576477

Renault

Renault Scenic Bj. 88
111Tkm, VB € 4000.- TÜV/AU
03/10, Tel. 07733/503022

Renault Clio Benziner
G-Kat, Bj. 93, TÜV 6/09, 500 €, T.
07731/29379

Skoda

Skoda Oktavia Kombi
EZ 8/99, 110 KW, 139 Tkm, TÜV
1/09, Alufelgen, 8-fach ber., 2.
Hd., AHK, div. Zubehör, € 6.100. T.
0171-9512317

Skoda Fabia Kombi D
EZ 11/04, 93.600 km, TÜV 11/09,
Alufelgen, NS, AHK, ESP, ABS, el.
FH vorne, Klima, Radio m. CD,
Bremsen vorne u. hinten u. Servi-
ce neu, VB 9480 €, T.
07731/922720 o. 0178-8544959
ab 19 Uhr

VW

Golf Cabrio Joker Bj. 97
80Tkm,elekt.Fenster vo/hi.,elektr.
Verdeck+Spiegel,Sportsitze vor-
ne, ZV m.FB,BBS-Felg.,Wi-
Reif.,Alpine Radio 6-f.CD-
Wechsl.,Met.-Lack. VB 6400 €, T.
07557/1012 ab 19h

VW GolfV Sportline
1.6FSI EZ 10.04, 115 PS 65TSD
km, 1.Hand Preis 11.900 EUR Tel:
0162/9383859

VW Passat  1. Hand
101 PS, EZ 97, 97000 km, top, sil-
ber, Klima, ESHD, Sitzhzg.,
TÜV/ASU/ neu,  6900,- Euro Te.
07731-22220

Golf 4
V5 Higline bj98
6700€Tel:01716009890

Passat Variant 2.3 V 5
Bj. 12/99, Benziner, 150 PS,
Schaltgetr., 204Tkm, silbermet.,
6100 €, T. 07733/505396 

Opas - Passat   1.Hd.
TÜV/ASU neu, echte 78Tkm, Bj.
90, G-Kat, 75PS, VB 1450.-€.Tel.
07732/945784

VW Bus D Multivan
Bj. 97, 102Tkm, 8f.-ber., AHK,
Dachständer, Fahrradstän-
der,11800.-€. Tel. 07732/3685 

VW Passat 1.9 l TDI
Bj. 97, Verbr. 5-6 l, VB 5000.- €, T.
07733/8480

Golf IV 1,6 Comfortline
schwarz, ABS, ESP, ZV, Lederaus-
sstattung beige, 105 PS, 9.100,- €
Tel. 0176/23561403

Golf II, TÜV 12/08,
€ 400,-, Tel. 0174-8977672

Subaru

Cabrios

Audi A 80 Cabrio 2,3
Bj.95, schwarzes Leder, elektr.
Sportsitze, elektr. Verdeck, 2 x
Leichtmetallfelgen, Pr. 4.800,- €.
Tel. 0171/4846758

Escort Cabrio
09/95, 107 TKM, ZV, 8-f.ber, Wind-
schott, blau-metallic,VB 3.500 €

Tel: 07738/923798

Opel Astra 1.6 l, 75 kw,
12Tkm, silbermet., Leder, EZ
12/04, VB 12.400 €, 07738/1658

Alfa Romeo Spider 2.0L
Bj. 7/98, 49TKM, 2. Hand, HU/AU
4/09, schwarz-met., Vollederaus-
st., Alu-Felgen + Reifen neu, opt.
u. techn. TOP-Zust., VB 9.499,- €,
Tel. 0151-56004949

Geländewagen

Suche Geländewagen
Suche einen Geländewagen als
Diesel, wenn möglich gut Ausge-
stattetTel:0173/4734596

Nutzfahrzeuge

Pontiac Transporter
Bj. 97, 107Tkm, ZV, Stereoanl., Kli-
ma, Topzust., 7-Sitzer, 2800 € VB,
Tel. 0162-7217654

Wohnwagen / -mobile

Hobby-Wohnwagen
400 SF, Deluxe, Bj 99, sehr gepfl.,
VB 5900,- €, Tel. 07732/6278

Feststeh. Wohnwagen
am Schluchsee, mit ausgeb. Vor-
zelt und allem Inventar für 2000,-
€ zu verk., Tel.3 0172-7102661

Knaus Wohnwagen
Bj. 95, Garagenstellpl., Topzu-
stand, Etagenbett, kpl. m. Vorzelt,
Länge 6.47 m, Br.2.17 m, Preis VB,
Tel. 07739/1038

Bürstner Scala 500 TS
Bj. 96, neues Vorzelt, kompl. In-
ventar, Camping-Möbel, 4 Schlaf-
plätze, gepflegt, Preis VB, Tel.
07738/416 o. Tel. 0176-11391128

Knaus Azur 450 TFM
EZ. 07/01, Hagelschaden, Vorzelt,
Sonnend., Fahrradträger, topge-
pfl., Pr. VB. Tel. 07731/71038

WoMo Hymer ALK.
zu verm., 45.-/Tag. Tel. Si. 986050 

Sonstige Modelle

Kfz.-Zubehör

Dachständer für VW 
Passat m. 3 Fahrradständer, 35 €,
Tel. 07732/15197352 bis 17 Uhr

1 Satz Kpl.-Räder
Continental, MB A-Klasse 195/50/
R15 82 T, 150 €, 0172-7736001

So.-Reifen 175/70x14
(neuw.), auf Stahlfelgen f. MB 190,
VB 100 €, T. 07731/921699

4 Sommer -Reifen
m. Stahlfelgen 185/60 R 14, Opel
Astra 80 € + 3 zusätzliche Stahl-
felgen 185/60 15 €, T.
07731/43530

155/65R14-145/80R1
C1 u Fiesta Stahlfelgen inkl. Rei-
fen. Tel +49(0)178 78224 14

4 neue So.-Reifen
Michelin m. orig. Aluf. 205/55 R 16
91 W f,. Skoda Oktavia günstig zu
verk., T. 07731/42219 o. 875015

4 So.-Reifen a. Alufelg.
195/50 R15 82 H 7Jx15 H2 ET 38,
160 €; 4x So.-Reifen auf Stahlfelg.
für Fiesta, 145/80 R 13, 80 €, Zy-
linderkopf Escort, 90 PS, 1.6 l, VB
50 €, Motorradteile Suzuki GS
400, VB 90 €, Tel. 07731/186832

So- Reif. v. Audi 80  kpl.
auf Felg., 4 Stck., 175/70 R14, VB
300.-3

€.Tel. 0171-1492546

4 So.-Reifen
m. Alu-Felgen f. Merc. C-Klasse.
Tel. 0176/80226551

4 super Alufelgen
Audi mit 225/50 R 17 Reifen für €
520.-,  Tel. 07731/49294

Dach-Fahrrädständer
orig. f. Opel, orig. MB Dach-Fahr-
radständer zu verk.,
07731/949828

Zweiräder

Yamaha125 Motorroller
Bj. 2001, gt. Zustd., 999.-€ Tel.
07533/3501

Piaggio Gilera  125ccm
8 Kw, Motorrad, nur 3800km, TÜV
neu, VB 1250.-€.Tel. 07732/57135

SUZUKI RF 600
HU/7.09,22tkm,98ps,reifen
neu,Gepflegter Sportourer
!!€2100,- Tel.0171-5205853

SOLO Mofa Automatik
3 TKM, sehr guter Zustand, VB
120 €, Tel. Si/63514

Suzuki GS 500 E  blau
Bj. 02, 46PS, 7Tkm, gt. Zustd.,VB
2800.-€.Tel. 0176-64825357

Yamaha YZF 1000
Thunderrace, rot, 03/97, 58 Tkm,
148PS, 3.550€,
Tel.0176/18751002

Motorroller S25/50
Verkaufe umständehalber neuwer-
tigen Motorroller Pegasus Sky
25/50.Erweiter-bar. Zulassung
2007! KM 163!Preis VHB Tel.
0176-22911641

BMW kw 29 R 6016
Bj. 76, 3000 €, T. 07731/41934

Kawasaki  ER 5
EZ 09/99, 50 PS, 13Tkm, Topcase,
€ 1900.-, Tel. 07732/57711

Mofa Tomos Flexer
gt.Zust., 300.- €. T. 0171-4022045

Aprilla RS extrema,
125 cm3, EZ’99, gedrosselt 11KW,
16.800km, orange-schwarz, v.Ex-
tras, VB 1.300,- €, Tel.
07771/5430

Suzuki VL 1500
VB 7000 €, Tel. 07731/189633

Kawa ZXR 750 H2
HU+AU 04/10 58500Km Bj.1990
87KW VHB1450€

Tel:0160/94524446

Yahmaha Y ZF 750
Bj. 93, 35Tkm, VB 2100.-. Tel.
0170-3272077

Honda KLR 650  Bj. 84
47Tkm, 500€.Tel. 0178-8021311

Damen - Lederkombi
Jacke Gr. 38, Hose Gr. 40, neuw.,
schwarz-rot, günst. zu verk.Tel.
07732/55732

Honda XL 600
29Tkm, TÜV 6/09, mattschwarz,
Umbau, VB 1400, 0173-3279015

Vespa Typ M 04
EZ 2/98, für Bastler geeignet, Pr.
VB, Tel. 07738/5973 
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CITROËN  
NICHTS BEWEGT SIE WIE EIN CITROËN

www.citroen.de 

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

DESIGNOFFENSIVE
ATTRAKTIVER SPAREN BEI CITROËN.

BIS ZU 
EINTAUSCHPRÄMIE
FÜR IHREN GEBRAUCHTEN*

€ 1.500,–% LEASING
€ ZINSEN
€ ANZAHLUNG*0

CITROËN C4 Limousine ohne Anzahlung ab€199,– mtl. Rate**

CITROËN C3 ohne Anzahlung 

ab€159,– mtl. Rate**

Kraftstoffverbrauch kombiniert von 8,1 bis 7,2 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert von 193 bis 172 g/km (RL 80/1268/EWG).
Abbildungen zeigen evtl. Sonderausstattung.

*Bei Leasing eines CITROËN Neuwagens und Inzahlungnahme eines Gebrauchtwagens. Eintauschprämie zusätzlich zum Wert laut
DAT/Schwacke. **Ein Leasingangebot der CITROËN BANK für den CITROËN C4 Limousine 1.4 16 V bei 10.000 km/Jahr Laufleistung
und mit bis zu 36 Monaten Laufzeit und für den CITROËN C3 1.1 Advance bei 10.000 km/Jahr Laufleistung und mit bis zu 36 Monaten
Laufzeit, ohne Mehrkosten: Die Summe aus Leasingraten und Restwert entspricht dem Verkaufspreis. Privatkundenangebot bei
Vertragsabschluss im Zeitraum bis 31. 05. 2008. 

Gohm France Automobile GmbH (H)
Georg-Fischer-Str. 65

78224 Singen

Tel.: 0 77 31-9 32 20

€ 199,- monatlich*

bei € 0,-
Sonderzahlung

Jetzt tolle Leasing Angebote
z.B. Honda Civic 1.4 Comfort
mit Klimatisierungsautomatik, Radio mit CD-Spieler,
Zentralverriegelung, 6 Airbags u.v.m.

*Ein Leasing-Angebot der Honda Bank GmbH gültig bis zum 30. Juni 2008 für den
Civic 1.4 Comfort (UVP 18.455,26 €) // 0,- € Sonderzahlung // 199,- € monatli-
che Rate // 36 Monate Laufzeit // 10.000 km pro Jahr // zzgl. 550,00 € Über-
führungskosten // Kraftstoffverbrauch Civic 1.4 in l/100 km: innerorts: 7,6/außer-
orts: 4,9/kombiniert: 5,9/CO2: 139 g/km // Abb. zeigt Sonderausstattung

Auf den ersten Blick wie neu.
                Auf den zweiten auch.

BMW Premium Selection.
                   Gebrauchte Automobile.

Mit BMW Premium Selection bieten wir Ihnen: EUROPlus Garantie, geprüfte Fahrzeughistorie, Probefahrt,
attraktive Finanzierungs-und Leasingabgebote, Auslieferungszertifikat, Inzahlungnahme, Umtausch und 
Mobilitätsleistungen.

Teuer haben wir nicht!
z.Bsp.:
BMW 320td Compact 15.400,- Euro
EZ 11/03, 45.240 km, titansilber-met., Klimaautom., 
Tieferlegung, LM Räder Sternspeiche 44, u.v.m.

Weitere Angebote unter:
www.auer-gruppe.de

Freude am Fahren

BMW Premium
Selction
Gebrauchte
Automobile

www.auer-gruppe.de

Ä
nd

er
un

g
en

un
d

Ir
rt

üm
er

vo
rb

eh
al

te
n.www.opel-gulde.de

Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

Entdecken Sie den Service, 

bei dem alles stimmt. 
Auch der Preis.

IHR OPEL SERVICE PARTNER

* Gilt für Agila + Corsa BIC. Kleine Inspektion ab
49,– € zzgl. Material und Zusatzarbeiten. Für alle
Opel Fahrzeuge 3 Jahre und älter. Fragen Sie uns.

Laubwaldstr. 6 · 78224 Singen
Tel. 07731/8237-11 · info@opel-brecht.de

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Kaufe Wohnmobile
Tel. 0 22 24/9 88 14 70

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Günstige Sommerreifen
neu und gebraucht

in allen Größen und Fabrikaten
Motorradreifen in allen Größen

inkl. Montage und Wuchten
Telefon 07733/6786

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Kraftstoffverbrauch, (Liter/100 km)
– Innerorts 7,2
– Außerorts 5,2

– Kombiniert 5,9
CO2 (g/km) Kombiniert 156

Abb.: Outback 2.0D

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.: Forester 2.0X

Kraftstoffverbrauch, (Liter/100 km)
– Innerorts 10,9
– Außerorts 7,0
– Kombiniert 8,4

CO2 (g/km) Kombiniert 198

Barzahler sucht
gepflegte Fahrzeuge

PKW, Geländewagen,
Nutzfahrzeuge.

Seriöse Abwicklung.
Tel. 0 77 31 / 92 20 67
Fax 0 77 31 / 92 20 69

Kaufe Mercedes
auch Busse 01 75 / 89 58 589

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0175/163 9417

A l t au tos
werden kostenlos abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

schellhammer feiert Neueröffnung seit 02. Mai 2008 Hammerpreise mit neuen Marken
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Am Montag kam, was kom-
men musste: Nach einer

Niederlage letzten Mittwoch auf
dem Verwaltungsgericht Frei-
burg hat auch der Verwaltungs-
gerichtshof am Montag gegenü-
ber dem Ansinnen der Gemeinde
Gottmadingen und der Stadt
Bretten (bei Karlsruhe), am dies-
jährigen Muttertag-Pfingstsonn-
tag per Urteil das Nein ausge-
sprochen. Gottmadingens
Bürgermeister Dr. Michael Klin-
ger, bekam in den letzten Tagen
mit seinen Plänen landesweite
Präsenz, er wurde gar als der
Kämpfer für den Muttertags-
strauß schlechthin geadelt und
müsste einen Orden von Fleurop
oder den Gärtnern und Floristen
bekommen. In der Sache blieben
die Richter hart: die sehen den
Pfingstsonntag als Feiertag mit
besonderem Schutz, daran ände-
re auch der Muttertag nichts und
die Tatsache, dass es im Kur- und
Touristikbereich jede Menge
ausnahmen gibt, die es selbst der
Nachbargemeinde Gailingen
möglich machen, am Pfingst-
sonntag Blumen zu verkaufen.
Für Dr. Klinger ist nach der Nie-
derlage in der Sache die politi-
sche Diskussion noch beendet,
machte er am Montag nach Be-
kanntgabe des Urteils deutlich.
Baden-Württemberg habe sich
mit seiner starren Regelung der
Ladenschlusszeiten lächerlich
gemacht, für den Bürger seien die
Regeln undurchsichtig. Die Fra-
ge ist nur, welche Schlagzeilen
damit nach diesem Muttertag
noch gemacht werden können?
Weiß jemand, wann der Mutter-
tag nächstes mal auf Pfingsten
fällt? Oliver Fiedler

Forschern des Zentrums für
angewandte Photonik der

Universität Konstanz ist es ge-
meinsam mit der  am Bodensee
ansässigen Firma Gigaoptics ge-
lungen, den schnellsten Ultra-
kurzplus-Laser der Welt zu bau-
en.
Der so genannte Femtosekun-
denlaser passt auf die Fläche ei-
nes 50 Cent Stückes und liefert
dabei 10 Milliarden Lichtpulse
pro Sekunde, von denen jeder
einzelne nur für die unvorstell-
bar kurze Zeit von 42 Femtose-
kunden (0,000000000000042 Se-
kunden) aufblitzt. Bisher ist es
noch nie gelungen »Einzellaser«,
also die Zinken eines so genann-
ten Frequenzkamms getrennt
voneinander zugänglich zu ma-
chen. Der neue Laser ist deshalb
ein solch bedeutender Durch-
bruch, weil aufgrund der hohen
Pulsrate genau das möglich ist.
Er kann in über 1.000 Einzellaser
mit jeweils einer unterschiedli-
chen Farbe zerlegt werden, die
dann einzeln  nutzbar sind. Der
neue Laser wird eine wichtige
Rolle für die Kalibrierung von
astronomischen Teleskopen spie-
len. Astronomen suchen mit sol-
chen Instrumenten nach minima-
len Änderungen der Farbe des
Lichts ferner Sterne, die Hinwei-
se auf die Schwerkraft umlaufen-
der Planeten geben. Die neuen
Frequenzkämme können die
Empfindlichkeit der Teleskope
um bis zu 100-fach erhöhen, so
dass auch kleinere Planeten von
der Größenordnung der Erde
entdeckt werden können. 
Mit diesem Durchbruch ist es
zum wiederholten Male gelun-
gen, im Umfeld des Zentrums für
Angewandte Photonik der Uni-
versität Konstanz international
an der Spitze der aktuellen La-
serforschung beteiligt zu sein. 

Johannes Fröhlich

Ein Rosenkrieg

»LOS ÄMOL«
Singen (frö). Sind die Normalen
verrückt? Ist das Verrückte schon
Normalität geworden? Draußen
im Foyer hospitalisieren die Rot-
gekleideten, verwirren die Zu-
schauer, weichen Grenzen auf.
Dürrenmatts »Die Physiker«, da
haben Nicola Fritsch und Folkmar
Metz als Regisseure schon Mut be-
wiesen, denn psychisch Kranke le-
ben immer noch am Rande der Ge-
sellschaft, ihr Dasein, erst recht ihr
Krankheitsbild gelten als tabui-
siert. Auf der Bühne ein spartani-
sches Bühnenbild, Stühle und ein
Tisch, ebenfalls in Rot. Aggressio-
nen sind Thema, es wird gemordet
werden, ohne dass Dürrenmatt da-
bei dem Publikum einen morali-
schen Zeigefinger vorhält. Die
Atombombe wurde gebaut, Ge-
schrei, Angst greift um sich. Doch
Entwarnung: In der Bombe ist nur
Hühnerdreck. In der Anstalt wur-
de eine Schwester erdrosselt, es re-
gieren die ddrei Physiker, einer
nennt sich Salomo, Newton und
Einstein die anderen. Sie haben in
ihrem Wahn  das Recht zu töten,
ihr Irrsinn rechtfertigt sogar Mord.
Das hat etwas Heiteres. Weiber
sind nur noch Nebensache. Die
einzige die sich behaupten kann ist
die Leiterin der Anstalt. Sie hat die
Klinik geerbt, im Grunde fügt sie
sich in das Spiel ihrer Patienten. Sie
ist selber irre genug. Die Polizei
kommt zur Untersuchung. Soll
man die Mörder einsperren? Sie
sind es doch ohnehin schon. Hier
stellt sich die Kardinalsfrage nach
dem Versagen der Medizin. Möbi-
us alias Salomo kommt, er hat ei-
nen starken Auftritt seine Frau be-
sucht ihn mit den drei Kindern, der
Neue ist ein Pfaffe, wieder ein ko-
mischer Einfall Dürrenmatts. Phi-
losoph müsste man werden, das
würde das Leben vielleicht etwas
erträglicher machen. Oder die Ge-

stirne begreifen, Sonne und Sirius
in einem System erkennen. Was ist
Wahrheit, was ist Wut? Ist Möbius
krank? Oder ist er vielleicht doch
zur Liebe fähig? Was bedeutet die
Liebe für einen GGeisteskranken?
Kann er Kinder haben? Dürren-
matt stellt elementare Fragen, ohne
dafürt fertige Antworten parat zu
haben. Spott und Gelächter muss
man sich gefallen lassen, der Kardi-
nalsweg führt aus der Anstalt hin-
aus. »Gestatten, mein Name ist
Einstein«.
Die Pfleger entsprechen ganz dem
Klischee, gekleidet wie Body Gu-
ards, mit Springerstiefeln verbrei-
ten sie Angst und Schrecken. Was
bedeutet Gerechtigkeit, ist eine der
zentralen Fragen des Stücks. Sie
kann anstrengen, das ist ein ganz
und gar abstruser Gedanke Dür-
renmatts, dennoch schlüssig. Die
Bewohner der Anstalt werden pa-
ranoid, wenn sie es nicht schon
sind. Newton will raus, er beginnt
zu kämpfen. Doch letztlich bedro-
hen sich die Insassen gegenseitig.

Die Weltformel ist gefunden, was
gibt es noch zu tun? Es muss ein
System aller möglichen Erfindun-
gen geben. Verantwortung tragen,
das ist auch Sache der Wissen-
schaft. Was geschieht mit den  Er-
findungen, was geschieht mit der
Atombombe? Im Grunde muss die
Politik der Wissenschaft aus der
Hand fressen. Möbius hat alles sei-
ne Arbeiten verbrannt, Chefin Ma-
thilde von Zahnd hat alles gerettet.
Die Beiden (Imke Funke und Isa-
belle Zinsmaier) tragen das Stück
und spielen ihre Rollen mit Glanz
und Bravour, bis an die Grenzen
des körperlich Machbaren. »Nur
im Irrenhaus sind wir frei«, diese
Parole  bildet den Schlussakkord
eines furiosen Spiels. 
Narren können das Geheimnis der
Wissenschaft bewahren. Sind wir
nun normal? Oder verrückt? Mer-
ken wir es überhaupt? Reichlich
Fragen bekommen wir mit auf den
Weg, eine Antwort lautet auf die
Sinnlosigkeit von Kriegen und
Waffen. Bravo!

Gestatten: Einstein mein Name
Fri-Wö Schüler mit Dürrenmatts »Die Physiker« 

Zeter und Mordio: Auf der Gems Bühne lassen die Akteure des Friwö-
Theaterensembles das Geschehen von Dürrenmatts »Die Physiker« im
Chaos enden. swb-Bild: frö

Singen (li). Die Freizeitphasen
sollen künftig in der gymnasialen
Ganztagsschule pädagogisch be-
gleitet werden. Damit dies am Sin-
gener Hegau-Gymnasium ab
Herbst möglich ist, nimmt die
Stadt Singen 40 000 Euro in die

Hand, erklärte Bürgermeister
Bernd Häusler in einer Pressekon-
ferenz vor Ort. 27 Stunden werden
so angeboten. Dabei ist der ent-
scheidende Punkt der Kooperati-
onspartner:  Die Volkshochschule
wird mit ihrem Netz an Dozenten
hier tätig werden. Dr. Andreas Uh-
lig freut sich als Schulleiter auf den
Neubau an der schule: Der eine
Teil decke den Ganztagesbetrieb
ab, der jetzt an vier Tagen vom
Kultusministerium  genehmigt
wurde, der andere den Unter-

richtsbedarf. Es gebe flexible Klas-
senzimmer mit offener Tischord-
nung. Das gelte selbst für Natur-
wissenschaften, da stecke die
Technik in der Decke und sei je-
derzeit nutzbar. Es wird keine
Kreide mehr an der Tafel geben,

dafür digitale Interaktion. Antje
Märtin berichtete von einem völlig
anderen sozialen Umfeld. Mensa
und Cafeteria werden ausgebaut,
eine Sozialarbeiterstelle wird neu
hinzukommen. Die Person solle
ergänzend zur Leistung der Lehrer
hinzukommen. Zwei Mitarbeiter
werden hier ihr soziales Jahr ver-
bringen.
Etwa sechs weitere Lehrerstunden
sind im Gesamtkonzept jetzt ge-
nehmigt worden. Die Bibliothek
wird das Herzstück der Entspan-

nung zwischen Mathe und Latein:
Über den Dächern von Singen mit
Blick auf den Hohentwiel. Dr. Lo-
thar Stetz sieht ihn mit Spannung
kommen, den Ausflug der Er-
wachsenenbildung in die aktuelle
Schulausbildung. Es solle ein Ge-

genpol zum Unterricht sein, aber
mit klaren Zielvorgaben. Webde-
sign wird ein Angebot mit IHK-
Zertifikat und professionaller Part-
nerschaft sein. Kinospots gegen
Rechts sollen gefertigt werden.
Der Kochkurs kann in der nahen
VHS selbst stattfinden. 
Und im Bildhauerkurs soll es am
Ende eine Ausstellung geben. Dr.
Stetz setzt stark auf kulturelle Bil-
dung, da es in vielen Klassen nur
noch Musik oder Kunsterziehung
gebe.

Keine Kreide mehr
Hegau-Gymnasium baut auf Volkshochschul-Kooperation

Schulleitung, Bürgermeister und die Volkshochschule stehen hinter einem neuen Betreuungskonzept für
das Singener Hegau-Gymnasium. 27 Stunden in der Woche werden von der VHS geleistet werden, die vor
allem kulturelle Kompetenz einbringt. Unser Bild zeigt die Akteure vor dem Hohentwiel auf der Terrasse
der künftigen Bibliothek. swb-Bild: li

Erlebniskarte
dreigeteilt

Kreis Konstanz (li). Die Inter-
nationale Bodensee Tourismus
GmbH kommt nicht wie ge-
wünscht auf Touren. Als Gesell-
schafter wollte der Kreistag Kon-
kretes wissen. Die Zahlen sind
schwarz, aber was dahinter steht,
überzeugt immer noch nicht. So
griff Kreisrat Helmut Kenner-
knecht gleich an: Die Bodensee-
Erlebniskarte floppe immer noch,
im Internet sei die IBT unter dem
Begriff Bodensee nicht unter den
ersten 50 Eintragungen zu finden.
Dafür gebe es 430 000 Euro Mar-
keting-Aufwand.
Geschäftsführerin Daniela Pahl-
Humbert setzt auf eine themenbe-
zogene Darstellung unter dem
Dach des Bodensee-Hauses: Vi-
tal/Aktiv,   Genießen/Kultur  und
Natur/Baden. Man könne über das
Buchungssystem aber nur die Be-
triebe vermitteln, die selbst ver-
netzt seien.
Dann kommt die Wahrheit: Es
wird 2008 keine einheitliche Bo-
densee-Erlebniskarte mehr geben.
Vielmehr gibt es eine für Landrat-
ten, eine für Seebären und eine für
Sparfüchse. Kombinationen seien
nicht mehr finanzierbar gewesen,
sagt Pahl-Humbert. Im Übrigen
sei ja alles ganz anders: »Erleben«
sei von den Leuten nicht mehr ge-
fragt, sie wollten Entspannung
und Ruhe. Da sei dies schwer ver-
kaufbar. Sie setzt auf die Euro 08
und die Bregenzer Bühnenshow
des ZDF. Schlösser, Parks und
Gärten sollen inhaltlicher Schwer-
punkt des Jahres sein. 

Singen (li). Die Band der Halden-
wangschule spielte sich in die Her-
zen der rund 300 Besucher bei der
Eröffnung der Woche der Behin-
derten in der Schalterhalle der Sin-
gener Sparkasse. Eine Ausstellung
zeigt die Vielfalt der Fördermög-
lichkeiten junger Menschen mit
Behinderungen in unserer Region.
Ihre Eröffnung wurde zu einer De-
monstration, was in Menschen mit
Behinderungen wirklich alles
steckt. Rektor Matthias Hall von
der Haldenwangschule begann mit
einem Wunschzettel junger Behin-
derter: »es soll  nicht mehr unge-
wöhnlich sein, dass ich behindert
bin.« Hall erinnerte am den langen
Weg der Förderung Behinderter in
Singen. Karl Schulz, den ersten
Rektor der Pestalozzischule be-
zeichnete er als Urgestein. Er
selbst sei als junger Lehrer dort
noch mit einer Behindertengruppe
zu Gast gewesen. Hall sieht die
Aufgaben der Pädagogen in der
Schatzsuche. Vorhandene Talente
seien zu entdecken und zu fördern.
Ein Beispiel stand neben ihm, der
Akkordeonspieler der HaWa-
Band. Das Ziel seiner Schule sei,
dass die jungen Menschen nach
zwölf Jahren am Leben draußen
selbständig teilhaben könnten. Die
Fähigkeiten seien unterschiedlich:

Die einen würden Zeitung lesen
und sich an dem orientieren, was
draußen noch geschieht, andere

könnten mit den neuen Medien
und dem Handy bestens umgehen.
Die Haldenwangschule habe es ge-
schafft, über zehn Prozent der Be-
succher auf dem ersten Arbeits-

markt unterzubringen. Öffentlich-
keit seo nötig, um Arbeitgeber zu
motivieren, jungen Menschen hier
eine Chance zu geben. Wieviel En-
gagement und Umsicht dafür nötig
ist, zeigte Rudolf Thieser vom In-
tegrationsfachdienst Radolfzell am
Fallbeispiel auf. Er steht allen Ar-
beitgeber für Tipps zur Verfügung.
Bertram Weiss stellte die Caritas-
Einrichtungen in Singen als mo-
dellhaft heraus. Das vorhandene
Netzwerk stellten vier Behinderte
mit ihren Lebensläufen dar. Das
war herzerfrischend: Der Bayern-
Fan neben dem jungen Mann, der
noch bei den Eltern lebt. Es gibt
ein Leben im Narrenverein und ei-
nen geschützten Raum nach 30
Jahren beruflicher Tätigkeit in der
Pflege. Stefan Meyer hatte als Ver-
treter des Hausherrn und Haupts-
ponsor der Aktion eingangs be-
kundet, er habe viel über die vielen
Facetten von Einschränkungen ge-
lernt. Bürgermeister Bernd Häus-
ler stellte das Engagement der
Stadt heraus. Schulamtsdirektor
Hans Milles monierte, mit dem
Wort »behindert« werde gleich ei-
ne Selektion verbunden. Hier sei
ein Netzwerk entstanden, das allen
eine Chance böte. Die Ausstellung
in der Sparkasse ist noch diese Wo-
che zu sehen.

Mit Integration ernst machen
Pädagogen als Schatzsucher vorhandener Talente

»Mittendrin stat außen vor«, ist
das Motto der diesjährigen lan-
desweiten Behindertenwoche. In
Singen war die Auftaktveranstal-
tung in der Kundenhalle der
Sparkasse, wo die Band der Hal-
denwangschule für Furore sorg-
te. Der Kulturförderpreis sei für
die jungen Musiker im letzten
Jahr das ganz große Ereignis ih-
res Lebens gewesen. swb-Bild: li

Gescheiterter
Einbruch

Singen (swb). In der Nacht von
Montag auf Dienstag wurde nach
Polizeiangaben versucht, in den
Media-Markt beim EKZ Singen
einzubrechen. Die unbekannten
Täter schlugen die Türscheibe im
Personaleingangbereich ein. Nach
Feststellungen gelang es nicht, in
das Gebäude einzudringen. Hin-
weise an die Polizei (07731/888-0).



Großer Kollektionsverkauf
von trendigen Marken-Labels zu Sonderpreisen

im Club-Outlet von Vista Sport.
T-Shirts + mehr von Ed Hardy (Damen + Herren), Sonnen- und

Skibrillen von Smith Optics, Basketball-Schuhe von AND1, Ski-
und Snowboardhelme von Leedom, Laufschuhe von AVIA,
Jeans v. Denimbirds und Seven for all Mankind (alle Gr.),
Tops von Dolce & Gabbana, Accessoires von Coccinelle.

Nur Freitag, 09.05., von 10.00 bis 20.00 Uhr, in Radolfzell
Richtung Moos/Höri –> Richtung Überlingen am Ried,

dann erste rechts:
Firma Vista Sport, Neubohlingen 1/1, 78315 Radolfzell

gegenüber Fitnessstudio Balance und Angelshop Lessmeister

KÖGEL-Bus vor Ort
üppige mediterrane Vegetation
mit Blumen, Orangen, Zitronen-,
Oliven- und Mandelbäumen bil-
den einen reizvollen Kontrast zu
dem rauen Küstengebirge.
6.Tag Transfer zum Flughafen
und Rückflug. Rücktransfer
Im Preis enthalten:
◆ Transfer zum Flughafen

Memmingen und zurück
◆ Flug ab Memmingen mit

TUIfly nach Rom und zurück
◆ Transf. Flughaf.-Hotel-Flughaf.
◆ 5 x ÜF im Mittelklassehotel

(Landeskat. 3***) in Fiuggi
Terme, alle Zi. Dusche o.

Bad/WC
◆ 5 x Abendessen/ Menü
◆ 2 x Tagesausflug Rom

mit RL
◆ Tagesausflug Vesuv-

Pompeji
◆ Tagesausflug mit RL zur

Amalfiküste
◆ Alle Ausflüge im

KÖGEL-Reisebus

Unser

Mitarbeiter

vor Ort: 

Andreas

Grimminger

1.Tag Transfer zum Flughafen
Memmingen. Flug mit TUIfly
nach ROM/Fiumicino. Weiter-
fahrt mit dem KÖGEL-Bus
nach Fiuggi Terme vor den
Toren Roms.
2./3.Tag Ein Rombesuch ist
bei angenehmen Tempera-
turen am schönsten. Von 10–
18 Uhr haben Sie jeweils eine
ganztäg. Stadtführung mit
Reiseleitung durch die

„Heilige Stadt“.
Die Höhepunkte: Vatikan -
Antikes Rom - Christliches Rom

WIRKLICH NUR

€529,-Kein EZ-Zuschlag!

Abf.-Route: Radolfzell    - ÜB - Markdorf    - RV - Bad Waldsee - BiberachPP

Veranstalter: KÖGEL TOURISTIK · Gültiger Personalausweis oder 
Reisepass erforderlich. Eventuell anfallende Eintrittsgebühren sind nicht 
im Preis enthalten. Änderungen des Programmablaufs vorbehalten.

www.KOEGEL-TOURISTIK.de

Für Sie da: Mo.–Fr. von 9 –18 Uhr
78315 Radolfzell · Tel. 07732 / 80050
oder zum Ortstarif 01801 / 080050

6 Tage: 12.–17.09.08
24.–29.10.08

Flugreise

mit
Vesuv und

AmalfiküsteROM
sowie den Petersdom und seine
Vatikanischen Grotten, in denen
165 Päpste bestattet sind.
4.Tag Die beeindruckende Vul-
kanlandschaft des Vesuv ist
der landschaftliche Höhepunkt
des heutigen Tages. Danach
besuchen Sie Pompeji
(Eintritt bitte vor Ort bez. Aufent-
halt ca. 2 Std.), die in der Antike
bei einem Vesuvausbruch ver-
schütteten Stadt
5.Tag Tagesausflug mit RL zur
Amalfiküste, der
„Traumstraße Italiens“. Ro-
mantische Fischerdörfer und die

Aufgepasst!

Katalog
in der heutigen

Ausgabe!

-

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

schellhammer feiert Neueröffnung seit 02. Mai 2008 Hammerpreise mit neuen Marken
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T O O M - B A U M A R K T
Zeppelinstr. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732-92230

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.00 Uhr

Beachten Sie
unsere Beilage

in dieser
Ausgabe

GARTENBANK
für 2 Personen, aus FSC-zertifiziertem
Eukalyptusholz, mit Edelstahlbeschlägen,
ca. 123 x 90 x 57 cm

KÜHLSCHRANK „KS 119 RV“**
Inhalt 92 l, automatisches Abtauverfahren, 1 Gemüseschale,
2 Ablagen, 3 Türfächer (modellähnl. Abb.,
solange Vorrat reicht)

oom
BauMarkt

KISSEN- UND GARTENTRUHE
Kunststoff, anthrazitfarben

Frische Blumen –
online kaufen

*Bitte beachten Sie, dass die Zustellung 
direkt am Muttertag nicht möglich ist!direkt am Muttertag nicht möglich ist!

www.dehner.de

0.33
je

 Einfacher Aufbau 
 Lieferung im Bausatz 
Auf Wunsch vermitteln wir

 Ihnen einen Aufbauservice 
 Wir liefern frei Bordstein-

 kante innerhalb Deutschland

ca. 4 Wochen Lieferzeit Profi  Qualität

1. Wahl Qualität

frostbeständig

Mit Blumengrüßen Freude schenken

Sonntag, 11. Mai 

ist Muttertag*

Blumenshop: www.dehner.de 

je 44.-je 59.95

je 9.99

Eisbegonien – 
Begonia 
semperflorens 
Dauerblüher in 
verschiedenen Farben, 
im 9-cm-Topf

Dehner 
Balkonerde 70 l
Kultursubstrat

7.999.99

(0,11 €/l)

ohne Abb.: 
Massivholzhaus
Schliersee 1
wie Massivholzhaus Schliersee 2, 
jedoch Sockelmaß: 209x150 cm

Massivholzhaus Schliersee 2
21 mm Bohlenstärke, Sockelmaß: 209x205 cm,
Seitenhöhe: 198 cm, Firsthöhe: 234 cm,
Doppeltüre, Standard Dacheindeckung aus 
Dachpappe, Dachschindeln nachrüstbar, Holz ist 
unbehandelt

549.-649.-

649.-799.-

Künstliche
Phalaenopsis
73 cm hoch, mit 
farblich passendem 
Keramik-Übertopf

8.88
je

Klappsessel „Denver“ 
Aluminiumgestell in Silber und 
Textylenebezug in Schwarz, 
mehrfach verstellbar

Sesselpolster 
Bezugsstoff  Baumwolle/Polyester 
mit Einfassband, ca. 118x49x6 cm

je9.99je17.95

Boulevard-Klapptisch
Metall-Untergestell mit wetter-
fester Mecalitplatte, Farbe Graphit, 
140x90 cm

99.-129.-
Ampelschirm 300 cm Ø 
pulverbeschichtetes, graues Alu-
Gestell mit terrakottafarbenem 
Bezug aus100 % Polyester, inkl. 
Plattenständer, ohne Platten

59.9579.95

Rosen-
stämmchen
verschiedene 
Sorten für Terrasse, 
Kübel und Garten, 
im 3-l-Container

Terrakotta-
Topf „Berlin“
terrakotta-hell-
marmoriert, 
26 cm Ø

3.394.19

Dehner – und das Leben blüht.
Alle Angebote gültig bis 15.05.2008
Solange der Vorrat reicht

Öff nungszeiten siehe Rückseite

Bitte beachten Sie unsere Beilage!

Neuigkeiten
und

Trends 2008

Tische
Sessel
Liegen

Auflagen

Große Ausstellungsfläche
und immer wieder

Schnäppchen !

ihr möbelhaus für sonderposten
möbel-outlet-center

ihr möbelhaus für sonderposten
möbel-outlet-center singen

Möbel-Räumungsverkauf
Alles muss raus –
verhandeln SIE die Preise!
möbel-outlet-center, Byk-Gulden-Straße 42 (früher Möbel Tacke), 78224 Singen

Tel. 07731/185 185, Fax 185 187,www.moebel-outlet-center.de,moebel-outlet@online.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10.00 bis 18.00 Uhr und Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr

Anruf..., Klick... genügt!

DACHDECKEREI

DACHSANIERUNG

PC-SERVICE

TINTENFACHHANDEL

BABY- / KINDERARTIKEL

BAUMPFLEGE

FOTOGRAF

FLIESEN

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNGDIENSTLEISTUNG

ZIMMEREI

DIENSTLEISTUNG

K O M P E T E N T

Ob heiße Sonne oder extreme Kälte: Holz-
oberflächen sind im Außenbereich ganzjäh-
rig verschiedenen Witterungseinflüssen aus-
gesetzt, die dem empfindlichen Material
zusetzen. Eine Folge können schmutzigrote
Punkte und Streifen sein, die Rost auf gestri-
chenem Holz hinterlassen hat. Hauptverur-
sacher sind korrodierende Nägel, die nicht
richtig versenkt und lediglich verspachtelt
wurden. Ist das Holz stark durchfeuchtet,
bluten aber auch tiefer liegende Exemplare
bis in den Deckanstrich durch. Wo bereits
Rost entstanden ist, müssen zuerst alle
Flecken mit einer Drahtbürste entfernt und
die rostige Oberfläche der Nagelköpfe gründ-
lich abgeschliffen werden. Beim Verarbeiten
neuer Nägel sollte man darauf achten, dass
diese gründlich versenkt werden. Dann am
besten mit einer Acrylat-Dichtungsmasse
abdecken. Wirksamen Schutz gegen das
Eindringen von Wasser bieten hochwertige
Acryl-Lacke. Diese sind nur von innen nach
außen durchlässig, so dass das Holz Rest-
feuchtigkeit in die Luft abgeben kann. Mehr
Lösungen für Farbprobleme aller Art bietet
das Paint Quality Institute im Internet:
www.farbqualitaet.de. (mso)

HOLZ MIT ROSTATTACKE

REIFENSERVICE

ELEKTRO

SATZ & WERBUNG

KFZ - MARKT

KAFFEE - FACHHANDEL

UNFALLINSTANDSETZUNG

Saeco - Jura - Solis
Kaffeewerkstatt

B. Niesen
Espresso Chicco D’oro

Singen · August-Ruf-Str. 27
Tel. 0 77 32/ 71 24 od. 01 71/ 3 42 82 84

www.Schlenker-Fliesen.de

Radolfzell
Libellenweg 10
Tel. 0 77 32 / 1 21 82 · Fax 1 42 10

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Vereinshefte, Kundenzeitungen, Flyer

Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
E-Mail: k.kowahl@wochenblatt.net

Telefon: 0 77 31 / 88 00-56

Wi r  l ö sen  I h re  P rob l eme !
Hardware-, Software- oder
Online-Probleme

Tel . : 0 77 31/88 00 70
OVerlags-Software

WIDMANN GmbH
78224 Singen/Htwl.

Wir dichten Ihr Garagendach ab:
Anruf genügt: 0 77 31 / 83 08-0

78224 Singen, Gaisenrain 22
Tel. 0 77 31/6 22 28, Fax 6 38 37

WWiirr ss iinndd ffüürr SSiiee ddaa !!

„Dä Kölsche
Huusmester“
von A–Z alles komplett!!!
Garten- und Landschaftsbau / Hausmeister-
service, Teichreinigung, -bau und -pflege,
Herbst- und Winterdienst / Objektpflege und
-betreuung, professionelle Fensterreinigung,
Treppenhausreinigung/Kehrwoche
D. Mangili, 07731/955937 / 0174/5671272

rottinger – ELEKTROTECHNIK
Kundendienst Neff AEG Miele Bosch Siemens
Hausgeräte Waschen Trocknen Spülen
Elektroinstallation Haustechnik Heizung Warmwasser
T 0 77 31/2 52 00 info@rottinger.de

www.boelservice-konstanz.de

Malerbetrieb • Gebäudereinigung

Handy: 01 71 / 9 25 19 66

FOTO Feuerstein

Portraits | Kommunion | 

Hochzeit | Reportagen

Simon Feuerstein, Rielasingen

Tel.: 0 77 31 / 2 75 28

Keine Zeit für die Wäsche u. Reinigung.
Kein Problem! Ich helfe kompetent und zuverlässig.

Tel. 07731/835899 oder 0160/2687460

achbetrieb für 
Schädlingsbekämpfung
Ausbildungsbetrieb (IHK)
Zul. gem. § 11 TierSchG
Wartungsverträge (HACCP)

andel mit Bioziden
Tel.: 0 77 31/82 26 04 • Fax: 0 77 31/82 26 06
E-Mail: info@fhbio.de • Web: www.fhbio.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr,
Sa. 9.30 bis 18.00 Uhr

Bohlinger Straße 25 · D-78224 Singen
Tel. 07731/63937
www.babyland-singen.de

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild

täglich aktualisiert

Gottmadingen · Im Tal 21 · Telefon 07731/71226

Inh. Thomas Zahler

• Unfallinstandsetzung • Lackierung
• Reifen • Kfz-Service
Roseneggstr. 30, 78247 Hilzingen
Tel. 07731/62863, www.KFZ-Pfluger.de

Ca. 1.000.000
Reifen warten auf

Sie!!!
www.                              .de-

Te
l. 
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27

China-Restaurant

Inh. Fam. Tran

Zeppelinstr. 21, 78315 Radolfzell, Tel. 0 77 32 / 46 29
Internet: www.yien-yien.de

Laden Sie doch Ihre Mutter zu uns ein!
Jede Mutter erhält eine Überraschung.

Plan International
Deutschland e.V.
Bramfelder Str. 70  
22305 Hamburg

www.plan-deutschland.de

Nähere Infos:

040-611400

„Die Welt 
braucht gute
Nachrichten.
Werden auch
Sie Pate!“

Auch im Internet ein guter Partner
www.wochenblatt.net
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Singen / Engen (of). Eine beein-
druckende Bilanz konnte der Ver-
ein »Pro Humanitate« im Rahmen
seiner Hauptersammlung kürzlich
im Singener Kulturzentrum Gems
ziehen. Der Vorsitzende des Ver-
eins, Dirk Hartig, berichtete von
eine stattlichen Anzahl an Neuzu-
gängen in den Verein. 20 neue Mit-
glieder konnten nach einem ent-

sprechenden Aufruf in den
Verbandsnachrichten des Vereins
aus dem Kreis der Spender ver-
zeichnet werden. Auch habe der
Verband, trotz allgemein rückgän-
giger Tendenz, ein Plus bei den
Spendeneingängen von 14,5 Pro-
zent erreichen können. Das ermög-
lichte neben der humanitären Hilfe
nach der gravierenden Hitzewelle
im letzten Sommer in Moldawien
auch eine Reihe weiterer dringend
notwendiger Herzoperationen an
Kindern in Moldawien, wo durch
»Pro Humanitate« die Einrichtung
eines Herzzentrums unterstützt
wurde, möglich. 93 Kindern habe
man inzwischen durch Operatio-
nen das Leben retten können, freu-
te sich Hartig. Auch die WO-
CHENBLATT-Leser haben dazu

mit ihrem Spenden beigetragen,
wofür Hartig ausdrücklich dankte.
Insgesamt 8 Hilfstransporte gingen
im vergangenen Jahr in die Krisen-
gebiete Moldawiens durch »Pro
Humanitate«. 28,1 Tonnen hatten
viele freiwillige Helferinnen hier in
der Region gesammelt, 11 Tonnen
Krankenhausmobiliar können nun
in Moldawien eine große Hilfe lei-

sten, 6 Tonnen Medikamente, ge-
spendet von den Herstellern und
eine Tonne medizinische Geräte
kommen hinzu. 8,8 Tonnen Nah-
rungsmittel wurden ebenfalls auf
die Reise geschickt, durch die
Spenden konnte aber auch das mei-
ste vor Ort in Moldawien besorgt
werden. Ganz wichtig war der
Transport von 9,9 Tonnen Schul-
möbeln, für die viele Hegauer ge-
spendet haben. Sie sollen in einer
neu gebauten Schule im Ort Mile-
stii-Noi zum Einsatz kommen. Die
Einweihung der Schule wird der-
zeit allerdings noch durch ein Pro-
blem bei der Gaslieferung durch
den russischen Konzern »Gaz-
prom« verzögert, klagte Hartig vor
den Mitgliedern. Eine weitere ganz
wichtige Lieferung war im vergan-

genen Jahr der Transport der ehe-
maligen Heizzentrale des Milch-
werk Radolfzell, die nun in der
Nordrumänischen Gemeinde Savi-
nesti in einem Hilfsprojekt ihren
Dienst tut und im ersten Winter
schon kostbare Wärme lieferte.
Aktuell hat sich Pro Humanitate in
diesem Frühjahr mit einer Saatkar-
toffelaktion engagiert, um damit
bislang 450 Familien in ihren Gär-
ten eine bessere Selbstversorgung
zu ermöglichen. In diesen Tagen
wird die Aktion noch fortgesetzt,
allerdings kämpft der Verband hier
gegen die Zeit, damit die Saatkar-
toffeln auch noch rechtzeitig in die
Erde eingebracht werden können.
Hierfür bittet »Pro Humanitate«
noch um Spenden, um schnellst-
möglich Saatkartoffeln ankaufen
zu können. Rund 5.000 Euro wer-
den für den Einkauf benötigt. Da-
mit können hunderte von weiteren
Familien vor einem drohenden
Hunger nach der verheerenden
Sommerdürre des letzten Jahres
bewahrt werden. 
In diesem Jahr sind weitere Brun-
nenprojekte nötig, sagt Dirk Har-
tig. In weiten Landstrichen ist das
Grundwasser durch die rücksichts-
lose Landwirtschaft früherer Jahr-
zehnte nicht mehr nutzbar. Um an
sauberes Trinkwasser zu kommen,
müsse zum Teil bis in eine Tiefe
von 200 Metern gebohrt werden,
mit entsprechenden Kosten.
»Wenn wir in diesem Jahr noch-
mals eine gravierende Hitzeperi-
ode bekommen, ist das Land am
Ende«, schätzt Hartig die Notwe-
nigkeit seiner Aktion ein. Schon
viele Dörfer würden verlassen, weil
es kein Wasser mehr gibt.

Die Spendenkonten von Pro
Humanitate sind bei der Volks-
bank Hegau (BLZ 692 900 00)
Konto 13 13 100, oder der
Sparkasse Singen (BLZ 692 500
35) Konto 36 36 36 2. Mehr In-
formationen auch unter
www.pro-humanitate.de 

Kartoffeln gegen Hunger
»Pro Humanitate« zog Bilanz / Neuer Kassier gewählt

Mit Saatkartoffeln kämpft der Verband Pro Humanitate in diesem
Frühjahr gegen den Hunger in der Republik Moldawien an. 450 Fami-
lien konnten bislang unterstützt werden, in diesen Tagen sollen weite-
re Kartoffeln verteilt werden um damit einen Beitrag zur Selbsthilfe
leisten zu können. swb-Bild: pr
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Ehingen (of). Viele Oldtimer-
freunde haben sich den Pfingst-
montag schon dick in ihrem Kalen-

der angestrichen. Auch am
kommenden Montag, 12. Mai,
werden wieder rund 600 Oldtimer,
Autos, Motorräder und landwirt-
schaftliche Fahrzeuge in Ehingen
erwartet, von denen eine ganze

Reihe als echte Leckerbissen gelten
und die zum Teil aus Entfernungen
bis über 100 Kilometern anreisen.

Aus eigener Kraft übrigens, so
wollen es die Regeln, die der veran-
staltende Motorsportclub Ehingen
aufgestellt hat. Das Ehinger Oldti-
mertreffen hat sich in den letzten
Jahren zum größten Treffen in der

ganzen Region etabliert und ge-
nießt einen hervorragenden Ruf,
zumal auch viele Oldtimerfreunde
aus der Schweiz anreisen werden.
Das Treffen, das um 10 Uhr be-
ginnt, ist von einem interessanten
Programm begleitet. 
Beim Festzelt werden die »Draxler
Buam« für eine ganz besondere
Stimmung sorgen. Auch die Talhei-
mer Straßenmusikanten dürfen
keineswegs fehlen. Von 10 bis 16
Uhr findet ein Geschicklichkeits-
Parcours für Oldtimer-Traktoren
statt, zudem werden alte Hand-
werks-Traditionen mit den Ma-
schinen vergangener Jahrzehnte
dargestellt. Eine alte, traktorbetrie-
bene Dreschmaschine wird man
ebenso im Einsatz sehen, wie einen
historischen Fuchs Seilbagger. 
Auf dem Festgelände ist zudem ein
Vergnügungspark aufgebaut so
dass sich das Oldtimertreffen als
Ziel für die ganze Familie anbietet.
Vertreten ist auf dem Oldtimertref-
fen auch der TÜV-Süd, der einen
Geländeparcours für die Jüngeren
Besucher aus einem speziellen Kin-
der-Quad anbietet.

Oldtimer in Aktion
Großes Treffen in Ehingen

Auch in diesem Jahr wird man wieder manchen automobilen und
landwirtschatlicher Leckerbissen auf dem Oldtimertreffen in Ehingen
erblicken können, das der MSC Ehingen am Pfingstmontag veranstal-
tet. swb-Bild: of 

Mit einem großen Auftritt startete Schellhammer als »Expert«-Haus am Wochenende in die Zukunft: Jung
gibt sich das Konzept - und jung war auch das Publikum, das sich hier schnell orientierte: Kurze Wege zur
elektronischen Freizeitwelt, Ruhe bei der Beratung bei großen Kaufentscheidungen. Viel bestaunt war die
30 Meter lange TV-Wand. swb-Bild: li

Vor allem selbstgemachte
Geschenke sind einzigartig und per-
sönlich und zeigen, dass sich der
Schenkende Gedanken gemacht
und sich Zeit für die Mutter genom-
men hat. Und gerade im Frühjahr
gibt es beispielsweise im Dehner
Garten-Center eine ganze Reihe
von Blumen und Pflanzen, die sich
mit etwas Fantasie und Geschick
gut für eigene Kreationen einsetzen
lassen.
Denn das Präsent muss nicht immer
kompliziert sein: So können Kinder
für die Mutter einen Blumentopf
bemalen und mit Blumensamen
bestücken. Oder man bepflanzt eine
Blumenampel oder einen Blu-
menkübel mit neuen Blütenschön-
heiten wie Sunsatia, eine

großblütige Nemesia-Hybride, die
Gefäße in ein Blütenmeer verwan-
delt. Auch Scaevola ist eine auffall-
ende Erscheinung, die in Kübeln
oder Ampeln durch zarte Blüten-
wolken bezaubert und sommer-
lange Freude beschert.
Wer aber nur wenig Zeit oder Talent
hat, der lässt sich von der Dehner-
Floristin einfach einen farbenfrohen
Strauß binden oder ein interes-
santes Geschenk für Wohnung,
Balkon oder Terrasse fertigen. Die
freundlichen Pflanzen-Experten
bepflanzen zudem Gefäße nach
Ihren individuellen Vorstellungen.
Und falls man weiter entfernt
wohnt, unterwegs ist und die Mut-
ter nicht selbst besuchen kann,
findet man im Internet unter

www.dehner.de im Dehner Blumen-
Shop eine Auswahl der schönsten
Sträuße: Ob klassisch, romantisch,
zart oder farbenfroh – da ist für je-
den etwas dabei. Beispielsweise
„Rosen pur“ mit zehn exklusiven
Ecuador-Rosen oder als Liebesbe-
weis der Blumenstrauß „Rosen-
herz“ – denn schöner als mit einem
Herz aus roten Rosen kann man
nicht zeigen, wie viel einem die
Mutter bedeutet.
Der gewünschte Strauß lässt sich
einfach per Klick bestellen – und
schon einen Tag später kommt er
taufrisch und sicher verpackt bei
der Empfängerin an. Aber bitte
rechtzeitig bestellen – denn sonn-
und feiertags wird nicht aus-
geliefert.

– Anzeige – – Anzeige –

Dehner Gärtnertipp

Der perfekte
Muttertagsgruß
Mindestens einmal im Jahr steht die Mutter definitiv im Mittelpunkt: an
Muttertag. Dieser besondere Ehrentag wird traditionell am zweiten Sonntag
im Mai gefeiert. Und nichts bringt die Liebe zur Mutter besser zum Ausdruck
als Blumen. Dabei muss es nicht immer der klassische Blumenstrauß sein.

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Gohm+Graf Hardenberg GmbH Pflanzenparadies Mauch GmbH
Dehner GmbH & Co. KG MEGA MÖBEL SB GmbH
Schellhammer GmbH Schuh-Schweizer GmbH
Braun Möbel Center Apotheke Dr. Vetter
Junge Wohnwelt Juwelier Stein
Kögel Sunnewirbel

EP Stengele
Takko
toom
KIK

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

Leser Reisen
78224 Singen, Hadwigstr. 2a, 

78315 Radolfzell, Untertorstr. 5a, 78333 Stockach, Salmannsweiler Str. 2

Informations-Coupon
Bestellen Sie kostenlos und unverbindlich die Informations-

und Buchungsunterlagen beim VERANSTALTER:

Hauptstr. 42

78244 Gottmadingen, Telefon 07731/976444, 

Fax: 07731/976446, E-Mail: info@reisebuero-growe.de

Feuerzauber auf dem Rhein
Ein Erlebniswochenende auf dem Rhein,

mit Feuerwerk, Schifffahrt und rheinischer Gemütlichkeit.
3 Tage, vom 18.–20. Juli 2008

Reisepreis pro Person DZ/1x HP, 1x ÜF € 255,–

EZ-Zuschlag € 25,–

Centovalli & Lago Maggiore – Königin der Seen
Zwei erlebnisreiche Tage im Tessin mit Zug und Schiff.

Isola Bella, Borromäische Inseln, Domodossola und Stresa.
2 Tage, vom 02.–03. August 2008

Reisepreis pro Person DZ/HP € 255,–

EZ-Zuschlag € 25,–

Bernina- und Glacier-Express
Zwei Höhepunkte an einem Wochenende.

Seit Jahren eine unserer beliebtesten Reisen.
2 Tage, vom 23.–24. August 2008

Reisepreis pro Person DZ/HP € 255,–

EZ-Zuschlag € 25,–

Die Rendite!
www.euro-plus1.de

Tel. 07531-942 28-0   Fax: 942 28-59

UMZUGSSERVICE
ENTRÜMPELUNG
Tel. 07531 - 3804008

Mobil 0176 - 63166496
www.Alex-Umzüge.de

Ausbildung z. Heilpraktiker, Ernäh-
rungsberater, HP für Psychotherapie.
Heilpraktikerschule Catrin Wehlend, 
Bad Dürrheim. INFO: 07071-97 76 40
www.heilpraktikerschulen.net

Auch im Internet

ein guter Partner

www.wochenblatt.net

78224 Singen · Industriestraße 11 · ehem. ROBIN HOOD
Telefon (0 77 31) 18 35 36

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-16 Uhr

Eröffnungsangebot

10%
Rabatt

zusätzlich auf unsere
günstigen Preise

über 300 Garnituren

zur Auswahl !!!

Esstische · Stühle

Couchtische

exklusive Marken

zu Top-Preisen !!!

40% - 60% !!!

unter unverbindl.

Preisempfehlung der Hersteller

sofort lieferbar

Markenmöbel Outlet
Polstermöbel Kreischer

Wir sind umgezogen
in die Industriestraße 11 in Singen

ehem. Möbel SB „Preisbrecher“ Robin Hood

Eröffnung am Freitag, 09.05.08, 10.00 Uhr



schellhammer feiert Neueröffnung seit 02. Mai 2008 Hammerpreise mit neuen Marken
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Drs. med.
A. + R. Merk

Fachärzte für Kinderheilkunde
und Innere Medizin

Gänseweide 5, 78239 Rielasingen

Wir sind im Urlaub
vom 13.05. – 23.05.08

Vertretung:
Kinderarzt: Dr. Hippke, 0 77 71/30 51, Dr. Kübler,

0 77 32/5 44 00; Hausarzt: Dr. Lang, 2 88 33,
Dr. Spur, Tel. 5 25 55, bis 16.5.2008

Fr. Dr. Vanscheidt, Tel. 2 49 91 ab 19.5.

Gemeinschaftspraxis

Dres. med.
I. u. G. Grathwohl

Internisten
Haus- u. fachärztliche Versorgung

und BCM Beratungsstelle
Uhlandstr. 54 · 78224 Singen

Wir machen Urlaub
vom 13.5. – 16.5.2008

Praxisvertretung:
Dr. Zachmann, Fr. Dr. Förg, Dr. Schielke,

Drs. Jacobi/Kohlbecker-Spies

Praxis Dr. K. Gestefeld
Gastroenterologie

Rielasinger Str. 144 in Singen
Tel. 0 77 31 / 91 77 11

www.gastropraxen.de/dr.klaus.gestefeld

Die Praxis ist
vom 13.05. – 23.05.08

wegen Urlaub geschlossen.
Vertretung übernehmen:

Dr. med. Fahr, Tel. 07731/947294
Dr. med. Amann, Tel. 07732/971097

Praxis Dr. H. Fahr
FA Innere Medizin–Gastroenterologie
Feldbergstr. 8 · Singen ·  Tel. 0 77 31/94 72 94

Ab 13.05.08
wieder

Sprechstunde

URLAUB
Birgit Kloos

Fachärztin für Allgemeinmedizin
Rielasinger Str. 75, 78224 Singen

Unsere Praxis ist wegen URLAUB
vom Di., 13.05.08, bis einschl.

Fr., 23.05.08, geschlossen
Vertretung:

Dr. Waldschütz, Tel. 87660, 13.05.–23.05.08
Dr. Jacobi, Tel. 62868, 13.05.–23.05.08

Dr. Santangelo, Tel. 93260, 13.05.–21.05.08
Dr. Anghelescu, Tel. 917091, 19.05.–23.05.08

Facharzt für Innere Medizin

Dr. med. Jörg Axmann
Berliner Str. 4 · 78224 Singen

Wir machen Urlaub
vom 13.05.–16.05.2008

Vertretung:
Dr. Jacobi, Engestr. 6

Dr. Santangelo, Worblinger Str. 26

Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

www.karaoke-bar-radolfzell.de

Für alle, die mehr erwarten

Ich bin Ihr Spezialist!

Jeton Kadrija ist Ihr Spezialist für
kameragesteuertes Aufspüren defekter Ablaufleitungen
Absaugung von Gastro-Fettabscheidern
Hochwasser-Rückstauanlagen
Schlüssel-Notdienst

Widmann GmbH · Freibühlstr. 9 - 13 · 78224 Singen · www.widmann-singen.de
Telefon 0 77 31 / 83 08-0 · Fax 0 77 31 / 83 08-55

Wir sind

Jeton
Kadrija

Sanitär
Kundendienst

Orthopädische Praxis
J.-Christian Klemann
Stockach, Goethestr. 4, Tel. 07771/4044

Praxis geschlossen
von Di., 13.5.08
bis Fr., 23.5.08

Wieder Sprechstunde ab Mo., 26.05.2008

Schillerstraße 2, 78234 Engen, Tel. 0 77 33/82 25

ÄRZTETAFEL

ACHTUNG!
Liebe Wochenblatt-Kunden

Ihr -Team

Disponieren Sie wegen der Pfingstfeiertage
für die Ausgabe 20/2008, Erscheinungs-
termin 14. Mai 2008, Ihre Veranstaltungs-
anzeigen bis spätestens

Donnerstag, 8. Mai, 18 Uhr

Für Immobilien-, Stellen- und Automarkt-
Anzeigen bis

Dienstag, 13. Mai, 13 Uhr

Praxis Dr. med. Eva Vanscheidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Höristr. 28 · 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31 / 2 49 91 · Fax 2 72 45

Die Praxis ist geschlossen
vom Di. 13.5. bis einschl.

Fr. 16.5.08
Vertretung:

Dr. Spur, Tel. 5 25 55
Dr. Lang, Tel. 2 88 33

Auch im Internet ein guter Partner

PRAXIS
Dr./Med. Univ. Budapest

Eva Ehmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Berliner Str. 8 · 78224 Singen

Die Praxis bleibt vom 13.05.
bis 23.05.2008 geschlossen.

Vertretung:
Dr. Santangelo, Tel. 93260 bis 21.05.08, 
Dr. Angehlescu, Tel. 917091 ab 19.05.08,

Dr. Axmann, Tel. 21422 ab 19.05.08
Am Mo., 26.05.08, sind wir wieder für Sie da.

Paul Lederer
Arzt für Allgemeinmedizin, Proktologie

Schützenstr. 3, 78315 Radolfzell
Telefon (0 77 32) 38 35

Praxis geschlossen
vom 13.05. – 23.05.08

Vertretungsärzte in dringenden Fällen:
Dr. Wiest, Tel. 0 77 32/74 11

Dr. med. Rosenfelder, Tel. 0 77 32/4645

Praxis

Dr. med. Siegfried Steckkönig
Facharzt f. Allgemeinmedizin

Mühlenstr. 14 · 78250 Tengen-Blumenfeld
Telefon 0 77 36/2 38

Unsere Praxis ist wegen Urlaub
vom 13.5. – 23.5.08 geschlossen.

Vertretung:
Die ortsansässigen Ärzte in Tengen

Dr. med. Wieland Spur
Facharzt für Allgemeinmedizin

Schlossweg 11
78239 Rielasingen-Worblingen

Tel. 0 77 31 / 5 25 55

Wir machen Urlaub vom
19.05. bis 23.05.2008

Ab dem 26.05.08 ist wieder Sprechstunde
Vertretung:

Dr. Lang, Tel. 2 88 33

Dr. Vanscheidt, Tel. 2 49 91

Dr. Ulf Mergard
Zahnarzt

Schwarzwaldstr. 2 · 78224 Singen
Telefon (0 7731) 6 11 61

Wir sind im Urlaub
vom 15.05. bis 30.05.08

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!100 g 0,69 €

Langherino
58%
Fett
i. Tr.

100 g 1,99 €

250-g-
Packung 1,11 €

Holland
Leerdamer
versch.
Sorten
(100 g =
0,78 €)

Packung je 1,55 €

©
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ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 07.05.2008

Stück 1,49 €

Packung je 1,19 €

500-g-Nach-
füllbeutel 0,99 €

100 g 1,99 €

Kalbs-Steak
(Rücken)

Weihenstephan
Tafelbutter
(100 g =
0,44 €)

1 kg 13,90 €

1 kg 7,99 €

100 g 3,29 €

Pfanni Mini
Knödel
versch.
Sorten

(100 g = 
0,36 €)

Suchard
Express
kakaohalti-
ges
Getränke-
pulver
(1000 g =
1,98 €)

500-g-
Packung je 2,88 €

Melitta
Cafe
versch.
Sorten
(1000 g =
5,76 €)

Schweine-
rücken
o. Kn.

0,75-l-Flasche 3,65 €

Mumm
Sekt Dry
oder
Mumm
extra Dry
(1 l =
4,87 €)

Lammkeule
o. Kn.

Lyoner-
Aufschnitt
6-fach

je 100 g 0,69 €

Würstchen-
Parade
4 Sorten,
auch
zum
Grillen

100 g 1,49 €

Schweinezunge
in Aspik

Rocchetta
oder
La Tur
64%
Fett
i. Tr.

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00 -19.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00

Bund 0,49 €

100 g 1,29 €

Lachssteaks

100 g 1,19 €

Radieschen
Deutsch-
land

Hengstenberg Knax-
Gewürzgurken
Italien
(1 kg = 1,48 €)
670-g-Glas 0,99

Kiste mit
20x
0,5-l-
Flaschen je 13,49 €
zzgl. 3,10 € Pfand

Paulaner Weißbier
versch.
Sorten
(1 l = 
1,35 €)

Ananas
Extra Sweet,
Costa Rica

0,5-l-Flasche 5,99 €

Eckes Edelkirsch
20% Vol.
(1 l = 11,98 €)

0,5-l-Flasche 7,99 €

Amaretto Disaronno
28% Vol.
(1 l = 15,98 €)

300-g-
Packung 2,99 €

I love Milka - Geschenkherz
Pralinés
(1 kg = 9,97 €)

Packung je. 2,99 €

After Eight
ThinChocolate Mints,
400-g-Kassette
oder Lemon, 300 g
(1 kg = 9,97 €)

Knüller der Woche

Maischolle
küchen-
fertig

1,5-l-PET-
Flasche 0,79 €
zzgl. 0,25 €
Pfand

Coca-Cola
versch.
Sorten

(1 l = 
0,53 €)

Bonduelle 
Goldmais

(100 g = 0,26 €)
300-g-Dose 0,79

Muttertag

Gemeinschaftspraxis

Dr. med. C. + S. Wilms
Fachärzte für Allgemeinmedizin,

Chirurgie, Sportmedizin,
Chirotherapie, Naturheilverfahren
- Dorfgärten 1, 78244 Gottmadingen -

Wir sind im Urlaub vom
19.05. bis 23.05.2008

Vertretung in dringenden Fällen:
Drs. Jur, Wiesendanger



Die »Glasmenagerie« macht am Samstag in Ra-
dolfzell im Doppelgänger-Theaterforum Station.

Seite II

Neu ab Donnerstag in den Kinos der Region
kommt »Love Vegas«. Seiten III

Die Südwestmesse in Schwenningen wirft ihre
Schatten voraus. Seite IV

Pingstsonntag ist Muttertag und es wird mög-
lich sein, auch an diesem Tag noch ein Blu-
mengeschenk zu bekommen.  Seite V

Der Hospizverein Singen-Hegau hat jetzt ein
Büro in der Singener Innenstadt mit Hilfe von
Sponsoren eröffnen können. Seite VI

Jugendliche gehen in einem Bewegungskurs
ganz ernsthaft ran an ihren Speck. Seite VII

TOP EVENT DER WOCHE
Festliches Orgelkonzert
Mit Michail Tschitscherin am 8. 5., 20 Uhr, in der Stadtkirche Engen.

NEU IM WOCHENBLATTLAND
»Open See« in der Konzertmuschel
des Stadtgarten Konstanz am 10. 5., ab 21.30 Uhr.

DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN
»Menschen und Orte«
Jubiläum des Konstanzer Kunstverein bis 9. 6. in der Wessenberg-Galerie.

INHALT

WOCHENBLATT GUCKLOCH Mi., 7. Mai 2008

MAI

DONNERSTAG

8

MAI

FREITAG

9

MAI

SAMSTAG

10

MAI

SONNTAG

11

MAI

MONTAG

12

MAI

DIENSTAG

13

MAI

MITTWOCH

14

20 Uhr: Kammermusikabend mit Chri-
stoph Theinert und Jürgen Jakob im
Bürgerhaus Gaienhofen.

20 Uhr: »Dinner for One - im Ende vom
Anfang« im Bürgerhaus Engen-Ansel-
fingen.

20.30 Uhr: »Pepsie« - Kommödie in
drei Akten von Pierette Bruno in der
»Färbe« in Singen.

11 Uhr: Pfingstmatinee der Musik-
hochschule Freiburg in der ev. Gna-
denkirche in Allensbach.

10 bis 17 Uhr: »Horst Brandstätter«-
Dokumentation im Höri-Museum Gai-
enhofen (bis 1. 6.).

20 Uhr: »Phantasien der Panflöte« mit
Roman Kazan »Prince of Pan« in der
Lutherkirche Konstanz.

Gleich mit zwei Gießkannen bewaffnet marschiert hier
Lothar Reckziegel, der Vorsitzende des Rielasinger
Handel-und Gewerbevereins, am eingeweihten Indus-
triefenster-Kreisel entlang: Aus luftiger Höhe hatten er
und Bürgermeister Ralf Baumert die Kreiselbepflan-
zung begossen. Nach langen Debatten mit dem Land-
ratsamt ist jetzt eine verkehrssichere Gestaltung gefun-
den worden. Warten wir es ab . . . -li-

Der Autor Niklaus Schmid kommt vom 7. bis 10. Mai
nach Steißlingen, um sich vor Ort umzuschauen und
den Inhalt seiner nächsten Kri-
minalgeschichte zu planen. 
Es wird sich bei diesem Krimi,
der in Steißlingen und der Um-
gebung spielen wird, um einen
Beitrag zur »Criminale 2009«
handeln.

UNTER DIE LUPE GENOMMEN
Seite I

19.30 Uhr: Lesung Niklaus Schmid
»Mord in Steißlingen« in der Bücherei
Steißlingen.
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Endlich

Frühling, es ist wunderbar. Ich

kann mich an all der Blumen-

und Blütenpracht einfach nicht

satt sehen. Mein Geheimtipp ist

der Stadtgarten in der WO-

CHENBLATT - Hauptstadt. 

Nicht überlaufen wie andernorts und
traumhaft gelegen zwischen den beiden
Aach - Armen. Ein großes Dankeschön
und Kompliment geht von mir an die
Gärtner für diesen zauberhaften Früh-
lingstraum. Mit meinem Chef mache ich
Riesentouren durch die blühende WO-
CHENBLATT - Region und anschließ-
end verwöhnt mich die allerbeste Ehe-
frau und Leibköchin mit allerlei Köst-
lichkeiten; das alles weiß ich Glückspilz
wohl zu schätzen und betrachte es nicht
als Selbstverständlichkeit. 
Gerade ist mir nämlich ein Brief in die
Pfoten geflattert, der die Geschichte von
Zweibeinern erzählt, die nicht so viel
Glück hatten bzw. haben wie meine We-
nigkeit. Da ist ein Ehepaar mit dem das
Schicksal es nicht sonderlich gut meinte;
genau genommen wurden die beiden

braven Leute ihr ganzes Leben lang vom
Schicksal arg gebeutelt. 
Ich nenne die Beiden jetzt einfach Fami-
lie Ypsilon. Herr Ypsilon erkrankte 1956
an Grippe. Der Vertrauensarzt schickte
ihn nach drei Tagen wieder zur Arbeit,
obwohl es ihm sehr schlecht ging. 
Das Ergebnis war eine schwere Herz-
muskelentzündung mit 
monatelangem
Krankenhaus-
aufenthalt
und Reha. 
Frau
Ypsi-
lon
hatte
eine
sehr
traurige
Kindheit
und Ju-
gend. Sie wur-
de von den eige-
nen Eltern gedemütigt
und geschlagen; Schulfreundin-
nen durfte sie nicht nach Hause bringen.
Das einzige was zählte war ihre Arbeits-
kraft. Eine Berufsausbildung wurde ihr
versagt. 1968 heirateten die Zwei und
freuten sich auf ihr erstes Baby. Untröst-
lich mussten Sie ihr erstes und ihr zwei-
tes Baby betrauern. Fleißig und arbeit-

sam versuchten sie vorwärts zu kom-
men. Mit einem Sohn und einer Tochter
wurde Familie Ypsilon zum Quartett.
Doch der Gesundheitszustand von Vater
Ypsilon verschlechterte sich ständig und
er wurde Frührentner. Dementspre-
chend »groß« ist die Rente. Frau Ypsilon

schaffte als Hilfsarbeiterin um
das Familienein-

kommen zu 

erhöhen,
denn schließ-

lich kosten Kinder
Geld. In späteren Jahren versorgten sie
eine ältere Dame und bekamen für Es-
sen, Waschen, Putzen usw. einen kleinen
Obolus. Gesundheit und wirtschaftlich
ging und geht es Frau und Herrn Ypsi-
lon nicht gut. Das monatliche Einkom-
men der Beiden liegt unter 1.000 Euro,

davon gehen über 400 Euro für die Mie-
te weg und mit dem verbleibenden Rest
bestreiten sie ihren gesamten Lebensun-
terhalt. Jeden Cent müssen sie fünfmal
umdrehen und dennoch kamen sie im-
mer ohne staatliche Hilfe aus. 
Trotz alledem sind die Beiden - wie dem
bunten Hund berichtet wurde - immer
hilfsbereit. Ärgerlich werden Sie nur,
wenn Menschen; die gesund und nicht
alleine sind, ein warmes Zuhause und zu
Essen haben, sich hin und wieder etwas
leisten können, immer schimpfen wie
schlecht es Ihnen geht. Die haben nach
Meinung des Ehepaars absolut keine
Ahnung.
Dem kann ich aus meiner Sicht auf vier
Pfoten nur zustimmen. All den gut ge-
stopften Besserwissern aus Wirtschaft
und Politik im Rentenalter sowie den
Damen und Herren Abgeordneten emp-
fehle ich mal ein Jahr mit den Knochen
von Familie Ypsilon auszukommen;
dann würden sie ihre Schnauze - Ent-
schuldigung - den Mund nicht mehr so
weit aufreißen. Ob dieser Erfahrung
dann auch die richtigen Entscheidungen
folgen würden, daran habe ich meine
Zweifel.  In diesem Sinn bis zum näch-
sten Mal, Ihr bunter Hund.
P.S.: Familie Ypsilon drücke ich alle vier
Pfoten damit sie auch mal ein wenig
Glück hat. 

Viel gearbeitet - aber trotzdem arm im Alter

Architektur
der Farben

Singen (swb). Nur wenige Bereiche
der zeitgenössischen Kunst sind- was
die hohen Erwartungen an diese Kunst
betrifft- ähnlich vorbelastet wie die vie-
len  Erscheinungen  einer »reduzierten
Malerei«, die sich, unter größtmöglicher
Reduktion der Form, mit dem maleri-
schen Prozess und dessen Analyse aus-
einandersetzen. Im schnellen Zugriff ist
es nicht immer leicht zu erkennen, ob es
dem Maler bei seiner künstlerischen
Gestaltung einer Fläche mit Farbpig-
menten um bloße Modulation und
Oberflächengestaltung, um Wahrneh-
mung oder Kontemplation, um Kon-
zept oder Transzendenz, um das Anfül-
len oder um die Entleerung eines Bildes
geht.
Der Titel der Ausstellung neuester Wer-
ke des gebürtigen Konstanzers Thomas
Bechinger im Städtischen Kunstmuse-
um in Singen lautet: »Was ist zu tun?«.
Der Künstler stellt sich die Frage: Was
bleibt anderes zu tun als die Konzentra-
tion auf das eigene, künstlerische Tun
mit der Farbe, das weitere Malen? Be-
chinger möchte seine Bilder nicht als
Produkt oder Ergebnis verstanden wis-
sen, sondern als Summe gestaltgewor-
dener Erfahrungen mit Farbe. Die Ma-
lerei kennt hier lediglich Pinselspuren.
Es liegt eine komplexe Architektur der
Farben vor. 
Die Vernissage findet am Freitag, 9. Mai
um 19.30 Uhr statt. Thomas Bechinger
selbst wird am Freitag, 11. Juli um 19.30
Uhr über seine Arbeit sprechen. Die
Ausstellung  dauert bis zum 13. Juli. 

Radolfzell (swb). Zum 200. Geburts-
tag des immer noch beliebten Bieder-
meier-Künstlers Carl Spitzweg gibt es
eine Briefmarke und Berichte, aber nur
sehr wenige Ausstellungen. 
Da man in Radolfzell dem Künstler mit
einem ständigen Spitzweg-Kabinett und
einem dazu gehörenden Spitzweg-Kata-
log aufwartet, gab es auch gute Kontak-
te für eine interessante Doppelausstel-
lung vom 9. Mai bis 3. August 2008 im
Stadtmuseum und in der Villa Bosch.
Hauptthemen dieser Sonderausstellung
sind Spitzweg und sein Frauenbild (Mu-
seum) sowie Gärten und Landschaften -
Spitzweg und seine Malerfreunde (Gale-
rie).
Die Besucher erwartet ein vielseitiges
Kunstspektrum des Malers, das weit
über die populären Motive hinausweist.
Die Leihgaben aus Museen und Privat-
sammlungen werden teilweise erstmalig
in der Öffentlichkeit gezeigt.
Obwohl Spitzweg zeitlebens unverhei-
ratet geblieben war, spielten Frauen und
Frauenbilder in seinem Leben und
Schaffen eine bedeutende Rolle. 
Entgegen dem landläufigen Bild eines ei-
genbrötlerischen Künstlers war Spitz-
weg ein weit gereister und gebildeter
Mann.
Dies kommt auch in seinem Frauenbild
zum Ausdruck, dem die Sonderausstel-
lung nachspürt. Dabei werden neben
Szenen aus seinem persönlichen Umfeld
auch Themenbereiche im Zusammen-

hang mit Spitzwegs Frauendarstellun-
gen wie Studien und Einzelfiguren, sein
Frauen-Idealtypus oder Szenen mit
Frauengruppen und Liebespaaren auf-
gegriffen.
In den Räumen der Villa Bosch geht es
um Gärten und Landschaften bei Carl
Spitzweg und seinen Malerfreunden.
Wohl kaum ein anderer Künstler war
damals häufiger in allen bayerischen Re-
gionen auf Malexkursionen als Carl
Spitzweg.
Zusammen und im Austausch mit vielen
Malerkollegen entstanden zahlreiche
Gemälde, Skizzen und Detailzeichnun-
gen, die ein ganzes Universum süddeut-
scher Landschaftsmalerei des 19. Jahr-
hunderts darbieten.
Thematisch befasst sich die Ausstellung
mit der Entwicklung dieser Land-
schaftsmalerei, mit Landschaften und
Gartenidyllen bei Spitzweg und seinen
Freunden, mit der geliebten Gebirgs-
landschaft und der »Sehnsucht« Italien.
Neben Arbeiten von Spitzweg sind in
der Villa Bosch auch Werke von Maler-
freund Eduard Schleich d.Ä., Carl Rott-
mann, Heinrich Bürkel, Friedrich Voltz,
Anton Braith, Christian Mali und ande-
ren zu sehen.

Mehr Infos über die Ausstellun-
gen, das Jubiläum, auch zu den
Öffnungszeiten in beiden Häu-
sern, unter www.radolfzell.de -
Stadtmuseum.

Doppelter Spitzweg
Radolfzeller feiert 200. Geburtstag von Carl Spitzweg

Das Spitzweg-Bild »Mädchen im Ge-
birge« um 1860 greift die Themen sei-
nes Frauenbildes und der Landschafts-
malerei aus der Sonderausstellung
zum 200. Geburtstag des Biedermeier-
Künstlers in Radolfzell am Bodensee
auf treffende Weise auf.  

swb-Bild: Kulturamt Radolfzell
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Die beiden großen Old-Stars der deut-
schen Swingmusik, Hugo Strasser und
Max Greger kommen nach Singen in die
Stadthalle. Am Donnerstag, 8. Mai um 20
Uhr garantieren sie zusammen mit der
Combo »Hot Five« einen durch und
durch beswingten Abend. Klarinette und
Saxophon bringen Evergreens und Welt-
hits, und ergänzen sich dabei perfekt.  In-
fos und Karten unter 07731/85-262 oder -
504.

AM SONNTAG IST MUTTER-
TAG. SEITE V



DO 08.05.
KINO

SINGEN
Cineplex: Love Vegas: 15.30, 17.45,
20.00 Uhr. Speed Racer: 16.00, 20.15
Uhr. Iron Man: 17.45, 20.30 Uhr. Som-
mer: 15.30, 17.45 Uhr. Ein Schatz zum
Verlieben: 20.00 Uhr. 21: 20.30 Uhr.
Blind Wedding - Hilfe, sie hat ja ge-
sagt: 20.45 Uhr. Die Welle: 18.15 Uhr.
Daddy ohne Plan: 15.45 Uhr. Keinohr-
hasen: 18.00 Uhr. Urmel voll in Fahrt:
15.30 Uhr. Die Drachenjäger: 16.00 Uhr.
Gemskino: Kirschblüten-Hanami: 20.00
Uhr.
STOCKACH
Cinema: Der rote Baron: 17.00 Uhr.
Welturaufführung: Ambulance: 20.30
Uhr. Die Welle: 17.30, 20.15 Uhr.

KLASSIK
ENGEN
Katholische Stadtkirche, 20.00 Uhr:
»Orgelkonzert«, mit Michail Tschit-
scherin (Kiew).
KONSTANZ
Lutherkirche, 18.00 Uhr: »Das Phantom
der Oper«, Jugendkonzert »Hör mal«,
mit dem Jugend-Sinfonie-Orchester
des Suso-Gymnasiums, Leitung: Mich-
ael Auer. Musik und Szenen aus dem
Musical.
KREUZLINGEN - CH
Planetarium, 20.00 Uhr: »Hilary O’-
Neill«, Songs and Stories of Irland - mit
keltischer Harfe und Gesang. Reserva-
tion: 0716773800.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
TapTab Musikverein, 21.30 Uhr: »De-
sert Planet (FIN) und Duchess Says
(CAN)«.
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Die Swing-Köni-
ge«, Welthits mit Hugo Strasser und
Max Greger.
TUTTLINGEN
Stadthalle, großer Saal, 20.00 Uhr:
»Swabian Brass«, Moderisiertes Kon-
zert mit gewitzten Blechbläsern.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Pepsie«, Komö-
die in drei Akten von Pierrette Bruno.
Regie: Peter Simon. Karten:
07731/64646 + 62663.

VORTRÄGE
STEIßLINGEN
Bücherei, Lange Straße 34, 19.30 Uhr:
Mord in Steißlingen, Criminale 2009-
Autor Niklaus Schmid geht auf The-
mensuche für eine neu Kurzgeschichte
und liest aus aktuellen Werken.

SONSTIGES
KONSTANZ
Treff: Bushaltestelle Hörnle, 19.00 Uhr:
»Die Goldküste des Bodensees - Ein
abendlicher Spaziergang, an der Kon-
stanzer Seepromenade mit Werner
Trapp.

FR 09.05.
KINO

SINGEN
Cineplex: Love Vegas: 15.30, 17.45,
20.00 Uhr. Speed Racer: 16.00, 20.15
Uhr. Iron Man: 17.45, 20.30, 23.15 Uhr.
Sommer: 15.30, 17.45 Uhr. Ein Schatz
zum Verlieben: 20.00 Uhr. 21: 20.30,
23.15 Uhr. Blind Wedding - Hilfe, sie
hat ja gesagt: 20.45 Uhr. Die Welle:
18.15 Uhr. Daddy ohne Plan: 15.45 Uhr.
Street Kings: 23.00 Uhr. Keinohrhasen:
18.00 Uhr. Urmel voll in Fahrt: 15.30 Uhr.
Die Drachenjäger: 16.00 Uhr. No Coun-
try for old Men: 22.30 Uhr.
Gemskino: Kirschblüten-Hanami: 20.00
Uhr.
STOCKACH
Cinema: Der rote Baron: 20.00 Uhr.
Welturaufführung: Ambulance: 17.15
Uhr. Die Welle: 20.15 Uhr. Daddy ohne
Plan: 17.15 Uhr.

KLASSIK
GAIENHOFEN
Bürgerhaus, 20.00 Uhr: »Kammermusi-
kabend«, Jürgen Jakob und Christoph
Theinert spielen Werke von Beetho-

ven, Schuman und Grieg. Info:
07735/81823.
Bürgerhaus, 20.00 Uhr: »Kammermusi-
kabend«, mit Jürgen Jakob - Klavier
und Christoph Theinert - Violoncello,
mit Werken von L. v. Beethoven, R.
Schumann und E. Grieg. Info:
07735/81823.
KONSTANZ
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Caryl
Churchill«, Nicht ... nicht genug Sauer-
stoff  und In weiter Ferne, deutsch von
Bernd Samland. Die Kopien, deutsch
von Falk Richter. Churchill-Abend. Pre-
miere!
KREUZLINGEN - CH
Planetarium, 20.00 Uhr: »Hilary O’-
Neill«, Songs and Stories of Irland - mit
keltischer Harfe und Gesang. Reserva-
tion: 0716773800.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 22.00 Uhr: »Disco-Time«,
mit DJ Dr. Snäggler & DJ Movimain.
TapTab & Real Rock, 22.00 Uhr:
»feat.Massive Sound (B), Running Irie
Sound (D), Real Rock (SH)«, Best in
Reggae, Ragga, Dancehall.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Pepsie«, Komö-
die in drei Akten von Pierrette Bruno.
Regie: Peter Simon. Karten:
07731/64646 + 62663. 

SONSTIGES
EIGELTINGEN
Gasthaus Lamm, 20.00 Uhr: »Eigeltinger
Baumbegegnungen - Frühlingsbäume«,
Ein heiterer, informativer und literari-
scher Abend zum Thema Frühlingsbäu-
me mit Birgitta Auer und Monika Ra-
we-Vollmer. Info: 07774/929192.
ENGEN
Marktplatz, 10.00 Uhr: »3. Friedenstag«,
Stadtjugendpflege Engen.

SA 10.05.
KINO

SINGEN
Cineplex: Love Vegas: 15.00, 17.30,
20.00 Uhr. Speed Racer: 14.15, 17.15,
20.15 Uhr. Iron Man: 17.45, 20.30, 23.15
Uhr. Sommer: 15.00, 17.30 Uhr. Ein
Schatz zum Verlieben: 20.00 Uhr. 21:
20.30, 23.15 Uhr. Blind Wedding - Hilfe,
sie hat ja gesagt: 20.45 Uhr. Die Welle:
18.15 Uhr. Daddy ohne Plan: 15.15 Uhr.
Street Kings: 23.00 Uhr. Keinohrhasen:
18.00 Uhr. Urmel voll in Fahrt: 14.00 Uhr.
Die Drachenjäger: 16.00 Uhr. No Coun-
try for old Men: 22.30 Uhr. Horton hört
ein Hu! (Eintritt 3 Euro): 14.00 Uhr. Un-
sere Erde: 16.00 Uhr.
Gemskino: Kirschblüten-Hanami: 20.00
Uhr.
STOCKACH
Cinema: Der rote Baron: 20.00 Uhr.
Welturaufführung: Ambulance: 15.00
Uhr. Die Welle: 20.15 Uhr. Daddy ohne
Plan: 15.00, 17.30 Uhr. Das Genie und
der Wahnsinn: 17.30 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Kulturladen, 23.00 Uhr: »Aftershow-
Party Open See 2008«, 
Konzertmuschel im Stadtgarten, 21.30
Uhr: »Open See Festival«, in der Kon-
zertmuschel im Stadtgarten mit den
Bands Frantic, Siambok, Heat Out Sun
& Stimmbruch.

THEATER
ANSELFINGEN
Bürgerhaus, 20.00 Uhr: »Dinner for one
- im Ende vom Anfang«, Komödie zu
Gast in Engen. Stadttheater Konstanz.
VVK: Telefon 07733/502-215 und -216.
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Pepsie«, Komö-
die in drei Akten von Pierrette Bruno.
Regie: Peter Simon. Karten:
07731/64646 + 62663.

SONSTIGES
GAIENHOFEN
Treff: Hermann-Hesse-Haus, 16.00 Uhr:
»Familie Hesse im eigenen Haus, 1907-
1912«, Führung. Anmeldung erforder-
lich: 07735/440653.
Hermann-Hesse-Garten, 12.00 Uhr:
»Pflanzen des Monats im Hesse-Gar-

ten: Die Dichter-Narzisse«, Führung.
Anmeldung erforderlich: 07735/440653.
ÜBERLINGEN
Treff: Kirche in Billafingen, 13.30 Uhr,
13.30 Uhr: »An der Ostgrenze des He-
gaus«, Kennenlerntour mit Privat-PKW
zu historischen und kunsthistorischen
Sehenswürdigkeiten. Führung: Wolf-
gang Kramer und Marina Blaschka.

SO 11.05.
KINO

SINGEN
Cineplex: Love Vegas: 15.00, 17.30,
20.00 Uhr. Speed Racer: 14.15, 17.15,
20.15 Uhr. Iron Man: 17.45, 20.30, 23.15
Uhr. Sommer: 15.00, 17.30 Uhr. Ein
Schatz zum Verlieben: 20.00 Uhr. 21:
20.30, 23.15 Uhr. Blind Wedding - Hilfe,
sie hat ja gesagt: 20.45 Uhr. Die Welle:
18.15 Uhr. Daddy ohne Plan: 15.15 Uhr.
Street Kings: 23.00 Uhr. Keinohrhasen:
18.00 Uhr. Urmel voll in Fahrt: 14.00 Uhr.
Die Drachenjäger: 16.00 Uhr. No Coun-
try for old Men: 22.30 Uhr. Horton hört
ein Hu! (Eintritt 3 Euro): 14.00 Uhr. Un-
sere Erde: 16.00 Uhr.
Gemskino: Kirschblüten-Hanami: 20.00
Uhr.
STOCKACH
Cinema: Der rote Baron: 20.00 Uhr. Die
Welle: 20.15 Uhr. Daddy ohne Plan:
15.00, 17.30 Uhr. Das Genie und der
Wahnsinn: 15.00 Uhr.

KLASSIK
BÜSINGEN
Bergkirche St. Michael, 17.00 Uhr: Im-
provisierte Klänge,, phantasierte No-
ten, verträumte Orgel« mit Krzyszoof
Ostrowski (Polen) an der Wegschei-
der-Orgel. www.bergkirche-buesin-
gen.de

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Pepsie«, Komö-
die in drei Akten von Pierrette Bruno.
Regie: Peter Simon. Karten:
07731/64646 + 62663.

SONSTIGES
GAIENHOFEN
Hermann-Hesse-Haus, 14.00 Uhr: »Die
Spuren der Lebensreform im Hermann-
Hesse-Haus«, Führung im Hermann-
Hesse-Haus im Zusammenhang mit
dem Leben der Familie Hesse in ihrem
Haus. Anmeldung erforderlich:
07735/440653.
Hermann-Hesse-Haus, 10.30 Uhr: »Mia
Hesse, geb. Bernoulli: Gaienhofener
Alltag neben Hermann Hesse«,
Führung speziell zur ersten Frau Her-
mann Hesses. Anmeldung erforderlich:
07735/440653.
Hermann-Hesse-Haus, 14.00 Uhr:
»Zweite Kräuterwanderung am Her-
mann-Hesse-Haus«, Anmeldung erfor-
derlich: 07735/440653.
SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für Neue Kunst, 11.30 Uhr:
»Sonntagsmatinèe«, Künstlergespräch
mit Bettina Grossenbacher und Ines
Goldbach zu Bruce Nauman.

TUTTLINGEN
Stadthalle, Intermezzo, 10.00 Uhr:
»Muttertagsbrunch«, Reservierung:
07461/9101749.

MO 12.05.
KINO

SINGEN
Cineplex: Love Vegas: 15.00, 17.30,
20.00 Uhr. Speed Racer: 14.15, 17.15,
20.15 Uhr. Iron Man: 17.45, 20.30 Uhr.
Sommer: 15.00, 17.30 Uhr. 21: 20.30 Uhr.
Blind Wedding - Hilfe, sie hat ja ge-
sagt: 20.45 Uhr. Die Welle: 18.15 Uhr.
Daddy ohne Plan: 15.15 Uhr. Keinohr-
hasen: 18.00 Uhr. Urmel voll in Fahrt:
14.00 Uhr. Die Drachenjäger: 16.00 Uhr.
Horton hört ein Hu! (Eintritt 3 Euro):
14.00 Uhr. Unsere Erde: 16.00 Uhr. Sne-
ak Preview: 20.30 Uhr.
Gemskino: Kirschblüten-Hanami: 20.00
Uhr.

STOCKACH
Cinema: Der rote Baron: 20.00 Uhr. Die
Welle: 20.15 Uhr. Daddy ohne Plan:
15.00, 17.30 Uhr. Der verlorene Schatz
der Tempelritter (1.Teil): 15.15 Uhr. Der
verlorene Schatz der Tempelritter
(2.Teil): 17.45 Uhr.

KLASSIK
ALLENSBACH
ev. Gnadenkirche, 11.00 Uhr: »Pfings-
matinée«, mit der Musikhochschule
Freiburg.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Treff: NABU-Naturschutzzentrum
Mettnau, 07.30 Uhr: »Stunde der Gar-
tenvögel«, NABU-Vogelführung auf der
Mettnau. Info: www.stunde-der-gar-
tenvoegel.de.

DI 13.05.
KINO

SINGEN
Cineplex: Love Vegas: 15.00, 17.30,
20.00 Uhr. Speed Racer: 14.15, 17.15,

20.15 Uhr. Iron Man: 17.45, 20.30 Uhr.
Sommer: 15.00, 17.30 Uhr. Ein Schatz
zum Verlieben: 20.00 Uhr. 21: 20.30 Uhr.
Blind Wedding - Hilfe, sie hat ja ge-
sagt: 20.45 Uhr. Die Welle: 18.15 Uhr.
Daddy ohne Plan: 15.15 Uhr. Keinohr-
hasen: 18.00 Uhr. Urmel voll in Fahrt:
14.00 Uhr. Die Drachenjäger: 16.00 Uhr.
Horton hört ein Hu! (Eintritt 3 Euro):
14.00 Uhr. Unsere Erde: 16.00 Uhr.
Gemskino: Kirschblüten-Hanami: 20.00
Uhr.

THEATER
SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk im Haberhaus, 20.00 Uhr:
»Nichts ist, wenn du nichts anderes
mehr hörst«, Kumpane. Tanztheater mit
Tina Beyeler, Markus Gerber, Philippe
Graff, Cornelia Lüthi.

MI 14.05.
KINO

SINGEN
Cineplex: Love Vegas: 15.30, 17.45,
20.00 Uhr. Speed Racer: 16.00, 20.15
Uhr. Iron Man: 17.45, 20.30 Uhr. Som-
mer: 15.30, 17.45 Uhr. Die Welle: 18.15
Uhr. Daddy ohne Plan: 15.45 Uhr. Kein-
ohrhasen: 18.00 Uhr. Urmel voll in
Fahrt: 15.30 Uhr. Die Drachenjäger:
16.00 Uhr. No Country for old Men:
20.30 Uhr. Die Schwester der Königin:
20.45 Uhr. Verliebt in die Braut (Ladies
First): 20.00 Uhr.
Gemskino: Kirschblüten-Hanami: 20.00
Uhr.

STOCKACH
Cinema: Der rote Baron: 17.00, 20.00
Uhr. Die Welle: 17.45, 20.15 Uhr. Daddy
ohne Plan: 15.00, 17.30 Uhr.

KLASSIK
KONSTANZ
Lutherkirche, 20.00 Uhr: »Phantasien
der Panflöte«, Roman Kazak - »Prince
of Pan«. VVK: Touristbüro, Südkurier
Konstanz.

ROCK/POP/JAZZ
TUTTLINGEN
Stadthalle, großer Saal, 15.00 Uhr:
»Maitanz für Senioren«, unter dem
Motto »20 Jahre Haus der Senioren«.
Eintritt frei!

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Pepsie«, Komö-
die in drei Akten von Pierrette Bruno.
Regie: Peter Simon. Karten:
07731/64646 + 62663.

AUSSTELLUNGEN
BASEL
Fondation Beyeler, »Action Painting«,
bis 12. Mai, Jackson Pollock, Öffnungs-
zeiten: täglich: 10-18 Uhr, Mi: bis 20
Uhr.
BREGENZ - A
Kunsthaus, »Carsten Höller:», bis 1.
Jun., Carrousel, Öffnungszeiten: Di-So:
10-18 Uhr, Do: 10-21 Uhr.
ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
»Daniel Domig«, bis 15. Mai, Neither
fear nor courage saves us. Info:
07733/5020, rathaus@engen.de,
www.engen.de.
GAIENHOFEN
Hermann-Hesse-Höri-Museum, »Horst
Brandstätter«, bis 1. Jun., Autor, Gale-
rist und Antiquar - Anreger, Kämpfer,
Wegbereiter, Öffnungszeiten: Di-So:
10-17 Uhr.
HEMMENHOFEN
Otto-Dix-Haus, »Vivat, crescat, Flo-
reat«, bis 1. Aug., Pflanzliche Motive im
Werk von Otto Dix und sein Garten in
Hemmenhofen, Öffnungszeiten: Mi-Sa:
14-17 Uhr, So/Feiertag: 11-18 Uhr.
HORN
Galerie Kränzl, »Sabine K. Braun, The-
rese Weber«, bis 18. Mai, lichte Räume
- zellulare Skulpturen, Öffnungszeiten:
Do-So: 16-19 Uhr u.n.V.
ITTINGEN - CH
Kartause, »Christoph Rütimann. In den
Tönen«, bis 12. Mai, Installation und
Zeichnungen zu Klang und Raum, Öff-
nungszeiten: Mo-Fr: 14-17 Uhr, Sa/So:
11-17 Uhr.
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, »Schaufenster Ar-
chäologie - Entdeckungen im Land-
kreis Konstanz«, von 9. Mai bis 16.
Nov., Foyer-Ausstellung.
Kulturzentrum am Münster, Werk-
schau Architektur 2008 bis 25. Mai,
»BildungsTURM«. Jahresausstellung
der Studiengänge Architektur, Öff-
nungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr, Sa/So:
10-17 Uhr.
»Konstanz in Fotografien« bis 30. Mai,
Vom 19. Jahrhundert bis heute. Ein
Ausstellungsprojekt, Öffnungszeiten:
Di-Fr: 16-20 Uhr.
Landratsamt, Bodenseehalle, »Foto-
ausstellung geheimnisvolles Dunkel«
bis 30. Mai, Teilnehmer eines Foto-
workshops der VHS zeigen Fotografien
sowohl digital als auch analog, in
schwarz-weiß und in Farbe., Öffnungs-
zeiten: Mo-Do: 8-12 und 14-16 Uhr, Fr:
8-12 Uhr.
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»Die Glasmenagerie« von Tenenessee Williams wird am kommen-
den Samstag, 10. Mai, 20 Uhr, im »Doppelgänger Theaterforum«
in Radolfzell (Fürstenbergstraße 9) aufgeführt. Das Theateren-
semble Dornach hat das Stück über Scheinwelten und das Schei-
tern einer vaterlosen Familie in einer am Erfolg orientierten Ge-
sellschaft, mit dem Tennessee Williams 1945 der internationale
Durchbruch gelang, in Szene gesetzt. Kartenreservation unter
07732/9423942. swb-Bild: Veranstalter

OOLDLDTIMER IN AKTIMER IN AKTIONTION
Oldtimertreffen mit
Geschicklichkeits-Turnier

Pfingstmontag, 12.05.2008
Ehingen/Hegau (Am Lindenrain)

10 – 16 Uhr: Geschicklichkeits-Turnier für 
Oldtimer-Traktoren
Kindermotorradfahren

Bewirtung und musikalische Unterhaltung im Festzelt
Auf Ihren Besuch freut sich: MSC-Ehingen e.V.

Show-
Program

m
wie’s frü

her war...HOLZSÄGEN
DRESCHEN
DAMPFMASCHINEN
STATIONÄRMOTOREN

Vorstadt 27
78234 Engen
Tel. 0 77 33-99 69 00

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf unserer
Terrasse im Herzen von Engen.

Genießen Sie unsere
hausgemachten Eisspezialitäten!
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http://www.wochenblatt.net

- Telefon
0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36

Für alle Krisenherde
außerhalb Ihrer Küche.

Spendenkonto: 41 41 41
BLZ: 370 205 00 · DRK.de

M

ac
h-mit-DRK.de

Eines für alle
...

Am Donnerstag dominiert landesweit der Sonnen-

schein. Ein paar lockere Schleierwolken können

zwar am Himmel vorüberziehen, sie stören

jedoch kaum. Die Luft erwärmt sich auf 19

bis 24 Grad. Verantwortlich für das schöne

Wetter ist ein Hochdruckgebiet.

Die Wetterlage entlastet den Organismus.

Der Körper dankt es mit einer erhöhten

Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit.

Patienten mit Herz-Kreislauf-

Erkrankungen können sich auf

weitgehend problemlose Tage

einstellen. Auch die Laune ist bei

den meisten Menschen gut.

21°
8°

5.55 Uhr 20.48 Uhr

7.43 Uhr 0.04 Uhr

Vollmond: 20. Mai 200820°
9°

22°
7°

21°
8° 20°

6°

22°
7°

22°
8°

schellhammer Wegen Umbau geschlossen 24.04. – 30.04.2008 Neueröffnung am 02. 05. 2008!

Riesen-Kinderfest
mit

Wo? Im Hardtstadion des ESV Südstern in Singen in der 

Bohlinger Straße (Singener Südstadt)

Wann? Am Samstag, 21. Juni 2008 von 10 bis 18 Uhr

Für wen? Eingeladen sind alle Kinder und deren Eltern

Kostet? Eintritt und alle Attraktionen frei. Lose für die Tombola 1,– €

zugunsten der Aktion »Menschen helfen e. V.«

Nahverkehr Vor dem Südstern-Stadion gibt es zahlreiche Parkplätze 

u. Parkplätze und eine Bushaltestelle des Singener Stadtbusses. 

Der Singener Stadtbus fährt auch direkt vom Bahnhof 

ans Stadion.

Weitere Noch mehr Informationen gibt es bei Frau Angelika Altenhof 

Infos im Singener Wochenblatt unter: Tel. 0 77 31/88 00-0

hl

%
U

Up

FUSSBALLHOBBYTURNIER des Singener Wochenblattes

für 5- bis 12-jährige Spieler

RIESENTOMBOLA zu Gunsten der Aktion »Menschen helfen e.V.«

mit Preisen (1 Mountainbike, 1 Reisegutschein über 500,- €, Kindergeburtstage 

im Cineplex, Familienkarten für die Berolino Kinderwelt und viele weitere tolle Sachpreise. 

Jedes Los kostet nur 1,- €.

SPIELMOBIL der Badischen Sportlerjugend mit Wasserrutsche, Kriechtunnel, 

vielen Ballspielen, Rhönrad, Hüpfburg und mehr...

LÖSCHFAHRZEUG der Freiwilligen Feuerwehr Singen

KINDERSCHMINKEN durch Mitarbeiterinnen 

des Friseurgeschäftes Coco in  Singen

UND NATÜRLICH für Eltern wie Kinder Kaffee, Kuchen, Mohrenkopfbrötchen, 

Waffeln, Würstle und alkoholfreie Getränke

AM SAMSTAG, 21. JUNI 2008, VON 10.00 BIS 18.00 UHR

Veranstalter: Partner:

Dancing  Live Music

Diessenhofen· rheinperle.ch

Dancing  Live Music

Diessenhofen· rheinperle.ch

Dancing Live Musik Mi.–So.

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Giora Feichman +
Matthias Eisenberg
St.-Nikolaus-Kirche
R’zell - Böhringen 29.07.08

Deep Purple
RV, Oberschwabenhalle 02.08.08
Katie Melua
Meersburg, Schlossplatz 13.08.08
Rock am See:
Headliner: Die Ärzte
Bodenseestadion, KN 30.08.08

Wise Guys live
Freiburg, Konzerthaus 05.09.08
YAMOTO -
The Drummers of Japan
Freiburg, Konzerthaus 07.09.08

Oliver Pocher
Tuttlingen, Stadthalle 04.10.08
Lord of the Dance
10 Jahre – Die Jubiläumstour
Freiburg, Rothaus-Arena 10.10.08
Cinderella
Das Russische Nationalballett
FN, GZH 18.10.08
Reinhard Mey
Zürich, Kongresshaus 26.10.08
Max Gold liest QQ
Konstanz, Stadttheater 26.10.08

Martin Schneider
Radolfzell, Milchwerk 06.11.08
Tony Marschall
Freiburg, Konzerthaus 08.11.08
Willy Astor „Reingold 2008“
Freiburg, Konzerthaus 09.11.08
Status Quo + Manfred Man’s Earthband
Biberach, Stadthalle 14.11.08
The Ten Tenors
„Nostalgica - A Journey of
Musical Memories“
Freiburg, Konzerthaus 16.11.08
Semino Rossi
Offenburg, Baden Arena 21.11.08

Weihnachts Wunderland 2008
präsentiert von Patrick Lindner
Stadthalle Meßkirch 03.12.08
Söhne Mannheims
Freiburg, Rothaus-Arena 20.12.08

Kastelruther Spatzen
Das Beste aus 25 Jahren live
Freiburg, Rothaus Arena 15.01.09
Mother Africa
Freiburg, Rothaus-Arena 15.01.09

Helmut Lotti
Freiburg, Konzerthaus 22.03.09
Urban Priol – Tür zu!
FN, Graf-Zeppelin-Haus 26.03.09

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Kylie 2008
Stuttgart, 
Hans-Martin-Schleyer-Halle 09.05.08
Christina Stürmer
Friedrichshafen, GZH 09.05.08
Busta Rhymes
Singen, Top Ten 09.05.08
„Let the good times roll“
Rock’n’Roll-Nacht mit The Cash,
The Monroes, Blues Brothers Extreme
FH, Neue Messe 22.05.08

Michael Mittermeier
Freiburg, Rothaus-Arena 07.06.08
Southside Festival
Neuhausen ob Eck 20.–22.06.08
Die Klostertaler
Festplatz, Sportplatz Gottmadingen

27.06.08

Santana – Open Air
Schloss  Salem 02.07.08
Ich + Ich
Open Air Tour 2008
Schloss Salem 04.07.08
Elton John & Band
Bodenseestadion KN 08.07.08
Max Raabe + Palastorchester
Schloß Salem 18.07.08
Herbert Grönemeyer +
Spezial Guest
Messe Freiburg 19.07.08

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Steiners Theaterstadl 12.10.08
Alpenländische Weihnacht 2008
Wildecker Herzbuben
u. v. a. 22.12.2008

Singen, STADTHALLE

Klassik auf dem
Hohentwiel mit Tenor
Salvatore Licitra 15.07.08
ZZ Top 16.07.08
In Extremo
„lus Primae Noctis“ 17.07.08
Dieter Thomas Kuhn 19.07.08

HOHENTWIELFESTIVAL 2008

Varieté Seesterne 22.05.08
Roger Cicero 23.05.08
Barclay James Harvest 24.05.08
Leo Bassi 25.05.08
Bratsch/I Muvrini 26.05.08
Remembering The Man in Black –
A Tribute to Johnny Cash 27.05.08
Clueso 28.05.08
Stephan Eicher 29.05.08
Culcha Candela 30.05.08
Nena + Band 31.05.08
Boss Hoss 01.06.08

ZELTFESTIVAL KONSTANZ

ausverkauft

Messe h-Moll
Johann Sebastian Bach
Singen, Liebfrauenkirche 31.05.08
Schaffhausen, Kirche St. Johann

01.06.08

fällt aus

ausverkauft

ausverkauft

Höhner 04.07.08
Magnum/MSG
Michael Schenker Group 05.07.08
The Bangels 06.07.08
Robert Cray 08.07.08
Konstantin Wecker +
Pippo Polina 09.07.08
Joe Jackson 10.07.08
Steve Lukather 13.07.08
Little Feat 14.07.08
Schiller 15.07.08
Laith Al-Deen 18.07.08
Saltatio Mortis / Letzte Instanz
Fiddlers Green 19.07.08

HONBERG SOMMER
TUTTLINGEN

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Öffnungszeiten:Di. – Fr. ab 15 UhrSa. +  So. ab 10 Uhrdurchgehendwarme Küche

Donnerstag:Hausmacher-Bratwurst m. Kartoffelsalat

Pfingstangebot (So. + Mo.):
Ochsenbraten mit Spätzle und  Salat 11,90

€

Rocci’s Flohmärkte
Hilzingen: Do., 08.05., Parkpl. Hegauh. 3 m = 10 Euro, 11–18 Uh,r Aufbau ab 9 Uhr
Gottmadingen: Sa., 10.05., 9–18 Uhr, IPG Parkrest. Hunger, pro Ausst. 12,– Euro

Info: 0 77 31 / 18 34 80

★★★★★★★★★★★★★★★★★★

★★★★★★★★★★★★★★★★★

★
★
★
★
★
★
★
★

★
★
★
★
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Flohmarkt
Sa., 10.5., Singen, Glas-Steidle

9–16 Uhr. Top seit Jahren!
Engen, Altstadt, Sa., 19.7., ab 9 Uhr.

Für Jedermann.
Info: 0 77 20 / 6 51 89

Wortspiele! Tatsache ist aber,
dass Sie mit Ihrem Einkauf
die Arbeit des Blauen Kreuzes
unterstützen.
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Laden offen: di-fr 13.30-18.00/sa 9.00-16.00

Grösser als man denkt...

am Bahnhof

Abholservice
Wohnungs-Estrich-Kellerräumungen
Zügeldienste

Man sieht sich!

Spendend kaufen,
kaufend spenden,
kauden, spefen

PROGRAMM von
Do. 08. 05. 2008 – Mi. 14. 05. 2008

RESERVIEREN SIE IHRE KARTEN IM VORAUS!

WWW.CINEPLEX.DE 01805-546674
(14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunkpreise können abweichen)
SINGEN, BAHNHOFSTRASSE 15

Love Vegas NEU (6 J.)
Do. + Fr. + Mi. 15.30, 17.45 Uhr, Sa. – Di. 15.00, 17.30 Uhr,
täglich auch 20.00 Uhr, Fr. – So. auch 22.30 Uhr

Speed Racer NEU (12 J.)
Do. + Fr. + Mi. 16.00 Uhr, Sa. – Di. 14.15, 17.15 Uhr,
täglich auch 20.15 Uhr, Fr. – So. auch 23.15 Uhr

Iron Man 2. Wo. (12 J.)
täglich 17.45, 20.30 Uhr, Fr. – So. auch 23.15 Uhr

Sommer 4. Wo. (6 J.)
Do. + Fr. + Mi. 15.30, 17.45 Uhr, Sa. – Di. 15.00, 17.30 Uhr

Ein Schatz zum Verlieben 3. Wo. (12 J.)
Do. – So. + Di. 20.00 Uhr

21 5. Wo. (12 J.)
Do. – Di. 20.30 Uhr, Fr. – So. auch 23.15 Uhr

Blind Wedding – Hilfe, sie hat ja gesagt 2. Wo. (12 J.)
Do. – Di. 20.45 Uhr

Die Welle 9. Wo. (12 J.)
täglich 18.15 Uhr

Daddy ohne Plan JUNIOR – 7. Wo. (0 J.)
Do. + Fr. + Mi. 15.45 Uhr, Sa. – Di. 15.15 Uhr

Street Kings 4. Wo. (18 J.)
Fr. – So. 23.00 Uhr

Keinohrhasen 21. Wo. (12 J.)
täglich 18.00 Uhr

Urmel voll in Fahrt JUNIOR – 2. Wo. (0 J.)
Do. + Fr. + Mi. 15.30 Uhr, Sa. – Di. 14.00 Uhr

Die Drachenjäger JUNIOR – 3. Wo. (6 J.)
täglich 16.00 Uhr

No Country for Old Men 3. Wo. (16 J.)
Fr. – So. 22.30 Uhr, Mi. 20.30 Uhr

Horton hört ein Hu! JUNIOR – 9. Wo. (0 J.)
Sa. – Di. 14.00 Uhr                  Eintritt 3,– €

Unsere Erde 14. Wo. (6 J.)
Sa. – Di. 16.00 Uhr

Die Schwester der Königin 2. Wo. (12 J.)
Mittwoch 20.45 Uhr

Verliebt in die Braut NEU (0 J.)
Mittwoch 20.00 Uhr                Ladies First

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr

Echte Kerle Preview
Mi., 21.05.08 um 20+23 Uhr
INDIANA JONES 4
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Vi l l ingen-Schwenningen
(swb). Gute Nachricht für alle, die
Kochshows lieben. Nach einjähri-
ger Pause gibt es in diesem Jahr auf
der Südwest Messe wieder ein
Kochstudio. Ernährungsberater
und Gourmetkoch Eberhard
Braun brutzelt Feines für jeden
Geschmack.
Das Kochstudio in Halle N auf der
am 17. Mai in Villingen-Schwen-
ningen beginnenden Südwest Mes-
se gehört zur Informationsschau
»Schmeck den Süden« der MBW
Marketing- und Absatzförde-
rungsgesellschaft für Agrar- und
Forstprodukte aus Baden-Würt-

temberg. In der Infoschau wird
über Lebensmittel aus dem Land
mit dem Herkunfts- und Qua-
litätszeichen informiert. 
Das Landesamt für Pflanzenbau in
Donaueschingen präsentiert eine
Kartoffelauswahl. Neu im Sorti-
ment ist die Sorte Juwel (fest ko-
chend).
Gezeigt werden insgesamt sieben
alte und neue Kartoffelsorten. Ein
Blickfang in der Halle ist wieder
das Gemüseschiff von der Insel
Reichenau.
Mit leckeren Eiersnacks können
sich Besucher im eiförmigen
Kochstudio »Mister Egg« verwöh-

nen lassen. Moderne und trendige
Eigerichte können probiert wer-
den. Ob Eier-Wrap, Ei-Schnitzel,
Kaiserschmarrn oder Ei-Shake -
Mister Egg zeigt das Ei im völlig
neuen Look. Dazu gibt es Infos
rund ums Hühnerei. Eier sind
nämlich nicht nur lecker, sie
stecken auch noch voller Vitamine
und Mineralstoffe. 
Die Centrale Marketinggesell-
schaft der deutschen Agrarwirt-
schaft (CMA) betreibt das Eier-
snack-Mobil. Die Landfrauen aus
der Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg servieren Kässpätzle und
Salat mit Ei.

Köche auf der Messe
Südwestmesse: der Countdown läuft

Im neuen Kochstudio in Halle N auf der Südwest Messe steht in diesem Jahr Eberhard Braun am Herd. 
swb-Bild: pr Radolfzell (swb). Das Abenteuer

Faltertage geht weiter. Auch in die-
sem Jahr ruft der BUND dazu 
auf, deutschlandweit heimische
Schmetterlinge zu zählen. Ob
Groß oder Klein, Jung oder Alt, je-
der kann mitmachen. Die Saison
geht bis zum 31. Oktober. Höhe-
punkt der Zählungen und Aktio-
nen sind die Faltertage am 24./25.
Mai. Diese finden zeitgleich mit der
9. UN-Naturschutz-Konferenz in
Bonn statt, bei der es um den welt-
weiten Schutz und die Bewahrung
der Biodiversität geht. Schmetter-
linge, die wohl beliebtesten Vertre-
ter aus der großen Welt der Insek-
ten, eignen sich ganz besonders als
»Botschafter der Vielfalt«. Mit ih-
rer Fülle an Farben, Formen und
Mustern geben sie wie kaum eine
andere Tiergruppe ein anschauli-
ches Beispiel für Biodiversität. Und
sie sind wie viele andere Tier- und
Pflanzenarten bedroht, durch Ver-

lust ihrer Lebensräume, Klima-
wandel sowie Monokulturen in
Land- und Forstwirtschaft. 80 Pro-
zent der einheimischen Tagfalterar-
ten stehen auf der Roten Liste der
bedrohten Arten. Auf der Termin-
seite von www.bund.net werden
Faltertage-Aktionen aus ganz
Deutschland angekündigt. Weitere
Tipps und Informationen, was je-
der Einzelne zum Schutz der hei-
mischen Falter tun kann, gibt es in
der Broschüre »Schmetterlinge
schützen«. Sie kann ebenfalls ko-
stenlos angefordert werden. Wer
Fragen hat oder Zählbögen und
Broschüren bestellen möchte, kann
mit dem BUND-Falterteam Kon-
takt aufnehmen: BUND, Netz-
werk Naturschutz, Am Köllni-
schen Park 1, 10179 Berlin, Telefon
030/27586-442, Fax: 030/27586-
440, Mail: schmetterling@bund.-
net. Weitere aktuelle Infos gibt es
unter www.bund.net/-faltertage.

Abenteuer
Faltertage 2008

Welschingen (swb). Was Frauen
zumeist an ihren Beinen tragen, hat
mit einem »echten« Nylonstrumpf
wenig gemein. Der nämlich hat ei-
ne »echte« Naht und eine so ge-
nannte Hochferse - und erfreut
sich vor allem bei Anhängern des
50er-Jahre-Looks einer großer Be-
liebtheit. Diese Liebhaberei teilte
auch Mario Wegner, als er sich im
Jahr 1996 auf die Suche nach echten
Nylons für seine Frau Maria Seli-
ger machte. Doch das heiß begehr-
te Produkt gab es zu diesem Zeit-
punkt kaum mehr zu kaufen.
Fachgeschäfte am Bodensee, wo
die Familie bis heute lebt, winkten
ab, im Erotikfachhandel versuchte
man ihn mit billigen Imitaten zu-
frieden zu stellen. Wegner lies nicht
locker und fand schließlich in Eng-
land einen »Mitstreiter«, der nicht
nur eine Original-Flachstrickma-
schine besaß, sondern diese auch
bedienen konnte - eine Geschäftsi-
dee war geboren und damit das
Unternehmen Ars Vivendi, für das
der heute 47jährige Nylon-Freak
kurz darauf seine Anstellung in der
Computerbranche aufgab. Bis heu-
te sind die Firmengeschäfte Famili-
ensache bei Ars Vivendi: Nachdem
Schwager Alexander Seliger unmit-
telbar nach Firmengründung in das

Unternehmen einstieg, kündigte
auch Maria Seliger ihre Stelle als
SAP-Beraterin. Zu dritt entwickel-
ten sie ein Ladengeschäft in Singen
zu einem Mekka für Nylonliebha-
ber. Kunstausstellungen und Par-
tys zum Thema Nylon und Erotik
ließen die Besucher strömen und
machten aus Ars Vivendi eine nicht
nur in Insiderkreisen bekannte
Marke. Doch am meisten profitier-
te das Unternehmen von der rasan-
ten Entwicklung des Internets und
der sich daraus ergebenden Ver-
triebsmöglichkeiten. 99 Prozent
der Kunden wählen heute per
Mausklick aus dem Online-Sorti-
ment von Ars Vivendi. Denn die
Produktpalette wurde systema-
tisch erweitert: Dessous, Kleider
im Stil der 50er-Jahre, hochwerti-
ges Erotikspielzeug, Kunst und Li-
teratur kreieren den Ars-Vivendi-
Lifestyle. Im Oktober 2005 hatte
die Expansion auch räumliche
Konsequenzen: Die Firma zog um
in ein 480 Quadratmeter großes
Gebäude im Industriepark Engen-
Welschingen. Und mit der Um-
wandlung in eine Aktiengesell-
schaft sollen nun die Türen für die
weitere Entwicklung, vor allem im
Exportgeschäft, aufgestoßen wer-
den, teilte das Unternehmen mit.

Ars Vivendi
wird eine AG

Hegau-Gottmadingen (swb).
Schwalben gelten seit alten Zeiten
als Glücksbringer. Im Volksglau-
ben verheißen diese Vögel einem
Haus, an dem sie brüten, Glück -
sie schützen es vor Feuer und Blit-
zeinschlägen. Nicht umsonst sagt
der Volksmund: »Wer ein Schwal-
bennest zerschlägt, zerschlägt da-
mit sein Glück.« 
Die Schwalben selbst haben nach
Angaben des Bund für Umwelt
und Naturschutz (BUND) wenig
Glück: Brutplätze und Nistmateri-
al zu finden wird für sie immer
schwerer. 
Deshalb bietet das BUND-Natur-
schutzzentrum Westlicher Hegau
künstliche Mehlschwalbennester
zum Verkauf an. Die Nester er-
möglichen den Schwalben, auch an
modernen Häusern ohne Dachvor-
sprünge und an Häusern mit
Flachdächern zu brüten. 
Dort haben die Vögel auch aus
Mangel an lehmigen Nistmaterial
oft keine Möglichkeit, selbst ein
Nest zu bauen. Zudem macht das
Sauberkeitsdenken vieler Men-
schen, welche die Nester immer
wieder entfernen, den Schwalben
das Leben schwer. Neuartige
Hausfassaden versprechen durch
ihre glatte Oberfläche aus Kunst-
putz für die Nester wenig Halt. 
Wer nistende Schwalben am Haus
duldet, montiert oftmals unter die
Nester Bretter, um den herabfal-
lenden Kot aufzufangen. Dabei
darf das Brett gut 40 cm breit sein.
Der Abstand zwischen Brett und
Nest sollte mindestens 70 cm be-
tragen, um den Vögeln das ge-

wohnte Anfliegen ihres Nestes zu
gewährleisten, da die Schwalben
bei falsch angebrachten Kotbret-
tern mit Sicherheit vertrieben wer-
den.
Mehlschwalben brüten ab Mitte
Mai. Im Gegensatz zu Rauch-
schwalben bringen sie ihre Nester
an geschützten Stellen an Außen-
wänden an. 
Ein bis drei Mal im Jahr legt das
Weibchen jeweils 3 bis 5 Eier, die
von beiden Eltern bebrütet wer-
den.

Als Nahrung dienen den Mehl-
schwalben vorwiegend Insekten,
die sie im Flug fangen.
Wer den Schwalben helfen und ein
Schwalbennest kaufen möchte,
wahlweise mit oder ohne Kotbrett,
kann sich an das BUND-Natur-
schutzzentrum, Erwin-Dietrich-
Straße 3 in Gottmadingen wenden.
Es wird empfohlen, einen Abhol-
termin zu vereinbaren, entweder
telefonisch unter 07731/977103
oder per E-Mail: zivis.nsz.he-
gau@bund.net.

Schwalben suchen 
Nistplatz

Mitarbeiter des BUND montieren einen Schwalbenkasten. 
swb-Bild: pr

Vier Projekte
ausgezeichnet

Kontanz (swb). »Wenn es um
Gesundheit geht, sind gute Ideen
besonders wertvoll« - getreu die-
sem Motto verleiht die Internatio-
nale Bodenseekonferenz (IK) alle
drei Jahre den IBK-Preis für Ge-
sundheitsförderung & Prävention.
Die nominierten Projekte wurden
im Rahmen des internationalen
Fachsymposiums am 17. April in
Bregenz einer breiten Öffentlich-
keit vorgestellt. Dieses Mal hatten
sich 136 Projekte vorgestellt, von
denen 20 in die nähere Auswahl
kamen. Den ersten Preis erhielt die
Schulgemeinde Flawil im Kanton
St. Gallen. 
Den zweiten Preis teilen sich der
Verein »Hilfe von Haus zu Haus«
in Gaienhofen und das Institut für
Sportwissenschaft an der Univer-
sität Erlangen-Nürnberg. 
Zu den prämierten Projekten
gehören schließlich auch das Al-
koholpräventionsprojekt »b.free«,
die »Ehrenamtlichen Sprach- und
Kulturmittler (Kontakt- und Ko-
ordinierungsstelle Bürgerschaftli-
ches Engagement im Landratsamt
Konstanz und Integrationsbeauf-
tragte der Stadt Konstanz) sowie
»Gesundheit macht Schule«, ein
Projekt des Diabetes Forums
Konstanz.

Das Staatsweingut Meersburg hat einen Laden auf der Domäne
Hohentwiel. Hier sind ab sofort diverse Weine vom Hohentwiel zu
verkosten und zu erwerben. Unter anderem im Angebot sind die
Sorten Müller-Thurgau, Riesling, Weiß- und Spätburgunder und
ein Sauvignon Blanc. Auch rose und weißer PRosecco sind  zu ha-
ben. Weinproben nach Absprache unter Tel: 07731/143186 oder un-
ter 07532/446733. Im Bild stoßen an auf einen gelungenen Start:
Marlene Künster, Mailin Calli, Dr. Jürgen Dietrich und Marion
Schäfer (v.li.). swb-Bild: frö

Neue Jugendliga
bei Tischtennis

Appenweier/Hegau (swb). Ab
der kommenden Spielzeit wird es
im südbadischen Tischtennis Ver-
band eine neue Jugendliga geben.
Erstmals werden auf Verbandsebe-
ne Jungen-Mannschaften aus ganz
Südbaden um Meisterehren spie-
len, teilte der Verband mit.
Für die neu geschaffene Verbands-
liga, die vom Jugendausschuss ini-
tiiert wurde, haben schon sieben
Vereine ihre Zusagen gegeben.
Durch die Neustrukturierung, die
Landesligen bleiben als Unterbau
erhalten, erhofft man sich, den
Spielbetrieb im Jugendbereich at-
traktiver zu gestalten. 
Noch können sich Vereine für die
Verbandsliga bewerben. Bei Rück-
fragen steht STTV-Schülerwart
Daniel Siegele (Tel: 0175-5611807,
Email: danielsiegele@web.de) zur
Verfügung.

Engpass an
Berufsgymnasien

Singen (swb). Landtagsabgeord-
nete Veronika Netzhammer hatte
sich im Blick auf die zu erwarten-
den Anmeldezahlen für das Wirt-
schaftsgymnasium Singen an das
Kultusministerium gewandt.
Denn für das Schuljahr 2009/10
werden sich sowohl Gymnasia-
sten nach Klasse 9 aus dem acht-
jährigen Bildungsgang (G 8) also
auch Gymnasiasten nach Klasse
10 aus dem neunjährigen Bil-
dungsgang für die Aufnahme in
die Eingangsklasse der beruflichen
Gymnasien bewerben.
Kultusminister Rau teilte Netz-
hammer in seinem Antwortschrei-
ben mit, dass sich das Kultusmini-
sterium der besonderen Situation
der beruflichen Gymnasien im
Schuljahr 2009/10 bewusst sei. 
In den Bedarfsplanungen sei daher
vorgesehen, nach Vorlage der kon-
kreten Anmeldezahlen von
Schülern an den beruflichen Gym-
nasien und unter Beachtung der
örtlichen Situation den zusätzli-
chen Bedarf bei der Zuweisung
von Lehrerwochenstunden an die
beruflichen Gymnasien zu
berücksichtigen, so eine Presse-
mitteilung.



Aufgeblüht
Und plötzlich ist alles ganz anders. Einen Tag
lang steht die Welt Kopf. Die Mütter verwöhnen
nicht mehr ihre Familien, die Familien verwöh-
nen die Mütter. Am Muttertag geht es Müttern
und Frauen gut. Da gibt es selbst Gemachtes,
Gedichte, kleine Überraschungen, Leckereien
und einen Strauß frischer Blumen. Stockacher
Geschäfte bieten verschiedene Dinge an, die
Mütter und andere Frauen an ihrem Ehrentag
erfreuen - Pralinen, Schmuck, kleine Aufmerk-
samkeiten, größere Aufmerksamkeiten. Und fri-
sche Blumen gibt es noch dazu. Zwar wird der
Muttertag in diesem Jahr am 11. Mai und da-
mit am Pfingstsonntag gefeiert, doch trotz des
Feiertages dürfen Blumengeschäfte in Stockach
ihre Pforten öffnen. Eine Ausnahmeregelung
macht es möglich. Die Landesregierung hat ei-
ne Liste mit Ausflugsorten aufgestellt, in denen
an Sonn- und Feiertagen bestimmte Waren ver-
kauft werden dürfen. 
Wegen seiner Nähe zum Bodensee zählt Stok-
kach zu den Ausflugsorten. Daher dürfen Blu-
mengeschäfte am Muttertag am Pfingstsonntag
ihre Waren anbieten. Der Gemeinderat hat in ei-
ner Verordnung vom 9. Juli 2003 einen Verkauf
von 10 bis 18 Uhr für zulässig erklärt. Doch
das Stockacher Ordnungsamt empfiehlt laut
seinem Leiter Peter Fritschi mit Rücksicht auf
den Hauptgottesdienst eine Ladenöffnung ab
11 Uhr. Die örtlichen Blumengeschäfte wurden
in einem Schreiben der Stadt über die Möglich-
keit des Verkaufs am Pfingstsonntag informiert.

MUTTERTAG
An ihrem Ehrentag werden Mütter und Frauen so richtig ver-

wöhnt. Warum sollten Kinder auch nicht zu Bäckermeistern

werden.?

Frische Blumen sind ein

schönes Symbol. Es gibt sie

allerdings am Sonntag nicht

in jeder Gemeinde.
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AM 11. MAI 
IST MUTTERTAG 
UND
PFINGSTEN
ZUGLEICH
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Irina Schöner - Kosmetik / Nageldesign
Kaufhausstr. 10 •78333 Stockach

Tel.: 0 77 71 / 30 00

11. MaiMuttertag

Suchen Sie noch ein tolles Geschenk?
Schauen Sie doch mal bei uns rein!

Große Auswahl an

modischen Stoffen,

GARDINEN, aktuellem Zubehör

& bester Beratung

Besuchen Sie uns!

 StockacherStoffhaus
Hägerweg 30 • 78333 Stockach

           Tel: 07771 / 920013 

          Öffnungszeiten: 

          Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,  Mi. &  Sa.  9.00 – 12.00 Uhr 

Tel. 0 77 31 – 6 29 24
Singen a/H · Ekkehardstr. 24

Wir erwarten Sie mit Neuheiten.
Es lohnt sich !

UHREN – SCHMUCK

Schöne Überraschungen warten auf die Mütter
am kommenden Pfingstsonntag zum Mutter-
tag.

Pfarrstr. 15, 78333 Stockach
Telefon 0 77 71 / 92 10 43

Salon Wellnessmassagen
Sie finden mich im Friseursalon Haarkunst

78333 Stockach, Pfarrstr. 15
Termin n. telef. Vereinbarung:

0160-7 95 85 60
Ich freue mich auf Sie

– Ihre Katja Vogel

Verwöhn-
gutscheine
erhalten Sie bei uns
in der Pfarrstraße

Leichte, sommerliche
T-Shirts, Pullover und

Sommerstrick von
bekannten Marken

9 Stunden
und 16 Minuten

Sicher ist, dass es in verschiedenen Gemein-
den wie Gailingen, Steißlingen oder Stockach
die frischen Blumen gibt. Und wer vor Ort kein
offenes Blumengeschäft hat und erkennen
muss, dass er zu spät dran ist, sollte ich auf ei-
ne Blumenreise einstellen.Laut Untersuchungen
des Statistischen Bundesamts kümmert sich ei-
ne Mutter im Schnitt 9 Stunden und 16 Minuten
jeden Tag um ihre durchschnittlich 1,3 Kinder
im Alter bis drei Jahren. Ein Vater ist da übri-
gens nur mit 4 Stunden, 9 Minuten dabei ob-
wohl es längst keine Unterschiede mehr in der
Berufstätigkeit gibt. 

Sagen Sie ein Dankeschön
und nehmen Sie sich Zeit für ein schönes
Essen mit Ihrer Frau / Mutter /
Schwiegermutter und der ganzen
Familie.

Wir verwöhnen Sie mit frischem Fisch,
Spargel und feinen Fleischgerichten und
freuen uns auf Ihren Besuch.

Mit freundlicher Empfehlung
Ihre Gastgeber Karl J. Graf und Margit Weber

Restaurant • Hotel • Weinstube

Tel. 0 77 34 / 63 47
und 0 77 34 / 75 48

Pfingstsonntag

Brunch
von 10 – 14 Uhr.

Pfingstmontag

Mittags-
buffet

von 11.30 – 14 Uhr.

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Christian und Sandra Maier
Hardtring 9 · 78333 Stockach

Tel. 07771 - 91 72 72 · Fax 07771 - 91 73 68
www.feines-vom-hegau.de

jetzt Hauptstr. 13, Stockach
neben Get In

Inh. Hannelore Lehmann

Viele
Angebote

zur Eröffnung

WIR SIND
UMGEZOGENKeine Blumen zum Muttertag?

Nicht bei uns!

Sie bestellen Ihre Blumen bis Samstag abend,
wir liefern am Sonntag kostenlos direkt ins Haus.
Samstags durchgehend von 8 – 20 Uhr geöffnet,

sonntags von 11 – 13 Uhr.

Blumenhaus Göggel
Stockach, Kaufhausstraße 48, Telefon 07771/7510 Alina:Alina:

78333 Stockach · Kaufhausstr. 10
Direkt neben NKD

Mode für starke Mütter
von Gr. 42 – Gr. 68

Stockach · Hauptstr. 40
Tel. 0 77 71/25 45

P e r l e n -
D e s i g n

bei

G o t t m a d i n g e n
Am Sandbuck 1, Tel: 07731-71470

Muttertag
Muttertag Samstag 10.05.08 bis 20°° Uhr

Muttertag Sonntag 11.05.08

Blumen-Zustellservice
Bestellung spätestens

Samstag

S i n g e n
August Ruf Str. 30
Tel. 0 77 31-62727

Info@weggler.de www.weggler.de�

“DANKE Mami - Strauß”

ab 9,95 €

Große Auswahl an
Beet- und Balkonpflanzen

Für einen
lieben Menschen
etwas Besonderes zum Muttertag.

Für einen
lieben Menschen
etwas Besonderes zum Muttertag.
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WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Bösartigkeit hat sich noch nie
ausgezahlt. Es fällt immer auf
den zurück, der sie sich aus-
gedacht hat. In unserer Ge-
sellschaft ist Neid ein wesent-
licher Bestandteil des Zusam-
menlebens. Wenn jemand
fleißig, kreativ und einsatz-
freudig im Job ist, oder sich in
einer Gemeinschaft bemüht,
kommen immer die Neider
auf den Plan und intrigieren
so lange, bis der Fleißige von
allen gehasst und aus allem
ausgeschlossen wird. So ge-
schieht es heute tagtäglich in
den Büros und anderen Ar-
beitsplätzen dieser Welt. Wir
nennen es »Mobbing« und
das macht die Menschen
krank. Die, die diese »Grube
graben« sind für kurze Zeit
die Helden, sie werden beför-
dert, sie werden gelobt und
haben Erfolg. Kurzfristig!
Denn jetzt sind sie in der Po-
sition, die sie der gemobbten
Person abgeluchst haben, und
jetzt fühlen sie sich wohl.
Kurzfristig! Die Verantwor-
tung und der Erwartungs-
druck, der auf ihnen lastet, ist
genau das, was sie eigentlich
nicht haben wollten. Jetzt sind
sie in der Falle, also in der
»Grube« und werden so wie-
derum zum Feindbild der
nächsten Parvenüs, die schon
wiederum ihnen die Grube
graben. Diese Sprichwort will

uns zeigen, dass es nicht gut
ist, anderen Menschen etwas
Böses zu wollen. Irgendwann
– auch wenn es Jahre dauert –
kriegen wir dafür die Rech-
nung. Es gräbt uns bestimmt
jemand anderes eine »Gru-
be«, das heißt, dass wir im-
mer irgendwo hinein fallen.
Dieses Sprichwort will uns
warnen unserem »Affen
(EGO) Zucker« zu geben.
Wir Menschen haben in keins-
ter Weise das Recht, uns
über andere Menschen zu er-
heben und zu glauben, dass
»ICH« besser bin, als die/der
andere. Ich habe bestimmte
Talente und Fähigkeiten und
setze sie gerne dort ein, wo
ich kann. Ich brauche nicht
aus Angst, Ehrgeiz oder Geld-
gier den Platz eines oder einer
anderen einzunehmen, auch
wenn er/-sie in meinen Augen
»unfähig« auf diesem Platz
sitzt. Seine/ihre Position ist
mit einer gewissen Verant-
wortung verbunden, die ich
vielleicht gar nicht tragen will
oder kann, weil ich eben an-
ders bin als er/sie. Ich glaube
zwar, es besser zu können,
doch ich stehe nicht in sei-
nen/ihren Schuhen. Bösartig-
keit zahlt sich nicht aus! Ge-
duld und Ehrlichkeit sind weit
bessere Eigenschaften und
brauchen keine »Grube«!

Margeto

»Wer anderen eine Grube gräbt,
fällt selbst hinein«

Singen (of). Mit einer Feier-
stunde und einem »Tag der
offenen Türe« konnte kürz-
lich das neue Büro des Hos-
pizverein Singen-Hegau im
Gambrinus-Areal in Singens
Mitte eingeweiht werden.
Lange hatte der Verein nach
solch einer Präsenz gesucht
um besser ansprechbar zu
sein für alle Menschen, die
die Dienste des Vereins in
Anspruch nehmen wollen.
Der Vorsitzende des inzwi-
schen über 400 Mitglieder
zählenden Vereins, Pirmin
Späth, sieht den Hospizver-
ein auch nach 14 Jahren im
Hegau noch mit zu vielen
Vorurteilen konfrontiert:
man verbinde die ausgebilde-
ten Helfer voreilig mit dem
Sensenmann und dem Tod,
und man unterstelle dem Ver-
ein auch zu oft Sterbehilfe.
»Wir leisten Lebenshilfe und
wollen zu einem Leben bis
zum Schluss verhelfen«, un-
terstrich Späth zur Eröff-
nung. Durch die neue Prä-
senz in der Singener Innen-
stadt kann das vielleicht auch
besser transportiert werden.
12 Sponsoren machten das
neue Büro möglich, da steht
sozusagen jeder für eine Mo-
natsmiete. »Wir sind an ei-
nem Etappenziel angelangt«,
bilanzierte Pirmin Späth:

Fernziel für den Verein ist die
Schaffung einer Hospizstati-
on, in der Menschen aufge-
nommen werden können.
Durch die neuen räumlichen
Möglichkeiten konnte eine
offene Gesprächsgruppe für
Trauernde eröffnet werden:
sie trifft sich jeden ersten

Montag im Monat ab 19 Uhr
im neuen Büro.
Der Hospizverein ist telefo-
nisch erreichbar unter
07731/31138 und wird ab 1.
Juli zur Entlastung der  eh-
renamtlichen  Helfer von
Markus Baum in einer Halb-
tagsstelle betreut. Baum ist

schon länger in der Brücken-
pflege des Hegau-Klinikums
beschäftigt. Die aktuellen
Öffnungszeiten sind Diens-
tag von 16 bis 18 Uhr und
Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Weitere Informationen über
den Verein unter www.sin-
gen-hegau-hospiz.de.

Endlich eine neue Heimat
Hospizverein hat Büro in Singener Mitte

Vorstand und die Einsatzleitung des Hospizverein Singen-Hegau konnten nun ihr neues
Büro im Gambrinus in Singen einweihen. Zur Eröffnung übergab Heinz Decker einen Spen-
denscheck über 1.000 Euro, für den im Rahmen seines 65. Geburtstags gesammelt wurde
an den Vorsitzenden Pirmin Späth. Die Sparkasse Singen-Radolfzell, vertreten durch Vor-
stand Udo Klopfer, unterstützt den Verein aus ihrer Stiftung mit 6.000 Euro. swb-Bild: of

Sind wir ein
Volk der Affen?
Zu »Wörtlich genommen«
erreichte uns folgender Le-
serbrief:
»Der Autor spricht von
(staatlichem) Hochmut und
bezieht sich dabei auf die Rol-
le des Staates bei der Absiche-
rung von Fehlspekulationen
deutscher Banken. Dieser Teil
wie die Art der Ausführungen
veranlasst mich zu folgendem
Leserbrief. Wenn ein Privater
sein Eigenkapital an der Börse
verzocken will, ist das ganz
und gar seine Privatsache.
»Leerverkäufe« zu tätigen ist
schon ein äußerst risikorei-
ches Unterfangen, wegen des
höheren Profits auch noch
mit Krediten finanziert,
grenzt an »Russisches Roulet-
te«. An deutschen Börsen ist
ein »Leerverkauf« nicht
machbar, weil »de jure« un-
tersagt und damit gar nicht
existent. Deshalb müssen
auch in Deutschland erwirt-
schaftete Gelder über den At-
lantik transferiert werden!
Wenn sich nun tatsächlich
Staatsbanken dazu hergeben,
sich an Staatsgeldern vergrei-
fend, solche Spekulationsge-
schäfte durchzuführen, kann
es nur am System der man-
gelnden Aufsicht liegen.
Staatsbanken verzocken
Staatsgelder und die Einlagen
für Rente und Alter seiner
Bürger. - Zocken mit Garan-
tie! Staatsgarantie! - Ein Ding,
das jenseits aller Vorstellungs-
kraft liegt. - Bislang jeden-
falls! - Das Beispiel mit dem
Ego (Affen), dem man Zucker
gibt bis zum Sturz von seinem
Hochmut, hat mich erst köst-

lich amüsiert, bis dann die
Bitterkeit über die Auswir-
kungen hochkam. - Zumin-
dest sind die Gelder des
»Marshall-Plans« wieder
dorthin zurückgekehrt, wo-
her sie einst kamen. Wenn wir
an die vielen Eide denken, die
feierlich abgelegt wurden und
uns beschwichtigt haben, dass
sie, die Schwörenden, zum
Wohle unseres Volkes han-
deln und Schaden von ihm
fern halten wollen, so blicken
wir stellvertretend für die
doch einfach schamhaft errö-
tend zur Seite hin. - Halt Pech
gehabt! Das erinnert mich
aber auch wieder an die Soli-
Auswucherungen, wo Steuer-
gelder ohne Rechtfertigung
und Kontrolle fließen und 17
Jahre ins Land gehen müssen,
bis man sich anschickt, Ge-
danken über die Rechtmäßig-
keit dieser Vereinbarung zu
machen. Herbert Vonbun,
Stockach

LESERBRIEFE

Bunter Hund

und Rentner

Zum Bunten Hund vom 30.
April wird uns geschrieben:
»Lieber bunter Hund, sie
sprechen mir - einer An-
gehörigen der ach so gierigen
Rentnergeneration - aus über-
vollem Herzen. Und wenn
CDU und SPD glauben, daß
wir sie wegen diesem einen
Prozent Rentenerhöhung, das
sie uns gnädigerweise ge-
währen und das eigentlich ei-
ne Unverschämtheit ist,
wählen werden, so irren sie
sich. Nach Goethe: »Man
spüret Absicht und ist ver-
stimmt«.  Rosemarie Leon-
hardt,  Stockach-Wahlwies

Kreis Konstanz (swb). Mit
beginnendem Frühjahr wer-
den die landwirtschaftlichen
Flächen wieder für die Fut-
ter- und Lebensmittelpro-
duktion genutzt. 
Durch unbedachte Nutzung
dieser Flächen von Hunde-
haltern für Auslauf und »Ge-

schäft« ihrer Tiere wird der
Wunsch der Landwirte und
des Verbrauchers nach siche-
ren Futter- und Lebensmit-
teln gefährdet. 
Mittels Hundekot können
nämlich über die Verunreini-
gung hinaus verschiedene
Krankheiten übertragen wer-

den, warnt das Gesundheit-
samt im Landkreis. 
Neben dem Mensch und
natürlich auch anderen Hun-
den sind zum Beispiel auch
Rinder betroffen, die an
Neosporose erkranken kön-
nen, die wiederum zu Abor-
ten, Fruchtbarkeitsstörungen

und Milchrückgang führt.
Landwirte sind des Öfteren
über die Uneinsichtigkeit
einzelner Hundebesitzer ver-
ärgert.
Jüngste gerichtliche Ausein-
andersetzungen machen
deutlich, dass dies nicht un-
berechtigt ist. 

Hundekot ist kein 
Kavaliersdelikt

Gelder für 
Innovationen

Konstanz (swb). Seit dem 1.
März können Unternehmen
mit nicht mehr als 100 Mitar-
beitern Fördergelder in An-
spruch nehmen, wenn sie
Hochschulabsolventen im Be-
reich Forschung und Ent-
wicklung als Innovationsassi-
stenten einstellen. Gefördert
wird die Einstellung und Be-
schäftigung von Personen als
Innovationsassistentinnen
oder -assistenten, die ein
Hochschulstudium mit tech-
nisch-naturwissenschaftlicher
Ausrichtung abgeschlossen
haben. Einsatzbereich des In-
novationsassistenten muss die
betriebliche Forschung und
Entwicklung (FuE) sein. An-
tragsberechtigt sind kleine
und mittlere Unternehmen,
die nicht mehr als 100 Be-
schäftigte haben.  Außerdem
dürfen Unternehmen mit
mehr als 100 Beschäftigten
nur zu weniger als 25 Prozent
an dem beantragenden Unter-
nehmen beteiligt sein. Die
Fördersumme beläuft sich auf
bis zu 30 Prozent des monatli-
chen Gehalts des Innovations-
assistenten, jedoch maximal
1000 Euro pro Monat. Die
Förderdauer beträgt 12 Mona-
te. Nähere Informationen gibt
es beim Beauftragten für In-
novation und Technologie der
Handwerkskammer Kon-
stanz, Alexander Schröder.

»Breitband aufs
Land«

Hilzingen (swb). Um die
Breitbandversorgung in Hilz-
ingen zu verbessern lädt die
Gemeinde am Donnerstag, 8.
Mai, 19 Uhr, zu einem Bür-
gerforum in den August-Die-
trich-Saal ein. Dabei soll auf
die vorhandenen Probleme
sowie einer möglichen Opti-
mierung in der Breitbandver-
sorgung eingegengen und
umfassend über das Thema
informiert werden. 

www.thomas-philipps.de

Nur noch bis zum 10.05.08!
+++ RABATT AUF JEDEN ARTIKEL IM MARKT +++ RABATT AUF JEDEN ARTIKEL IM MARKT +++

+++ RABATT AUF JEDEN ARTIKEL IM MARKT +++ RABATT AUF JEDEN ARTIKEL IM MARKT +++

Auf unser komplettes
Sortiment !!!
Auch auf Tiernahrung!

Solange der Vorrat reicht!
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SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/ 8001787,
info»selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbst-
hilfegruppen im Wochenblatt ver-
öffentlichen? Dann senden Sie uns
die Daten an redaktion@wochen-
blatt.net oder   per Post an das WO-
CHENBLATT, Hadwigstr. 2a, 78224
Singen.

AL-Anon Anonyme Selbsthilfegrup-
pe f. Angehörige und Freunden von
Alkoholkranken. Treff ist jeden
Mittwoch, 20 Uhr in der Paulusge-
meinde in Singen, Masurenstr. 34,
Tel. 0174-8301212.

Bipolare Störung (Manisch-depres-
sive Erkrankung) Regelmäßige
Gruppentreffen mittwochs abends
in Singen, 14-tägig jeweils ab-
wechselnd für Betroffene und An-
gehörige. Infos für Betroffene: Ed-
mund, Tel. 07731/885008. Infos für
Angehörige: Barbara, Tel. 0179-
1164888 oder www.dgbs.de

Die Frauenselbsthilfe nach Krebs
trifft sich am 13.5. um 14 Uhr im
DRK-Haus in Singen, Hauptstr. 29.
Programmänderung: Gespräche.
Weitere Infos unter Tel. 07733/-
8671 und 07733/8641.

Neue Teilnehmer für Selbsthilfe-
gruppen gesucht Die Selbsthilfe-
gruppe zu Zwangserkrankungen
und sozialer Phobie sowie zum
BurnOut-Syndrom in Konstanz su-
chen neue Teilnehmer für regel-
mäßige Gruppentreffen. 
Interessenten melden sich per Tel.
07531/955401 oder Dennis.Rieh-
le@t-online.de

Selbsthilfegruppe Endometriose
trifft sich jeden zweiten Donners-
tag im Monat im Klinikum Kon-
stanz. Zahlreiche Frauen leiden un-
ter Endometriose, wissen jedoch
wenig oder gar nichts über ihre Er-
krankung. Die Selbsthilfegruppe
möchte mit Rat und Tat zur Seite
stehen und das Klinikum Konstanz-
will dabei unterstützen. 

NEU: Parkinson-Selbsthilfegruppe
Singen Bei guter Witterung trifft
sich eine Grupper der Mitglieder
zum Walken jeden Dienstag um
10.30 Uhr beim Hohentwiel-Stadi-
on.

Parkinson-Selbsthilfegruppe Sin-
gen trifft sich am Mi., 14.5., um 16
Uhr im Inforum (Erzbergerstr. 1 (2.
Stock), Singen, Eingang rechts ne-
ben der Post) zur Bewegungsgrup-
pe. Leitung: Physiotherapeut aus
der Praxis Stark & Partner, Singen.

Selbsthilfegruppe Morbus Crohn/-
Colitis am Mi., 7.5., um 19.30 Uhr
im Gasthaus Krone in Steißlingen.

Elternkreis drogengefährdeter u.
drogenabhängiger Jugendlicher
Singen-Radolfzell-Konstanz trifft
sich am Mi., 7.5., um 19 Uhr im
Haus der Diakonie (Seniorentreff),
Tegginger Str. 16, Radolfzell.
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GUTE NACHRICHTEN
Der Verein »LakeScooters SC« führt auch dieses Jahr
wieder am Pfingstsonntag seine 1/4 Mile im Singener
Industriegebiet auf der einstigen DTM-Rennstrecke mit
Vespa- und Lambrettarollern durch. Start des Beschleu-
nigungsrennen, bei dem eine Viertelmile (402 Meter)
in möglichst kurzer Zeit durchfahren werden muss, ist
ab 13 Uhr in der Robert-Gerwig-Straße in Singen. Mehr
Informationen im Internet unter www.lakescooters.de.

Der deutsche Kinderpreis ist ab sofort bundesweit
ausgeschrieben. Das Kinderhilfswerk World Vision
und die Evangelische Kirche rufen engagierte
Menschen auf sich zu bewerben. Aktionsgruppen,
Schulen, Kommunen, Unternehmen und Kinder-
gärten können mitmachen. Bewerbungsschluss ist
der 30. Juni. Kontakt und Infos unter
06172/763155.

� VESPA IM WETTSTREIT
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Singen (swb). Der Speck muss
weg - Diese gemeinsame Aktion
des Singener Wochenblatts mit
derDAK Singen und weiteren
Partnern in der Fastenzeit hat eine
große Resonanz ausgelöst. Es lau-
fen noch einige Kursangebote, wie
der Kurs für übergewichtige Kin-
der und Jugendliche. Durch eine
unausgewogene Ernährung mit
zuviel Zucker und Fett und zu viel
Zeit vor dem Computer oder vor
dem Fernseher beginnt das Über-
gewicht immer früher. Gesund-
heitliche Probleme von Diabetes,
Herz-Kreislauf-Problemen bis zur
Schädigungen von Knochen und
Gelenken sind vorprogrammiert,
wenn nichts gegen das Überge-
wicht getan wird. Der Start für die-
sen Kurs war am 4. März gewesen.
Die Trainerin Monika Maria Woll
(DjK Singen) und ihrer Tochter
Hannah Magdalena leiten das Trai-
ning in der Wessenbergschule.  Der
Kurs ist speziell für übergewichti-
ge Kinder und Jugendliche  ent-
wickelt worden. Nicht die Ge-
wichtabnahme steht allein im
Vordergrund, sondern auch die
Fitness und die Entwicklung eines
positiven Bewusstseins für den
Körper. Teilnehmen können  Kin-
der und Jugendliche ab 12 Jahren,
die Diagnose Adipositas ist nicht
Bedingung. Es reicht, wenn ein
solches Übergewicht durch das
Training verhindert werden kann,
es also als vorbeugende Maßnahme
dient.

Ewald Dold, Chef der DAK Sin-
gen wollte sich selbst davon über-
zeugen, ob wie angekündigt, die
Teilnehmer schnell eine Wirkung
des Trainings spüren und die Ziele
des Trainings erreicht werden. Bei
einem Besuch der Gruppe  stellte
Ewald Dold fest, dass alle Teilneh-
mer mit Begeisterung bei der Sache
sind. Die Trainerin Hannah Mag-
dalena Woll  arbeitet mit Ruhe und
Gelassenheit mit den Kindern und
Jugendlichen. Die Teilnehmer be-
stätigen, dass sie  dieses Angebot
super finden. Mit Eifer werden die
Matten und die Geräte unter der
Anleitung der Trainerin herbeige-

schafft, alles wirkt professionell,
die Kinder und Jugendlichen sind
voll dabei. Erste Erfolge sind für
alle bereits erkennbar und alle wol-
len weitermachen.. Der Kurs um-
fasst 15 Trainingseinheiten,  immer
dienstags von 17-18 Uhr, es geht
um Herz-Kreislauf Training, Wir-
belsäulengymnastik bis zum Trai-
ning der Problemzonen, wie Bauch
und Oberschenkel. Wer noch ein-
steigen möchte, kann dies tun, ein-
fach dienstags um 17 Uhr in die
Turnhalle der Wessenbergschule
kommen  und das Sportzeug mit-
bringen.  Weitere Infos unter DAK
Singen 07731 861-0.

Jugend geht an den Speck
Neue Fitness-Kurse der DAK werden angeboten

Diese Jugendlichen haben die Chance ergriffen mit einem Kursange-
bot der DAK über ein Fitnesstraining drohendem Übergewicht entge-
genzuwirken. Mit im Bild Trainierin Hannah Magdalena Woll.

swb-Bild: Dold

Radolfzell (swb). Der Solarkata-
maran »Helio« wurde am 1. Mai
von Frank Arlaud, Leiter des Öf-
fentlichen Sektors der Deutschen
Bank Baden, für seine Zukunfts-
fähigkeit als »Ausgewählter Ort«
im Land der Ideen ausgezeichnet.
Mit einem kleinen Festakt im Ra-
dolfzeller Hafen feierte die Boden-
see-Solarschifffahrt das Ereignis. 
Die HELIO ist eines von 365+1
Projekten, die von der Standorti-
nitiative »Deutschland - Land der
Ideen« ausgezeichnet wurde. 2007
rief die Initiative unter der Schirm-
herrschaft von Bundespräsident
Horst Köhler dazu auf, sich am
Wettbewerb zu beteiligen. 
Frank Arlaud betonte in seiner
Laudatio: »Die Helio steht glei-
chermaßen für Schifffahrt und Bil-
dung. Auf dem Solarschiff werden
Umweltbewusstsein und Nachhal-
tigkeit im richtigen Element »er-
fahrbar« und die HELIO wird
gleichsam zur solarbetriebenen
Zukunftsinvestition.« Für das
Team der Bodensee-Solarschiff-
fahrt  ist dieses Kompliment Moti-
vation auch in der Zukunft ein at-

traktives Programm zu entwerfen.
Dr. Jörg Schmidt, Oberbürgermei-
ster der Stadt Radolfzell, hob her-
vor, dass die Stadt Radolfzell sich
gemeinsam mit der Bodensee So-
larschifffahrt über den verliehenen
Titel freut. »Es erhöht die Attrakti-
vität des touristischen Angebots
der Stadt Radolfzell, der neue Hei-
mathafen der Helio zu sein.« so
Schmidt.  Jörg Dürr-Pucher, Ge-
schäftsführer der Helio bedankte
sich bei allen Mitwirkenden, die
diese Auszeichnung ermöglicht
haben. »Ein Schiff, wie die
HELIO, lebt von den Menschen,
die sich an Bord der Helio von der
Technik, der Innovation und dem
aktiv betriebenen Umweltschutz
begeistern lassen.«
Den ganzen Tag über fanden zur
vollen Stunde kostenlose Fahrten
durch den Untersee statt. An Bord
lernten Kinder auf spielerische Art
den Bodensee und seine Natur-
schätze kennen. Eltern und inter-
essierte Erwachsene konnten sich
beim Schiffsführer über die Tech-
nik des Solarkatamarans informie-
ren.

»Helio« ausgezeichnet
Preis im »Land der Ideen«

Vo lker tshausen/Kaunas
(swb). Seit 1981 existiert das Ju-
gendjazzorchester Baden-Würt-
temberg, und seither stießen die
Auslandstourneen, die mehrmals
durch Schwarzafrika und Südosta-
sien führten, bei den swingenden
Talenten auf große Resonanz.  En-
de April stand für die von Profes-
sor Bernd Konrad geleitete Big
Band ein Kurztrip nach Litauen
zum dortigen Festival »Kaunas Ja-
zz« auf dem Plan. Mit dabei: der
Posaunist Oliver Arendt aus
Volkertshausen.
Sofort nach der Litauens Loslö-
sung von der Sowjetunion wurde
in Kaunas, der mit 365 000 Ein-
wohnern zweitgrößten Stadt des

südlichsten Baltenstaates, ein Jazz-
festival ins Leben gerufen.
Amerikanische Superstars sorgen
immer wieder für die Hauptattrak-
tionen.  Dieses Jahr wurden der
Gitarrist Al di Meola und der 1937
geborene Kontrabassist Ron Car-
ter verpflichtet. Die Hauptkonzer-
te liefen erneut über die Bühne
vom »VDU koncertu sale« inner-
halb der Universität, Feuchtfröhli-
che Nachfeiern und kreative Sessi-
ons fanden im Club »Combo«
statt, sogar in der Synagoge er-
klang Musik. 
Am lautesten und am turbulente-
sten ging es freilich auf dem neben
dem Kriegsmuseum gelegenen
»Vienybes Platz« her. Am sonni-

gen Samstagnachmittag kamen je-
doch auch dezentere Töne zu
ihrem Recht. Bei freiem Eintritt
und zwangloser Atmosphäre durf-
ten da die Newcomers vom deut-
schen Südwesten aufspielen. 
Als sich Bandleader Bernd Konrad
anschließend in einem Straßencafe
mit einem Glas Weißwein erholte,
schlenderte Litauens Kulturmini-
ster Jonas Jucas vorbei und lobte
dessen Ensemble ausdrücklich. 
Oliver Arendt gehört seit Ostern
2007 der Elite-Big Band an. Als
Idol nennt der Posaunist seinen In-
strumentalkollegen Robin Eu-
banks, der einst durch Jazz Mes-
sengers des Schlagzeugers Art
Blakeyberühmt wurde. Der 1989
geborene Musiker beabsichtigt, im
kommenden Jahr an der Hohent-
wiel-Gewerbeschule Singen sein
Abitur zu machen.
Oliver Arendts Kommentar zu
Kaunas: »Was mich besonders be-
eindruckt hat war, dass auf dem Ja-
zzfestival Leute aus allen Alters-
gruppen vertreten waren. Sehr
viele junge Menschen, die sich für
die Musik begeistern konnten. Das
Festival selbst fand ich bestens or-
ganisiert. Es waren tolle Künstler
eingeladen. mein »favourite« war
hier der in Litauen wohnende Sa-
xofonist Jan Maksimowicz.«Unge-
duldig wird jetzt eine DVD erwar-
tet, auf der »Kaunas Jazz 2008«
dokumentiert wird. Hans Kumpf

Dabei beim »Kaunas Jazz«
Der Volkertshauser Posaunist Oliver Arendt in Litauen

Radolfzell (swb). Vor zehn Jah-
ren wurde die gemeinnützige Um-
weltstiftung Global Nature Fund
gegründet.  Nur wenige Monate
später entstand das internationale
Netzwerk Living Lakes. 
Zu den vier Gründungsmitgliedern
- den Umweltschutzorganisatio-
nen am Bodensee, dem Biwasee in
Japan, den St. Lucia Wetlands in
Südafrika und dem Mono Lake in
den USA - sind in den letzten zehn
Jahren viele weitere Partner hinzu-
gekommen. Heute sind  50 Seen
und Feuchtgebiete weltweit mit
mehr als 60 Partnerorganisationen
dem Netzwerk angeschlossen.
Ausschlaggebend für die Grün-
dung war der Wunsch, einen Bei-
trag zum Schutz der Seen als wich-
tige Lebensräume für Tier- und
Pflanzenarten und als Süß- und
Trinkwasserreserven der Erde zu
leisten. Während Wissenschaftler
vielfältige Möglichkeiten zur Zu-
sammenarbeit haben, gab es für na-
tionale und regionale Umweltor-
ganisationen an den Seen bis zum
Jahr 1998 kaum Möglichkeiten,

über Probleme und übertragbare
Lösungsansätze zu diskutieren.
Mit dem Netzwerk Living Lakes
wurde diese Lücke geschlossen
und ein weltweites Forum geschaf-
fen, in dem die Partner die Mög-
lichkeit haben, Informationen und
Erfahrungen auszutauschen, ge-
meinsame Projekte zu entwickeln
und sich gegenseitig bei der Lob-
by- und Öffentlichkeitsarbeit zu
unterstützen. Neben dem Klima-
wandel gehört der Schutz unseres
knapper werdenden Wassers und
damit der Schutz von Seen- und
Feuchtgebieten zu den größten
Herausforderungen der Mensch-
heit, denn weniger als 0,01 Prozent
des Wassers auf der Erde sind als
Oberflächensüßwasser frei verfüg-
bar. Untersuchungen der Vereinten
Nationen zeigen, dass 1,7 Milliar-
den Menschen keinen Zugang zu
sauberem Trinkwasser haben. 
Im Jubiläumsjahr können die Li-
ving Lakes-Partner auf mehr als 50
erfolgreich realisierte Projekte
zurückblicken.
Mehr unter www.globalnature.org

Geburtstag für 
Umweltprojekt

Das Landesjugendjazzorchester unter der Leitung von Bernd Konrad
war auf dem Jazzfestival »Kaunas Jazz« in Litauen zu Gast. Mit dabei
war auch der 19-jährige Nachwuchsposaunist Oliver Arendt aus
Volkertshausen. swb-Bild: pr

Die Pokalübergabe für das »Land der Ideen« vor der »Helio« am 1. Mai:
Im Bild von links Frank Arlaud, Järg Dürr-Pucher, Herr von Bodman,
OB Dr. Jörg Schmidt. swb-Bild: Bodensee-Solarschifffahrt
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»Der Mai isch gekummen ...«
Mer sieht’s im Hegau und am See
und viellicht sieht mer’s bi uns do
unde am letzschte Zipfele vu un-
sere Bundesrepublick bsunders
schä, weil mir inere bsunders beg-
nadete Landschaft läbe derfed.
Alt und Jung schpihrt’s au, dass
de Frühling endgiltig Eizug ghal-
te hot.
Die Alte, weil d Knoche a de Sun-
ne wieder weng flotter wäred, die
Junge, weil’s gärt im Bluet, wie bi
däne zwei junge Fraue, wo mit
ihrne Kinderwäge schbaziere

gloffe sind und die ei zu de ande-
re gseit hät: »Schpührsches Lorle,
de Mai kunnt?« Do hot s Lorle
gmont: »Nai de Mai kunnt it, der
hot Nachtschicht!«
Me merkt au a de so genannte
Medie, also a de Zeitunge und Il-
luschtrierte, dass de Frühling ei-
broche isch. Sie schriebed
meischtens weng positiver, mer
kännt sage, s weht so ä Liftle vu-
nere echte Ufklärung und ä be-
kannt’s Nochrichtemagazin hot
sich Müeh gäe zum Usefinde, wie
die Deitsche etz grad läbed, wäge
wa se läbed, wie lang se läbed,
wenn und a wa se schterbed und
wa se verdiened. Nadierlich hot
unsereins bis etz ko Ahnung
ghet, wieviel mir Deitsche sufed,
wenn mir z Obed is Bett gond
und wa mir im Bett mached, elei
oder mitnand. Sottige Schtudie
sind saumäßig intressant, weil
mer s meischt bisher it gwisst hot.
Zum Beischpiel, dass um 1900 s
Durchschnittsalter vu de Fraue
43,4 Johr und vu de Männer 40,6
Johr gsi isch. Hüt wäred d Fraue
im Durchschnitt 82,1 und d Män-
ner 76,6 Johr alt, bis se schterbed.
Des dät jo bedeite, dass de
Mensch bi uns innerhalb vu hun-
dert Johr fascht vierzg Johr älter
wird. Mer derf garit dra denke,
wie des mol wird, wenn des am

End so wiiter goht. Dass die
meischte Deitsche um elfe z
Nacht is Bett gond, hett i au it
denkt, aber s wird bi uns im Land
alle zwei Minute oemeds eibro-
che und des mached selle, wo
schpäter is Bett gond. Etz wie mir
Deitsche Sex mached, do bin i
saumäßig skeptisch, wa die For-
schung betrifft. I glaub halt, dass
die Ergäbnis meh zum Leseran-
reiz verhelfed, bsunders wemer
des Thema no weng mit Bildle
garniert.
Ibrigens find i des meh als ko-
misch, dass me all nu vum »Sex«
schriibt und nume vu de Liebe,
als wenn des mit Liebe iberhaupt
nint z tued hett und nu en rein
mechanische Vorgang wär. Drum
hot mi ä Grafik i dere Schtudie
richtig gfreit, weil se anscheinend
usebrocht hond, dass bi uns 82
Prozent no »an die große Liebe«
glaubed. Also wenn des it positiv
isch, no woss i au it.
Debei glaubed 34 Prozent Fraue,
dass ä Frau, wo Kinder hot, nume
ge schaffe sott, aber 62 Prozent
Männer sind defir. Drum glaubed
au 48 Prozent Fraue ane Läbe no-
chem Tod und nu 32 Prozent
Männer. Äbe drum schpührt au
selle junge Frau, dass de Mai
kunnt, des schpührt halt nu ä
Frau!

Wafrös

alemannische Dialektik

SINGEN
ALPENVEREIN
Die Maiversammlung der Orts-
gruppe Singen ist am Do., 8.5., um
19.30 Uhr im Siedlerheim, Worb-
linger Straße 67. Nach Tourenü-
bersicht und -rückblick gibt es ei-
nen Diavortrag: »Kletterparadies
Mont-Blanc-Gruppe« von S.
Puchta. Danach geselliges Beisam-
mensein; Gäste willkommen.

BETREFF
Folgende Programmpunkte wer-
den angeboten: Mi., 7.5., 18 Uhr
Spaziergang mit Einkehr; 18 Uhr
Radtour (verkehrstücht. Fahrrad
und Helm); 18 Uhr Fotokurs (Fo-
toapparat mitbringen). Fr., 9.5.,
16.30-18 Uhr alles Musik. Sa.,
10.5., 10 Uhr Laufgruppe; dieses
Wochenende findet das Eurolager
in Brixen statt. Mo., 12.5., kein
Sport. Di., 14.5., 18 Uhr Singkreis
(Team BeTreff); 18 Uhr Tisch-
kickerturnier (Team BeTreff); 18
Uhr 2. Abend feste Kochgruppe;
18 Uhr Spaziergang u. Einkehr.
Mi., 14.5., 18 Uhr, Spaziergang mit
Einkehr; 18 Uhr Fotokurs (feste
Gruppe). Öffnungszeiten: Di. &
Mi. 16-20 Uhr, Fr. 18-20 Uhr; Pro-
grammpunkte: 18-20 Uhr. Ab so-
fort kann wieder im offenen Treff
Tischtennis gespielt werden.

CARITASVERBAND
Eine Reise ins Tannheimer Tal
bietet der Caritasverband Singen
vom 25.5.-6.6. an. Es wurden noch
kurzfristig Doppelzimmer frei. In-
teressenten erhalten Infos unter
07731/9561-14, Seifert.

CFE  INDEPENDIENTE
Kreisliga A: Sa., 10.5., 16 Uhr,
Heimspiel des CFE Independiente
Singen gegen SV Riedheim.

DJK
Nächster Fußball-Heimspielter-
min ist am Sa., 10.5., 16 Uhr, mit
dem Spiel DJK Singen 2 gegen
Türk. SV Singen.

DLRG
Zur Mitgliederversammlung lädt
die DLRG Singen am 9.5. ihre
Mitglieder um 17 Uhr in die Hoh-
entwielgaststätte ein. Tagesord-
nungspunkte sind Berichte, Sat-
zungänderungen, Neuwahlen,
Ehrungen, Verschiedenes. Um
zahlreiches Erscheinen wird gebe-
ten. Infos: www.singen.dlrg.de.

DRK
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 14.15 Uhr
»Krafttraining für Senioren«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen;

ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen für
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab
15.30 Uhr »Yoga für Senioren,
Aufenthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 17 Uhr
»Männersportgruppe«, Betreutes
Wohnen, Waldstr. 6. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr »Wassergymnastik für
alle«, Hallenbad; 10 Uhr »Tanz für
Junggebliebene«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 15 Uhr »Tanz
in Bohlingen«, Rathaus; 18.30 Uhr
»Bewegung macht glücklich«,
Waldeckschule, Aula Süd; 19.30
Uhr »Fit ab 50«, Waldeckschule,
Aula. Jeden Mittwoch: 14.30 Uhr
Krafttraining für Senioren,
Beethovenschule; 15.30 Uhr Seni-
orengymnastik, Beethovenschule;
16.30 Uhr Rückengymnastik,
Hardtschule; 17 Uhr Rücken-Fit,
Tittisbühlschule; 18 Uhr Rücken-
Fit für Sie und Ihn, Tittisbühlschu-
le. Jeden Donnerstag: 8.45 Uhr Yo-
ga in der Volkshochschule; 10.30
Uhr Seniorengymnastik, DRK-
Heim, Hauptstr. 29, Singen. Jeden
Freitag: 14 Uhr Seniorentanz
(Osteoporose), DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 13.45 Uhr
Osteoporose-Gymnastik, Hebel-
schule.

GASSÄSURRER
Die Guggenmusik Gassäsurrer
bietet Interessierten die Möglich-
keit, als Neumitglied aktiv einzu-
steigen, besonders Schlagzeuger
und Sousaphonisten, auch Anfän-
ger ohne musikalische Vorkennt-
nisse auf anderen Instrumenten.
Das neue Programm wird jeweils
donnerstags ab 20 Uhr geprobt.
Infos bei Claudia Knaupp,
07731/8360889, oder im Internet
unter www.gasusi.de.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächster Clubabend ist am Do.,
15.5., um 20 Uhr im Vereinsheim
»Schanzstuben«, Leimdölle 1, Sin-
gen. Thema: »Mein Berlin« - foto-
grafische Impressionen aus der
Hauptstadt der BRD; Vortrag von
Peter Teubner.

NARRENVEREIN NEU-BÖHRINGEN
Das Sommerprogramm der Frau-
engruppe startet am Fr., 9.5., um 19
Uhr im Tennispark Twielfeld mit
Kegeln. An- oder Abmeldungen
bitte bei Britta Flemming.

NATURFREUNDE
Die Seniorengruppe trifft sich am
8.5. zum Seniorenmittag in der Be-
gegnungsstätte zur gewphnten
Zeit.

SCHNUPFVEREIN
Zur nächsten Monatsversamm-

lung triffen sich die Schnupfer am
Do., 8.5., im Hotel Widerhold und
zum nächsten Hock am Sa., 10.5.,
im Gasthaus »Zum Hölzlekönig«.
Beide Treffen beginnen um 20 Uhr.
Gäste willkommen.

SELBSTHILFE KÖRPERBEHINDERTER
Zur Unterhaltung, Information
und Beratung trifft sich die Selbst-
hilfe Körperbehinderter Singen-
Hegau jeden Mittwoch von 14-18
Uhr im Vereinsheim, Mühlenstr.
21. Skat-Spieler/innen dringend
gesucht.
Jeden Montag ist Boccia-Training
von 14-16 Uhr (außer in den
Schulferien) in der Münchriedhal-
le. Info: Gertrud Gaisser, Tel.
07732/6433.

VELO-CLUB
AOK-Radtreff ist jeden Mitt-
woch, Abfahrt 18 Uhr und 18.30
Uhr (drei Gruppen) und jeden
Samstag,  Abfahrt 13.30 Uhr (zwei
Gruppen). Treffpunkt: Radrenn-
bahn.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wande-
rungen: 11.+12.5. in Betzweiler-
Wälde, Start: Sa. 11-16 Uhr, So. 6-
13 Uhr; am 10.+11.5. in
Münchwilen b. Stein/AG, Start je-
weils 7-13 Uhr; am 10.5. In Amris-
wil/TG, Start: 16-18 Uhr.

AWO-Freizeitclub: Offener Treff
Mo: 9.30-12 Uhr u. 16-20 Uhr;
Di., 9.30-16 Uhr; Mi., 9.30-17
Uhr; Do., 9.30-16 Uhr; Fr., 9-12
Uhr.
Angebote Bildungszentrum Sin-
gen: »Malkurse« ab Do., 8.5. Kurs
1: 17-19 Uhr und Kurs 2: 19-21
Uhr. »Aquarellieren im Freien«
Frühlings- und Sommerimpressio-
nen, Fr., 9.5., 15-19 Uhr. 
Anmeldung u. Info beim Bil-
dungszentrum Singen, Zelglestr. 4,
Singen, Tel. 07731/982590
Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen: So., 11.5., 10
Uhr Pfingstgottesdienst m.
Abendmahl; Mo., 12.5., Pfingst-
montag, Gottesdienst.
Jahrgang 1921-22 treffen sich am
Do., 8.5., 15 Uhr im Gasthaus
Sternen in Singen.
Christliche Schule im Hegau:
Einladung zum Elternabend am
Mi., 7.5., 20 Uhr, im Foyer der
Hardberghalle in Worblingen un-
ter dem Motto: »Kinder stark ma-
chen - konsequent sein«.
Eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates findet am Do., 15.5.,
um 19.30 Uhr im Sitzungszimmer
des Rathauses statt.
Ev. Kirchengemeinde Steißlin-
gen-Langenstein: Pfingstsonntag,
11.5., 9.30 Uhr, Steißlingen, Gott-
esdienst zum Pfingstfest m. Taufe
(Pfrin. Müller-Fahlbusch).
Kirche Jesu Christi: Welcome to

our English Lesson Kursdauer 12
Wochen, alle Stufen, erteilt von
Muttersprachlern, junge Amerika-
ner. Unterricht kostenlos!
Wöchentl. Di., 17 Uhr und/oder
Do. 11 Uhr in Singen, Rudolf-
Diesel-Str. 13, Kirche Jesu Christi
HLT, re. Seiteneingang im Hause
Bittel Hydraulik GmbH. 
Kurseinstieg jederzeit möglich. In-
fo-Tel.: 07731/948904 oder 0176-
75032029.
Kath. Seelsorge im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen So.,
11.5., 9 Uhr Eucharistiefeier (Pfr.
Diesch); Mo., 12.5., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier (Pfr. Diesch); Mi., 14.5.,
Abendmesse fällt aus!
Gottesdienste der Ev. Kirchen in
Singen: 9.-12.5. Hegau-Klinikum:
Sa., 18.15 Uhr Gottesdienst; Bon-
hoefferkirche: Fr., 19 Uhr Taizean-
dacht, Pfingstso., 10 Uhr Gottes-
dienst m. Abendmahl, Pfingstmo.,
10 Uhr ökumen. Gottesdienst im
Freien bei der Liebfrauenkirche
(bei schlechtem Wetter in der
Liebfrauenkirche); Lutherkirche:
Pfingstso., 10 Uhr Gottesdienst m.
Abenmahl, Pfingstmo., 10 Uhr
Gottesdienst; Markuskirche:
Pfingstso., 10.30 Uhr Gottes-
dienst; Pauluskirche: Pfingstso., 9
Uhr Gottedienst.
IG Metall organisierte Seniorin-
nen und Senioren treffenb sich
am Di., 13.5., um 14 Uhr im Sied-
lerheim in Singen, Worblinger Str.

67, zu ihrem monatlichen Beisam-
mensein.
Die Post-Senioren treffen sich am
Do., 8.5., 13.30 Uhr, bei der Herz-
Jesu-Kirche zur Mai-Wanderung
nach Klingenzell.
Einkehr in der Besenwirtschaft
Zolg in Gailingen.

Treffen der Bundesbahn-Ruhe-
standsvereinigung ist am Do.,
8.5., 14.30 Uhr, in der Scheffelstu-
be Metzgerei Hertrich, Singen.
England-Jugendsprachreise mit-
der AWO findet vom 22.8. - 7.9.08
statt. Begleitet und betreut werden
die Teilnehmer von AWO-Tea-
mern.
Infos unter 07731/958081 (Fr.
Riegler) oder www.reisen.awo-
konstanz.de.
Angebote des Bildungszentrums
Singen: Malkurse ab Do., 8.5.,
Kurs 1: 17-19 Uhr, Kurs 2: 19-21
Uhr. Aquarellieren im Freien: Fr.,
9.5., 15-19 Uhr. Info: Tel.
07731/982590.
Die Senioren der Donauschwa-
ben treffen sich am Do., 15.5., 14
Uhr, im Siedlerheim. Gäste sind
willkommen.
Der Senioren Bildungskreis lädt
ein auf Fr., 9.5., 15 Uhr, ins Kardi-
nal-Bea-Haus zu einem musikali-
schen Blütenreigen zum Mutter-
tag, dargeboten von Eleonore
Trennert Schmidt. Gäste sind will-
kommen.

RIELASINGEN
FREUNDESKREIS 
NOGENT-SUR-SEINE
Der Bouletreff hat am Do., 15.5.,
ab 19.30 Uhr seine Frühjahrssit-
zung im neuen NZ d. »Schinder-
eck«. Thema u.a.: Feierlichkeiten
zum 35-jährigen Partnerschaftsju-
biläum. Anschließend Anboulen!

SCHWARZWALDVEREIN
Zu einer Wanderung am Für-
stenberg trifft sich der Schwarz-
waldverein am Mi., 21.5., um 13.30
Uhr am Rathaus Rielasingen.
Wanderführer: Ehepaar Strittmat-
ter, Tel. 07731/22766.

WORBLINGEN
SV
Seine Jahreshauptversammlung
veranstaltet der SV am Fr., 9.5., um
20 Uhr im Clubheim Oberwiesen.
Neben einer Bilanz für den gesam-
ten Verein und der Kassenbilanz
werden die verschiedenen Abtei-
lungen aus ihren Bereichen berich-
ten, ebenso steht eine Satzungsän-
derung bzgl. der Zusammenset-
zung der Vorstandschaft auf der
Tagesordnung. Für Mitglieder und
Freunde.

Handwerkerrunde besucht Uni Konstanz: 30 Partner der Singener Handwerkerrunde besuchten die
Universität Konstanz. Bei der durch Singen aktiv Standortmarketing vermittelten Einladung konnten
interessante Einblicke in das universitäre Leben geboten werden. Gerd Springe, Vorsitzender von »Sin-
gen aktiv« und Präsident der Universitätsgesellschaft Konstanz, freut sich über das rege Interesse der
Singener Handwerkerrunde. »Unser Ziel ist es, die Verankerung der Universität in der Region zu för-
dern und daher einen aktiven Austausch zwischen Wirtschaft und Universität zu unterstützen.«

KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN

Nokia 6500 slide
■  3,2 Megapixel-Kamera mit Carl Zeiss Optik
■ 2 Blitzlichter & Digitalzoom
■ MP3-Player & UKW-Radio
■  Bis 4 GB erweiterbarer Speicher
■ Preis ohne Vertrag: € 369,-

Wir feiern „grüne“ Premiere!

1) Gilt bei Abschluss eines mobilcom Kartenvertrags im Tarif Time Plus, 24 Monate Mindestlaufzeit, Anschlusspreis € 24,95 entfällt. Der mtl. Paketpreis 
inkl. € 1,- load-Option beträgt € 15,95. Mtl. 50 Inkl.-Min. werden angerechnet auf Standard-Inlandsgespräche (außer z.B. Service- und Sondernummern) 
ins dt. Festnetz und ins gleiche Mobilfunknetz sowie Mailboxabfrage, die mtl. 15 Inkl.-SMS werden angerechnet auf den nat. SMS-Versand in alle dt. 
Mobilfunknetze. Standard-Inlandsgespräche außerhalb des Minutenpakets in alle Netze kosten von € 0,39/Min. bis € 0,59/Min. Beim Nokia N95 fällt 
zusätzlich ein monatlichen Nutzungspreis in der Höhe von € 4,95 an. Das Angebot ist gültig solange Vorrat reicht. Verfügbarkeit angebotener Geräte-
modelle, Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Preise in Euro inkl. der derzeit gültigen Mehrwertsteuer.

Keine Anschlussgebühr + 
€100,- in bar inkl.1)

Premierenangebot!

€
1)

 

Jetzt bei Ihren freenet-mobilcom Partnern:
78224 Singen · Erzbergerstraße 7
Telefon 0 77 31 / 18 38 50
78462 Konstanz · Bodanstraße 1
Telefon 0 75 31 / 36 39 50




